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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Kantenfrasen

» Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten
Griffflichen, da der Fraser die eigene Anschlusslei-
tung treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsfiih-
renden Leitung kann auch metallene Geréteteile unter
Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag fiih-
ren.

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Die zuldssige Drehzahl des Frasers muss mindestens
so hoch sein wie die auf dem Elektrowerkzeug angege-
bene Hochstdrehzahl. Friser, die sich schneller als zu-
lassig drehen, konnen zerbrechen und umherfliegen.

» Fraser oder anderes Zubehdr miissen genau in die
Werkzeugaufnahme (Spannzange) lhres Elektrowerk-
zeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau in die
Werkzeugaufnahme des Elektrowerkzeugs passen, dre-
hen sich ungleichmaBig, vibrieren sehr stark und kénnen
zum Verlust der Kontrolle fihren.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Frdsen Sie nie iiber Metallgegenstinde, Nagel oder
Schrauben. Der Fraser kann beschadigt werden und zu
erhohten Vibrationen fiihren.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschéadigten
Fraser. Stumpfe oder beschadigte Fraser verursachen ei-
ne erhohte Reibung, kdnnen eingeklemmt werden und
fihren zu Unwucht.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
tiber das Elektrowerkzeug fihren.

Produkt- und

Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage in Holz,
Kunststoff und Leichtbaustoffen Nuten, Kanten, Profile und
Langlocher zu frasen, sowie zum Kopierfrasen.
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Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) Antriebseinheit
(2) Fréskorb
(3) Stellrad Frastiefen-Feineinstellung
(4) Fraser?
(5) Uberwurfmutter mit Spannzange
(6) Gleitplatte
(7) Grundplatte
(8) Skala Frastiefeneinstellung
(9) Spindel-Arretiertaste
(10) Spannhebel
(11) Ein-/Ausschalter
(12) Handgriff (isolierte Griffflache)
(13) Spannzange
(14) Werkzeugaufnahme
(15) Gabelschliissel (17 mm)
(16) Réndelschraube fiir Anschlagfixierung

Deutsch |9

(17) Parallelanschlag
(18) Fliigelschraube fiir Parallelanschlag
(19) Fihrungshilfe

(20) Fliigelschraube fiir Fixierung der Horizontalausrich-
tung

(21) Fliigelschraube fiir Horizontalausrichtung der Fiih-
rungshilfe

(22) Gleitrolle

(23) Fraskorbabdeckung”

(24) Winkelfraskorb®

(25) Fliigelschraube fiir Winkelverstellung

(26) Skala Fraswinkelverstellung

(27) Handgriff der Gleitplatte”

(28) Absaughaube?

(29) Absaugadapter”

(30) Gleitplatte mit Handgriff und Absaugadapter®
(31) Mutter zum Einstellen der Spannkraft

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehdrprogramm.

Technische Daten
Kantenfrase GKF 600 GKF 600
Sachnummer 3601F0A1L.. 3601 FOA 16.
3601 F0A 17.
Nennaufnahmeleistung W 600 600
Leerlaufdrehzahl min™* 33000 33000
kompatible Spannzangen mm 68 =
inch - %
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Schutzklasse =] En

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen konnen diese

Angaben variieren.

Geriusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 84 dB(A); Schallleis-
tungspegel 95 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17: a,=4,5 m/s*, K=1,5 m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen liber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-

Bosch Power Tools
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werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsabldufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Werkzeugwechsel
» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-
gramm erhalten Sie bei Ihrem Fachhandler.

Fraskorb demontieren (siehe Bild A)

Bevor Sie einen Fraser einsetzen konnen, miissen Sie zuerst
den Fréaskorb (2) von der Antriebseinheit (1) trennen.
Offnen Sie den Spannhebel (10) und drehen Sie den
Fraskorb (2) mit der Markierung A\ auf das Symbol ol an
der Antriebseinheit (1).

Ziehen Sie die Antriebseinheit bis zum Anschlag nach oben.
Drehen Sie die Antriebseinheit entgegen dem Uhrzeigersinn
bis zum Anschlag und ziehen Sie sie aus dem Fréaskorb.

Spannzange wechseln (siehe Bild B)

Je nach verwendetem Fraser miissen Sie vor dem Einsetzen

des Frasers die Uberwurfmutter mit der Spannzange (5)

wechseln.

Ist die richtige Spannzange fiir Ihren Fraser bereits montiert,

folgen Sie den Arbeitsschritten im nachfolgenden Abschnitt.

Die Spannzange (13) muss mit etwas Spiel in der Uberwurf-

mutter sitzen. Die Uberwurfmutter (5) muss leicht zu mon-

tieren sein. Sollte die Uberwurfmutter oder die Spannzange
beschadigt sein, ersetzen Sie diese sofort.

Driicken Sie die Spindel-Arretiertaste (9) und halten Sie die-

se gedriickt. Drehen Sie gegebenenfalls die Motorspindel

von Hand, bis sie arretiert wird.

Schrauben Sie entgegen dem Uhrzeigersinn die

Uberwurfmutter (5) mit dem Gabelschliissel (15) ab.

Lassen Sie die Spindel-Arretiertaste los.

Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Zusammenbau alle

zu montierenden Teile mit einem weichen Pinsel oder durch

Ausblasen mit Druckluft.

Setzen Sie die neue Uberwurfmutter auf die

Werkzeugaufnahme (14).

Ziehen Sie die Uberwurfmutter lose an.

» Zichen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter
keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die
Spannzange kann sonst beschadigt werden.

Fraser einsetzen (siehe Bilder C-D)

» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Je nach Einsatzzweck sind Fraser in den verschiedensten
Ausfiihrungen und Qualitaten verfiigbar.

Fréser aus Hochleistungs-Schnellschnittstahl (HSS) sind
zur Bearbeitung weicher Werkstoffe wie z.B. Weichholz und
Kunststoff geeignet.

Fraser mit Hartmetallschneiden (HM) sind speziell fir har-

te und abrasive Werkstoffe wie z.B. Hartholz und Aluminium

geeignet.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-

gramm erhalten Sie bei Ihrem Fachhandler.

Setzen Sie nur einwandfreie und saubere Fraser ein.

- Driicken Sie die Spindel-Arretiertaste (9) (@) und halten
Sie diese fest. Drehen Sie die Spindel eventuell etwas von
Hand, bis die Arretierung einrastet.

Betitigen Sie die Spindel-Arretiertaste (9) nur bei
Stillstand.

- Lésen Sie die Uberwurfmutter (5) mit dem
Gabelschliissel (15) durch Drehen entgegen dem Uhrzei-
gersinn (@).

- Schieben Sie den Fraser in die Spannzange. Der Fraser-
schaft muss mindestens 20 mm in die Spannzange einge-
schoben sein.

- Ziehen Sie die Uberwurfmutter (5) mit dem

Gabelschliissel (15) durch Drehen im Uhrzeigersinn fest.

Lassen Sie die Spindelarretiertaste (9) los.

Ziehen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter

keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die

Spannzange kann sonst beschadigt werden.

v

Fraskorb montieren (siehe Bild E)

Zum Frasen miissen Sie den Fraskorb (2) wieder auf die

Antriebseinheit (1) montieren.

Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen

ist.

Bringen Sie die beiden Doppelpfeile auf der Antriebseinheit

und dem Fraskorb (2) zur Deckung.

Schieben Sie die Antriebseinheit in den Fraskorb und dre-

hen Sie die Antriebseinheit im Uhrzeigersinn, bis die Markie-

rung A auf das Symbol o zeigt.

Schieben Sie die Antriebseinheit weiter in den Fraskorb.

Drehen Sie nach der Montage den Fraskorb mit der Markie-

rung A auf das Symbol 8 an der Antriebseinheit.

SchlieBen Sie den Spannhebel.

» Uberpriifen Sie nach der Montage immer, ob die An-
triebseinheit fest im Fraskorb sitzt.

Verdndern Sie gegebenenfalls die Vorspannung des

Spannhebels (10) (siehe ,Spannhebel nachstellen

(siehe Bild 0)*, Seite 12).

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall kdnnen gesundheitsschad-
lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kénnen allergi-
sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen
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zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in Inrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Betrieb

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit
230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220V betrieben werden.

Inbetriebnahme

Ein-/Ausschalten

Zum Einschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) aufI.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) auf 0.

Frastiefe einstellen

» Die Einstellung der Frastiefe darf nur bei ausgeschal-
tetem Elektrowerkzeug erfolgen.

Zur Grobeinstellung der Frastiefe (siehe Bild F) gehen Sie

wie folgt vor:

- Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit montiertem Fraser
auf das zu bearbeitende Werkstick.

~ Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen
ist.

- Drehen Sie den Fraskorb (2) mit der Markierung A auf
das Symbol o und filhren Sie die Antriebseinheit lang-
sam nach unten, bis der Fraser das Werkstiick beriihrt.

- SchlieBen Sie den Spannhebel.

- Lesen Sie den Messwert an der Skala (8) ab und notieren
Sie sich den Wert (Nullabgleich). Addieren Sie zu diesem
Wert die gewiinschte Frastiefe.

- Offnen Sie den Spannhebel und stellen Sie die Antriebs-
einheit auf den errechneten Skalenwert ein.

— Drehen Sie den Fraskorb mit der Markierung A\ auf das
Symbol 8 und schlieBen Sie den Spannhebel wieder.

- Uberpriifen Sie die vorgenommene Einstellung der Fras-
tiefe durch einen praktischen Versuch und korrigieren Sie
diese gegebenenfalls.

Zur Feineinstellung der Fréstiefe gehen Sie wie folgt vor:

- Stellen Sie die Antriebseinheit bei gedffnetem
2)annhebel (10) mit der Markierung A auf das Symbol
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- Stellen Sie mit dem Stellrad (3) die gew(inschte Frastiefe
ein.

- SchlieBen Sie den Spannhebel.

Arbeitshinweise
» Schiitzen Sie Fraser vor StoB und Schlag.

Kanten- oder Formfrasen (siehe Bild G)

Beim Kanten- oder Formfrasen ohne Parallelanschlag muss
der Fraser mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager
ausgestattet sein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug von der Sei-
te an das Werkstiick heran, bis der Fiihrungszapfen oder das
Kugellager des Frasers an der zu bearbeitenden Werkstiick-
kante anliegt.

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug an der Werkstiickkante ent-
lang. Achten Sie dabei auf eine winkelgerechte Auflage. Zu
starker Druck kann die Kante des Werkstiicks beschadigen.

Fréasen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)

Zum kantenparallelen Schneiden kénnen Sie einen
Parallelanschlag (17) montieren.

Befestigen Sie den Parallelanschlag (17) am Fraskorb (2)
mit der Réndelschraube (16).

Stellen Sie mit der Fliigelschraube am Parallelanschlag (18)
die gewiinschte Anschlagtiefe ein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug mit gleich-
maBigem Vorschub und seitlichem Druck auf den Parallelan-
schlag an der Werkstiickkante entlang.

Fréasen mit Fiihrungshilfe (siehe Bild I)

Die Fiihrungshilfe (19) dient zum Frasen von Kanten mit Fra-
sern ohne Fiihrungszapfen oder Kugellager.

Befestigen Sie die Fiihrungshilfe am Fraskorb (2) mit der
Mutter (16).

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmaBigem Vor-
schub an der Werkstiickkante entlang.

Seitlicher Abstand: Um die Menge des Materialabtrages zu
verandern, kdnnen Sie den seitlichen Abstand zwischen dem
Werkstiick und der Gleitrolle (22) an der Fiihrungshilfe (19)
einstellen.

Loésen Sie die Fligelschraube (20), stellen Sie den ge-
wiinschten seitlichen Abstand durch Drehen der
Fliigelschraube (21) ein und ziehen Sie die

Fliigelschraube (20) wieder fest.

Hohe: Stellen Sie je nach verwendetem Fraser und Starke
des zu bearbeitenden Werkstiicks die vertikale Ausrichtung
der Fiihrungshilfe ein.

Losen Sie die Mutter (16) an der Fiihrungshilfe, schieben
Sie die Fiihrungshilfe in die gewiinschte Position und ziehen
Sie die Schraube wieder fest.

Fréaskorbabdeckung montieren (siehe Bild J)

Bei intensivem Gebrauch des Elektrowerkzeugs wird der
Fraskorb heiB. Zum Schutz der Hande kann in diesem Fall ei-
ne Fraskorbabdeckung (Zubehor) montiert werden.
Entfernen Sie den Spannhebel (10).

Bosch Power Tools
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Setzen Sie die Fraskorbabdeckung (23) von oben auf den
Fraskorb (2).

Schrauben Sie den Spannhebel wieder so fest, dass bei ge-
schlossenem Spannhebel die Antriebseinheit (1) sicher im
Fraskorb gehalten wird.

Fréasen mit Winkelfréaskorb (siehe Bilder K-M)

Der Winkelfraskorb (24) ist besonders geeignet zum Biindig-
frasen laminierter Kanten an schwer zugénglichen Stellen,
zum Frasen spezieller Winkel sowie zum Anschragen von
Kanten.

Beim Kantenfrasen mit dem Winkelfraskorb muss der Fraser
mit einem Flihrungszapfen oder einem Kugellager ausgestat-
tet sein.

Zum Montieren des Winkelfraskorbs folgen Sie den Arbeits-
schritten im entsprechenden Abschnitt (siehe ,,Fraskorb
montieren (siehe Bild E)“, Seite 10).

Zur Erzielung praziser Winkel besitzt der

Winkelfraskorb (24) Rastungen in 7,5°-Schritten. Der ge-
samte Einstellbereich betragt 75° (45° nach vorn und 30°
nach hinten).

Lo6sen Sie beide Fliigelschrauben (25).

Stellen Sie den gewiinschten Winkel mithilfe der Skala (26)
ein und schrauben Sie die Fliigelschrauben (25) wieder fest.

Gleitplatte wechseln (siehe Bild N)

Die Gleitplatte (30) kann anstelle der Gleitplatte (6) mon-
tiert werden und bietet einen zusatzlichen Handgriff (27) so-
wie die Moglichkeit zum Anschluss einer Staubabsaugung.

- Drehen Sie die vier Zylinderschrauben an der Unterseite
der Gleitplatte (6) heraus und nehmen Sie die Gleitplatte
ab.

- Schrauben Sie die Gleitplatte (30) mit den mitgelieferten
Befestigungsschrauben an der Grundplatte fest.

Um eine Staubabsaugung anzuschlieBen, miissen Sie an die

Gleitplatte (30) einen Absaugadapter (29) montieren.
- Schrauben Sie den Absaugadapter mit den zwei mitgelie-
ferten Schrauben an die Gleitplatte.

- Stecken Sie einen Absaugschlauch (@ 35 mm) auf den
montierten Absaugadapter.

- Um eine optimale Absaugung zu gewdhrleisten, sollten
Sie den Absaugadapter regelmaBig reinigen.

Fiir das Bearbeiten von Kanten verwenden Sie zusatzlich die

Absaughaube (28).

- Montieren Sie die Absaughaube zwischen Gleitplatte (30)
und Absaugadapter (29).

- Fiir das Bearbeiten glatter Planflaichen nehmen Sie die
Absaughaube wieder heraus.

Das Elektrowerkzeug kann direkt an die Steckdose eines

Bosch-Allzwecksaugers mit Fernstarteinrichtung ange-

schlossen werden. Dieser wird beim Einschalten des Elek-

trowerkzeuges automatisch gestartet.

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff

geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-

gefdhrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben

einen Spezialsauger.

Spannhebel nachstellen (siehe Bild 0)

Wenn die Antriebseinheit (1) nicht mehr fest im Fraskorb

sitzt, miissen Sie die Spannkraft des Spannhebels (10)

nachstellen.

- Offnen Sie den Spannhebel.

- Drehen Sie die Mutter (31) mit einem Gabelschlissel
(8 mm) ca. 45°im Uhrzeigersinn.

- SchlieBen Sie den Spannhebel wieder.

- Uberpriifen Sie, ob die Antriebseinheit sicher gespannt
wird. Ziehen Sie die Mutter nicht zu fest.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-

heitsgefahrdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 400 40 460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de konnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 400 40 460

Fax: (0711) 400 40 462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
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Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU iiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.

Bei unsachgemaBer Entsorgung kénnen Elektro- und Elektro-
nikaltgerate aufgrund des méglichen Vorhandenseins ge-
fahrlicher Stoffe schadliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerate von mindestens 400 m* sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rlickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgerate pro Gerateart
beschrankt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer tiber die

Méglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgeréte mindestens 400 m? betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m” betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf

Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-

trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-

tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.
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Fiir alle iibrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-
treiber geeignete Riickgabemdglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

Y WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

Bosch Power Tools
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» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety instructions for edge routers

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces
only, because the cutter may contact its own cord.
Cutting a "live" wire may make exposed metal parts of the
power tool "live" and could give the operator an electric
shock.

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the work by your hand or against the body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» The permitted speed of the cutting bit must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. If cutting bits run faster than their rated speed, they
may break and fly off.

» Routers and other accessories must be able to fit ex-
actly in the tool holder (collet) of your power tool. Ap-
plication tools that do not fit exactly in the tool holder of
the power tool will turn unevenly, vibrate heavily and may
cause a loss of control.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Never rout over metal objects, nails or screws. The
router could become damaged and cause increased vibra-
tion.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
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explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

» Do not use blunt or damaged routers. Blunt or damaged
routers cause increased friction, create imbalances and
may become jammed.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use

The power tool is intended for copy routing as well as routing
grooves, edges, profiles and elongated holes in wood,
plastic and light building materials while resting firmly on the
workpiece.

Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.
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(2) Routing base
(3) Thumbwheel for fine adjustment of routing depth
(4) Router bit?
(5) Cap nut with collet
(6) Guide plate
(7) Base plate
(8) Scale for setting routing depth
(9) Spindle lock button
(10) Clamping lever
(11) On/off switch
(12) Handle (insulated gripping surface)
(13) Collet
(14) Tool holder
(15) Open-ended spanner (17 mm)
(16) Knurled screw for attachment of side stop
(17) Parallel guide
(18) Wing bolt for parallel guide
(19) Roller guide
(20) Wing bolt for locking of the horizontal alignment
(21) Wing bolt for horizontal alignment of the roller guide
(22) Guideroller
(23) Base cover sleeve®
(24) Tilt base”
(25) Wing bolt for angle adjustment
(26) Scale for routing angle adjustment
(27) Handle for the guide plate”
(28) Extraction guard”
(29) Extraction adapter”
(30) Guide plate with handle and extraction adapter”
(31) Nut for adjustment of the tensioning force

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesin our ies range.
(1) Drive unit

Technical data
Edge router GKF 600 GKF 600
Article number 3601FO0A1.. 3601 FOA 16.
3601F0A 17.
Rated power input W 600 600
No-load speed min™* 33000 33000
Compatible collets mm 618 -
inches - Y%
Weight according to EPTA-Procedure 01:2014 kg 1.5 1.5
Protection class =W [/

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.

Bosch Power Tools
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Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 62841-2-17.

Typically the A-weighted noise level of the power tool are:
84 dB(A); sound power level 95 dB(A). Uncertainty
K=3dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-17: a, = 4.5 m/s’,
K =1.5m/s’

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a

standardised measuring procedure and may be used to com-

pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Fitting
» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

Changing the tool

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Removing the Routing Base (see figure A)

Before fitting a router bit, you must first separate the routing

base (2) from the drive unit (1).

Open the clamping lever (10) and turn the routing base (2)

with the mark A to the symbol o on the drive unit (1).

Pull the drive unit upwards as far as it will go.

Turn the drive unit anticlockwise as far as it will go and pull it

out of the routing base.

Changing the collet (see figure B)

Depending on the router bit used, you may have to change

the cap nut with the collet (5) before fitting the router bit.

If the right collet for your router bit is already fitted, please
follow the work steps in the following section.

The collet (13) must sit in the cap nut with a small amount of

play. The cap nut (5) must be easy to fit. If the cap nut or col-

let is damaged, replace it immediately.

Press and hold the spindle lock button (9). If necessary, turn

the motor spindle manually until it is locked in place.

Unscrew the cap nut (5) anticlockwise using the open-ended

spanner (15).

Release the spindle lock button.

If required, clean all the parts you want to fit with a soft

brush or by blowing them clean with compressed air before

assembling them.

Place the new cap nut on the tool holder (14).

Loosely tighten the cap nut.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the router bit (see figures C-D)

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Router bits are available in a wide variety of designs and

qualities depending on the intended application.

Router bits made of high-performance high-speed steel

(HSS) are suited to machining soft materials such as soft-

wood and plastic.

Router bits with carbide tips are especially suitable for

hard and abrasive materials such as hardwood and alu-

minium.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Only use undamaged and clean router bits.

- Press and hold the spindle lock button (9) (@). If re-
quired, turn the spindle by hand until the locking mechan-
ism engages.

Do not activate the spindle lock button (9) while the
tool spindle is moving.

- Loosen the cap nut (5) with the open-ended
spanner (15) by turning it anticlockwise (@).

- Slide the router bit into the collet. The shank of the router
bit must be immersed at least 20 mm into the collet.

- Tighten the cap nut (5) with the open-ended
spanner (15) by turning it clockwise. Release the spindle
lock button (9).

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the routing base (see figure E)

To start routing, the routing base (2) must be fitted back
onto the drive unit (1).

Release the clamping lever (10), if this is locked in place.
Bring the two double arrows on the drive unit and the routing
base (2) into alignment.

Push the drive unit into the routing base and turn the drive
unit clockwise until the mark 4 is at the symbol o

Slide the drive unit further into the routing base.
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Once the assembly is complete, turn the routing base with

the mark A\ to the symbol 8 on the drive unit.

Lock the clamping lever.

» After assembly, always check that the drive unit is
firmly seated in the routing base.

If required, change the pre-tension of the clamping

lever (10) (see "Readjusting the clamping lever

(see figure 0)", page 18).

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- ltis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230 V can also be operated with 220 V.

Starting Operation

Switching on/off
To switch on the power tool, set the on/off switch (11) tol.

To switch off the power tool, set the on/off switch (11) to 0.

Setting the routing depth

» The routing depth must only be set while the power
tool is switched off.

For coarse adjustment of the routing depth (see figure F),
proceed as follows:

- Place the power tool with a fitted router bit onto the work-

piece you want to machine.
- Release the clamping lever (10), if this is locked in place.
~ Turn the routing base (2) with the mark 4 to the symbol

and guide the drive unit slowly downwards until the
router bit touches the workpiece.

- Lock the clamping lever.
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- Read the measuring value off the scale (8) and note it
down (zeroing). Add the required routing depth to this
value.

- Open the clamping lever and set the drive unit to the cal-
culated scale value.

— Turn the routing base with the mark A to the symbol a
and lock the clamping lever back into place.

- Check the routing depth you have set by carrying out a
practical test and correct it if required.

For fine adjustment of the routing depth, proceed as follows:

- With the clamping lever (10) released, set the drive unit
with the mark 4\ to the symbol .

- Set the required routing depth with the thumbwheel (3).

- Lock the clamping lever.

Working Advice
» Protect router bits against shock and impact.

Edge or profile routing (see figure G)

For edge and profile routing without a parallel guide, the
router bit must be fitted with a pilot pin or a ball bearing.
While it is switched on, guide the power tool towards the
workpiece from the side until the pilot pin or the ball bearing
of the router bit is touching the side of the workpiece edge
that you want to machine.

Guide the power tool along the workpiece edge. Pay atten-
tion that the router is positioned perpendicularly. Too much
pressure can damage the edge of the workpiece.

Routing with a parallel guide (see figure H)

You can fit a parallel guide (17) for when cutting parallel to
an edge.

Fit the parallel guide (17) to the routing base (2) using the
knurled screw (16).

Set the required stop depth using the wing bolt on the paral-
lel guide (18).

While it is switched on, guide the power tool along the work-
piece edge with a uniform feed and while applying lateral
pressure to the parallel guide.

Routing with a pilot (see figure )

The pilot (19) helps when routing edges with router bits
without a pilot pin or ball bearing.

Fit the pilot to the routing base (2) using the nut (16).
Guide the power tool along the workpiece edge with a uni-
form feed.

Lateral clearance: To change the amount of material being
removed, you can adjust the lateral clearance between the
workpiece and the guide roller (22) on the pilot (19).
Loosen the wing bolt (20), set the lateral clearance you want
by turning the wing bolt (21), then retighten the wing

bolt (20).

Height: Set the vertical alignment of the pilot according to
the router bit you are using and the thickness of the work-
piece you want to machine.

Loosen the nut (16) on the pilot, slide the pilot into the de-
sired position and retighten the bolt.

Bosch Power Tools
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Fitting the base cover sleeve (see figure J)

Intensive use of the power tool will cause the routing base to
become hot. In this case, a base cover sleeve (accessory)
can be fitted to protect the hands.

Remove the clamping lever (10).

Place the base cover sleeve (23) on the routing base (2)
from above.

Reassemble the clamping lever again in such a manner that
the drive unit (1) is held securely in the routing base when
the clamping lever is locked.

Routing with the tilt base (see figures K-M)

The tilt base (24) is particularly suitable for flush routing of
laminated edges at hard-to-reach locations, for routing spe-
cial angles as well as for bevelling edges.

For edge routing using the tilt base, the router bit must be fit-
ted with a pilot pin or a ball bearing.

To fit the tilt base, follow the work steps in the correspond-
ing section (see "Fitting the routing base (see figure E)",
page 16).

To achieve precise angles, the tilt base (24) is equipped with
adjustment notches in increments of 7.5°. The complete ad-
justment range is 75° (45° towards the front and 30° to-
wards the rear).

Loosen both wing bolts (25).

Set the required angle using the scale (26) and tighten the
wing bolts (25) again.

Changing the guide plate (see figure N)

The side-handle guide plate (30) can be mounted in place of

the regular guide plate (6). It features an additional

handle (27) and can be connected to a dust extraction sys-

tem.

- Unscrew the four cylinder screws on the underside of the
guide plate (6) and remove the guide plate.

- Screw the side-handle guide plate (30) to the base plate
with the fastening screws provided.

In order to connect a dust extraction system, an extraction

adapter (30) must be fitted to the side-handle guide

plate (29).

- Screw the extraction adapter to the guide plate with the
two screws provided.

- Connect an extraction hose (dia. 35 mm) to the fitted ex-
traction adapter.

- To ensure optimum dust extraction, the extraction ad-
apter should be cleaned regularly.

For routing edges, the extraction guard (28) should also be

used.

- Fit the extraction guard between the side-handle guide
plate (30) and the extraction adapter (29).

- Remove the extraction guard again for working smooth
face surfaces.

The power tool can be directly connected to the plug socket

of a Bosch all-purpose dust extractor with remote starter.

This dust extractor is started up automatically when the

power tool is switched on.

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust or dust that is especially detri-
mental to health or carcinogenic, use a special dust ex-
tractor.

Readjusting the clamping lever (see figure 0)

When the drive unit (1) is no longer tightly seated in the

routing base, the tensioning force of the clamping lever (10)

must be readjusted.

- Open the clamping lever.

- Turn the nut (31) approx. 45° clockwise with an open-
ended spanner (8 mm).

- Lock the clamping lever again.

- Check that the drive unit is clamped securely. Do not
over-tighten the nut.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch

power tools.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Disposal
The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries:

According to the European Directive 2012/19/EU on Waste
Electrical and Electronic Equipment and its implementation
into national law, power tools that are no longer usable must
be collected separately and disposed of in an environment-
ally friendly manner.

If disposed incorrectly, waste electrical and electronic
equipment may have harmful effects on the environment and
human health, due to the potential presence of hazardous
substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2013 (S12013/3113) (as amended), products
that are no longer usable must be collected separately and
disposed of in an environmentally friendly manner.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique
Lire tous les avertissements de sé-

N AVERTISSE-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . RSN .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.
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» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Poutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Bosch Power Tools
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» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique

» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniere plus sire au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser 'outil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger l'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I’arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont

>

moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

>

Faire entretenir 'outil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Consignes de sécurité pour affleureuses

>

Tenir Poutil électrique uniquement par les surfaces de
préhension isolantes, car la fraise peut étre en contact
avec son proper cable. Le fait de couper un fil "sous ten-
sion" peut également mettre "sous tension" les parties
métalliques exposées de l'outil électrique et provoquer un
choc électrique sur 'opérateur.

Utiliser des pinces ou autre moyen pratique de fixer et
soutenir la piéce a usiner a la plate-forme stable. Le
fait de tenir la piéce de travail avec la main ou contre son
corps le rend instable et peut entrainer une perte de
controle.

La vitesse maximale admissible de la fraise doit étre
au moins égale a la vitesse maximale indiquée sur I'ou-
til électroportatif. Les fraises qui tournent plus vite que
leur vitesse maximale admissible risquent de se rompre et
de voler en éclat.

Les fraises et autres accessoires doivent étre concus
pour le porte-outil (pince de serrage) de votre outil
électroportatif. Les outils qui ne correspondent pas
exactement au porte-outil de I'outil électroportatif,
tournent de fagon irréguliére, générent de fortes vibra-
tions et peuvent entrainer une perte de controle.
N’approchez Poutil électroportatif de la piéce a scier
qu’aprés ’avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ou la lame resterait coincée dans la piece.

Ne fraisez jamais des piéces métalliques, clous ou vis.
La fraise pourrait étre endommagée et se mettre a vibrer
fortement.

Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cébles électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
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conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

» Nutilisez pas de fraises émoussées ou endommagées.
Les fraises émoussées ou endommagées provoquent une
friction trop élevée, elles peuvent rester coincées et dés-
équilibrer la défonceuse.

» Avant de poser l'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a I'arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de l'ou-
til électroportatif.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

Equipé d’'un support stable, loutil électroportatif est congu
pour le fraisage de rainures, bords, profils et trous oblongs
ainsi que pour le fraisage par copiage dans le bois, les plas-
tiques et les matériaux de construction légers.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de I'appareil se référe alare-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Bloc moteur

(2) Berceau de fraisage

(3) Molette de réglage de profondeur de fraisage
(4) Fraise”

Caractéristiques techniques
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(5) Ecrou-raccord avec pince de serrage
(6) Plaque d'assise
(7) Plague de base
(8) Echelle graduée de réglage de profondeur de fraisage
(9) Bouton de blocage de broche
(10) Levier de serrage
(11) Interrupteur Marche/Arrét
(12) Poignée (surface de préhension isolée)
(13) Pince de serrage
(14) Porte-outil
(15) Clé plate (17 mm)
(16) Vis moletée de fixation de la butée
(17) Butée paralléle
(18) Vis papillon de la butée paralléle
(19) Guide coulissant
(20) Vis papillon pour réglage de la position horizontale

(21) Vis papillon pour réglage de la position horizontale du
guide coulissant

(22) Galet

(23) Couvre-berceau de fraisage”

(24) Support inclinable pour fraisage en biais”

(25) Vis papillon pour réglage angulaire

(26) Echelle graduée de réglage d’angles de fraisage

(27) Poignée de la plaque d'assise”

(28) Carter d’aspiration®

(29) Adaptateur d'aspiration”

(30) Plague d'assise avec poignée et adaptateur d'aspira-
tion”

(31) Ecrou de réglage de la force de serrage

a) Lesaccessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Affleureuse GKF 600 GKF 600
Référence 3601F0A1L.. 3601F0A 16.
3601F0A17.

Puissance absorbée nominale w 600 600
Régime a vide tr/min 33000 33000
Pinces de serrage compatibles mm 618 =
pouce - %

Poids suivant EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Indice de protection =W [/

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette valeur et sur

certaines versions destinées a certains pays.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme
EN 62841-2-17.

Les niveaux sonores pondérés en dB(A) typiques de l'outil
électroportatif sont les suivants : 84 dB(A) ; niveau de puis-
sance acoustique 95 dB(A). Incertitude K = 3 dB.

Portez un casque antibruit !

Bosch Power Tools
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Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a
EN62841-2-17:a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par

exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-

soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage
» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant

d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Changement d’outil
» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

Vous trouverez toutes les fraises de la gamme étendue d’ac-
cessoires Bosch aupreés de votre revendeur spécialisé.

Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)

Avant de monter une fraise, séparez d’abord le berceau de
fraisage (2) du bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de serrage (10) et tournez le berceau de
fraisage (2) de facon a faire coincider le marquage A\ et le
symbole o sur le bloc moteur (1).

Tirez le bloc moteur jusqu'en butée vers le haut.

Tournez le bloc moteur jusqu'en butée dans le sens antiho-
raire et dégagez-le du berceau de fraisage.

Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
Pour certaines fraises, il est nécessaire de changer d’écrou-
raccord a l'aide de la pince de serrage (5), avant d'insérer la
fraise.

Sila pince de serrage adaptée a votre fraise est déjaen
place, suivez les opérations de la section suivante.

La pince de serrage (13) doit étre positionnée dans I'écrou-

raccord avec un peu de jeu. L'écrou-raccord (5) doit étre fa-

cile a monter. Remplacez immédiatement 'écrou-raccord ou

la pince de serrage s'ils sont endommagés.

Appuyez sur le bouton de blocage de broche (9) et mainte-

nez-le enfoncé. Tournez si nécessaire la broche du moteur a

la main jusqu’a ce qu’elle se bloque.

Desserrez I'écrou-raccord (5) dans le sens antihoraire a

I'aide de la clé plate (15).

Relachez le bouton de blocage de broche.

Sinécessaire, nettoyez avant le montage toutes les piéces a

I'aide d’un pinceau doux ou en les soufflant a I'air comprimé.

Montez le nouvel écrou-raccord sur le porte-outil (14).

Serrez légérement I'écrou-raccord.

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
Iécrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommagée.

Mise en place d'une fraise (voir figures C-D)

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

De nombreuses fraises, de versions et de qualités diffé-

rentes, sont disponibles pour de multiples applications.

Les fraises en acier rapide (HSS) sont destinées aux maté-

riaux tendres tels que le bois tendre ou les matiéres plas-

tiques.

Les fraises munies de taillants en carbure sont spéciale-

ment congues pour les matériaux durs et abrasifs tels que le

bois dur et I'aluminium.

Vous trouverez toutes les fraises Bosch de la gamme éten-

due d’accessoires Bosch auprés de votre revendeur spéciali-

sé.

N'utilisez que des fraises en parfait état et propres.

- Appuyez sur le bouton de blocage de broche (9) (@) et
maintenez-le enfoncé. Tournez si nécessaire quelque peu
la broche a la main jusqu'a ce que le blocage s'enclenche.
N’actionnez le bouton de blocage de broche (9)qu'a
I'arrét.

- Desserrez I'écrou-raccord (5) avec la clé plate (15) en
tournant dans le sens antihoraire (@).

- Insérez la fraise dans la pince de serrage. La queue de la
fraise doit étre introduite dans la pince de serrage d’'au
moins 20 mm.

- Serrez I'écrou-raccord (5) avec la clé plate (15) en tour-
nant dans le sens horaire. Relachez le bouton de blocage
de broche (9).

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
Iécrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommagée.

Montage du berceau de fraisage (voir figure E)

Pour fraiser, montez a nouveau le berceau de fraisage (2)
sur le bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de serrage (10) s'il est fermé.

Faites coincider les deux double-fléches sur le bloc moteur
et le berceau de fraisage (2).
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Glissez le bloc moteur dans le berceau de fraisage et tournez

le bloc moteur dans le sens horaire jusqu'a ce que le mar-

quage A coincide avec le symbole ol

Insérez le bloc moteur plus loin dans le berceau de fraisage.

Aprés le montage, tournez le berceau de fraisage en faisant

coincider le marquage A etle symbole 8 sur le bloc mo-

teur.

Fermez le levier de serrage.

» Aprés le montage, vérifiez toujours si le bloc moteur
est bien en place dans le berceau de fraisage.

Modifiez si nécessaire la précontrainte du levier de

serrage (10) (voir « Réajustage du levier de serrage

(voir figure O) », Page 24).

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupres de I'utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- llest recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les reglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussieres peuvent facilement s’enflammer.

Utilisation

» Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de
la source de courant doit correspondre aux indica-
tions se trouvant sur la plaque signalétique de l'outil
électroportatif. Les outils électroportatifs marqués
230V peuvent également fonctionner sur 220 V.

Mise en marche

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, placez l'inter-
rupteur Marche/Arrét (11) surl.

Pour éteindre 'outil électroportatif, placez I'interrupteur
Marche/Arrét (11) sur 0.

Réglage de la profondeur de fraisage

» Ne procédez au réglage de la profondeur de fraisage
que quand Poutil électroportatif est a Parrét.
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Pour le réglage grossier de la profondeur de fraisage

(voir figure F), procédez comme suit :

- Posez I'outil électroportatif muni de la fraise voulue sur la
piéce a fraiser.

- Ouvrez le levier de serrage (10) s'il est fermé.

- Tournez le berceau de fraisage (2) de fagon a faire coinci-
der le marquage A\ et le symbole B et abaissez lente-
ment le bloc moteur jusqu'a ce que la fraise touche la
piéce.

- Fermez le levier de serrage.

- Lisez la valeur de mesure sur I'échelle graduée (8) et no-
tez-la (calibrage du zéro). Ajoutez a cette valeur la profon-
deur de fraisage souhaitée.

- Ouvrez le levier de serrage et réglez sur I'échelle graduée
le bloc moteur a la valeur calculée.

- Tournez le berceau de fraisage de fagon a faire coincider
le marquage A et le symbole a puis refermez le levier
de serrage.

- Faites un premier essai pour controler si le réglage de la
profondeur de fraisage est correct et corrigez si néces-
saire.

Pour le réglage fin de la profondeur de fraisage, procédez

comme suit :

- Lelevier de serrage (10) étant ouvert, faites coincider le
marquage A du bloc moteur et le symbole .

- Réglez la profondeur de fraisage souhaitée avec la
molette (3).

- Fermez le levier de serrage.

Instructions d’utilisation
» Protégez les fraises contre les chocs et les coups.

Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)

Pour fraiser des bords ou des profilés sans butée paralléle, la
fraise doit étre munie d’un tourillon de guidage ou d’un roule-
ment a billes.

Approchez par le c6té l'outil électroportatif en marche de la
piéce a fraiser, jusqu’a ce que le tourillon ou le roulement a
billes de la fraise touche le bord de la piéce.

Déplacez I'outil électroportatif le long du bord de la piéce.
Veillez a une position d’appui angulaire correcte. Une pres-
sion trop importante risque d'endommager le bord de la
piéce.

Fraisage avec butée paralléle (voir figure H)

Pour effectuer des coupes paralléles le long d’'un bord, il est
possible de monter une butée parallele (17).

Fixez la butée paralléle (17) au berceau de fraisage (2) avec
la vis moletée (16).

Réglez la profondeur de butée souhaitée a I'aide de la vis pa-
pillon de butée parallele (18).

Guidez I'outil électroportatif en marche le long du bord de la
piece avec une vitesse d’avance constante et en exergant
une pression latérale sur la butée paralléle.

Bosch Power Tools
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Fraisage avec guide coulissant (voir figure )

Le guide coulissant (19) sert a fraiser des chants avec des
fraises sans tourillon de guidage ou roulement a billes.

Fixez le guide coulissant au berceau (2) a I'aide de I'écrou
(16).

Guidez I'outil électroportatif le long du bord de la piéce avec
une vitesse d'avance constante.

Distance latérale : Pour modifier la quantité de matiére a
enlever, il est possible de régler la distance latérale entre la
piece et le galet (22) du guide coulissant (19).

Desserrez la vis papillon (20), réglez la distance latérale sou-

haitée en tournant la vis papillon (21) et resserrez la vis pa-
pillon (20).

Hauteur : Réglez la position verticale du guide coulissant en
fonction de la fraise utilisée et de 'épaisseur de la piéce.
Desserrez I'écrou (16) du guide coulissant, déplacez le
guide dans la position voulue puis resserrez la vis.

Montage du couvre-berceau de fraisage (voir figure J)
En cas d'utilisation intensive de I'outil électroportatif, le ber-
ceau de fraisage devient chaud. Pour vous protéger les
mains, vous pouvez monter un couvre-berceau de fraisage
(accessoire).

Retirez le levier de serrage (10).

Placez par le haut le couvre-berceau de fraisage (23) sur le
berceau de fraisage (2).

Revissez le levier de serrage de fagon a ce que le bloc

moteur (1) soit maintenu fermement en position dans le ber-

ceau de fraisage quand le levier de serrage est fermé.

Fraisage avec le support inclinable pour fraisage en biais
(voir figures K-M)

Le support inclinable pour fraisage en biais (24) est idéal
pour l'arasage de bords stratifiés dans les endroits difficiles
d'acces, pour le fraisage a des angles précis ainsi que pour le
chanfreinage de chants.

Pour affleurer avec le support inclinable, la fraise doit étre
dotée d’une broche de guidage ou d’un roulement a billes.
Pour le montage du support inclinable, suivez les indications
de la section correspondante (voir « Montage du berceau de
fraisage (voir figure E) », Page 22).

Le support inclinable (24) posséde des crantages tous les
7,5° permettant un réglage d'angles précis. La plage de ré-
glage totale est de 75° (45° vers l'avant et 30° vers l'arriére).
Desserrez les deux vis papillons (25).

Réglez I'angle souhaité sur I'échelle graduée (26) et resser-
rez les deux vis papillons (25).

Remplacement de la plaque d'assise (voir figure N)

Il est possible de remplacer la plague d'assise (6) par la

plaque d'assise (30). Celle-ci offre |'avantage de disposer

d'une poignée supplémentaire (27) et de pouvoir raccorder

un aspirateur.

- Dévissez pour cela les 4 vis a téte cylindrique sous la
plaque d'assise (6) et retirez la plaque d'assise.

- Vissez la plaque d'assise (30) sur la plague de base avec
les vis de fixation fournies.

Pour raccorder un aspirateur, vous devez fixer sur la plaque

d'assise (30) un adaptateur d'aspiration (29).

- Vissez I'adaptateur d'aspiration sur la plaque d'assise
avec les deux vis fournies.

- Raccordez un flexible d’aspiration (@ 35 mm) a I'adapta-
teur d’aspiration.

- Pour disposer d'un bon pouvoir aspirant, nettoyez I'adap-
tateur d'aspiration a intervalles réguliers.

Pour le fraisage de chants et bords, utilisez en plus le carter
d’aspiration (28).
- Intercalez le carter d'aspiration entre la plaque
d'assise (30) et I'adaptateur d'aspiration (29).
- Pour le fraisage de surfaces planes lisses, retirez le carter
d'aspiration.
Cet outil électroportatif peut étre branché directement sur la
prise d’un aspirateur universel Bosch avec automatisme de
commande a distance. L’aspirateur se met automatiquement
en marche en méme temps que l'outil électroportatif.
L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a aspi-
rer.
Pour l'aspiration de poussiéres particulierement nocives,
cancérogenes ou séches, utilisez un aspirateur spécial.

Réajustage du levier de serrage (voir figure 0)

Quand le bloc moteur (1) a du jeu dans le berceau de frai-

sage, il convient de réajuster le levier de serrage (10).

- Ouvrezle levier de serrage.

- Tournez I'écrou (31) d'env. 45° dans le sens horaire avec
une clé plate (8 mm).

- Refermez le levier de serrage.

- Vérifiez si le bloc moteur est maintenant maintenu en po-
sition correctement. Ne serrez pas I'écrou trop fortement.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

» Tenez toujours propres Poutil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et siir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service aprés-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et 'entretien de votre produit et les piéces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les piéces de rechange sur le site :
www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.
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Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 09 70 82 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d'autres adresses du service aprés-vente
sous :

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménageres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-
tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques
et sa mise en vigueur conformément aux législations natio-
nales, les outils électroportatifs dont on ne peut plus se ser-
vir doivent étre isolés et suivre une voie de recyclage appro-
priée.

En cas de non-respect des consignes d’élimination, les dé-
chets d’équipements électriques et électroniques peuvent
avoir un impact négatif sur I'environnement et la santé des
personnes du fait des substances dangereuses qu'ils
contiennent.

Valable uniquement pour la France :

A DEPQSER
EN DECHETERIE

‘K

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

A DEPOSER
EN MAGASIN

Cet appareil

et ses accessoires
se recyclent
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Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fie pelngfo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiumedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
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dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-

ca en un entorno htimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un

fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-

carga eléctrica.

Seguridad de personas
» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin

cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la

herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-

dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-

mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-

pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-

patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-

tectores auditivos.
» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse

de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-

tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar

el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-

tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes

de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta

de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy

vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las

instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de

herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.
Mantenga los ttiles limpios y afilades. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.
Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

Mantenga las empuiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empuiaduras
reshaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio
» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por

un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

indicaciones de seguridad para fresadoras de
cantos

» Sujete la herramienta eléctrica sélo por las superficies

de agarre aisladas, ya que el iitil de corte puede entrar
en contacto con su propio cable. En el caso del corte de
un conductor "bajo tension", las partes metalicas expues-
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tas de la herramienta eléctrica pueden quedar "bajo ten-
sion" y dar al operador una descarga eléctrica.

» Utilice mordazas u otra forma practica de asegurar y
apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con sumano o contra el
cuerpo la deja inestable y puede conducir a la pérdida de
control.

» Elnimero de revoluciones admisible de la fresa debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Las
fresas que giren a mayor velocidad de la admisible pue-
den romperse y salir volando.

» Lafresau otros accesorios deben encajar exactamen-
te en el portaiitiles (pinzas de sujecion) de su herra-
mienta eléctrica. Los (tiles que no ajusten correctamen-
te en el portaditiles de la herramienta eléctrica, al girar
descentrados, generan unas vibraciones excesivas y pue-
den hacerle perder el control sobre el aparato.

» Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-

rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-

charse el ttil en la pieza de trabajo.

» Nunca frese sobre objetos metalicos, clavos o torni-
llos. Ello podria dafar la fresa y ocasionar unas vibracio-
nes excesivas.

» Utilice unos aparatos de exploracién adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafiar una tuberia de gas puede producirse

una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-

de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

» No use fresas melladas o dafiadas. Las fresas melladas
o dafadas aumentan la friccion, pueden engancharse, y
provocan un desequilibrio.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (til puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria
La herramienta eléctrica ha sido disefiada para trabajar so-

bre una base firme y fresar, con y sin copiador, ranuras, can-
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tos, perfiles y agujeros alargados en madera, plastico y ma-
teriales de construccion ligeros.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Unidad de accionamiento
(2) Bandeja base
(3) Rueda de ajuste fino de la profundidad de fresado
(4) Fresa?
(5) Tuerca tensora con pinza de sujecion
(6) Placa de deslizamiento
(7) Placabase
(8) Escala de ajuste de la profundidad de fresado
(9) Teclade blogueo del husillo
(10) Palanca de fijacion
(11) Interruptor de conexion/desconexion
(12) Empunadura (zona de agarre aislada)
(13) Pinza de sujecion
(14) Portaherramientas
(15) Llave de boca (17 mm)
(16) Tornillo moleteado para la fijacion del tope
(17) Tope paralelo
(18) Tornillo de mariposa de tope paralelo
(19) Tope de guia

(20) Tornillo de mariposa para la fijacion de la alineacion
horizontal

(21) Tornillo de mariposa para la alineacion horizontal de
la guia auxiliar

(22) Rodillo de deslizamiento

(23) Cubierta de la cesta de fresado®

(24) Cesta de fresado angular”

(25) Tornillo de mariposa para el ajuste del angulo

(26) Escala de ajuste del angulo de fresado

(27) Empufadura de la placa deslizante”

(28) Cubierta de aspiracién®

(29) Adaptador de aspiracion?

(30) Placa deslizante con empufadura y adaptador de as-
piracién®

(31) Tuerca para ajustar la fuerza de aplicacion

a) Losaccesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

Bosch Power Tools
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Datos técnicos
Fresadora para cantear GKF 600 GKF 600
Numero de articulo 3601F0A1L.. 3601 FOA 16.
3601F0A 17.
Potencia absorbida nominal W 600 600
Namero de revoluciones en vacio min™* 33000 33000
Pinzas de sujecion compatibles mm 618 =
pulgadas - %
Peso seglin EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Clase de proteccion =W [/

Las indicaciones son validas para una tensién nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-

nes especificas del pais.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruido determinados segtin
EN62841-2-17.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: 84 dB(A); nivel de potencia aclstica
95 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.

iLlevar una proteccion auditiva!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de tres direc-
ciones) e inseguridad K determinada segtin
EN62841-2-17:a, = 4,5m/s’, K= 1,5m/s’.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emisién de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucién dréstica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Antes de cualquier manipulacién en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Cambio de util

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

Las fresas originales del amplio programa de accesorios

Bosch las puede Vd. adquirir donde su comerciante especia-

lizado.

Desmontar la bandeja base (ver figura A)

Antes de poder utilizar una fresa, debe separar primero la
bandeja base (2) de la unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10) y gire la cesta de fresado (2)
con lamarca A sobre el simbolo B~ en la unidad de
accionamiento (1).

Tire hacia arriba la unidad de accionamiento, hasta el tope.
Gire la unidad de accionamiento en sentido contrario a las
agujas del reloj hasta el tope y retirela de la cesta de fresado.

Cambiar las pinzas de sujecion (ver figura B)

Segun la fresa utilizada, antes de utilizar la fresa debe cam-

biar la tuerca de racor con las pinzas de sujecion (5).

Siya esta montada la pinza de sujecion correcta para su fre-

sa, siga las operacion de trabajo en el siguiente apartado.

Las pinzas de sujecion (13) deben quedar asentadas con un

poco de juego en la tuerca de racor. La tuerca de racor (5)

debe poder montarse facilmente. Sustituir de inmediato la

tuerca de sujecion o la pinza si estuviesen danadas.

Presione la tecla de bloqueo del husillo (9) y manténgala

presionada. Si fuera necesario, gire el husillo del motor ma-

nualmente hasta que quede bloqueado.

Desatornille la tuerca de racor (5) con la llave de boca (15)

en contra del sentido de giro de las agujas del reloj.

Suelte la tecla de bloqueo del husillo.

Si fuese necesario, antes de montarlas limpie primero las

piezas con un pincel suave o soplandolas con aire comprimi-

do.

Coloque la nueva tuerca de racor sobre el portatitiles (14).

Apriete levemente la tuerca de sujecion.

» No apriete en ningiin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.
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Colocar la fresa (ver figuras C-D)

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

De acuerdo a las diversas aplicaciones, existe una gran varie-

dad de fresas de ejecucion y calidad muy diferentes.

Fresas de acero de alta velocidad de alto rendimiento

(HSS) son adecuadas para el mecanizado de materiales

blandos como p.ej. madera blanda y plastico.

Fresas con filos de corte de carburo (HM) son especial-

mente adecuadas para materiales duros y abrasivos como

p.ej. madera dura y aluminio.

Fresas originales del amplio programa de accesorios Bosch

las puede Vd. adquirir en su comercio especializado habi-

tual.

Unicamente utilice fresas limpias y en perfecto estado.

- Presione la tecla de bloqueo del husillo (9) (@) y mantén-
gala presionada. Si es necesario, gire ligeramente el husi-
llo con la mano, hasta que el enclavamiento encastre.
Accione la tecla de bloqueo del husillo (9) solamente
durante la detencién.

- Suelte la tuerca de racor (5) con la llave de boca (15) gi-
rando en sentido contrario a las agujas del reloj (@).

- Introduzca la fresa en la pinza de sujecion. El vastago de
la fresa deberd introducirse 20 mm, como minimo, en la
pinzas de sujecion.

- Apriete la tuerca de racor (5) con la llave de boca (15) gi-
rando en el sentido de las agujas del reloj. Suelte la tecla
de bloqueo del husillo (9).

» No apriete en ningiin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.

Montar la bandeja base (ver figura E)

Para fresar, debe volver a montar la bandeja base (2) en la

unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10), si esta cerrada.

Alinee las dos flechas dobles de la unidad de accionamiento

y la cesta de fresado (2).

Introduzca la unidad de accionamiento en la cesta de fresa-

doy gire la unidad de accionamiento en el sentido de las agu-

jas del reloj, hasta que la marca sefiale A hacia el simbolo

Continte desplazando la unidad de accionamiento en la ces-

ta de fresado.

Después del montaje, gire la cesta de fresado con la marca

A hacia el simbolo M en la unidad de accionamiento.

Cierre la palanca de fijacion.

» Siempre verifique después del montaje, si la unidad
de accionamiento ha quedado firmemente sujeta en la
bandeja base.

Si es necesario, modifique la tension previa de la palanca de

fijacion (10) (ver "Reajuste de la palanca de fijacion

(ver figura 0)", Pagina 31).
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Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Operacion

» jObserve la tension de alimentacion! La tension de ali-
mentacion debera coincidir con las indicaciones en la
placa de caracteristicas de la herramienta eléctrica.
Las herramientas eléctricas marcadas con 230 V pue-
den funcionar tambiéna 220 V.

Puesta en marcha

Conexion/desconexion

Para conectar la herramienta eléctrica coloque el interrup-
tor de conexion/desconexion (11) en .

Para desconectar la herramienta eléctrica coloque el inte-
rruptor de conexion/desconexion (11) en 0.

Ajuste de la profundidad de fresado

» El ajuste de la profundidad de fresado sélo debe tener
lugar con la herramienta eléctrica desconectada.

Para el ajuste aproximado de la profundidad de fresado (ver

figura F) proceda de la manera siguiente:

- Deposite la herramienta eléctrica, con la fresa montada,
sobre la pieza a trabajar.

- Abra la palanca de fijacion (10), si esta cerrada.

- Girela cesta de fresado (2) con lamarca A hacia el sim-
bolo mf™ y guie lentamente la unidad de accionamiento
hacia abajo hasta que la fresa toque la pieza.

- Cierre la palanca de fijacion.

- Leaelvalor de medicion en la escala (8) y anote el valor
(ajuste del cero). Agregue a este valor la profundidad de
fresado deseada.

- Abra la palanca de fijacion y ajuste la unidad de acciona-
miento al valor de escala calculado.

Bosch Power Tools
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~ Gire la cesta de fresado con la marca A\ hacia el simbolo
a y vuelva a cerrar la palanca de fijacion.

- Efectle un fresado para asegurarse de que el ajuste de
profundidad es correcto, y corrijalo si procede.

Para el ajuste de precision de la profundidad de fresado pro-

ceda de la manera siguiente:

- Con la palanca de fijacion (10) abierta, coloque la unidad
de accionamiento con la marca A en el simbolo .

- Ajuste la profundidad de fresado deseada con la rueda
selectora (3).

- Cierre la palanca de fijacion.

Instrucciones para la operacion
» Proteja las fresas de los choques y golpes.

Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)

Para fresar cantos y perfilar sin el tope paralelo, deberan uti-
lizarse fresas dotadas con una espiga o rodamiento de guia.
Aproxime lateralmente contra la pieza la herramienta eléctri-
ca conectada hasta lograr que la espiga o rodamiento guia de
la fresa asiente contra el canto a trabajar.

Guie la herramienta eléctrica a lo largo del canto de la pieza
de trabajo. Preste atencion a guiar la herramienta eléctrica
sin ladearla. Una presion lateral excesiva puede hacer que la
guia de la fresa dafie el canto de la pieza.

Fresado con tope paralelo (ver figura H)

Para cortar en paralelo, puede montar un tope paralelo (17).
Fije el tope paralelo (17) en la bandeja base (2) con el torni-
llo moleteado (16).

Ajuste la profundidad de tope deseada con el tornillo de ma-
riposa en el tope paralelo (18).

Conecte la herramienta eléctrica y guiela a lo largo del canto
de la pieza con un avance uniforme y presionando lateral-
mente contra el tope paralelo.

Fresado con guia auxiliar (ver figural)

La guia auxiliar (19) sirve para fresar bordes con fresas sin
espiga guia o cojinete de bolas.

Fije la guia auxiliar en la bandeja base (2) con la tuerca (16).
Guie la herramienta eléctrica con avance uniforme a lo largo
del canto de la pieza de trabajo.

Distancia lateral: Para modificar la cantidad del desgaste
de material, puede ajustar la distancia lateral entre la pieza
de trabajo y el rodillo (22) en la guia auxiliar (19).

Suelte el tornillo de mariposa (20), ajuste la distancia desea-
da girando el tornillo de mariposa (21) y apriete de nuevo
firmemente el tornillo de mariposa (20).

Altura: Ajuste la alineacion vertical de la guia auxiliar segun
lafresa utilizada y el espesor de la pieza de trabajo a mecani-
zar.

Suelte la tuerca (16) en la guia auxiliar, desplace la guia auxi-
liar a la posicion deseada y apriete de nuevo firmemente el
tornillo.

Montar la cubierta de la cesta de fresado (ver figura J)
En caso de un uso intensivo de la herramienta eléctrica, la
cesta de fresado se calienta. En este caso, se puede colocar
una cubierta de la cesta de fresado (accesorio) para prote-
ger las manos.

Retire la palanca de fijacion (10).

Coloque la cubierta de la cesta de fresado (23) desde arriba
sobre la cesta de fresado (2).

Vuelva a atornillar la palanca de sujecién para que la unidad
de accionamiento (1) quede bien sujeta en la cesta de fresa-
do con la palanca de sujecion cerrada.

Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras K-M)
La cesta de fresado angular (24) es especialmente adecua-
da para el fresado a ras de cantos laminados en lugares de
dificil acceso, para el fresado de angulos especiales y para el
biselado de cantos.

Para el fresado de cantos con la cesta de fresado angular, la
fresa debe estar equipada con un perno guia o un rodamien-
to de bolas.

Para montar la cesta de fresado angular, siga los pasos de
trabajo del apartado correspondiente (ver "Montar la bande-
ja base (ver figura E)", Pagina 29).

Para conseguir angulos precisos, la cesta de fresado

angular (24) tiene muescas en pasos de 7,5°. El margen de
ajuste total es de 75° (45° hacia adelante y 30° hacia atras).
Suelte los dos tornillos de mariposa (25).

Ajuste el angulo deseado con la ayuda de la escala (26) y
apriete de nuevo los tornillos de mariposa (25).

Cambio de placa deslizante (ver figura N)

La placa deslizante (30) puede montarse en lugar de la placa
deslizante (6) y ofrece una empunadura adicional (27), asi
como la posibilidad para la conexion de una aspiracion de
polvo.

- Desenrosque los cuatro tornillos cilindricos en la parte in-
ferior de la placa de deslizamiento (6) y quite la placa de
deslizamiento.

- Atornille la placa deslizante (30) a la placa base con los
tornillos de fijacién suministrados.

Para conectar una aspiracion de polvo, debe montar en la

placa deslizante (30) un adaptador de aspiracion (29).

- Atornille el adaptador de aspiracion a la placa deslizante
con los dos tornillos suministrados.

- Inserte una manguera de aspiracion (@ 35 mm) en el
adaptador de aspiracion montado.

- Para garantizar una aspiracion dptima, debe limpiar el
adaptador de aspiracion con regularidad.

Para el tratamiento de los cantos utilice adicionalmente la

cubierta de aspiracion (28).

- Monte la cubierta de aspiracion entre la placa
deslizante (30) y el adaptador de aspiracion (29).

- Paratrabajos en superficies planas y lisas, vuelva a retirar
la cubierta de aspiracion.

La herramienta eléctrica se puede conectar directamente a

la caja de enchufe de un aspirador universal Bosch con dis-
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positivo de arranque remoto. Este se conecta automatica-

mente al conectar la herramienta eléctrica.

El aspirador debe ser adecuado para el material con el que

sevaatrabajar.

Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-

cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Reajuste de la palanca de fijacion (ver figura 0)

Sila unidad de accionamiento (1) ya no esta firmemente

asentada en la cesta de fresado, debera reajustar la fuerza

de aplicacion de la palanca de fijacion (10).

- Abrala palanca de fijacion.

- Girelatuerca (31) unos 45°en el sentido de las agujas
del reloj con una llave de boca (8 mm).

- Cierre de nuevo la palanca de fijacion.

- Compruebe, sila unidad de accionamiento esta correcta-
mente sujetada. No apriete demasiado la tuerca.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Mantenga limpia la herramienta eléctricayy las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces

esto debe ser realizado por Boesch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Servicio técnico y atencion al cliente
El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda

Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-

to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n® de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Portugués | 31
Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios
y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sélo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE sobre apara-
tos eléctricos y electronicos inservibles, tras su transposi-
cién en ley nacional, deberan acumularse por separado las
herramientas eléctricas para ser sometidas a un reciclaje
ecolégico.

En el caso de una eliminacién inadecuada, los aparatos eléc-
tricos y electronicos pueden tener efectos nocivos para el
medio ambiente y la salud humana debido a la posible pre-
sencia de sustancias peligrosas.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucdes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
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eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao € possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltragdo de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.

Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta

eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da

tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,

s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para

areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

Se nao for possivel evitar o funcionamento da

ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser

utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A

utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o

risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizagdo de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
protecgdo contra po, sapatos de seguranga
antiderrapantes, capacete de seguranca ou proteccao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

Evitar uma colocacdo em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacéo de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de

transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

Remover ferramentas de ajuste ou chaves de hoca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.
Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma accao descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucdes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e ndo emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
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cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacio, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico

>

S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Instrucdes de seguranca para minitupias

>

>

Segure a ferramenta elétrica somente nas superficies
de agarrar isoladas, uma vez que o cortador pode
entrar em contacto com o seu préprio cabo. O corte de
um fio "sob tensdo" ird colocar as partes metalicas
expostas da ferramenta elétrica "sob tensao" e pode dar
um choque elétrico ao operador.

Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca numa plataforma estavel. Segurar a
pega com a mao ou contra o seu corpo deixa-a instavel e
pode levar a perda de controlo.

0 niimero de rotacées admissivel da fresa deve ser no
minimo tao alto quanto o niimero de rotacées maximo
indicado na ferramenta elétrica. As fresas que rodam
mais depressa do que o admissivel podem quebrar e ser
projetadas.

Fresas ou outros acessodrios devem caber exatamente
no encabadouro da ferramenta (pinca de aperto) da
sua ferramenta elétrica. Ferramentas acoplaveis, que
nao cabem exatamente no encabadouro da ferramenta
elétrica, giram irregularmente, vibram fortemente e
podem levar a perda de controlo.

S0 conduzir a ferramenta elétrica no sentido da pecaa
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrario ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicacao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

Nunca passe a fresa por cima de objetos de metal,
pregos ou parafusos. A fresa pode ficar danificada e
fazer aumentar as vibragées.

Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetracao num cano de dgua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.
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» Nao utilize fresas embotadas ou danificadas. Fresas
embotadas ou danificadas causam elevada friccao,
podem emperrar e levar a desequilibrio.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicacdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrugdes. A inobservancia das instrugoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrucoes.

Utilizacdo adequada

Aferramenta elétrica destina-se a fresar e a fresar por copia,
numa base fixa, ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos
em madeira, plastico e materiais leves.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Motor
(2) Cesto de fresar

(3) Roda de ajuste para ajuste fino da profundidade de
fresagem

(4) Fresa”
(5) Porca de capa com pinga de aperto
(6) Placa deslizante
(7) Placa de base
(8) Escala de ajuste da profundidade de fresagem
(9) Tecla de blogueio do veio
(10) Alavanca tensora
(11) Interruptor de ligar/desligar
(12) Punho (superficie do punho isolada)
(13) Pinga de aperto
(14) Encabadouro
(15) Chave de bocas (17 mm)
(16) Parafuso serrilhado para fixagao do batente
(17) Guia paralela
(18) Parafuso de orelhas para guia paralela
(19) Auxilio de guia

(20) Porca de orelhas para fixacao do alinhamento
horizontal

(21) Porca de orelhas para alinhamento horizontal da guia
(22) Rolo de deslize
(23) Cobertura do cesto de fresar?
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(24) Cesto de fresar angular”

(25) Porca de orelhas para ajuste angular
(26) Escala para ajuste angular de fresagem
(27) Punho da placa deslizante”

(28) Tampa de aspiracio”

(29) Adaptador de aspiracao®

(30) Placa deslizante com punho e adaptador de
aspiragio”

(31) Porca para o ajuste da forca de aperto

a) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessorios
encontram-se no nosso programa de acessdrios.

Dados técnicos
Fresadora de arestas GKF 600 GKF 600
Ndmero de produto 3601FO0A1.. 3601 F0A 16.
3601F0A17.
Poténcia nominal absorvida w 600 600
N.° de rotagées em vazio r.p.m. 33000 33000
Pincas de aperto compativeis mm 6|8 -
polegadas - Y%
Peso conforme EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Classe de protecio W Sin

0Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensoes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.

Informacéao sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido determinados de acordo
comEN 62841-2-17.
0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é

normalmente de: 84 dB(A); nivel de poténcia sonora

95 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecao auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
diregdes) e incerteza K determinada segundo

EN 62841-2-17: 3, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparagao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao proviséria das emissoes
sonoras e de vibragdes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissoes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagées,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencgao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissao sonora e de vibracoes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagao exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessorios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Troca de ferramenta

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)

Antes de se poder colocar uma fresa, tem primeiro de se
separar o cesto de fresar (2) do motor (1).

Abra a alavanca tensora (10) e rode o cesto de fresar (2)
comamarca A para o simbolo o™ no motor (1).
Empurre o motor para cima até ao batente.

Rode o motor para a esquerda até ao batente e retire-o do
cesto de fresar.

Trocar a pinca de aperto (ver figura B)

Consoante a fresa usada, antes de colocar a fresa, tem de se
trocar a porca de capa pela pinga de aperto (5).

Se ja estiver montada a pinca de aperto correta para a fresa,
seguir os passos de trabalho na seccao.

A pinca de aperto (13) tem de assentar com alguma folga na
porca de capa. A porca de capa (5) tem de ser facil de
montar. Se a porca de capa ou a pinga de aperto estiverem
danificadas, deverdo ser substituidas imediatamente.

Prima e mantenha premida a tecla de blogueio do veio (9).
Se necessario, rode o veio do motor a mao até ficar
bloqueado.

Desaperte a porca de capa (5) rodando-a para a esquerda
com a chave de bocas (15).
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Solte a tecla de blogueio do veio.

Se necessario, todas as partes a serem montadas devem ser

limpas com um pincel macio, ou com ar comprimido, antes

da montagem.

Colocar a porca de capa nova no encabadouro (14).

Afrouxar a porca de capa.

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinca de aperto.

Colocar a fresa (ver figuras C- D)

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Dependendo da aplicacdo, estao disponiveis ferramentas de

fresagem de diversos modelos e qualidades.

As fresas de aco de corte rapido de alto rendimento

(HSS) sdo adequadas para o processamento de materiais

macios, como p. ex., madeira macia e plastico.

Fresas com gumes de metal duro (HM) sao especialmente

indicadas para materiais abrasivos e duros, como p. ex.

madeira dura e aluminio.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

S0 utilizar ferramentas de fresagem limpas e em perfeitas

condicoes.

- Prima e mantenha premida a tecla de blogueio do
veio (9) (@). Se necessario, rode um pouco o veio com a
mao até o boqueio engatar.

Acione a tecla de bloqueio do veio (9) somente com
veio parado.

- Solte a porca de capa (5) com a chave de bocas (15)
rodando para a esquerda (@).

- Introduza a fresa na pinga de aperto. A haste da fresa
deve ser introduzida, no minimo 20 mm, na pinca de
aperto.

- Aperte a porca de capa (5) com a chave de bocas (15)
rodando para a direita. Solte a tecla de bloqueio do
veio (9).

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinca de aperto.

Montar o cesto de fresar (ver figura E)

Para fresar € necessario voltar a montar o cesto de fresar (2)
no motor (1).

Abra a alavanca tensora (10), se a mesma estiver fechada.

Desloque ambas as setas duplas no motor e no cesto de
fresar (2) para a cobertura.

Deslize o motor para o cesto de fresar e rode o motor paraa
direita, até a marca A apontar para o simbolo o
Continue a deslizar o motor no cesto de fresar.

Depois da montagem, rode o cesto de fresar com a marca
A para o simbolo 8 no motor.

Feche a alavanca tensora.
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» Depois da montagem verificar sempre se o motor fica
bem assente no cesto de fresar.

Altere, se necessario, a pré-tensao da alavanca tensora (10)

(ver "Reajustar a alavanca tensora (ver figura 0)",

Pagina 37).

Aspiracao de po/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pos, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragdo de
p6 apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagdo do local de trabalho.

- E recomendével usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. P6s
podem entrar levemente em ignicao.

Funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensao da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica. Ferramentas elétricas marcadas para 230 V
também podem ser operadas com 220 V.

Colocacao em funcionamento

Ligar e desligar

Para ligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em .

Para desligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em 0.

Ajustar a profundidade de fresagem

» 0 ajuste da profundidade de fresagem sé6 pode ser
feito com a ferramenta elétrica desligada.

Para o ajuste aproximado da profundidade de fresagem (ver

figura F) proceda da seguinte maneira:

- Colocar a ferramenta elétrica com a fresa montada sobre
apecaa ser trabalhada.

- Abraaalavancatensora (10), se a mesma estiver
fechada.

- Rode o cesto de fresar (2) com a marca A\ para o
simbolo W™ e conduza 0 motor lentamente para baixo,
até que a fresa aponte para a peca de trabalho.
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- Feche aalavanca tensora.

- Leia o valor de medicdo na escala (8) e aponte o valor
(calibragdo zero). Some a este valor a profundidade de
fresagem desejada.

- Abraaalavanca tensora e ajuste o motor para o valor de
escala calculado.

- Rode o cesto de fresar com a marca A para o simbolo a
e volte a fechar a alavanca tensora.

- Controlar o ajuste da profundidade de fresagem através
de um ensaio pratico e corrigir se necessario.

Para o ajuste de precisdo da profundidade de fresagem,

proceda da seguinte maneira:

- Coloque o motor, com alavanca tensora (10) aberta, com
amarca A, sobre o simbolo .

- Ajuste com aroda (3) a profundidade de fresagem
desejada.

- Feche aalavanca tensora.

Instrucdes de trabalho
» Proteger as fresas contra golpes e pancadas.

Fresar arestas ou formas (ver figura G)

Ao fresar arestas ou formas sem limitador paralelo, &
necessario que a ferramenta de fresagem esteja equipada
com um espigao de guia ou com um rolamento de esferas.
Aproximar a ferramenta elétrica ligada lateralmente da peca,
até o espigao de guia ou o rolamento de esferas da fresa
assentar na aresta da peca a ser trabalhada.

Conduzir a ferramenta elétrica ao longo da aresta da pega.
Assegurar um apoio no angulo correto. Uma pressao
demasiado alta pode danificar a aresta da pega.

Fresar com guia paralela (ver figura H)

Para cortar paralelamente a aresta, é possivel montar uma
guia paralela (17).

Fixar a guia paralela (17) ao cesto de fresar (2) com o
parafuso serrilhado (16).

Com a porca de orelhas na guia paralela (18) ajustar a
profundidade de encosto desejada.

Conduzir a ferramenta elétrica ligada com avanco uniforme e
pressao lateral ao longo da guia paralela na aresta da pega.
Fresar com guia (ver figural)

A guia (19) destina-se a fresagem de arestas com fresas sem
espigao de guia ou rolamento de esferas.

Fixar a guia no cesto de fresar (2) com a porca (16).
Conduzir a ferramenta elétrica com avanco uniforme ao
longo da aresta da peca.

Distancia lateral: Para alterar a quantidade de remogéo de
material, é possivel ajustar a distancia lateral entre a peca e
o rolete deslizante (22) na guia (19).

Soltar a porca de orelhas (20), ajustar a distancia lateral
desejada rodando a porca de orelhas (21) e voltar a apertar
aporca de orelhas (20).

Altura: Mediante a fresa utilizada e a espessura da pega a
ser trabalhada, ajustar o alinhamento vertical da guia.

Soltar a porca (16) na guia, empurrar a guia para a posicao
desejada e apertar novamente o parafuso.

Montar a cobertura do cesto de fresar (ver figura J)
Numa utilizaco intensiva da ferramenta elétrica, o cesto de
fresar fica quente. Para protecdo das maos, pode ser usado
neste caso uma cobertura do cesto de fresar (acessorio).
Remova a alavanca tensora (10).

Coloque a cobertura do cesto de fresar (23) a partir de cima
sobre o cesto de fresar (2).

Aparafuse de novo a alavanca tensora para que, com a
alavanca tensora fechada, o motor (1) fique seguro no cesto
de fresar.

Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras K-M)

0 cesto de fresar angular (24) é especialmente adequado
para fresar para nivelar arestas laminadas em locais de dificil
acesso, para fresar angulos especiais, assim como para
chanfrar arestas.

Ao fresar arestas com cesto de fresar angular, a fresadora
tem de estar equipada com um pino guia ou um rolamento
de esferas.

Para montar o cesto de fresar angular siga os passo de
trabalho na respetiva secgao (ver "Montar o cesto de fresar
(ver figura E)", Pagina 35).

Para obter angulos precisos, cesto de fresar angular (24)
possui entalhes em passos de 7,5°. A amplitude de
regulacdo total € de 75° (45° para a frente e 30° para tras).
Solte ambos os parafusos de orelhas (25).

Ajuste o angulo desejado com a ajuda da escala (26) e volte
aapertar os parafuso de orelhas (25).

Trocar a placa deslizante (ver figura N)

A placa deslizante (30) pode ser montada em vez da placa
deslizante (6), oferecendo assim um punho adicional (27) e
também a possibilidade de ligar uma aspiracao de po.

- Desenroscar os quatro parafusos de cabeca cilindrica no
lado de baixo da placa deslizante (6) e retirar a placa
deslizante.

- Aparafuse a placa deslizante (30) com os parafusos de
fixagdo fornecidos na placa de base.

Para ligar uma aspiracao de po, tem de montar na placa

deslizante (30) um adaptador de aspiragdo (29).

- Aparafuse o adaptador de aspiragao com os dois
parafusos fornecidos a placa deslizante.

- Insira uma mangueira de aspiragao (@ 35 mm) no
adaptador de aspiracao montado.

- Para garantir um aspiracao ideal, deve limpar o adaptador
de aspiragdo com regularidade.

Para o processamento de arestas, use adicionalmente a

tampa de aspiragéo (28).

- Monte a tampa de aspiracdo entre a placa deslizante (30)
e 0 adaptador de aspiragao (29).

- Parao processamento de areas planas lisas, volte a
retirar a tampa de aspiracao.

A ferramenta elétrica pode ser ligada diretamente a uma

tomada de um aspirador universal Bosch com dispositivo de
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arranque remoto. Este é iniciado automaticamente quando
se liga a ferramenta elétrica.

0 aspirador de po6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilize um aspirador especial para aspirar pé que seja
extremamente nocivo a salide, cancerigeno ou seco.

Reajustar a alavanca tensora (ver figura 0)

Se o motor (1) ja nao assentar bem no cesto de fresar, tem

de reajustar a forca de aperto da alavanca tensora (10).

- Abraaalavanca tensora.

- Rode a porca (31) com uma chave de bocas (8 mm)
aprox. 45° para a direita.

- Volte afechar a alavanca tensora.

- Verifique se o motor esta bem preso. Nao aperte
demasiado a porca.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligagdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranca.

Servigo pos-venda e aconselhamento

0 servico pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pegas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pecas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Encontra outros enderecos da assisténcia técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Eliminacao
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecoldgica de matérias-primas.

Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
domeéstico!

Apenas para paises da UE:

De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletrénicos velhos, e com as respetivas
realizacdes nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
nao servem mais para a utilizacao, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecoldgica.

No caso de uma eliminagdo incorreta, os aparelhos elétricos
e eletrénicos antigos podem ter efeitos nocivos no ambiente
e na sauda humada devido a possivel presenca de
substancias perigosas.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

INATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. I mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
o0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
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collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo & messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Se si utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di uninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da

parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Sel'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione ¢ stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
pit facili da condurre.

» Utilizzare sempre P'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici

160992A7XZ|(18.07.2022)

Bosch Power Tools



di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

>

Fare riparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per rifilatori

>

>

Afferrare e tenere Ielettroutensile dalle superfici iso-
late dell’impugnatura, perché la lama potrebbe entra-
re in contatto con il cavo dell’elettroutensile stesso.
Se si taglia un cavo sotto tensione, la tensione potrebbe
trasmettersi anche alle parti metalliche esposte dell'elet-
troutensile, dando una scossa elettrica all'utilizzatore.
Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-
nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-
forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il corpo, il pezzo non ¢ fissato in modo sta-
bile e si potrebbe perdere il controllo.

I numero di giri ammesso della fresa dovra essere al-
meno equivalente al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Le frese in rotazione oltre la velocita
consentita potrebbero frantumarsi e proiettare parti
all'esterno.

Le fresatrici o altri accessori dovranno inserirsi esat-
tamente nell’attacco (pinza di serraggio) dell’elettrou-
tensile. Gli utensili accessori che non si inseriscono esat-
tamente nell'attacco dell'elettroutensile, ruoteranno irre-
golarmente, emetteranno vibrazioni molto elevate e po-
tranno causare la perdita di controllo dell'elettroutensile
stesso.

Avvicinare I'elettroutensile al pezzo in lavorazione so-
lo se & in funzione. In caso contrario vi & il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

Non fresare in alcun caso su oggetti metallici, chiodi o
viti. In caso contrario, la fresatrice potrebbe subire danni
e far aumentare le vibrazioni.

Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi & il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

Non utilizzare fresatrici non piu affilate, oppure dan-
neggiate. Fresatrici non pit affilate, oppure danneggiate,
provocherebbero maggiore attrito e potrebbero incep-
parsi e causare shilanciamenti.

Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

Italiano | 39

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza pud causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile, in presenza di un appoggio fisso, ¢ ideato
per realizzare mediante fresatura/fresatura a riprodurre sca-
nalature, bordi, profili e fori longitudinali nel legno, nella pla-
stica e in materiali leggeri da costruzione.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Unita diazionamento
(2) Supporto per fresa

(3) Rotellina per regolazione di precisione della profondi-
ta difresatura

(4) Fresa”
(5) Dado con pinza di serraggio
(6) Piastra di scorrimento
(7) Piastra di base
(8) Scaladiregolazione della profondita di fresatura
(9) Pulsante di bloccaggio dell'alberino
(10) Levadibloccaggio
(11) Interruttore di avvio/arresto
(12) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(13) Pinza di serraggio
(14) Attacco utensile
(15) Chiave fissa (17 mm)
(16) Vite zigrinata per fissaggio della guida
(17) Guida parallela
(18) Vite ad alette per guida parallela
(19) Ausilio di guida

(20) Vite ad alette per fissaggio dellallineamento in oriz-
zontale

(21) Vite ad alette per allineamento in orizzontale dell'ausi-
lio di guida

(22) Rotella di scorrimento

(23) Copertura supporto fresa®

(24) Supporto fresa angolare”

(25) Vite ad alette per regolazione angolo

(26) Scala regolazione angolo fresa

(27) Impugnatura della piastra di scorrimento”
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(28) Cuffia di aspirazione”
(29) Adattatore di aspirazione®

(30) Piastra di scorrimento con impugnatura e adattatore
di aspirazione”

)

(31) Dado per regolazione della forza di serraggio

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici
Rifilatore GKF 600 GKF 600
Codice prodotto 3601F0A1L.. 3601 FO0A 16.
3601F0A17.
Potenza assorbita nominale W 600 600
Numero di giri a vuoto giri/min 33000 33000
Pinze di serraggio compatibili mm 618 -
inch - %
Peso secondo EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Classe di protezione =T S

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a
EN 62841-2-17.

Il livello di rumorosita ponderato A dell'elettroutensile & tipi-
camente di: 84 dB(A); livello di potenza sonora 95 dB(A).
Grado d'incertezzaK = 3 dB.

Indossare le protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente a
EN62841-2-17:a,=4,5m/s’, K =1,5m/s’.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione |'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Cambio degli utensili

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

Presso i rivenditori specializzati & possibile richiedere le fre-

se originali dal vastissimo programma di accessori Bosch.

Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)

Prima di poter inserire una fresa, & necessario innanzitutto
rimuovere il relativo supporto (2) dallunita di

azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10) e ruotare il supporto

fresa (2) con lamarcatura A sul simbolo B sullunita di
azionamento (1).

Tirare verso l'alto I'unita di azionamento fino a battuta.
Ruotare I'unita di azionamento in senso antiorario fino a bat-
tuta ed estrarla dal supporto fresa.

Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)

In base al tipo di fresa utilizzato & necessario, prima dell'uti-
lizzo della stessa, sostituire il dado a risvolto con pinza di
serraggio (5).

Se & gia montata la pinza di serraggio corretta per la vostra
fresa, seguire le fasi di lavorazione nel paragrafo successivo.
La pinza di serraggio (13) dev'essere montata sul dado a ri-
svolto con un leggero gioco. Il dado arisvolto (5) dev'essere
semplice da montare. Qualora il dado a risvolto o la pinza di
serraggio dovessero essere danneggiati, sostituirliimmedia-
tamente.

Premere il pulsante di bloccaggio dell'alberino (9) e tenerlo
premuto. All'occorrenza, ruotare manualmente I'alberino del
motore fino al suo bloccaggio.
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Svitare in senso antiorario il dado (5), con la chiave

fissa (15).

Rilasciare il pulsante di bloccaggio dell'alberino.

Se necessario, pulire prima dell'assemblaggio tutte le parti

da montare con un pennello morbido oppure soffiando con

aria compressa.

Inserire un nuovo dado a risvolto sul portautensile (14).

Serrare, ma non a fondo, il dado a risvolto.

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio puo danneggiarsi.

Inserimento della fresa (vedere figg. C-D)

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

In base al tipo di applicazione, sono disponibili frese dei pil

svariati tipi e livelli qualitativi.

Le frese in acciaio rapido da taglio (HSS) ad alte presta-

zioni sono indicate per lavorare materiali elastici, come ad

es. legno tenero e plastica.

Le frese con taglienti in metallo duro (HM) sono espressa-

mente concepite per materiali duri ed abrasivi, come ad es. il

legno duro e alluminio.

Potrete trovare le frese del completo programma di accesso-

ri Bosch presso il vostro rivenditore specializzato.

Utilizzare esclusivamente frese in perfetto stato e pulite.

- Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (9) (@) e
tenerlo premuto. Se necessario, ruotare I'alberino ma-
nualmente, fino a quando il blocco non scatta udibilmente
in posizione.

Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (9)
esclusivamente quando I’elettroutensile & fermo.

- Svitare il dado (5) con la chiave fissa (15) ruotando in
senso antiorario (@).

- Spingere la fresa nella pinza di serraggio. Il codolo della
fresa deve essere inserito nella pinza di serraggio per
almeno 20 mm.

- Stringere il dado (5) con la chiave fissa (15) ruotando in
senso orario. Rilasciare il pulsante di bloccaggio
dell'alberino (9).

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio puo danneggiarsi.

Montaggio del supporto fresa (vedere fig. E)

Per eseguire una fresatura, occorrera rimontare il supporto
per fresa (2) sull’unita di azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa.
Fare in modo che le due doppie frecce sull’unita di aziona-
mento e sul supporto fresa (2) si sovrappongano.

Spingere ['unita di azionamento nel supporto fresa e ruotare
I'unita di azionamento in senso orario, fino a quando la mar-
catura A & rivolta verso il simbolo mf™.

Spingere ancora I'unita di azionamento all'interno del sup-
porto per fresa.
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Dopo il montaggio ruotare il supporto fresa con la marcatura

A sul simbolo @ sull'unita di azionamento.

Chiudere la leva di bloccaggio.

» Dopo il montaggio controllare sempre che Punita di
azionamento alloggi in modo fisso nel supporto per
fresa.

Se necessario, modificare il precarico della leva di

bloccaggio (10) (vedi «Regolazione della leva di bloccaggio

(vedere fig. 0)», Pagina 43).

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Utilizzo

» Osservare la tensione di rete! La tensione riportata
sulla targhetta di identificazione dell’elettroutensile
deve corrispondere alla tensione della rete elettrica di
alimentazione. Gli elettroutensili con I'indicazione di
230V possono essere collegati anche alla rete di
220V.

Messa in funzione

Accensione/spegnimento

Per accendere I'elettroutensile, spostare l'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione I.

Per spegnere I'elettroutensile, spostare I'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione 0.

Regolazione della profondita di passata

» La profondita di fresatura andra regolata esclusiva-
mente ad elettroutensile spento.

Per una regolazione orientativa della profondita di fresatura

(vedere fig. F) procedere come segue:

- Applicare I'elettroutensile, a fresa montata, sul pezzo in
lavorazione.

- Aprire laleva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa.
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~ Ruotare il supporto fresa (2) con la marcatura A sul sim-
boloml™ e spostare lentamente 'unita di azionamento
verso il basso, fino a quando la fresa entra in contatto con
il pezzo in lavorazione.

- Chiudere la leva di bloccaggio.

- Leggereil valore di misurazione sulla scala (8) e annotarlo
(taratura a zero). Sommare a questo valore la profondita
di fresatura desiderata.

- Aprile laleva di bloccaggio e regolare I'unita di aziona-
mento sul valore della scala calcolato.

- Ruotare il supporto fresa con la marcatura A sul simbolo
@ ¢ richiudere laleva di bloccaggio.

- Verificare la regolazione della profondita di fresatura tra-
mite una prova pratica e, se necessario, correggerla.

Per una regolazione di precisione della profondita di fresatu-

ra, procedere come segue:

- Posizionare I'unita di azionamento con la leva di
goccaggio (10) aperta con la marcatura 4 sul simbolo

- Regolare la profondita di fresatura desiderata mediante
I'apposita rotellina (3).
- Chiudere la leva di bloccaggio.

Indicazioni operative
» Proteggere le frese da qualsiasi tipo di urti.

Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)

In caso di fresatura di bordi o di forme senza guida parallela,
la fresa dovra essere munita di un perno di guida, oppure di
un cuscinetto a sfere.

Avvicinare lateralmente 'elettroutensile gia acceso al pezzo
in lavorazione fino a far poggiare sul bordo del pezzo in lavo-
razione il perno di guida o il cuscinetto a sfere della fresa.
Condurre I'elettroutensile lungo il bordo del pezzo in lavora-
zione. A questo proposito assicurarsi che I'appoggio sia ad
angolo retto. Una pressione eccessiva puo danneggiare il
bordo del pezzo in lavorazione.

Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)

Per eseguire tagli paralleli ai bordi, si potra montare una gui-
da parallela (17).

Fissare la guida parallela (17) sul relativo supporto per
fresa (2) mediante la vite zigrinata (16).

Mediante la vite ad alette, impostare sulla guida

parallela (18) la profondita di battuta desiderata.

Operare con I'elettroutensile spingendolo in maniera regola-
re in avanti lungo il bordo di un pezzo in lavorazione eserci-
tando una pressione laterale sulla guida parallela.

Fresatura con ausilio di guida (vedi Fig. I)

L’ausilio di guida (19) & preposto alla fresatura di bordi con
frese senza perno di guida o cuscinetti a sfere.

Fissare I'ausilio di guida sul supporto per fresa (2), coniil
dado (16).

Condurre I'elettroutensile, con avanzamento uniforme, lungo
ilbordo del pezzo in lavorazione.

Distanza laterale: Per modificare la quantita di materiale
asportato, si potra regolare la distanza laterale fra il pezzo in
lavorazione ed il rullo scorrevole (22) sull'ausilio di

guida (19).

Allentare la vite ad alette (20), regolare la distanza laterale
sul valore desiderato, ruotando la vite ad alette (21) e serra-
re nuovamente la vite ad alette (20).

Altezza: Regolare I'allineamento in verticale dell'ausilio di
guida in base al tipo di fresa utilizzato e allo spessore del
pezzo da lavorare.

Allentare il dado (16) sull'ausilio di guida, spingere I'ausilio
di guida nella posizione desiderata e serrare nuovamente la
vite.

Montaggio della copertura supporto fresa (vedere fig. J)
In caso di utilizzo prolungato dell'elettroutensile, il supporto
fresa si scalda. Per proteggere le mani € possibile montare in
questo caso una copertura supporto fresa (accessorio).
Rimuovere la leva di bloccaggio (10).

Applicare la copertura supporto fresa (23) dall’alto sul sup-
porto fresa (2).

Riavvitare saldamente la leva di bloccaggio in modo tale che,
con la leva di bloccaggio chiusa, I'unita di azionamento (1)
sia ben assicurata al supporto fresa.

Fresatura con supporto fresa angolare (vedere figg. K-
M)

I supporto fresa angolare (24) ¢ particolarmente adatto per
larifilatura di bordi laminati in punti di difficile accesso, per
la fresatura di angoli speciali e la smussatura di bordi.

Per larifilatura di spigoli con il supporto fresa angolare, la
fresa dovra essere dotata di un perno di guida, oppure di un
cuscinetto a sfere.

Per montare il supporto fresa angolare seguire le indicazioni
riportate nel capitolo (vedi «<Montaggio del supporto fresa
(vedere fig. E)», Pagina 41).

Per realizzare un angolo preciso il supporto fresa

angolare (24) ¢ dotato di scatti a incrementi di 7,5°. Il cam-
po di regolazione completo corrisponde a 75° (45°in avanti
e 30°indietro).

Svitare entrambe le viti ad alette (25).

Impostare 'angolo desiderato con il supporto della

scala (26) e riavvitare saldamente le viti ad alette (25).

Sostituzione della piastra di scorrimento (vedere fig. N)

La piastra di scorrimento (30) puo essere montata al posto
della piastra di scorrimento (6) e offre un’impugnatura
supplementare (27) e la possibilita di collegare un sistema
di aspirazione della polvere.

- Svitare le quattro viti a testa cilindrica nella parte inferio-
re della piastra di scorrimento (6) e rimuovere la piastra
stessa.

- Avvitare saldamente la piastra di scorrimento (30) alla
piastra di base con le viti di fissaggio fornite in dotazione.
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Per collegare un sistema di aspirazione della polvere, & ne-

cessario montare sulla piastra di scorrimento (30) un adat-

tatore di aspirazione (29).

- Avvitare 'adattatore di aspirazione alla piastra di scorri-
mento con le due viti fornite in dotazione.

- Inserire un tubo di aspirazione (@ 35 mm) nell'adattatore
di aspirazione montato.

- Per garantire un’aspirazione ottimale, 'adattatore di aspi-
razione deve essere pulito regolarmente.

Per la lavorazione di spigoli, usare la cuffia di aspirazione

supplementare (28).

- Montare la cuffia di aspirazione tra la piastra di
scorrimento (30) e 'adattatore di aspirazione (29).

- Perlalavorazione di superfici piane lisce rimuovere nuo-
vamente la cuffia di aspirazione.

Lelettroutensile puo essere collegato direttamente alla pre-

sa di un aspiratore universale Bosch con dispositivo di avvio

remoto. Quest'ultimo verra avviato automaticamente all’ac-

censione dell’elettroutensile.

Laspiratore dovra essere idoneo al materiale da lavorare.

Utilizzare un aspiratore speciale per I'aspirazione di polveri

particolarmente nocive per la salute, cancerogene oppure

polveri asciutte.

Regolazione della leva di bloccaggio (vedere fig. 0)

Se 'unita di azionamento (1) non & pili saldamente alloggiata

nel supporto fresa, occorrera regolare la forza di serraggio

della leva di bloccaggio (10).

- Aprire laleva di bloccaggio.

Ruotare il dado (31) con una chiave fissa (8 mm) di circa

45°in senso orario.

Richiudere la leva di bloccaggio.

Controllare che l'unita di azionamento sia ben fissata. Non

serrare troppo saldamente il dado.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite 'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
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In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.
Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-
ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
allattuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell'am-
biente.

In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettri-
che ed elettroniche potrebbero avere effetti nocivi sull'am-
biente e sulla salute umana a causa della possibile presenza
di sostanze nocive.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.
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» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-

bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-

kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-

tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-

schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-

ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-

trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
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trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

» Houd het elektrische gereedschap uitsluitend vast aan
de geisoleerde handgrepen, omdat het mes in aanra-
king kan komen met het eigen netsnoer. Als een span-
ningvoerende draad wordt doorgesneden, dan kunnen de
metalen delen van het elektrische gereedschap onder
spanning komen te staan en zou de gebruiker een elektri-
sche schok kunnen krijgen.

» Gebruik klemmen of een andere praktische manier om
het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen.Het vasthouden van het werkstuk met
de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

» Het toegestane toerental van de frees moet minstens
even hoog zijn als het maximale toerental dat op het
elektrische gereedschap vermeld staat. Frezen die
sneller draaien dan is toegestaan, kunnen breken en
rondvliegen.

» Frezen of andere accessoires moeten nauwkeurig in
de gereedschapopname (spantang) van uw elektri-
sche gereedschap passen. Inzetgereedschappen die
niet nauwkeurig op de gereedschapopname van het elek-
trische gereedschap passen, draaien ongelijkmatig, trillen
sterk en kunnen tot het verlies van de controle leiden.
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» Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

» Frees nooit over metalen voorwerpen, spijkers of
schroeven. Het freesgereedschap kan beschadigd wor-
den en dit kan tot sterke trillingen leiden.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

» Gebruik geen botte of beschadigde frezen. Botte of be-
schadigde frezen veroorzaken een verhoogde wrijving,
kunnen vastgeklemd worden en leiden tot onbalans.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met vaste
steun frezen van groeven, randen, profielen en slobgaten in
hout, kunststof en lichte bouwmaterialen en voor het kopi-
eerfrezen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Aandrijfeenheid
(2) Freeskorf
(3) Stelwiel voor freesdiepte-fijninstelling
(4) Frees”
(5) Wartelmoer met spantang
(6) Glijplaat
(7) Voetplaat
(8) Verdeelschaal freesdiepte-instelling
(9) Blokkeerknop uitgaande as
(10) Spanhendel
(11) Aan/uit-schakelaar
(12) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
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(13) Spantang

(14) Gereedschapsopname

(15) Steeksleutel (17 mm)

(16) Kartelschroef voor vastzetten van aanslag

(17) Parallelgeleider

(18) Vleugelschroef voor parallelgeleider

(19) Geleidingshulp

(20) Vleugelschroef voor vastzetten van de horizontale uit-

(23) Freeskorfafdekking”

(24) Hoekfreeskorf?

(25) Vleugelschroef voor hoekverstelling

(26) Verdeelschaal freeshoekverstelling

(27) Handgreep van glijplaat®

(28) Afzuigkap”

(29) Afzuigadapter”

(30) Glijplaat met handgreep en afzuigadapter®

lijning (31) Moer voor het instellen van de spankracht
(21) Vleugelschroef voor horizontale uitlijning van het ge- a) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
leidingshulpmiddel de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
(22) Glijol ons accessoireprogramma.
Technische gegevens
Kantenfrees GKF 600 GKF 600
Productnummer 3601FO0A1L.. 3601 FOA 16.
3601F0A17.
Nominaal opgenomen vermogen W 600 600
Onbelast toerental min’ 33000 33000
Compatibele spantangen mm 6|8 —
inch - %
Gewicht volgens EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Isolatieklasse =] S

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-

vensvarieren.

Informatie over geluid en trillingen

Geluidsemissiewaarden vastgesteld conform
EN 62841-2-17.

Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: 84 dB(A); geluidsvermogenniveau
95 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.

Gehoorbescherming dragen!

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-17:
a,=4,5m/s>, K =1,5m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de

tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Inzetgereedschap wisselen

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch

accessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)

Voordat u een frees kunt bevestigen, moet u eerst de

freeskorf (2) van de aandrijfeenheid (1) losmaken.

Open de spanhendel (10) en draai de freeskorf (2) met de

markering A op het symbool o opde

aandrijfeenheid (1).

Trek de aandrijfeenheid tot aan de aanslag naar boven.
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Draai de aandrijfeenheid linksom tot aan de aanslag en trek
deze uit de freeskorf.

Spantang wisselen (zie afbeelding B)

Afhankelijk van de gebruikte frees moet u voor het bevesti-

gen van de frees de wartelmoer met de spantang (5) wisse-

len.

Als de juiste spantang voor uw frees al is gemonteerd, volg

dan de werkstappen in het volgende deel.

De spantang (13) moet met een beetje speling in de wartel-

moer zitten. De wartelmoer (5) moet gemakkelijk gemon-

teerd kunnen worden. Mocht de wartelmoer of de spantang

beschadigd zijn, dan dient u deze onmiddellijk te vervangen.

Druk op de blokkeerknop uitgaande as (9) en houd deze in-

gedrukt. Draai de uitgaande as eventueel met de hand tot

deze geblokkeerd wordt.

Schroef linksom de wartelmoer (5) met de steeksleutel (15)

eraf.

Laat de blokkeerknop uitgaande as los.

Reinig indien nodig voor de montage alle te monteren delen

met een zachte kwast of door uitblazen met perslucht.

Plaats de nieuwe wartelmoer op de

gereedschapopname (14).

Draai de wartelmoer losjes vast.

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Frees bevestigen (zie afbeeldingen C-D)

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het gebruiksdoel zijn freesgereedschappen

in de meest uiteenlopende uitvoeringen en kwaliteiten be-

schikbaar.

Frezen van sneldraaistaal (HSS) zijn geschikt voor de be-

werking van zachte materialen zoals bijv. zacht hout en

kunststof.

Frezen met hardmetalen snijvlakken (HM) zijn speciaal

geschikt voor harde en abrasieve materialen zoals bijv. hard-

hout en aluminium.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch ac-

cessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Gebruik alleen onbeschadigde en schone freesgereedschap-

pen.

- Druk op de blokkeerknop uitgaande as (9) (@) en houd
deze vast. Draai de uitgaande as eventueel een beetje met
de hand tot de vergrendeling vastklikt.

Druk alleen bij stilstand op de blokkeerknop uitgaan-
deas (9).

- Draai de wartelmoer (5) met de steeksleutel (15) los
door deze linksom te draaien (@).

- Schuif de frees in de spantang. De freesschacht moet
minstens 20 mm in de spantang zijn geschoven.

- Draai de wartelmoer (5) met de steeksleutel (15) vast
door deze rechtsom te draaien. Laat de blokkeerknop uit-
gaande as (9) los.
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» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Freeskorf monteren (zie afbeelding E)

Voor het frezen moet u de freeskorf (2) weer op de

aandrijfeenheid (1) monteren.

Open de spanhendel (10), als deze gesloten is.

Zet de beide dubbele pijlen op de aandrijfeenheid en de

freeskorf (2) met elkaar in één lijn.

Schuif de aandrijfeenheid in de freeskorf en draai de aandrij-

feenheid rechtsom tot de markering A\ naar het symbool

wijst.

Schuif de aandrijfeenheid verder in de freeskorf.

Draai na de montage de freeskorf met de markering A op

het symbool a op de aandrijfeenheid.

Sluit de spanhendel.

» Controleer na de montage altijd of de aandrijfeenheid
stevig in de freeskorf vastzit.

Verander eventueel de voorspanning van de

spanhendel (10) (zie ,Spanhendel bijstellen (zie

afbeelding 0)*, Pagina 49).

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik

» Let op de netspanning! De spanning van de stroom-
bron moet overeenkomen met de gegevens op het ty-
peplaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook
met 220 V worden gebruikt.
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Ingebruikname

In- en uitschakelen

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op I.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op 0.

Freesdiepte instellen

» De freesdiepte mag alleen bij uitgeschakeld elektri-
sche gereedschap ingesteld worden.

Ga als volgt te werk om de freesdiepte grof in te stellen (zie

afbeelding F):

- Plaats het elektrische gereedschap met het gemonteerde
freesgereedschap op het te bewerken werkstuk.

- Open de spanhendel (10), als deze gesloten is.

- Draai de freeskorf (2) met de markering A op het sym-
bool mf ™ en beweeg de aandrijfeenheid langzaam omlaag
tot de frees het werkstuk raakt.

- Sluit de spanhendel.

- Lees de meetwaarde op de verdeelschaal (8) af en noteer
de waarde (nulafstelling). Tel bij deze waarde de gewens-
te freesdiepte op.

- Open de spanhendel en stel de aandrijfeenheid op de be-
rekende verdeelschaalwaarde in.

- Draai de freeskorf met de markering A op het symbool
@ ensluitde spanhendel weer.

- Controleer de uitgevoerde instelling van de freesdiepte
proefondervindelijk en corrigeer deze indien nodig.

Ga als volgt te werk om de freesdiepte fijn in te stellen:

- Zet de aandrijfeenheid bij geopende spanhendel (10)
met de markering A op het symbool 8.

- Stel met het stelwiel (3) de gewenste freesdiepte in.

- Sluit de spanhendel.

Aanwijzingen voor werkzaamheden
» Bescherm frezen tegen schokken en stoten.

Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)

Bij het kanten- en vormfrezen zonder parallelgeleider moet
het freesgereedschap zijn voorzien van een geleidingspen of
kogellager.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap vanaf de
zijkant naar het werkstuk tot de geleidingspen of het kogella-
ger van het freesgereedschap tegen de te bewerken rand
van het werkstuk ligt.

Beweeg het elektrische gereedschap langs de rand van het
werkstuk. Let er daarbij op dat het gereedschap onder de
juiste hoek op het werkstuk ligt. Te sterke druk kan de rand
van het werkstuk beschadigen.

Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)

Voor parallel met de kant frezen kunt u een

parallelgeleider (17) monteren.

Bevestig de parallelgeleider (17) op de freeskorf (2) met de
kartelmoer (16).

Stel met de vleugelschroef op de parallelgeleider (18) de ge-
wenste aanslagdiepte in.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap met ge-
lijkmatige voorwaartse beweging en zijwaartse druk op de
parallelgeleider langs de rand van het werkstuk.

Frezen met geleidingshulpmiddel (zie afbeelding I)

Het geleidingshulpmiddel (19) dient voor het frezen van
kanten met frezen zonder geleidingspen of kogellager.
Bevestig het geleidingshulpmiddel op de freeskorf (2) met
de moer (16).

Geleid het elektrische gereedschap met gelijkmatige voor-
waartse beweging langs de rand van het werkstuk.
Zijdelingse afstand: Om de hoeveelheid afgenomen materi-
aal te veranderen, kunt u de zijdelingse afstand tussen het
werkstuk en de glijrol (22) bij het geleidingshulpmiddel (19)
instellen.

Draai de vleugelschroef (20) los, stel de gewenste zijdeling-
se afstand door draaien van de vleugelschroef (21) inen
draai de vleugelschroef (20) weer vast.

Hoogte: Stel afhankelijk van de gebruikte frees en de dikte
van het te bewerken werkstuk de verticale uitlijning van het
geleidingshulpmiddel in.

Draai de moer (16) op het geleidingshulpmiddel los, schuif
het geleidingshulpmiddel in de gewenste positie en draai de
schroef weer vast.

Freeskorfafdekking monteren (zie afbeelding J)

Bij intensief gebruik van het elektrische gereedschap wordt
de freeskorf heet. Ter bescherming van de handen kan in dit
geval een freeskorfafdekking (accessoire) worden gemon-
teerd.

Verwijder de spanhendel (10).

Plaats de freeskorfafdekking (23) van bovenaf op de
freeskorf (2).

Schroef de spanhendel weer zodanig vast dat bij gesloten
spanhendel de aandrijfeenheid (1) stevig in de freeskorf
wordt vastgehouden.

Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen K-M)

De hoekfreeskorf (24) is bij uitstek geschikt voor het kanten-
frezen van gelamineerde kanten op moeilijk bereikbare plek-
ken, voor het frezen van speciale hoeken evenals het af-
schuinen van kanten.

Bij het kantenfrezen met de hoekfreeskorf moet de frees met
een geleidepen of een kogellager zijn uitgerust.

Voor het monteren van de hoekfreeskorf volgt u de werk-
stappen in het betreffende hoofdstuk (zie ,Freeskorf monte-
ren (zie afbeelding E)*“, Pagina 47).

Om nauwkeurige hoeken te bereiken beschikt de
hoekfreeskorf (24) over vergrendelstanden in stappen van
7,5°. Het totale instelbereik bedraagt 75° (45° naar voren en
30° naar achter).

Draai de beide vleugelschroeven (25) los.

Stel de gewenste hoek met behulp van de

verdeelschaal (26) in en schroef de vleugelschroeven (25)
weer vast.
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Glijplaat wisselen (zie afbeelding N)

De glijplaat (30) kan in plaats van de glijplaat (6) worden ge-
monteerd en biedt een extra handgreep (27) evenals de mo-

gelijkheid voor het aansluiten van een stofafzuiging.

- Draai de vier cilinderkopschroeven aan de onderzijde van
de glijplaat (6) eruit en neem de glijplaat weg.

- Schroef de glijplaat (30) met de meegeleverde bevesti-
gingsschroeven aan de voetplaat vast.

Om een stofafzuiging aan te sluiten, moet u op de

glijplaat (30) een afzuigadapter (29) monteren.
- Schroef de afzuigadapter met de twee meegeleverde
schroeven aan de glijplaat vast.

- Steek een afzuigslang (@ 35 mm) op de gemonteerde af-
zuigadapter.

- Om een optimale afzuiging te waarborgen, moet u de af-
zuigadapter regelmatig reinigen.

Voor het bewerken van kanten gebruikt u bovendien de

afzuigkap (28).

- Monteer de afzuigkap tussen glijplaat (30) en
afzuigadapter (29).

- Voor het bewerken van gladde platte vlakken verwijdert u
de afzuigkap weer.

Het elektrische gereedschap kan direct op een stopcontact

van een Bosch alleszuiger met startvoorziening op afstand

worden aangesloten. Deze wordt bij het inschakelen van het

elektrische gereedschap automatisch gestart.

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-

riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder

gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-

ger.

Spanhendel bijstellen (zie afbeelding 0)

Wanneer de aandrijfeenheid (1) niet meer stevigin de frees-
korf zit, moet u de spankracht van de spanhendel (10) bij-
stellen.

- Open de spanhendel.

- Draai de moer (31) met een steeksleutel (8 mm) ca. 45°
rechtsom.

- Sluit de spanhendel weer.

- Controleer of de aandrijfeenheid goed wordt gespannen.
Draai de moer niet te vast.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-

schap altijd de stekker uit het stopcontact.
» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.
Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk
is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-
service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden
uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.
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Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Meer serviceadressen vindt u onder:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betreffende elek-
trische en elektronische oude apparaten en de omzetting
van de richtlijn in nationaal recht moeten niet meer bruikba-
re elektrische gereedschappen apart worden ingezameld en
op een voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte elektrische en
elektronische apparaten vanwege de mogelijke aanwezig-
heid van gevaarlijke stoffen schadelijke uitwerkingen op het
milieu en de gezondheid van mensen hebben.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktgj

m ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilfalde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
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Betegnelsen "el-veaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgij tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veaerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes brandbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsatter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Huvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forlaengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Hvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-vaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hareveern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen

og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-veerktgjet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvaerktgj
eller skruenggle, for el-varktojet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.
Brug egnet arbejdstgj. Undga lgse bekladningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vak fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
mangden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

>

>

Undga overbelastning af el-vaerktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-veerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet lagges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for barns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

Vedligehold el-vaerktgj og tilbehgrsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.
Sorg for, at skaereveerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

Brug el-varktaj, tilbehor, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
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arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-varktgijet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader torre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
varktgjet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Soarg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsanvisninger for kantfrasere

» Handter altid el-vaerktgjet i de isolerede gribeflader,
da skaeretilbehgret kan komme i kontakt med sin egen
ledning. Hvis skeretilbeharet kommer i kontakt med en
"stremfgrende" ledning, kan blottede metaldele pa el-
varktejet blive "stremferende”, og der er risiko for elek-
trisk sted for brugeren.

» Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller stetter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

» Den tilladte hastighed for fraeseren skal vaere mindst
lige sa hgj som den maks. hastighed, der er angivet pa
el-vaerktajet. Fraesere, som karer hurtigere end tilladt,
kan ga i stykker og bliver slynget ud.

» Freeser eller andet tilbeher skal passe ngjagtigt i
vaerktejsholderen (spaendetangen) pa elvaerktoijet.
Indsatsveerktgj, der ikke passer ngjagtigt i el-vaerktgjets
vearktejsholder, drejer ujaevnt, vibrerer meget sterkt og
kan medfare, at du mister kontrollen.

» El-varktgjet skal altid vaere taendt, nar det feres hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
varktojet setter sig fast i emnet.

» Frees aldrig hen over metalgenstande, som eller skru-
er. Fraeseren kan blive beskadiget og forarsage kraftigere
vibrationer.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fere til
materiel skade eller elektrisk stad.

» Brug aldrig en slov eller beskadiget fraser. Slove eller
beskadigede fraesere forarsager en starre friktion, kan
klemmes fast og ferer til ubalance.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fradig. Indsatsveerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.
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Produkt- og ydelsesbheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-veerktajet er beregnet til - pa et fast underlag - at freese
noter, kanter, profiler og langhuller i tree, plast og lette byg-
ningsmaterialer samt til kopifraesning.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pd illustrationssiden.

(1) Drivenhed
(2) Frasekurv
(3) Indstillingshjul til freesedybde-finindstilling
(4) Fraeser”
(5) Omlgbermatrik med spaendetang
(6) Glideplade
(7) Grundplade
(8) Skala til indstilling af fresedybde
(9) Spindellaseknap
(10) Spandhéndtag
(11) Teend/sluk-knap
(12) Handgreb (isoleret grebsflade)
(13) Spandetang
(14) Verktejsholder
(15) Gaffelnggle (17 mm)
(16) Fingerskrue til fiksering af anslag
(17) Parallelanslag
(18) Vingeskrue til parallelanslag
(19) Faringshjlp
(20) Vingeskrue til fiksering af horisontaljustering
(21) Vingeskrue til horisontaljustering af feringshjaelp
(22) Gliderulle
(23) Fraesekurvsafdakning®
(24) Vinkelfreesekurv?
(25) Vingeskrue til vinkelindstilling
(26) Skala freesevinkelindstilling
(27) Handgreb til glideplade®
(28) Udsugningsskerm?
(29) Udsugningsadapter”
(30) Glideplade med handgreb og udsugningsadapter”

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



52 | Dansk

(31) Matrik til indstilling af speendekraft

a) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data
Kantfraeser GKF 600 GKF 600
Varenummer 3601F0A 1. 3601F0A 16.
3601F0A17.
Nominel optagen effekt w 600 600
Omdrejningstal, ubelastet o/min 33000 33000
Kompatible spaendetaenger mm 68 =
inch - %
Vgt iht. EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Kapslingsklasse o V]

Angivelserne galder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spandinger og i landespecifikke udferelser kan disse angivelser varie-

re.

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-17.
Elvaerktejets A-veegtede stejniveau er typisk: 84 dB(A); lyd-
effektniveau 95 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.

Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet int. EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/s?,
K=1,5m/s’.

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tejet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stajemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke veerktajet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-veerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Montering

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

Verktajsskift

» Ved isatning og skift af fraesere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Originalt freeseveerktej fra det omfangsrige Bosch-tilbehar-

sprogram kan kebes hos din forhandler.

Afmontering af freesekurv (se billede A)

Far du kan isztte en fraeser, skal du adskille fraesekurven (2)

fra drivenheden (1).

Abn spaendehéndtaget (10), og drej fraesekurven (2) med

markeringen A\ over pa symbolet o pa drivenheden (1).

Traek drivenheden opad til anslag.

Drej drivenheden mod uret til anslag, og traek den ud af frae-

sekurven.

Skift af speendetang (se billede B)

Afhzngigt af anvendst fraeser skal du skifte omlgbermatrik-

ken med spandetangen (5) far isaetning af fraeseren.

Hvis den rigtige spaendetang til din fraeser allerede er monte-

ret, skal du felge arbejdstrinene i falgende afsnit.

Spaendetangen (13) skal sidde i omlgbermatrikken med

noget slar. Omlgbermatrikken (5) skal veere let at montere.

Hvis omlgbermatrikken eller spendetangen er beskadiget,

skal du straks udskifte den.

Tryk pa spindelaseknappen (9), og hold den inde. Drej i gi-

vet fald motorspindlen med handen, til den er last fast.

Skru omlgbermetrikken (5) af med gaffelngglen (15) mod

uret.

Slip spindelldseknappen.

Om ngdvendigt skal alle delene renggres med en blad pensel

eller ved udblaesning med trykluft, fr de monteres/samles.

Set den nye omlgbermetrik pa vaerktgjsholderen (14).

Spand omlgbermatrikken lgst.

» Spaend ikke speendetangen med omlgbermsatrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraeser. | modsat
fald kan spaendetangen blive gdelagt.

Isatning af fraeser (se billede C-D)

» Ved isatning og skift af fraesere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Afhaengigt af anvendelsesformal fas fraesere i mange forskel-

lige udfarelser og kvaliteter.
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Frasere af "high-speed steel" (HSS) er egnede til bear-

bejdning af blede materialer som f.eks. bladt tra og plast.

Fraesere med hardmetalskaer (HM) er specielt egnede til

harde og abrasive materialer som f.eks. hardt tra og alumi-

nium.

Originale fraesere fra det omfattende Bosch-tilbehar-

sprogram kan kabes hos din forhandler.

Brug kun fejlfri og rene fraesere.

- Tryk pa spindelaseknappen (9) (@), og hold den inde.
Drej eventuelt spindlen lidt med handen, indtil ldsen gar i
indgreb.

Aktivér kun spindellaseknappen (9), nar enheden star
stille.

- Lesn omlgbermatrikken (5) med gaffelngglen (15) ved at
dreje mod uret (@).

- Skub fraeseveerktgjet ind i speendetangen. Fraeserskaftet
skal veere skubbet mindst 20 mm ind i spaendetangen.

- Spaend omlgbermetrikken (5) med gaffelngglen (15) ved
at dreje med uret. Slip spindellaseknappen (9).

» Spaend ikke speendetangen med omlghermeatrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraeser. | modsat
fald kan spaendetangen blive gdelagt.

Montering af fraesekurv (se billede E)

For at kunne fraese skal du montere fraesekurven (2) pa

drivenheden (1) igen.

Abn spaendehandtaget (10), hvis det er lukket.

Anbring de to dobbeltpile pa drivenhed og freesekurv (2)

over hinanden.

Skub drivenheden ind i freesekurven, og drej drivenheden

med uret, indtil markeringen 4\ peger pa symbolet o

Skub drivenheden laengere ind i fraesekurven.

Drej efter montering fraesekurven med markeringen A over

pa symboletﬂ pa drivenheden.

Luk spaendehandtaget.

» Kontrollér altid efter montering, om drivenheden sid-
der fast i freesekurven.

Tilpas om ngdvendigt forspaendingen af

spaendehandtaget (10) (se "Efterjustering af speendehand-

tag (se billede 0)", Side 54).

Stev-/spanudsugning

Stgv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-
sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-
ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner
og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,
der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som
kreeftfremkaldende, isr i forbindelse med ekstra stoffer til
traebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-
holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stevopsugning, der egner sig til materialet.
- Sergfor god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.
Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-
aler, der skal bearbejdes.
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» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Brug

» Kontrollér netspendingen! Stremkildens spanding
skal stemme overens med angivelserne pa el-vaerkte-
jets typeskilt. El-vaerktgj til 230 V kan ogsa tilsluttes
220V.

Ibrugtagning

Taend/sluk

Hvis du vil teende el-varktgjet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (11) pal.

Hvis du vil slukke el-veerktgjet, skal du anbringe taend/sluk-
knappen (11) pa 0.

Indstilling af freesedybde

» Indstilling af freesedybden ma kun foretages med sluk-
ket el-vaerktaj.

Fraesedybden grovindstilles pa felgende made (se billede F):

- Set el-vaerktejet med monteret freeser pa emnet, der skal
bearbejdes.

- Abn spendehandtaget (10), hvis det er lukket.

- Drej fraesekurven (2) med markeringen A over pa sym-
boletmf™, og far langsomt drivenheden nedad, indtil frae-
seren bergrer emnet.

- Luk spendehandtaget.

- Aflaes mélevaerdien pa skalaen (8), og skriv veerdien ned
(nuludligning). Leeg den gnskede fraesedybde til denne
veerdi.

— Abn spendehandtaget, og indstil drivenheden pa den be-
regnede skalavardi.

- Drejfraesekurven med markeringen A over pa symbolet
a, og luk spaendehandtaget igen.

- Kontrollér den udferte indstilling af freesedybden ved
hjeelp af et praktisk forseg, og korriger den om ngdven-
digt.

Ga frem pa falgende made for at finindstille freesedybden:

- Anbring drivenheden med abnet spandehandtag (10)
med markeringen 4\ over pa symbolet a.

- Indstil den @nskede freesedybde med
indstillingshjulet (3).

- Luk spendehandtaget.

Arbejdsvejledning
» Beskyt freseren mod sted og slag.

Kant- eller formfraesning (se billede G)

Ved kant- eller formfraesning uden parallelanslag skal fraese-
ren veere udstyret med en feringstap eller et kugleleje.

For det teendte el-vaerktaj mod emnet fra siden, til freeserens
faringstap eller kugleleje ligger an mod emnekanten, der skal
bearbejdes.
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Far el-vaerktgjet langs med emnekanten. Serg herunder for,
at det holdes vinkelret. Et for kraftigt tryk kan beskadige em-
nets kant.

Fraesning med parallelanslag (se billede H)

For kantparallel skeering kan du montere et
parallelanslag (17).

Fastger parallelanslaget (17) pa fraesekurven (2) med
matrikken (16).

Indstil den enskede anslagsdybde med vingeskruen pa
parallelanslaget (18).

Fer det teendte el-vaerktej langs med emnekanten med en
jeevn fremfering og sideveerts tryk mod parallelanslaget.

Fraesning med foringshjzlp (se billede 1)

Feringshjaelpen (19) benyttes til freesning af kanter med
fraesere uden faringstap eller kugleleje.

Fastgar faringshjaelpen pa fraesekurven (2) med matrikken
(16).

Far el-vaerktgjet langs med emnekanten med en jaevn frem-
faring.

Sidevaerts afstand: For at &ndre maengden af fiernet mate-
riale kan du indstille den sideveerts afstand mellem emnet og
gliderullen (22) pa feringshjelpen (19).

Lasn vingeskruen (20), indstil den gnskede sidevaerts af-
stand ved at skrue vingeskruen (21) ind, og spaend
vingeskruen (20) igen.

Hgjde: Indstil faringshjaelpens vertikale justering afhangigt
af anvendt fraeser og tykkelse af emne, der skal bearbejdes.
Lasn metrikken (16) pa feringshjalpen, skub feringshjal-
peniden gnskede position, og spaend skruen igen.

Montering af fraesekurvsafdakning (se billede J)

Ved intensiv brug af el-vaerktgjet bliver fraeesekurven varm.
For at beskytte haenderne kan der i disse tilfaelde monteres
en freesekurvsafdaekning (tilbehar).

Fjern spendehandtaget (10).

Seet freesekurvsafdaekningen (23) pa fraesekurven (2) oppe-
fra.

Skru spaendehandtaget fast igen, sa drivenheden (1) holdes
sikkert fast i fraesekurven, nar spendehéandtaget er lukket.

Fraesning med vinkelfraesekurv (se billede K-M)
Vinkelfraesekurven (24) er szrligt velegnet til planfraesning
af laminerede kanter pa vanskeligt tilgaengelige steder, ved
fraesning af specielle vinkler samt til affasning af kanter.

Ved kantfraesning med vinkelfraesekurv skal fraeseren veere
udstyret med en faringstap eller et kugleleje.

Ved montering af vinkelfraesekurven skal du felge de arbejd-
strin, der fremgar af det relevante afsnit (se "Montering af
fraesekurv (se billede E)", Side 53).

For at opna praecise vinkler er vinkelfraesekurven (24) udsty-

ret med indhak i 7,5°trin. Det samlede indstillingsomrade er
75°(45° fremad og 30° bagud).

Lasn de to vingeskruer (25).

Indstil den enskede vinkel ved hjaelp af skalaen (26), og
spand vingeskruerne (25) igen.

Udskiftning af glideplade (se billede N)

Glidepladen (30) kan monteres i stedet for glidepladen (6)

og giver et ekstra handgreb (27) samt muligheden for at til-

slutte en stavsuger.

- Skru de fire cylinderskruer pa undersiden af
glidepladen (6) ud, og tag glidepladen af.

- Skru glidepladen (30) fast pa grundpladen ved hjelp af
de medfalgende monteringsskruer.

For at tilslutte stavsugeren skal du forsyne glidepladen (30)

med en udsugningsadapter (29).

- Skru udsugningsadapteren pa glidepladen ved hjaelp af
de to medfalgende skruer.

- Anbring en udsugningsslange (@ 35 mm) pa den monte-
rede udsugningsadapter.

- For at sikre en optimal udsugning skal du rengare udsug-
ningsadapteren regelmaessigt.

Ved bearbejdning af kanter skal du desuden bruge

udsugningsskaermen (28).

- Monter udsugningsskaermen mellem glidepladen (30) og
udsugningsadapteren (29).

- Ved bearbejdning af glatte planflader skal du tage udsug-
ningsadapteren ud igen.

El-vaerktgjet kan tilsluttes direkte til stikkontakten pa en

Bosch-universalstavsuger med fjernstartanordning. Denne

startes automatisk, nar el-varktejet teendes.

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal bear-

bejdes.

Anvend en specialstevsuger til udsugning af seerligt sund-

hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Efterjustering af sp@ndehandtag (se billede 0)

Hvis drivenheden (1) ikke lengere sidder fast i freesekurven,

skal du efterjustere spandehandtagets spaendekraft (10).

- Abn spazndehandtaget.

- Drej metrikken (31) med en gaffelnggle (8 mm) ca. 45°
med uret.

- Luk spendehandtaget igen.

- Kontrollér, om drivenheden er sikkert spandt. Spaend ik-
ke matrikken for hardt.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktejet.

» El-vaerktej og el-vaerktojets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevarksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spgrgsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
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sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjeelper dig gerne,
hvis du har spargsmal il produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.
Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Du finder adresser til andre vaerksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Bortskaffelse
El-vaerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en miljg-
venlig made.

Smid ikke el-vaerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Galder kuni EU-lande:

Iht. det europzeiske direktiv 2012/19/EU om affald af elek-
trisk og elektronisk udstyr skal kasseret elektrisk udstyr ind-
samles separat og genbruges iht. geeldende miljgforskrifter.
Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektronisk affald
have skadelige virkninger pa miljget og menneskers sundhed
pa grund af den mulige tilstedevaerelse af farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

IXVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar

till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elst6t, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med

natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
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gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sikerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvind inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstt om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vdta. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvénd ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hingande
klader eller smycken. Hall haret och kladerna borta
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fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvands pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sdkrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstallare far inte langre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvéands av
oerfarna personer.

» Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsanvisningar for kantfrasar

» Hall endast elverktyget i hdrfor avsedda isolerade
gripytor, eftersom frasen kan komma i kontakt med

elkabeln. Vid kontakt med en stromforande ledning kan
oskyddade metalldelar pa verktyget som ar strémférande
ge anvandaren en elektrisk stot.

» Anvénd klimmor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp dr det ostadigt och du kan forlora kontrollen.

» Frasens tillatna varvtal maste minst vara lika med det
maximala varvtalet som anges pa elverktyget. Frasar
som roterar snabbare an tillatet kan ga sénder och
slungas ivag.

» Frasen eller annat tillbehor skall passa in exakt i
elverktygets verktygsupptagning (spanntang).
Insatsverktyg, som inte exakt passar till elverktygets
héllare roterar ojamnt, vibrerar kraftigt och kan leda till
att du forlorar kontrollen over verktyget.

» Elverktyget ska vara i paslaget nar det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

» Fris aldrig 6ver metallforemal, spikar eller skruvar.
Frasen kan skadas och leda till 6kade vibrationer.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrdngning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstét.

» Anvind inga sloa eller skadade frasar. Sl6a eller
skadade frasar fororsakar en 6kad friktion, kan klimmas
fast och leder till obalans.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elstot, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for frasning av spar, kanter, profiler och
langsmala hal och kopieringsfrasning i trd, plast och
lattbyggnadsmaterial. Vid arbetet ska det finnas en stadig
support.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1) Drivenhet

(2) Fraskorg

(3) Reglage fininstallning av frasdjup
(4) Fras?
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(5) Overfallsmutter med chuck
(6) Glidplatta
(7) Fotplatta
(8) Skala frasdjupsinstallning
(9) Spindellasknapp
(10) Spannspak
(11) Pa-/av-strombrytare
(12) Handtag (isolerad greppyta)
(13) Chuck
(14) Verktygsfaste
(15) Fast skruvnyckel (17 mm)
(16) Raéfflad skruv for anslagsfixering
(17) Parallellanslag
(18) Vingskruv for parallellanslag
(19) Styrhjalp
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(20) Vingmutter for fixering av den horisontella
injusteringen

(21) Vingmutter for styrhjalpens horisontella injustering

(22) Glidrulle

(23) Fraskorgskydd®

(24) Vinkelfraskorg?

(25) Vingskruv for vinkeljustering

(26) Skala for frasvinkelns injustering

(27) Glidplattans handtag®

(28) Utsugshuv®

(29) Utsugsadapter?

(30) Glidplatta med handtag och utsugsadapter®

(31) Mutter for installning av spannkraften

a) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehdr som finns.

Tekniska data
Kantfras GKF 600 GKF 600
Artikelnummer 3601FO0A1L.. 3601FO0A 16.
3601F0A 17.
Nominell ingangseffekt W 600 600
Tomgangsvarvtal v/min 33000 33000
Kompatibla chuckar mm 618 -
inch - %
Vikt enligt EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Skyddsklass =T S

Uppgifterna galler fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och for utféranden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden framtagna enligt EN 62841-2-17.

Maskinens A-vdgda ljudniva uppnar i typiska fall: 84 dB(A);
ljudeffektniva 95 dB(A). Osakerhet K = 3 dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar)
och osakerhet K beraknad enligt EN 62841-2-17:
a,=4,5m/s*, K =1,5m/s”.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
bedémning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvdnds for andra d&ndamadl, med andra

insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-

och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igang, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.

Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Verktygshyte
» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Original-fras fran det omfattande Bosch-
tillbehorsprogrammet finns hos din fackhandel.

Demontera fraskorgen (se bild A)

Innan du kan satta in en fras maste ta bort fraskorgen (2)
fran drivenheten (1).

Oppna spannspaken (10) och vrid fraskorgen (2) med
markeringen A pa symbolen o padrivenheten (1).
Dra drivenheten uppat till anslag.

Vrid drivenheten motsols tills anslag och dra ut den ur
fraskorgen.

Bosch Power Tools
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Byta chuck (se bild B)

Beroende pa vilken fras som anvands ska huvmuttern bytas

med spanntangen (5) innan frasen anvands.

Om rétt spanntang redan monterats for din fras foljer du

arbetsstegen i efterfoljande avsnitt.

Spanntangen (13) ska sitta med ett litet spel i huvmuttern.

Huvmuttern (5) ska vara latt att montera. Om huvmuttern

eller spannténgen ar skadade sé ska dessa bytas ut

omedelbart.

Tryck pa spindellasknappen (9) och héll den intryckt. Dra ev

motorspindeln for hand tills den ar last.

Skruva av dverfallsmuttern (5) motsols med den fasta

skruvnyckeln (15).

Slapp spindellasknappen.

Om sa krévs rengdr du innan ihopmonteringen alla delar som

ska monteras med en mjuk pensel eller genom att blasa ut

med tryckluft.

Satt an den nya huvmuttern pa verktygsfastet (14).

Dra at huvmuttern lost.

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras dr monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Séttain frisen (se bild C-D)

» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Beroende pd anvandningen finns det frasar i de mest

varierande utforandena och kvaliteterna.

Frasar i HSS-stal &r avsedda for bearbetning av mjuka

material, som t.ex. mjukt trd och plast.

Frasar med hardmetalleggar (HM) ar avsedda speciellt for

harda och abrasiva material, som t.ex. hart trd och

aluminium.

Originalfrasar ur Boschs omfattande tillbehdrsprogram far

du hos din fackhandlare.

Anvand bara felfria och rena fréasar.

- Tryck pa spindellasknappen (9) (@) och hall den intryckt.
Vrid eventuellt spindeln nagot for hand tills ldset hakar
fast.

Aktivera endast spindellasknappen (9) nar maskinen
ar stilla.

- Lossa overfallsmuttern (5) med den fasta
skruvnyckeln (15) genom att vrida den motsols (@).

- Skjutin frasen i chucken. Frasskaftet maste vara inskjutet
till ett djup om minst 20 mm i chucken.

- Draat overfallsmuttern (5) med den fasta
skruvnyckeln (15) genom att vrida den medsols. Slapp
spindelldsknappen (9).

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras ar monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Montera fraskorg (se bild E)

For att frasa skall fraskorgen (2) monteras pa
drivenheten (1) igen.

Oppna spannspaken (10) om den &r stingd.

Placera de bada dubbelpilarna pa drivenheten och

fraskorgen (2) mittemot varandra.

Skjut drivenheten i fraskorgen och vrid drivenheten medsols

tills markeringen A pekar pa symbolen ol

Skjut in drivenheten i fraskorgen igen.

Efter montering, vrid fraskorgen med markeringen A pa

symbolen a pa drivenheten.

Sténg spannspaken.

» Kontrollera alltid efter monteringen om drivenheten
sitter fast i fraskorgen.

Forandra eventuellt spannspakens (10) forspanning (se

LwJustera spannspaken (se bild 0)“, Sidan 60).

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning avdammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar val ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvanténdas.

Drift

» Beakta natspanningen! Kontrollera att stromkéllans
spanning 6verensstaimmer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt. Elverktyg markta med 230 V
kan dven anslutas till 220 V.

Driftstart

In- och urkoppling

For pakoppling av elverktyget, stéll strombrytaren (11) pa
1.

For urkoppling av elverktyget, stall strombrytaren (11) pa
0.

Stéllain frasdjupet

» Instéllningen av frasdjupet far bara goras nar
elverktyget ar avstingt.

For grovinstallning av frasdjupet (se bild F), utfor foljande:

- Satt elverktyget med monterad fras pa det arbetsstycke
som ska bearbetas.

- Oppna spannspaken (10) om den ar stingd.
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— Vrid fraskorgen (2) med markeringen 4\ pa symbolen
o och for drivenheten langsamt nerat tills frasen beror
arbetsstycket.

- Stdng spannspaken.

- Las av matvardet pa skalan (8) och notera vardet
(nollpunktsanpassning). Lagg onskat frasdjup till detta
varde.

- Oppna spannspaken och stall in drivenheten pa beréknat
skalvarde.

— Vrid fréskorgen med markeringen 4\ pa symbolen @ och
stang spannspaken igen.

- Kontrollera den gjorda installningen av frasdjupet med ett
praktiskt forsok och korrigera vid behov.

Gor sa har for att fininstalla frasdjupet:

- Stéll drivenheten vid 6ppen spannspak (10) med
markeringen A\ pa symbolen a.

- Stéllin 6nskat frasdjup med reglaget (3).

- Stdng spannspaken.

Arbetsanvisningar
» Skydda frasen mot stotar och slag.

Kant- eller formfrasning (se bild G)

Vid kant- eller formfrasning utan parallellanslag skall frasen
vara utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For fram det tillslagna elverktyget fran sidan och mot
arbetsstycket tills frasens styrtapp eller kullager ligger an
mot den arbetsstyckekant som skall bearbetas.

For elverktyget utmed arbetsstyckekanten. Se till att
supporten ar vinkelrat. Ett alltfor stort tryck kan skada
arbetsstyckets kant.

Frasa med parallellanslag (se bild H)

For att skara kantparallellt kan du montera ett
parallellanslag (17).

Fast parallellanslaget (17) i fraskorgen (2) med den réfflade
skruven (16).

Stall in 6nskat anslagsdjup pa parallellanslaget (18) med
vingskruven.

For det startade elverktyget med jamn frammatning och
sidotryck pa parallellanslaget utmed arbetsstyckekanten.
Frasa med styrhjalp (se bild )

Styrhjalpen (19) anvands for frasning av kanter med frasar
utan styrtapp eller kullager.

Fast styrhjdlpen i fraskorgen (2) med muttern (16).

For elverktyget utmed arbetsstyckekanten med jamn
frammatning.

Sidoavstand: For att andra materialnedtagningsmangden
kan du stélla in sidoavstandet mellan arbetsstycket och
glidrullen (22) pa styrningshjalpen (19).

Lossa vingskruven (20), stéll in dnskat sidoavstand genom
att vrida vingskruven (21) och dra at vingskruven (20) igen.
Hojd: Beroende pa anvand fras och tjockleken hos det
arbetsstycke som skall bearbetas staller du in styrhjdlpens
vertikala injustering.
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Lossa muttern (16) i styrhjalpen. Skjut styrhjalpeniden
onskade positionen och dra at skruven igen.

Montera fraskorgskydd (se bild J)

Vid intensiv anvandning av elverktyget blir fraskorgen het.
For att skydda handerna kan ett fraskorgskydd (tillbehor)
monteras.

Tabort spannspaken (10).

Satt fraskorgskyddet (23) uppifran pa fraskorgen (2).
Dra at spannspaken igen sa att drivenheten (1) sitter
ordentligt i fraskorgen ndr spannspaken ar sténgd.

Fréasning med vinkelfréskorg (se bild K-M)
Vinkelfraskorgen (24) ar sarskilt lamplig for jamn frasning av
laminerade kanter pa svaratkomliga stallen, for frasning av
speciella vinklar och for fasning av kanter.

Vid kantfrasning med vinkelfrdskorgen ska frasen vara
utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For montering av vinkelfraskorgen, folj arbetsstegen i
avsnittet (se ,Montera fraskorg (se bild E)“, Sidan 58).

For att uppna precisa vinklar har vinkelfraskorgen (24) jack i
stegom 7,5°. Det totala instéllningsintervallet ar 75° (45°
framdt och 30° bakat).

Lossa de bada vingmuttrarna (25).

Stall in 6nskad vinkel med hjalp av skalan (26) och dra at
vingskruvarna (25) igen.

Byta ut glidplattan (se bild N)

Glidplattan (30) kan monteras istallet for glidplattan (6) och

ger ett extra handtag (27) samt mdjlighet for anslutning av

ett dammutsug.

- Skruva ut de fyra cylinderskruvarna pa undersidan av
glidplattan (6) och ta av glidplattan.

- Skruva fast glidplattan (30) i fotplattan med medféljande
monteringsskruvar.

For att ansluta ett dammutsug méste en utsugsadapter (29)

monteras pa glidplattan (30).

- Skruva fast utsugsadaptern i glidplattan med de tva
medféljande skruvarna.

- Sétt en utsugsslang (@ 35 mm) pa den monterade
utsugsadaptern.

- For att ett optimalt utsug ska kunna garanteras ska
utsugsadaptern rengoras regelbundet.

Fér bearbetning av kanter ska dessutom utsugshuven (28)

anvandas.

- Montera utsugshuven mellan glidplattan (30) och
utsugsadaptern (29).

- Taut utsugshuven igen for bearbetning av blanka, plana
ytor.

Elverktyget kan anslutas direkt till uttaget pa en universalsug

fran Bosch med fjarrstartsanordning. Denna startas

automatiskt vid paslagning av elverktyget.

Dammsugaren maste vara lamplig for det material som ska

bearbetas.

Anvand en specialsug for att suga halsovadligt och

cancerframkallande eller torrt damm.
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Justera spannspaken (se bild 0)

Om drivenheten (1) inte ldngre sitter ordentligt i friskorgen

méste spannspakens spannkraft (10) justeras.

- Oppna spannspaken.

- Vrid muttern (31) medsols med en fast skruvnyckel
(8 mm) ca. 45°.

- Stang spannspaken igen.

- Kontrollera om drivenheten ar ordentligt spand. Dra inte
at muttrarna for hart.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sékert arbete.

Om natsladden for bibehéllande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betréffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det

10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Du hittar fler kontaktuppgifter till service har:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Avfallshantering
Elverktyg, tilloehor och forpackning ska omhandertas pa
miljovanligt satt for atervinning.

Slang inte elverktyg bland hushéllsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om forbrukade
elektriska och elektroniska apparater och dess omsattning i
nationell ratt maste obrukbara elverktyg omhandertas
separat och pa ett miljovanligt satt lamnas in for atervinning.

Vid felaktig avfallshantering kan elektriska och elektroniska
apparater orsaka skador pa halsa och miljo pa grund av
potentiellt farliga amnen.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktay
I[N ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som falger med dette
elektroverktgyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Seorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stav. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stgv eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktay brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktgy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktey ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 beere eller
trekke elektroverktoyet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger aker risikoen for
elektrisk stat.
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» Nar du arbeider utenders med et elektroverktoy, ma
du bruke en skjgsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nér du bruker en skjgteledning som er egnet for
utendars bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strgmmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. lkke bruk vide kleer eller smykker.
Hold hér og klzer unna deler som beveger seg.
Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verkteyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktoy

» lkke overbelast elektroverktayet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utforer
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innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktgyet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktoyet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast oger lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbehor, verktay osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

» Bruk de isolerte grepsflatene na du holder
elektroverktoyet, ettersom bladet kan bergre
ledningen til verktoayet. Hvis en stramfarende ledning
kuttes, kan eksponerte metalldeler pa elektroverktayet bli
stramfarende, noe som kan fare til at brukeren far
elektrisk stat.

» Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til & feste og
stotte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.

» Det tillatte turtallet til fresen ma vaere minst like hoyt
som maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktoyet. Freser som roterer raskere enn tillatt
kan brekke, og delene vil da slynges rundt.

» Fresen eller annet tilbehor ma passe noyaktig i
verktoyfestet (spenntangen) til elektroverktoyet.
Innsatsverktay som ikke passer ngyaktig i festet til
elektroverktayet, roterer uregelmessig, vibrerer kraftig og
kan fare til at du mister kontrollen.

» Elektroverktsyet ma bare feres inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverkteyet henger seg opp i emnet.

Bosch Power Tools
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» Fres aldri over metallgjenstander, spiker eller skruer.
Det kan fare til skade pa fresen og ekt vibrasjon.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfere
elektriske stat.

» Bruk ikke slove eller skadde freser. Slove eller skadde
freser farer til gkt friksjon, kan bli fastklemt og farer til
ubalanse.

» Vent il elektroverktayet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fore til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.

Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for fresing av sport, kanter,
profiler og slisser i tre, plast og lette bygningsmaterialer.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverkteyet pd illustrasjonssiden.

(1) Drivenhet
(2) Fresekurv
(3) Stillhjul for fresedybde-fininnstilling

(4) Fres?
(5) Overfalsmutter med spennhylse
(6) Glideplate
(7) Grunnplate
(8) Skala for innstilling av fresedybde
(9) Spindelldseknapp
(10) Spennhandtak
(11) Av/pa-bryter
(12) Handtak (isolert grepsflate)
(13) Spennhylse
(14) Verktayholder
(15) Fastnakkel (17 mm)
(16) Riflet skrue for fiksering av anlegg
(17) Parallellanlegg
(18) Vingeskrue for parallellanlegg
(19) Faringshjelp
(20) Vingeskrue for fiksering av horisontal innstilling
(21) Vingeskrue for horisontal innstilling av styrehjelpen
(22) Gliderull
(23) Fresekurvdeksel”
(24) Vinkelfresekurv®
(25) Vingeskrue for vinkelinnstilling
(26) Skala for fresevinkelinnstilling
(27) Handtak for glideplate”
(28) Avsugshette”
(29) Avsugsadapter”
(30) Glideplate med handtak og avsugsadapter”
(31) Mutter for innstilling av spennkraft

a) [llustrert eller beskrevet tilbehor inngér ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbehoret finner du i vart
tilbehgrsprogram.

Tekniske data
Kantfres GKF 600 GKF 600
Artikkelnummer 3601F0A1L.. 3601 FO0A 16.
3601F0A 17.
Opptatt effekt W 600 600
Tomgangsturtall o/min 33000 33000
Kompatible spennhylser mm 68 =
inch - Y%
Vekt i samsvar med EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Kapslingsgrad =W Sl

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.

Stoy-/vibrasjonsinformasjon
Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-17.

Vanlig A-lydtrykkniva for enheten er: 84 dB(A); lydeffektniva

95 dB(A). Usikkerhet K = 3 dB.

Bruk herselvern!

Vibrasjonsverdi totalt a, (vektorsum av tre retninger) og
usikkerhet K fastsatt int. EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/s’,
K=1,5m/s’.
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Vibrasjonsnivéet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og steyutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stgyutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og steyutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlapene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Verktoyskifte
» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Originalt freseutstyr fra det omfattende
tilbehgrsprogrammet til Bosch fas hos forhandleren.

Demontere fresekurven (se bilde A)

Du ma ta fresekurven (2) fra drivenheten (1) fer du kan sette
innen fres.

Apne spennhandtaket (10), og drei fresekurven (2) med
markeringen A til symbolet“ padrivenheten (1).

Trekk drivenheten oppover til den stopper.

Drei drivenheten mot urviseren til den stopper, og trekk den
ut av fresekurven.

Skifte spennhylse (se bilde B)

Avhengig av fresen som brukes ma du eventuelt bytte
overfalsmutteren med spennhylsen (5) far fresen settes inn.
Hvis riktig spenntang for fresen allerede er montert, falger
du beskrivelsen i det felgende avsnittet.

Spennhylsen (13) ma ha litt klaring i overfalsmutteren.
Overfalsmutteren (5) ma veere lett a montere. Hvis
overfalsmutteren eller spennhylsen er skadet, skifter du den
ut umiddelbart.

Trykk pa spindellaseknappen (9), og hold den inne. Drei
eventuelt motorspindelen for hdnd til den lases.

Skru av overfalsmutteren (5) mot urviseren med
fastnakkelen (15).

Slipp spindellaseknappen.
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Hvis ngdvendig rengjer du alle delene som skal monteres,

med en myk pensel eller trykkluft fer sammensettingen.

Sett den nye overfalsmutteren pa verkteyfestet (14).

Trekk til overfalsmutteren litt.

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Sette inn freser (se bilde C-D)

» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Freser i svaert forskjellige utfarelser og kvaliteter tilbys,

avhengig av bruksomradet.

Freser av hayytelses-hsyhastighetsstal (HSS) er egnet for

bearbeiding av myke materialer som for eksempel mykt tre

og plast.

Freser med hardmetallskjaer (HM) egner seg spesielt for

harde og slipende materialer som for eksempel hardt tre og

aluminium.

Du far originalfreser fra Boschs omfattende

tilbeherssortiment hos forhandleren.

Bruk bare feilfrie og rene freser.

- Trykk pa spindellaseknappen (9) (@), og hold den inne.
Drei eventuelt spindelen litt for hand til Iasen gar i
inngrep.

Du ma bare trykke pa spindellaseknappen (9) nar
verktoyet er stoppet.

- Lasne overfalsmutteren (5) med fastnokkelen (15) ved &
dreie mot urviseren (@).

- Skyv fresen inn i spennhylsen. Skaftet til fresen ma vaere
skjgvet minst 20 mm inn i spenntangen.

- Stram overfalsmutteren (5) med fastngkkelen (15) ved a
dreie med urviseren. Slipp spindellaseknappen (9).

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Montere fresekurven (se bilde E)

Nar du skal frese, ma du montere fresekurven (2) pa
drivenheten (1) igjen.

Apne spennhandtaket (10) hvis det er lukket.

Still inn slik at de to doble pilene pa drivenheten og

fresekurven (2) star over hverandre.

Skyv drivenheten inn i fresekurven, og drei drivenheten med

urviseren helt til markeringen A peker mot symbolet o

Skyv drivenheten lenger inn i fresekurven.

Etter monteringen dreier du fresekurven med markeringen

At symbolet a pa drivenheten.

Lukk spennhandtaket.

» Etter montering ma du alltid kontrollere om
drivenheten sitter fast i fresekurven.

Endre eventuelt strammingen av spennhandtaket (10) (se

LJustere spennhandtaket (se bilde 0), Side 65).
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Stov-/sponavsug

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vare helsefarlige. Beraring eller
innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stev som eike- eller bokestav gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Sergfor god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk

» Tahensyn til stramspenningen! Spenningen til
stremkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverktayets typeskilt. Elektroverktsy som er
merket med 230 V kan ogsa brukes med 220 V.

Igangsetting

Inn-/utkobling

For & sla pa elektroverktoyet setter du av/pa-bryteren (11)
pal.

For a sla av elektroverktayet setter du av/pa-bryteren (11)
pao.

Stille inn fresedybde

» Fresedybden ma bare stilles inn nar elektoverktayet
erslattav.

Folg denne fremgangsmaten for a grovinnstille fresedybden

(se bilde F):

- Sett elektroverktayet med montert fres pa emnet som
skal bearbeides.

- Apne spennhandtaket (10) hvis det er lukket.

- Drei fresekurven (2) med markeringen A til symbolet
m", og for drivenheten langsomt ned til fresen bererer
emnet.

- Lukk spennhandtaket.

- Les av méleverdien pa skalaen (8), og noter verdien

(nullmalingsmetode). Legg til den anskede fresedybden
til denne verdien.

- Apne spennhandtaket, og still drivenheten pa den
beregnede skalaverdien.

— Drei fresekurven med markeringen A til symbolet a, og
lukk spennhandtaket igjen.

- Kontroller innstillingen av fresedybden ved a foreta et
praktisk forsek, og korriger den eventuelt.

Felg denne fremgangsmaten for a fininnstille fresedybden:
— Stillinn drivenheten med markeringen A pa symboletﬂ
med dpent spennhandtak (10).

- Stillinn gnsket fresedybde med hjulet (3).
- Lukk spennhéndtaket.

Arbeidshenvisninger
» Beskytt fresen mot stat og slag.

Kant- eller formfresing (se bilde G)

Ved kant- eller formfresing uten parallellanlegg ma fresen
vare utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

Fer elektroverktayet som er slatt pa, mot emnet fra siden
helt til styretappen eller kulelageret til fresen ligger inntil
emnekanten som skal bearbeides.

Far elektroverktayet langs emnekanten. Pass pa at det ligger
vinkelrett. For stort trykk kan skade kanten pa emnet.
Frese med parallellanlegg (se bilde H)

For fresing parallelt med en kant kan du montere et
parallellanlegg (17).

Fest parallellanlegget (17) pa fresekurven (2) med den
riflede skruen (16).

Still inn @nsket anleggsdybde med vingeskruen pa
parallellanlegget (18).

For elektroverktayet som er slatt pa, langs emnekanten med
jevn hastighet og trykk mot siden pa parallellanlegget.
Frese med styrehjelp (se bilde )

Styrehjelpen (19) brukes ved fresing av kanter med freser
uten styretapp eller kulelager.

Fest styrehjelpen pa fresekurven (2) med mutteren (16).
Fer elektroverktayet med jevn hastighet langs emnekanten.
Avstand pa siden: For & endre materialfjerningsmengden
kan du justere sideavstanden mellom emnet og

glidehjulet (22) pa styrehjelpen (19).

Lasne vingeskruen (20), still inn gnsket sideavstand ved pa
dreie pa vingeskruen (21) og stram vingeskruen (20) igjen.
Heyde: Still inn den vertikale posisjonen til styrehjelpen
avhengig av fresen som brukes og tykkelsen pa emnet som
skal bearbeides.

Lasne mutteren (16) pa styrehjelpen, skyv styrehjelpen i
onsket stilling og stram skruen igjen.

Montere fresekurvdekselet (se bilde J)

Fresekurven blir varm ved intensiv bruk av elektroverktayet.

For a beskytte hendene i slike situasjoner kan du montere et
fresekurvdeksel (tilbeher).

Fjern spennhandtaket (10).
Sett fresekurvdekselet (23) pa fresekurven (2) ovenfra.

Skru fast spennhandtaket igjen. Stram sa mye at
drivenheten (1) sitter sikkert i fresekurven nar
spennhandtaket er lukket.

Frese med vinkelfresekurv (se bilde K-M)

Vinkelfresekurven (24) egner seg spesielt godt for
planfresing av laminerte kanter pa vanskelig tilgjengelige
steder, fresing av spesielle vinkler og skraskjeering av kanter.
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Ved kantfresing med vinkelfresekurven ma fresen vaere
utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

For a montere vinkelfresekurven felger du fremgangsmaten i
avsnittet (se ,Montere fresekurven (se bilde E)“, Side 63).
For at vinkelen skal bli ngyaktig har vinkelfresekurven (24)
innstillingspunkter med avstand pa 7,5°. Det samlede
innstillingsomradet er 75° (45° forover og 30° bakover).
Lasne begge vingeskruene (25).

Stillinn ensket vinkel ved hjelp av skalaen (26), og stram
vingeskruene (25) igjen.

Skifte glideplate (se bilde N)

Glideplaten (30) kan monteres istedenfor glideplaten (6) og

gir et ekstra handtak (27) og mulighet til tilkobling av et

stgvavsug.

- Skru ut de fire sylinderskruene pa undersiden av
glideplaten (6), og ta av glideplaten.

- Skru fast glideplaten (30) pa grunnplaten med
festeskruen som fulgte med.

For a koble til et stevavsug ma du montere en

avsugsadapter (29) pa glideplaten (30).

- Skru avsugsadapteren pa glideplaten med de to skruene
som fulgte med.

- Sett en sugeslange (@ 35 mm) pa den monterte
avsugsadapteren.

- For asikre optimalt avsug ber du rengjgre
avsugsadapteren jevnlig.

For a bearbeide kanter bruker du i tillegg avsugshetten (28).

- Monter avsugshetten mellom glideplaten (30) og
avsugsadapteren (29).

- For & bearbeide, glatte platen flater tar du ut
avsugshetten igjen.

Elektroverktayet kan kobles direkte til stikkontakten Bosch

universalsuger med fjernstart. Denne starter automatisk nar

elektroverktayet slas pa.

Stgvsugeren ma veere egnet til materialet som skal

bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende

eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Justere spennhandtaket (se bilde 0)

Hvis ikke drivenheten (1) sitter ordentlig fast i fresekurven
Ienger, ma du justere spennkraften til spennhandtaket (10).
- Apne spennhandtaket.

- Drei mutteren (31) ca. 45° med urviseren ved bruk av en
fastnokkel (8 mm).

- Lukk spennhandtaket igjen.

- Kontroller om drivenheten strammes sikkert. Ikke stram
mutteren for hardt.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.
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» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er nedvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for

sikkerheten.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
sparsmal om vare produkter og tilbehar.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS

Postboks 350

1402 Ski

Tel.: 64 87 89 50

Faks: 64 87 89 55

Du finner adresser til andre verksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Deponering
Elektroverktay, tilbehar og emballasje mé leveres inn til
miljevennlig gjenvinning.

Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:

Jf. det europeiske direktivet 2012/19/EU vedr. gamle
elektriske og elektroniske apparater og tilpassingen til
nasjonale lover ma gammelt elektroverktay som ikke lenger
kan brukes, samles inn og leveres inn til en miljgvennlig
resirkulering.

Ikke-forskriftsmessig handtering av elektrisk og elektronisk
avfall kan fere til miljg- og helseskader pa grunn av
eventuelle farlige stoffer.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sdahkdtyokalujen turvaohjeet

[YVAROITUS Lue kaikki taméan sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-
jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden
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noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa séahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.

Tyopaikan epdjarjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-

vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristdssa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessdsi. Voit menettda laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttdessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan

ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-

veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kayttaa kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirkei sihkotyokalua kiyttiessasi. Ali
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kaytd henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara

tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskia.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paaltd ennen kuin yhdistt
tyokalun sdahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimella tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kdynnistyskytkimen ollessa kdyntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkétyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkétyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
10ysid tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytté vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kaytto ja huolto

» Ali ylikuormita laitetta. Kayti kyseiseen tyohon tar-
koitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kiynnistii ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimestd. Sahkotyokalu, jota ei
voi enad hallita kaynnistyskytkimella, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
toja, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkotyokalun ta-
hattoman kdynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdyteti. Ald anna sellaisten henkildiden kyt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kdyttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kdyttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdhkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sahkétyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat teravind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvid, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.
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» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdhkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Nain varmistat, etta sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, koska terd saattaa koskettaa laitteen omaa
sahkojohtoa. Jos kayttotarvike koskettaa virrallista sah-
kéjohtoa, tama voi tehdd sahkotyokalun suojaamattomat
metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkoiskun laitteen
kayttdjalle.

» Kiinnita tyokappale ty6alustaan puristimilla tai muilla
sopivilla kiinnitysvalineilld. Tyokappaleen pitaminen ka-
dessd tai kehoa vasten ei takaa riittavaa tukea ja voi joh-
taa hallinnan menettamiseen.

» Jyrsinteran suurimman sallitun kierrosluvun taytyy
olla vahintaan yhta suuri kuin sdhkotyokalussa ilmoi-
tettu maksimikierrosluku. Sallittua nopeammin py6rivat
jyrsinterat saattavat murtua ja sinkoutua irti.

» Jyrsinterien tai muiden kayttotarvikkeiden taytyy so-
pia tarkalleen sdhkotyokalun teranpitimeen (kiinnity-
sistukka). Jos kayttotarvikkeet eivat sovi tarkalleen sah-
kotyokalun teranpitimeen, ne pydrivat epatasaisesti, tari-
sevat erittdin voimakkaasti ja saattavat johtaa tyokalun
hallinnan menettamiseen.

» Ohjaa sahkotyokalu vain moottorin kiydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tydkappaleeseen.

» Ali missiin tapauksessa jyrsi metalliesineiden, naulo-
jen tai ruuvien kohdalta. Jyrsintera voi vaurioitua ja
tama saattaa lisata tarinaa.

» Kaytd sopivia etsintélaitteita piilossa olevien syotto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kdanny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja séahkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rdjahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkdis-
kuun.

» Als kyti tylsad tai vaurioitunutta jyrsinterdd. Tylsa tai
vioittunut jyrsinterd suurentaa kitkaa, juuttuu herkasti
kiinni ja pyorii epatasaisesti.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.
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Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttéohjeiden etuosan kuvat.

Maaraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu urien, reunojen, profiilien ja soi-
keiden reikien jyrsintdan seka kopiojyrsintaan tukevalla alus-
talla puuhun, muoviin ja kevytrakennusaineisiin.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Moottoriyksikko
(2) Jyrsinkori
(3) Jyrsintasyvyyden hienosaadon saatérengas
(4) Jyrsintera®
(5) Liitinmutteri ja kiinnitysistukka
(6) Liukutalla
(7) Pohjalevy
(8) Jyrsintasyvyysasteikko
(9) Karan lukituspainike
(10) Kiristysvipu
(11) Kaynnistyskytkin
(12) Kahva (eristetty kahvapinta)
(13) Kiinnitysistukka
(14) Kayttotarvikkeen pidin
(15) Kiintoavain (17 mm)
(16) Rajoittimen lukitusruuvi
(17) Suuntaisohjain
(18) Suuntaisohjaimen siipiruuvi
(19) Apuohjain
(20) Vaakasuoran kohdistuksen lukituksen siipiruuvi
(21) Apuohjaimen vaakasuoran kohdistuksen siipiruuvi
(22) Liukurulla
(23) Jyrsinkorin suojus®
(24) Kulmajyrsinkori®
(25) Kulmasaadaon siipiruuvi
(26) Jyrsintakulman saatoasteikko
(27) Liukutallan kahva®
(28) Imusuojus®
(29) Imuadapteri®
(30) Liukutalla, kahva jaimuadapteri®
(31) Puristusvoiman saatomutteri

a) Kuvassa nakyvi tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikeohjelmastamme.

Bosch Power Tools
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Tekniset tiedot
Reunajyrsin GKF 600 GKF 600
Tuotenumero 3601FO0A1.. 3601FO0A 16.
3601F0A 17.
Nimellinen ottoteho W 600 600
Tyhjakayntikierrosluku min* 33000 33000
Yhteensopivat kiinnitysistukat mm 6]8 =
inch - Y%
Paino EPTA-Procedure 01:2014 -ohjeiden mukaan kg 1,5 1,5
Suojausluokka =W [/

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa namé tiedot voivat vaihdella.

Melu-/térinitiedot

Melupéastoarvot on madritetty EN 62841-2-17 mukaan.
Tyypillinen sahkotyokalun A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 84 dB(A); danentehotaso 95 dB(A). Epavarmuus
K=3dB.

Kayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-17 mu-
kaan: a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Ndissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa madritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myos tarina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarina- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin toihin, muilla kayttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupdast6ja huomattavasti.

Tarind- ja melupdastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tdma voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkétyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitdminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Terdnvaihto

» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Kattavaan Bosch-tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia

jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeista.

Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)

Jyrsinkori (2) taytyy ensin irrottaa moottoriyksikosta (1),

ennen kuin jyrsinterdn voi asentaa paikalleen.

Avaa kiristysvipu (10) ja kidnna jyrsinkorin (2) merkki A
moottoriyksikon (1) symbolin o kohdalle.

Veda moottoriyksikkoa ylospain rajoittimeen asti.

Kaanna moottoriyksikkoa vastapaivaan rajoittimeen asti ja
veda se irti jyrsinkorista.

Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)

Ennen jyrsinterdn asennusta taytyy vaihtaa liitinmutteri ja

kiinnitysistukka (5) kdytettavan jyrsinteran mukaan.

Jos jyrsinterdlle sopiva kiinnitysistukka on jo asennettu, nou-

data seuraavan jakson tyovaiheita.

Kiinnitysistukalla (13) ja liitinmutterilla taytyy olla pieni kes-

kindinen valys. Liitinmutterin (5) taytyy menna helposti pai-

kalleen. Vaihda vaurioitunut litinmutteri tai kiinnitysistukka

vélittomasti.

Paina karan lukituspainiketta (9) ja pida sita painettuna.

Kierra tarvittaessa moottorin karaa kasin, kunnes se lukittuu.

Irrota liitinmutteri (5) vastapaivaan kiintoavaimella (15).

Vapauta karan lukituspainike.

Tarvittaessa puhdista ennen kokoamista kaikki asennettavat

osat pehmedlla siveltimelld tai paineilmalla.

Asenna uusi liitinmutteri kayttotarvikkeen pitimen (14)

paalle.

Kirista liitinmutteria kevyesti.

» Ala missian tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa
tiukkaan ennen jyrsinterdn asentamista. Muuten kiinni-
tysistukka voi vaurioitua.

Jyrsinterdn asentaminen (katso kuvat C-D)

» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Jyrsinterid on saatavana erilaisina malli- ja laatuversioina ky-

seisen kayttokohteen mukaan.

Pikateraksesta (HSS) valmistetut jyrsinterat soveltuvat

pehmeiden materiaalien (esimerkiksi pehmed puu ja muovi)

tyostoon.

Kovametalliterdiset (HM) jyrsinterat soveltuvat etenkin

kovien ja kuluttavien materiaalien (esimerkiksi kova puu ja

alumiini) tydstoon.

Boschin kattavaan tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia

jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeista.

Kayta vain hyvakuntoisia ja puhtaita jyrsinteria.
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- Painakaran lukituspainiketta (9) (@) ja pida sitd painet-
tuna. Kierra karaa tarvittaessa hieman kadelld, kunnes lu-
kitus napsahtaa kiinni.

Al paina karan lukituspainiketta (9) ennen kuin kara
on pysahtynyt.

- Loysaa liitinmutteria (5) kiintoavaimella (15) kiertamalla
vastapdivdan (@).

- Tydnnd jyrsintera kiinnitysistukkaan. Jyrsinteran varren
tulee ulottua vdhintadn 20 mm:n verran kiinnitysistukan
sisaan.

- Kirista liitinmutteri (5) kiintoavaimella (15) kiertamalla
myGtapaivaan. Vapauta karan lukituspainike (9).

» Ala missian tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa

tiukkaan ennen jyrsinteran asentamista. Muuten kiinni-

tysistukka voi vaurioitua.

Jyrsinkorin asentaminen (katso kuva E)

Jyrsintaa varten jyrsinkori (2) on asennettava takaisin moot-

toriyksikkoon (1).

Avaa kiristysvipu (10), jos se on kiinni.

Aseta moottoriyksikon ja jyrsinkorin (2) molemmat kaksois-

nuolet kohdakkain.

Ty6nna moottoriyksikko jyrsinkoriin ja kddanna moottoriyk-

sikkoa myotapaivaan, kunnes merkki A osoittaa symbolia

ol kohti.

Tyonna moottoriyksikkoa eteenpain jyrsinkoriin.

Kéanna asennuksen jalkeen jyrsinkorin merkki A\ kayttoyk-

sikon symbolin A kohdalle.

Sulje kiristysvipu.

» Varmista aina asennuksen jilkeen, ettda moottoriyk-
sikko on tukevasti kiinni jyrsinkorissa.

Muuta tarvittaessa kiristysvivun esijannitysta (10) (katso

"Kiristysvivun sadtaminen (katso kuva 0)", Sivu 70).

Polyn-/purunpoisto
TyOstettavista materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahelld oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan sydpad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettdvien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitelld vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kdyttaméan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Esta polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.
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Kaytto

» Huomioi verkkojannite! Virtaldhteen jannitteen tulee
vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.
230 V-tunnuksella merkittyja sahkotydkaluja voi kayt-
tda myos 220 V verkoissa.

Kéyttoonotto

Kaynnistys ja pysaytys

Kaynnista sahkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen I kohdalle.

Sammuta sihkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen 0 kohdalle.

Jyrsintdsyvyyden sadtaminen

» Jyrsintdsyvyyden sdddon saa tehda vain kun sdhko-
tyokalu on sammutettu.

Tee jyrsintasyvyyden karkeasaato seuraavalla tavalla

(katso kuva F):

- Aseta sahkotyokalu asennetun jyrsinteran kanssa tyokap-
paletta vasten.

- Avaa kiristysvipu (10), jos se on kiinni.

- Kaannd jyrsinkorin (2) merkki 4 symbolin o kohdalle
ja ohjaa moottoriyksikkoa hitaasti alaspdin, kunnes jyrsin-
terd koskettaa tydkappaletta.

- Sulje kiristysvipu.

- Katso mittalukema asteikosta (8) ja merkitse arvo muis-
tiin (nollatasaus). Lisaa tama arvo haluttuun jyrsintasy-
vyyteen.

— Avaa kiristysvipu ja saada moottoriyksikko laskemaasi as-
teikkoarvoon.

- Kaannd jyrsinkorin merkki 4 symbolin a kohdalle ja
sulje kiristysvipu.

- Tarkista jyrsintasyvyyden saato koejyrsinndlld ja korjaa
sitd tarvittaessa.

Tee jyrsintasyvyyden hienosaato seuraavalla tavalla:

- Saada kiristysvivun (10) ollessa auki moottoriyksikon
merkki A\ symbolin @ kohdalle.

- Saada haluamasi jyrsintasyvyys saatérenkaan (3) avulla.

- Sulje kiristysvipu.

Tyoskentelyohjeita
» Suojaa jyrsintd iskuilta ja toytayksilta.

Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)

Jos reuna- tai muotojyrsinta tehdaan ilman suuntaisohjainta,
jyrsinterdssa taytyy olla ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Vie kdynnissa oleva sahkotyokalu sivulta tydkappaleeseen,
kunnes ohjaustappi tai kuulalaakeri on kiinni jyrsittévan tyo-
kappaleen reunassa.

Ohjaa sdhkotyokalua tykappaleen reunaa pitkin. Varmista,
ettd tyokalu on oikeassa kulmassa. Liian voimakas painami-
nen saattaa vaurioittaa tyokappaleen reunaa.

Bosch Power Tools
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Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
Reunan suuntaisesti tehtavaa jyrsintda varten voit asentaa
suuntaisohjaimen (17).

Kiinnitd suuntaisohjain (17) jyrsinkoriin (2) pyalletyn
ruuvin (16) avulla.

Saada suuntaisohjaimen siipiruuvilla (18) haluamasi ohjain-
SYvyys.

Ohjaa kdynnissa olevaa sahkétyokalua tyokappaleen reunaa
pitkin tasaisella nopeudella ja painamalla tyékalua sivusuun-
taan suuntaisohjainta vasten.

Jyrsiminen apuohjaimen kanssa (katso kuva I)
Apuohjaimen (19) avulla reunat voi jyrsid jyrsinterilla, joissa
ei ole ohjaustappia tai kuulalaakeria.

Kiinnita apuohjain jyrsinkoriin (2) mutterilla (16).

Ohjaa sahkotyokalua tasaisella nopeudella tykappaleen
reunaa pitkin.

Sivuvali: kun haluat muuttaa materiaalin tyostomaaraa, voit
saatad tyokappaleen ja liukurullan (22) keskinaisen sivuvalin
apuohjaimen (19) avulla.

L6ysad siipiruuvia (20), sdada haluamasi sivuvali siipiruuvia
(21) kiertamalla ja kirista sen jalkeen siipiruuvi (20).
Korkeus: sadda kaytettavan jyrsinteran ja jyrsittavan tyo-
kappaleen vahvuuden mukaan apuohjaimen pystysuora koh-
distus.

Avaa apuohjaimen mutteri (16), siirra apuohjain haluamaasi
asentoon ja kirista ruuvi.

Jyrsinkorin suojuksen asentaminen (katso kuva J)
Sahkotyokalun jatkuvassa kaytossa jyrsinkori kuumenee.
Tassa tapauksessa kasien suojaksi voi asentaa jyrsinkorin
suojuksen (lisdtarvike).

Irrota kiristysvipu (10).

Aseta jyrsinkorin suojus (23) ylakautta jyrsinkorin (2)
paalle.

Ruuvaa kiristysvipu niin tiukkaan, etta kiristysvivun ollessa
kiinni moottoriyksikko (1) pysyy luotettavasti kiinni jyrsinko-
rissa.

Jyrsiminen kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat K-M)
Kulmajyrsinkori (24) soveltuu erityisen hyvin laminoitujen
reunojen pinnan tasalle jyrsintaan vaikeapaasyisissa koh-
dissa, erikoismallisten kulmien jyrsintdan seka reunojen viis-
tamiseen.

Kulmajyrsinkorilla tehtavassa reunojen jyrsinndssa jyrsinte-
rassa on oltava ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Noudata kulmajyrsinkorin asennuksessa kappaleen (katso
"Jyrsinkorin asentaminen (katso kuva E)", Sivu 69) tyovai-
heita.

Tarkkojen kulmien takaamiseksi kulmajyrsinkorissa (24) on
lukituskohdat 7,5°:n portain. Koko saatdalue on yhteensa
75° (45° eteenpain ja 30° taaksepain).

Avaa siipiruuvit (25).

Sadda haluamasi kulma asteikon (26) avulla ja kirista
siipiruuvit (25).

Liukutallan vaihtaminen (katso kuva N)

Liukutallan (30) voi asentaa liukutallan (6) tilalle. Siind on

lisakahva (27) seka mahdollisuus pélynpoiston liitantaan.

- Kierra liukutallan (6) alapuolen nelja lierioruuvia irti ja ota
liukutalla pois.

- Kiinnitd liukutalla (30) pohjalevyyn mukana toimitetuilla
kiinnitysruuveilla.

Jos haluat kytkea pélynpoiston, liukutallaan (30) taytyy

asentaa imuadapteri (29).

- Kiinnita imuadapteri kahdella mukana toimitetulla ruuvilla
liukutallaan.

- Kytke imuletku (@ 35 mm) asennettuun imuadapteriin.

- Optimaalisen pdlynpoiston varmistamiseksi imuadapteri
kannattaa puhdistaa saanndéllisin valiajoin.

Kayta reunojen tyostoa varten lisaksi imusuojusta (28).

- Asennaimusuojus liukutallan (30) ja imuadapterin (29)
valiin.

- Irrotaimusuojus, jos tyostat tasopintoja.

Séhkotyokalun voi liittad suoraan etakaynnistykselld varus-

tettuun Bosch-yleisimuriin. Yleisimuri kaynnistyy automaat-

tisesti, kun sahkotyokalu kytketadn paalle.

Polynimurin tulee soveltua tydstettdvalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittain haitalli-

sia, syopad aiheuttavia tai kuivia pélylaatuja.

Kiristysvivun sdataminen (katso kuva 0)

Jos moottoriyksikko (1) ei ole enaa kunnolla kiinni jyrsinko-

rissa, kiristysvivun (10) puristusvoimaa pitda saataa.

- Avaa kiristysvipu.

- Kierra mutteria (31) kiintoavaimella (8 mm) n. 45° verran
myo6tapaivaan.

- Sulje kiristysvipu.

- Tarkasta moottoriyksikon kunnollinen kiinnitys. Al kirista
mutteria liian tiukkaan.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida sdahkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tyoskentelyn varmistamiseksi.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkétyokalujen

huoltopiste.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myos verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kaytténeuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.
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Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010296 1838

www.bosch-pt.fi

Muut asiakaspalvelun yhteystiedot Ioydat kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Havitys
Séahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

Al4 heita sahkétyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kaytosta poistettuja sahko- ja elektroniikka-
laitteita koskevan direktiivin 2012/19/EU ja sitd vastaavan
kansallisen lainsdadannon mukaan kayttokelvottomat sahko-
tyokalut tulee keratd erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen uusiokayttoon.

Jos kaytostd poistetut sahko- ja elektroniikkalaitteet havite-
taan epdasianmukaisesti, niiden mahdollisesti sisaltamat
vaaralliset aineet voivat aiheuttaa haittaa ympéristélle ja ih-
misten terveydelle.

EAAnvika

Ynodeifeic aopaleiag

Fevikég umodeifelc acpaleiag yia nAekTpika
epyaleia

[TIPOEIAO- Awafaore 6Aeg Tig unodeilelg acpa-
TIOIHZH Aeilag, odnyiec, elkovoypapioeig
Kat 6Aa Ta TEXVIKG oTOLXElQ, TTOU OU-
vodelouv auto To nAekTpIKO epyaleio. Apéleteg kata Tnv
TNeNnon Twv akoAouBwv umodeitewv pmopel va mpokaAéaouv
nAektponAnéia, mupkayid kai/1 cofapolc TpaupaTiopoUc.
®uhagre oAeg Tig mpoerbomomTiKEG UTodEiELg kat 0dnyieg
yia kae peAdovTikii xprion.
0 0po¢ «nAekTPIKO epyaAeio» MOU XN GILOTIOLETAL OTIG TPOEL-
SoroinTikég unodeilelc avagépeTal o€ NAeKTEIKG epyaleia Tou
TpoPo6OTOUVTAL aMd TO NAEKTPIKO SIKTUO (lE NAEKTPIKO Ka-
Awd10) KaBwg kat o€ NAeKTPIKA €pyaleia ou Tpo@odoTouvTal
amo pnatapia (xwpi¢ NAEKTEIKO KaAwSIo).
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Acpalera oTo xwpo epyaciag

» Awanpeire Tov X0po epyaciag kabapo kat kaAa pwTt-
OpEVO. PUNaVON 1) OKOTEWVES TIEPIOXEC IPOKAAOUV aTuXAHa-
T0.

» Mnv epyalecde pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifal-
Aov, 6mou umdapyet kivbuvog Ekpnéng, Omwg pe TV na-
Pousia eUPAEKTWV UYPKV, aepiwv i) 0KOVNG. Ta nAe-
KTPIKG epyaAeia Snuioupyoulv omvenplopd o omoiog pmopet
va avapAEEeL T okovn 1 TIc avabuplaocerc.

» ‘Otav xpnotponoteire To nAekTPIKO €pyaleio, kpardre
HakpLd Ta mawdia kar GAAa TuxOv mapeupLoKopEva dTo-
pa. Y€ nepinTwon andonacnc TnE mPOooXE oag UMopei va
XAOETE ToV EAeyX0 TOU epyaeiou.

HAekTpwn) aopdAeta

» To @1 Tou nAekTpiKOU epyaleiou mpémel va TaipLalet
omv npila. Mnv TpomomoLOETE TO PIG JE KAVEVAV
Tpomo. Mn Xpnotjomoleite PIg MPOGaPHOYIG OE GUV-
Suaopo pe yeuwpéva nAekTpikd epyaleia. Apetamointa
@I¢ KatKataMnAeg mpileg pelwvouv Tov Kivouvo nAekTpo-
mAngiac.

» AmopelyETE TV ENAPI) TOU GOPATOC GUC PIE YELWHEVES
EMPAVELES, OMLC OWANVES, OeppavTika ompara (kaho-
pLPEP), Kouliveg i) wuyeia. ‘OTav To owpa oag eival yelw-
pévo auavetat o kivbuvog nAektpomAniac.

» Mnv ekOérete Ta nAekTpika epyaleia otn fpoxn i oTNV
uypaoia. H 6eiobuon vepol o éva nAekTpikd epyakeio au-
EavelTov Kivouvo nhektpomAngiac.

» Mnv Tpafare 1o kaA@6io. Mn xpnoijomoteire To ka-
A®dto yia Tn perapopa i To TpdRnypa yia Tnv anociv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Kpardre To kaA@mbio
pakpid and OeppdTnTa, AadL, KoPTePEC AKPEC i KVOU-
peva e€aptipara. Tuyov xaAaopéva n nepimheypeva nhe-
KTPIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» ‘Otav epyaleade p’ éva nAekTpiko epyaleio oTnv Umat-
0po, xpnowpormoieire kaAwbio enékraong (pmaAavréda)
ou eivat kataAAnAo katyia e§wTepiki) Xpron. Hxpron
KaAwbiwv empnkuvonc katdAnAwv yia unaifploug xwpoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nhexktpomAnéiac.

» "Otav i) Xprion Tou nAekTpikoU epyaleiou o€ uypo mept-
BaAAov eivat avamdPeuKTn, TOTE XpNOLUOTIOL)OTE Evav
TIPOOTATEUTIKO SrakomTn Stappong (drakomrng FI/
RCD). H xpnon evoc mpooTateuTikol SLakomn dtappong
ehatTwvel Tov kivbuvo nAektponAngiag.

Acpdleia mpoomnwv

» Na eiote o€ emaypumvnon, divere npocoxi oTnv epya-
0la TOU KAVETE Kal XpNOLHOTIOLEITE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoteite To NAEKTPIKO
epyaleio oTav eioTe Koupacpévol i UTIO TRV eMipela
VAPKWTIKQV, 0VOTIVEUHATOC I} pappakwv. Mia oTypiaia
anpooetia katd To XelpLopo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou pmo-
o€l va o6nynoel e 0oBapolc TPaupaTIoHOUG.

» Xpnowonoieire Tov mposwmiké e{onAiopd npooraciag.
Popare mavra npootarteuTikd yuaAid. O katdAAnAog
MPOCTATEUTIKOC €€0MAIOLIOE, OMWE HAOKA TTPOCTasiaC Ao
0KOVI, avTIoAoBNTIKA UmoOrpaTa acPaAeiac, mpooTaTeuTl-
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KO Kpavog N wtaomidec, avahoya LE TIC EKAOTOTE GUVONKEC,
eAaTT@VEL TOV KiVOUVO TPaUNATIOHOV.

» Amogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, oTi0
SakomTng eivat otn 6éon Off, mpiv cuvdEcete To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv mnyi) Tpopodoaciac kat/i Tnv
pnarapia kabo¢ katmpv To mapaAdpere i To peta-
PépeTe. '0Tav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKA epyaleia €xovTag
10 6AXTUAG oag aTo SlakomTn f 6Tav ouVEEETE Ta NAEKTPL-
K@ epyaleia pe Tnv iy peupaTtoc 0Tav auta eivat akopn
otn 6éon ON, ToTe dnpioupyeiTal Kivbuvoc TPAUATIOHWY.

» AnopakpUvere amd To nAekTpIKO epyaleio Tuxov eZap-
TAHata puBpLoNG ) KAe161d mpv OéaeTe To NAEKTPIKO
epyaleio oe Aerroupyia. 'Eva epyaleio  kAeldi ouvappo-
Aoynpévo o’ €va MEPLOTPEPOHEVO TUNHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnyroet o€ TpaupaTiopoUc.

» Tlpooéxere nwg oTékeate. PpovtileTe yia TV aspaii
OT(0N) TOU CMYPATOC 0aC Kal SlaTnpeite mAvroTe TNV 160~
pporia oag. 'Etot pmopeite va eAéyEeTe kaAUTepa To nAe-
KTPIKO epYaA€io 0€ MEPITTROELS APOGSOKNTWY TIEPIOTACE-
wv.

» O®opdre cwori) evéupacia. Mn popdrte papdid pouxa iy
koopnpara. Keardre ra paAAa kat Ta polxa oag pa-
KpLd and Ta KwouUpeva eapTipara. XaAapn evéupacia,
Koopnpata fi akpld paAa pmopet va epmAakoUv oTa Ki-
voUpeva e€apTnpara.

» "Otav undpxel n duvarotnra obvdeong Saraiewv avap-
popnonc i ouAAoyig okovng, BefarwBeire 0T auTég ei-
val ouvdedepévec kat 0T XpnotgonoloUvral 6word. H
XPNon Hlac avappoenong okOVNC UMOPEL va EAATTWOEL TOV
Kivbuvo mou mpokaAeirat and Tn okovn.

» Mnv epnouyalerte oe pia AaBog aopdaleta kat pnv ayn-
PaTe Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAexkTpika epya-
Aeia, akopa kat 6Tav pera and ouyvi) xeron eiore eot-
KEwwpEvol pe To epyaleio. 'Evac ampOoeKToC XEIPIOPOC
umopei péoa oe kAaopata Tou HeutepoAénTou va odnynoet
o€ 0ofapolc TpaupaTiopoUc.

Xerion Kat gpeovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppoptavere To NAekTpIKO epyaleio. Xpnoipo-
TIOU}OTE TO GWOTO NAEKTPIKO epyaleio yia TRV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpiko epyaleio epyaleote
KaAUTEPO Kal aoQAAETTEQT OTNV AVAPEPOLEVN TEPLOXT
loxuoc.

» Mn xpnotponoujcere moTé éva nAekTpIkO epyaleio mou
€xetxaAaopévo dakomn On/Off. 'Eva nAekTpiko epya-
Aeio mou 6ev pnopeite A€oV va To BE0eTe 0€ AetToupyia
Kal/r ekToc Aetroupyiag elvat emkivbuvo Kat mpémet va emt-
OKeuaoTel.

» AnoouvbéaTe To Qig amd T mpila Kai/f) anopakpUveTe
Jla amOCTIOHEV PIaTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
npotoU ekteAéaete pubpioerg, aldiere eaptiparan
npotoU puAaere To NAekTPIKO epyaAeio. Autd Ta mpo-
ANTTIKG pETPa aopaAeiac PElwVOUV Tov Kivouvo amo Tuxov
aBéANTN ekkivnon Tou nAekTPIKOU epyaleiou.

» Qulayere Ta nAekTpikd epyaleia mou &€ xpnopomnolod-
VTaL HAKQLa AT mawdLd Kat pnv emrpéYeTe T Xpfion
Tou NAekTpIKOU epyaleiou oe dropa mou Sev eival efot-

>

KewwpEva pe To NAEKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpIKG ep-
yaAeia eivat emkivéuva 6Tav xpnotgonotouvTal amo anepa
npoowna.

Luvtnpeirte Ta nAekTpika epyaleia kai Ta e€dprnpa.
EAéyxeTe, av Ta KivoUpeva eZapTipara eivat 6woTa eu-
Ouypappiopéva Kat mpocapPosHEVa f) HIMWE EXOUV
ondaoet Tuxov efaptipara i omotadiimore GAAN karaora-
on, n onoia enmpealet Tn Aetroupyia Tou nAekTpIKOU €p-
yaAeiou. Ze mepinrwon BAaPnc, emokeudoTe To nAe-
KTPLKO epyaleio mpv T Xprion. H Kakr ouvtiipnon Twv
NAEKTPIK®V epyaleiwv amoTeAel attia MoM®V aTugnuaTwy.
Awtnpeire Ta epyaleia Komi¢ KopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVOVOUV
6UoKoAOTEPA Kat 06nyolvTal EUKOAGTEPA.
Xenowomnoteite Ta nAekTpika epyaleia Ta efapripara
KTA. cUppwva pe autég Tig odnyieg, Aappavovrag
unoWn Ti§ GUVORKEC EPYaciag Kal TG Epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnotormoinon Twv nAexTpl-
KoV epyaleiwv yia epyaoieg mou dev mpoAémovTat yt' autd
umopet va nuloupynoet emkivouveg KATaoTACEL.
Awrtnpeire Ti¢ AaBég kat ¢ empdavereg Aaprg oTeyve,
KaBapég kat eAeliBepeg and Aadt katypaco. OtoAiobn-
péc Aafég kat emeaveleg Aapng 6ev emrpénouy kavévav
aoQaAn XEPLopd Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou oe
TUXOV ampOBAENTEC KATAOTACEL.

ZépPig

>

AwoTe To NAeKTPIKO €pyaleio aag yia cuvTipnon amoe
efelbikeupévo mpoowmiko, XpnoomoLwvTac HOvo yvij-
ota avraMakTikad. 'ETot e€aogalilete T Satpnon Tng
aopaAelag Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.

Ynobeitelc acpaleiag yia koupeuTika
nepldwpinv

>

Kpardre To nAekTpiko epyaAeio povo anod Ti¢ povew-
péveg emepaveleg Aapiig, eneidi To payaipt propei va
€p0Bel o€ emayr pe 1o i610 Tou To KaAwdio. H Kor evoc
"nAekTpo@dpOU" KaAwbiou pnopei va Béoet Ta akdAurra
peTalKd pEpN Tou NAEKTPIKOU epyaleiou umo TAon Katva
npokahéoouv nAektpomAngia aTov XelpLoTr.
Xpnotpomotrjote GPIYKTIPEG I} Kamotov dAAo TPaKTIKO
Tpomo, yia va acpaliceTe Kat va otnpifere To enefep-
ya{opevo koppatt o€ pia otadepn Baon. KpatwvragTo
enefepyalOpEVo KOPLATL LIE TO XEQL T TIAV(W OTO OWHA 6aC,
6e oTabeporoleiTal Kat Pnopei va 06nyfoet o€ anmAela Tou
eAéyxou.

0 emTpeNOHEVOC APIOHOC GTPOPAV TN PEE(AC TIPETTEL
va eivat 1o AtyoTepo 1000 peyalog, 660 o péylotog aptd-
HOC GTPOPWV TTOU AVAPEPETAL TTAVW OTO NAEKTPIKO €p-
yaAeio. Ot ppElec moU MEPLOTPEPOVTAL PE TAXUTNTA PEYa-
AUTepn and TNV EMTPENOHEVN UMOPEL VA OTIAOOUV KAl VA €X-
opevovioTolv.

O ppédec ) GAAa e€apTiipara mpémet va Taiplaouv
akpBmg oTnv umodoyr eZaptiparog (opiykTipac) Tou
nAexTpikol epyaleiou oac. EEapTripaTa mou dev Tat-
ptalouv akpIPaw¢ atnv unodoxr Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou
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TIEQIOTPEPOVTAL AVOLOLOH0P®A, HOVOUVTAL LOXUPA Kal Uro-
pei va obnynoouv oe anwAela Tou eAEyxou.

» 00nyeire To NAeKTPIKO epyaleio mavw oTo emedepya-
{0pevo KoppdT pévo, 6Tav auto Bpiokerat oe Actroup-
yia. AlagopeTikd unapxet Kivbuvog va kAoTonoel, oTav 1o
€pyaAeio opnvwoel oo enefepyalOpevo KOPPATL.

» Mn ppelapere moTé mave amod peralAika avTikeipeva,
Kapua i Pideg. H ppéla pmopei va umootei fAARN katva
obnynoet o€ al&non Twv KPadaopwy.

» Xpnotponoteite katadAAnAeg GUOKEUEC avixveuong yla
Va EVTOTIOETE TUXOV | 0paTOUC aywyouc Tpogodoaiag
1} oupPouAeuTeite TNV TOMKI) €ETALPia MAPOXAC EVEP-
yeuag. H enaon pe nAeKTpIKES ypappES propel va odnynoet
o€ mupkayta kat nAektpomAn€ia. H mpokAnon {nutag o’ évav
aywyo pwtaepiou (ykaliol) umopel va odnynoel oe €kpnin.
To TpUMNUa evog 6wArva vepou mpokaAet {nuLa oe mpayua-
Ta f/Kat propei va odnynoet o€ nAektpomAngia.

» Mn xpnowomnoieire kapia oTopwpévn f) XaAaopévn
PpéEla. OroTopwpéves f xahaopeveg ppélec dnuioupyolv
au€npévn TpLBM pmopet va opnvacouv Kat mpokahoUv avo-
polopop@o gppelapiopa.

» Teppévere, péxpt va akvnromouBei To nAEKTPIKO €p-
yaAeio, mpotoU To evamoBéaoere. To TonoBetnpévo e€ap-
TNUQ UMOpPEL va opnvaGEL Kat va 0dnynoet oty anwAela
TOU eAéyXOU TOU NAEKTPLKOU €pyaAeiou.

"GplYp(l(Pl] TPOLOVTOC KL LoXUO0G
Awafaote 0Aeg Tig umodeilerg aspaleiag kat
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv umodeifewv
ao@aleiac kat Twv 0dnylwv PMopel va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kai/n copapolc
TPAUPATIOHOUC.

TpooéETe MapaKaAW TIC EIKOVEC GTO UMPOOTIVO JEPOC TwV 08N-

VoV AetToupyiag.

Xpion cUpPWVaA JE TOV TPOOPLOHO

To pnxavnua npoopicetal, acpalwg oTabeponotnpévo, yia To
@Pe(apLOo|a AUATKWOEWY, AKHMV, HIATOHMV Kal HAKPOOTEVWY
onwv oe EUAo, MAaaTIKG Kat eAaped GopIka UAIKA Kabag Kat
yia ppelapiopata avTypagnc.

Anewovi{opeva oTolyeia

H anapiBunon Twv anekovi(opevwy oTolxelwv avapépeTal
0TV amelkoVIon Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou atn oeAiba ypagt-
KOV.

TeXviKa XapaKTPLOTIKA
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(1) Movada kivnong
(2) Baon ppelapiopatog
(3) Tpoxiokog akpiBouc pubuiong Tou Baboug ppelapiopa-
TOC
(4) Opéta”
(5) TMa&wadt pakdp Kat GeLyKTHPAC
(6) TTAaka ohioBnong
(7) TAdka paong
(8) KAipaka pubuiong Tou Babouc ppelapiopaTog
(9) Koupmi khedbwparoc Tou afova
(10) MoxAoc ouopyéng
(11) Awkontng On/Off
(12) Xewpohapn (povwpévn empaveta Aapng)
(13) Zewkmpag
(14) Ynoboyn e€aptripaTog
(15) eppaviko kAetdi (17 mm)
(16) Pwvw Biba yia otepéwaon Tou 0dnyol
(17) 06nyoc mapaMnAwv
(18) Bida Tumou metahotdac yia 0dnyo mapaAnAwv
(19) 06nyoc
(20) Bi6a TUnou netahoudag yia T otabepomoinon TG opt-
{ovTiac eubuypappionc
(21) Biba Tumou metaloldac yia v optlovTia EuBUyPAppL-
on Tou obnyol

(22) Paouho ohioBnanc

(23) KaAuppa Tou kKAwBou Tne ppélac’

(24) Twviakds KAwpoC ppélac’

(25) Biba TUmou meTaloudac yia T pUBHION TG ywviag

(26) KAipaka pubpionc Tne ywviag ppelapiopaTog

(27) XepohaPn Tne mAakag ohioBnonc®

(28) TpoguAakTApac e avappoenon”

(29) Mpooappoyéag avappognonc”

(30) TMAdka oAioBnong pe xelpohafr Kat mpooappoyea
avappognong’

(31) Mawadtyia m pubuion T Suvaung oloeyéng

a) EZapripara mou amewoviovral i meptypapovrat dev me-
pLExovTal ot oTavrap cuokeuaoia. Tov mAijpn KardAoyo
euptnparwv pnopeire va Tov Bpeire oto mpdypappa e€aptn-
patwv.

DOpéla akpav GKF 600 GKF 600
Kwbikdg aptbpog 3601F0A1L.. 3601 FOA 16.
3601 F0A 17.

OvopaoTIKN 1oXUg W 600 600
Ap1BUOC 0TPOPOV XWPIC PopTio min’* 33.000 33.000
YupBatol oQIyKTHEES mm 618 =
vTO€g - %
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Dpéla akpwv GKF 600 GKF 600
Bdpoc katd EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
KaTnyopia mpooTaciag =W Sl

Ta oTotyeia woxUouv yia pia ovopaoTikn Taon [U] 230 V. Ze mepinmmwon mou unapyouv anokAivouoeg TAGELS Kat OTIC EBIKEC yia KABe xwpa ekbooelC au-

TA Ta OTOIXE(D PMopel va Slapépouv.

TMAnpogopieg yia O6pufo kat dovijoeig

Tupéc exmopnnc BopUBou umoAoyiopéveg Katd
EN 62841-2-17.
H A-otaBpiopévn otabun BopUou Tou epyaAeiou avépxetal

TUTIKG oTa: 84 dB(A), otabpun nxnTikng oxuog 95 dB(A). Ava-

opaiela K = 3dB.

dopdre npocracia akoig!

YUvoNKeC Tpég TaAavTwoewv a, (GlavuopaTiko abpolopa
TPLWV KaTeuBUVoewv) Kat avaopdiela K umoAoyiopéveg katd
EN62841-2-17:a,=4,5m/s%, K =1,5m/s’.

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tin ekmopmng Bopuou mou ava-
QEPOVTaL O auTEC TIG 00NYyieg Exouv peTpnBel oUPPWva pe pia

TuToToInpévn PéBodo PETPNONG KAl UMOPOUV Va XpnatyoTioln-

BoUv oTn olykpLon Twv 61aPOPWV NAEKTPIKWY epyaAeiwv. Ei-
val emong KaTAMNAEG yLa Jita TPOoWPLV EKTIUNGN TNG EXTTO-
¢ kpadaopwv Kat BopUfBou.

H avagepdpevn otabun kpadaopwy kat Tin eknopnng Hopu-
[Bou avTimpoowmeuouy TIC BACIKE XPNOELG TOU NAEKTPIKOU €p-

yaAeiou. Ze mepinTwon OpwC mou To NAEKTPIKO pyaleio xpnot-

porotnBel SLaPOPETIKA e N MPOTEWVOUEVA EEAPTAHATA M XW-
0IC EMIPK OUVTNPENGN, TOTE 1) OTABKN KEAOAGHMWY KAl N TR
ekmopmng BopUBou anokAivouv. Auto pnopei va auénoet on-

HOVTIKA TNV €KW Kpadaopwv kat Bopuou KaTa Trn 6uvoAl-

Kr) 81apKeLa Tou XpOvou epyaoiag.
I'a TV akKPIBR EKTIUNON TWV EKMOUNWV Kpadaopmv Kat BopU-

[Bou 6a mpénet va AapBavovtat emiong undwn Kat oL xpovol Ka-

TG T S1dpkela Twv omoiwv To epyaleio eivat anevepyomon-
LEVO ] AEITOUPYEL, XWPIC OLWE OTNV MPAyHATIKOTNTA Va XPNOL-
poroleirat. AUTO PMOPEL Va HEIWOEL GNUAVTIKA TIC EKTTOUTEC
kpabdaopwv Kat Bopuou katda Tn ouvoAkr Slipkela Tou
XpOvou epyaoiag.

I’ auTo, MPIV APXITOUV Ol EMITACELC TWV KPASACUMV, TPETEL

va kaBopilete oupmAnpwpaTika p€Tpa aopaleiac yia Tnv mpo-
0Taoia ToU XELPLOTN OMWE: LUVTHPENON TOU NAEKTPIKOU €pYaAei-

0U Kat Twv €€apTnPATWV Mou xpnotyoroleite, dlathpnon e-
OTMV TWV XEPLWY, 0PYAVWON TNC EKTEAEONC TwV SIAPOPWV €p-
Yaolov.

ZuvappoAoynon

» Byaere To ¢1¢ and Tnv mpida mpwv and onowadimore ep-

yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.

AAAayi e€apTnpatwv

» Tatnv TomoBérnon/aAAayn Twv pelwv cacg cupfou-
Aeloupe va popdTe MPOOTATEUTIKA YaVTLO.

Mropeire va mpopnBeuTeire Ta yviola e€apthpata ppelapi-

opaToc anod To eKTEVEC poypappa ekaptnuatwy Tne Bosch

amo Tov e€oucloboTnUEVO EUMOPO.

AnocuvappoAdynon Tou kAwPou Ppélac (BAéme elkova A)
TMpoToU va pmopeite va TomoBeTnoeTe Pla eeéla, MPEMEL
npwTa va anoouv6éaeTe Tov kKAwRo Te epeag (2) amd ) po-
vada kivnong (1).

Avoi€Te Tov poxAd alopiyénc (10) kat yupiote Tov KAWBO

@pelac (2) pe o papkapiopa A oto aupporo B o po-

vada kivnong (1).

TpaPn&re Tn povada kivnong Héxpl TEpHA TPOG Ta TAVW.

YTpéWTeE TN Hovada Kivnong evavTia otn ¢opd Twv GEIKTMV Tou

pohoyloU péxpt Téppa Kat TpafnEre Ty amod Tov kKAwRO e

®pedac.

AAAayn opiykTijpa (BAéne ewova B)

AvaAoya pe Tn xpnotgomotoUpevn gpeéla PEMEL TPV TNV TOTO-

Bétnon Tne ppéedac va alagete To maipddt pakodp padi pe Tov

opiykmpea (5).

Edv eivat n6n ouvappoAoynpévog 0 6woTog OPLYKTAEAC yia Tn

@péla oac, akohoudnoTe Ta Brpata epyaciac otnv akdAoubn

€VoTNTa.

0 opiyktnpac (13) mpénet va kabetat pe Aiyo T{oyo oto mafl-

padt pakop. To ma&ad pakop (5) mpénet va pmopei va ou-

vappoloyn6ei elkoAa. AvTikataoTnoTe apéows To maddt

PaKOp 1} TOV 0QLYKTAPA, OTAV XAAAOOUV.

TatroTe To KoupTi KAeWbwpaTog Tou a€ova (9) kal kpatnoTe To

natnpévo. M'upiote evoexopévwg Tov GEova Tou KIvnThEa He To

XEPL, WOTIOU Va aopaAioel.

Zefdwate evavtia oTn Popd Twv HEKTWV TOU poAoytol To Tia-

Eadi pakop (5) pe 1o yeppaviko KAel6i (15).

Aonoate To koupni KAelbwpatog Tou afova eAelbepo.

Av xpelaoTel, kabapioTe mpwv T cuvappoAdynon oAa Ta und

ouvappoAoynon e€apTrpata pe éva pahakd mveAo f Pe merie-

Opévo aépa.

TomoBetioTe To véo ma&ipadl pakop atnv umodoxn Tou e€ap-

Thuatoc (14).

Yoigre ehappa To mapad pakop.

» Mn opifeTe To 6PIyKTIpa G€ Kapia MEPINTWON i€ TO Ta-
&padL pakop, 600 dev eivat TomoBetnpévn Kapia
Ppela. AlapopeTIKa 0 0QLYKTAPAG UMopet va unooTel {n-
pia.

TomoBérnon Tne peélac (PAéme ewkdveg C-D)

» Tatnv TomoBérnon/aAlayn Twv ppelwv cac cupfou-
Aeloupe va popdTe MPOOTATEUTIKA YaVTLA.

MwatiBevtal epyaleia ppelapiopaTog oe H1APOPEC EKOOTEIC

KL TTIOLOTNTES, avaAoya e TNV EKAGTOTE Xpon.

O ppélec ano TaxuxaAufa ugnAig mowetnTag (HSS) eivat

KataMnAec yia Tv eneepyacia paAaK®V UAKWV, OMwC T.X.

paAako EUAo Kat GUVOETIKO UAIKO.

O ppédec pe kOwelg okAnpoperaAou (HM) eival kataAn-

Aec e161Ka yia okAnpd kat Tpaxid UAIKG, onwg Y. okAnpo EUAo

Kkat ahoupivio.
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Mnopeire va mpopnBeuTeire Ta yviola e€apthpata ppelapi-
OpaTOC MO TO EKTEVEC IPOYPAHHa EapTNUATWV TG Bosch
arno Tov e€ouclodoTnUEVO EUMOPO.

Xpnotoroleire podvo ayoya kat kabapd epyakeia ppelapi-

oHaTOG.

- Tarnote 1o koupi KAetbwpaTog Tou G€ova (9) (@) kat kpa-
TNOTE To MaTnEvo. MupioTe evoexopévwg Tov afova Aiyo e
TO XEPL, PEXPL VA aopalioel n aopaAion.

TMarioTe To koupmi kAedwpartog Tou G€ova (9)pdvo oe
TIEPINTWOT) AKIVITOTOINGNG.

- AUote To napdadL pakop (5) pe To yeppaviko kheidi (15),
TIEPLOTPEPOVTAC EVAVTLA OTN POPd TV SEIKTAV TOU poAo-
you (8).

- Xmpw&Te TN PpEla PEOa oTo GPIYKTAEA. To OTEAEXOC TNG
ppelag mpéneLva onpwyTel To Aydtepo 20 mm péoa oTov
OPIYKTPA.

- YoiEre otaBepd To nakpadt pakop (5) pe To yepHavIKO
KAel61 (15), mepLoTpEPOVTAC TIPOC TN POPA TWV SEIKTWV TOU
poloytoU. Apnare To Koupri kheldwpatog Tou agova (9)
eAelBepo.

» Mn opifeTe To 0PIyKTIpa G€ Kapia MEPINTWON JiE TO Ta-
&padL pakop, 600 dev eivat TomoBetnpévn Kapia
Ppela. AlapopeTIKa 0 0QLYKTAPAG pMopet va unooTei {n-
ia.

ZuvappoAoynon kAwfol ppélag (BAéme ewova E)

I'a 7o ppelapiopa npénel va cuvappoAoynoete Eava Tov KAw-

Bo ¢ ppélag (2) mavw otn povada kivnong (1).

Avoifte Tov oxAo auoiyénc (10), o mepimmwan mou eivat

KAeLoTOC.

Dépte Ta 600 bimAa BEAN ot povadag Kivnong kal atov KAwBo

G Ppelac (2) oe kaAuwn.

Impwé&te T povada kivnone péaa atov KAwB06 T ppelag kat

yupioTe Tn povada Kivnong mpog T ¢opd Twv GEIKTMY ToU po-

Aoytow, péxpt To papkdapiopa A va deixvet oto oUpBoA o

Ypw&Te TN povada Kivnong mepatrépw péoa oTov KAwBo Tng

®pedac.

MeTa Tn ouvappoAoynon yupioTe Tov KAwfo ¢peélag e To pap-

kdptopa A oo abpporo [~ oTn povada kivnong.

KAeiote Tov poxAo ouopiyénc.

» Mera ané Tn cuvappoAdynon va Befaiwveote mavrote
0TLN Hovada peradoong kaberal kaAd péca otn Baon
ppelapioparoc.

AMaGETe evbexopévwe TNV mpoevTaon Tou HoxAou

ouoptyénc (10) (BAéme «Emavappubpion Tou poxAol cuoLy-

Enc (BAéme ewova 0)», Lehiba 77).

Avappopnon okovnc/ypeliov

H okovn and oplopéva UAKa. . x. and poAufdolxec umoyiec,
ano PepIka €ibn EUAou, amd opuKTA UAIKA Kat amod péTaMa
unopei va eivat avBuylewvr. H emagn pe Tn okovn f/katn et-
omnvor) TG pmopei va mpokaAéoel aMepyikég avTidpacelg fi/kat
a00€VELEC TWV aVATVEUOTIKOV 00wV TOU XPROTN 1) TUXOV TTa-
PEUPIOKOUEVWV ATOHMV.

Oplopéva eibn okovng, m.x. okovn amo Euho BeAavibiac ry
o&1ac BewpolvTat Kapkivoyova, 1Blaitepa o€ ouvouaopo pe
61apopa oupmAnpwHaTIKG UAIKG TIOU XpnotonololvTal oty
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katepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EuNomPOOTATEUTIKA

péoa). H katepyaoia aplavtouxwv UNK®OV EMTPEMETAL HOVO OE

€l61Ka eknalbeupéva aTopa.

- Na xpnotpomoleire kata 1o SuvaTto yia To EKAOTOTE UAKO
NV KataAMnAn avappognan.

- Na @povrileTe yia Tov KaAd aepLopo TOU XWEOU €pyaociac.

- Yac oupPoulelioupe va popdTe PAGKEC AVATIVEUOTIKNG
nipooTaoiac pe PiATpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1ataelg mou 1oxUouV TN XWEd 0ac yia Ta

S1agopa uno Katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnHIOUPYia CUGCWPEUONG OKOVNG OTO
X0po mou epyaleote. Ol 0KOVEC avapAeyovTal eUKoAa.

Aetroupyia

» Tpooélte Tnv Tdon Sikriou! Ta oTowkeia TG Tdong TG
Tiyi¢ pelPATOC MPEMEL va TauTi(ovTat Je Ta avTioTola
oTolX€Ela EMAVW 0TV MVAKI&A KATAGKEUAGTI) TOU NAe-
KTpIKoU epyaleiou. HAekTpIkd epyaleia pe xapaktnpt-
oTiki} Tdon 230 V AetroupyoUv Kat pe Tdon 220 V.

0Oéon oe Aetroupyia

Evepyomoinon/anevepyonoinon

l'a TV evepyomoinon Tou nAekTpIKoU epyaleiou HEaTe Tov
Sakomrn On/Off (11) oTo I.

l'a TV amevepyomoinon Tou NAEkTPIKOU epyaleiou BEaTe Tov
Slakormn On/Off (11) 010 0.

PUOpon Badouc ppelapioparog

» H pUBpion Tou BaBoug ppelapicparog emrpémerai va
yivel HOvo pe amevepyomotnpEVo To NAEKTPLKO Epya-
Aeio.

la TV mpoxetpn pubpion Tou BaBouc ppelapioparoc (PAEme

elkova F) evepynate wg akohoUBwg:

- AkoupnnoTe To NAekTPIKO epyaleio padi pe To ouvappoho-
ynuévo epyaAeio ppelapiopatog enavw oTo UM Katepya-
ola Tepaylo.

- Avoi&re Tov poxAd oloetyénc (10), oe mepinTwaon mou eivat
KkAeloTog.

- Tupiore Tov kKAwPO TNC ppelac (2) pe To papkdapiopa A
010 oUpBoAo o kal obnynote Tn povada kivnong apya
TIPOG T KATW, PEXPL VA aKOUpTOEL N ppéla To enetepya-
(OPEVO KOPATL.

- Kheiote Tov poxAo ologiyénc.

- Awpdaore Ty Tipn pérpnonc otnv KAipaka (8) katon-
pewwaote TV Tipn (pU6uion pndevoc). Mpoabéate oe auth
™V T To emBupnto Baog ppelapioparoc.

- Avoi&re Tov poxAd oUoetyénc kat pubpioTe T povada kivn-
ong otV umoAoytopévn Tiun KAipakac.

- TuploTe Tov kKAwBO TC ppelac pe To papkdpiopa A oto
olppoho 8 «aikheiore Eava Tov poxAd olopyEne.

- ENéyEre T pubpion Tou BaBoug ppelapiopatoc pe éva 6o-
KIpaoTiko gppeelaptopa kat evoexopévawe, Slopbwate T pub-
jton.

Bosch Power Tools
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la v akpiPr pubpion Tou Baboug ppelapiopaTog evepynaote

¢ akohoubuc:

- OéaTe T povada Kivnong oe MEPIMTWON avolxTo Tov HoxAO
atopiyEnc (10) pe To papkdptopa A o1o oUpBoA a

- PubuioTe pe Tov Tpoyioko puBuiong (3) To embupnTo faboc
ppelapiopatog.

- KAeioTe Tov poxAd aluopiyéng.

06nyiec epyaoiac

» TlpooTaretere Ta epyaleia ppelapioparog and
(mpoc)kpolceLg KaL XTumApaTa.

Dpelapiopa akpmv i) ppeldpiopa Srapdppwong (BAeme
€wkova G)

Kata 1o ppelplopa akpwv Kal Slapoppuoewy Xwpic 0dnyo
napaMinAwv To epyaleio ppelapiopatoc mpénel va odnyeitat
pe T Bondeta plag mpoegoxng odnynong 1y va eivat e€omt-
OHEVO |1’ €va pouAepav.

0bnynote To o€ Aetroupyia euploKOpEVO NAEKTPIKO epyaleio
amo Ty MA€UPA 0To UMO KaTepyaoia TEAxLo, péxpLn mpoekoxn
0drynong f To pouAepav va akoupmioeL aTnv und Katepyaoia
aKun Tou umod KaTepyacia Tepayiou.

06nynoTe To NAEKTPIKO epyaAeio KATA PKOC TOU UTIO KATEQYa-
oia Tepayiou. Mpoo€tTe, va axnuaTilel To NAeKTEIKO epyaieio
0p0n ywvia pe To unod katepyaoia Tepaxio. MoAU uwnAn mieon
unopei va mpokaAéaet {nuta aTnv akpr Tou Uno Katepyaoia Te-
payxiou.

Dpelapiopa pe 0dnyoé maparAiAwv (BAéme ewova H)

I'a TV napAaAnAn oTnv akpn KOt mopeiTe va ouvappoAoyn-
oete éva 06nyo mapaMniwv (17).

YTepenaTe Tov 06nyo mapalniwv (17) otov KAwRO TG
opelac (2) pe T pivw Bida (16).

Me Tn Bi6a TUmou metaAo6ag aTov 06nyo napaAiiwv (18)
oubpioTe To emBuNTO PGBOC avaoToAnc.

0dnynote To o€ AetToupyia euploKOpEVO NAEKTPLKO epyaleio
AOKWVTAC OHOLOHOP®N TESN EMAVW oToV 06nyo mapaAnAwv
KaT@ PAKOG TNG AKUAG TOU UNO KaTepyaoia Tepaxiou.

Dpelapiopa pe odnyo (BAene ewoval)

0 06nydc (19) xpnotuelet yia To PEelAPIOHA AKUMV PE
Qpélec xwpic meipo 0dnyo 1y pouhepdv.

YTepenaTe Tov 06nyo atov kKAwBo Tne ppeelac (2) pe To magl-
paodL(16).

06nynoTe To NAEKTPIKO epyaAeio KATA UAKOC TOU UMO KaTEPYa-
0l TEPAYioU aOKMVTAC OUOIOHOP®N TEDN.

MAeupiki améeTaon: I'a v alayn TnG mocoTnTaA¢ TC agai-
PEONC UAIKOU, Pmopeite va puBpiceTe TNV MAEUPIK amoaoTacn
avapeoa oto enegepyalOLEVo KOPPATL Kal oTo pAouAo oAiobn-
onc (22) otov 0bnyo (19).

Auote T Biba Tmou metahoudac (20), pubuioTe TV emOupn-
i MAEUPIK amoaTaon, meplotpépovtag T Bida Timou meta-
Aoubac (21) kat ogiEre Eava T Bida TUmou neTahoudac (20).
*Ywog: Avahoya Le Tn XpnotoToloUpevVn GpELd Kat To Taxog
Tou npoc eneepyaoia enefepyaldpevou koppatiol pubpioTte
NV kaBetn eubuypappion Tou odnyou.

Nuote o napadt (16) atov 0dnyo, onpw&re Tov 06nyd otnv
emBuuntn Béon kat ogitte Eava n Bida.

ZuvappoAoynon Tou KaAbppatog Tou kKAwBou Tne peélac
(BAérme ewova J)

Y& MEPITWON EVTATIKNG XPoNE Tou NAEKTPIKOU €pyaleiou o
KAwBOC ppélac Beppaivetal moAU. Ma Ty mpoaoTacia Twv Xe-
LWV Umopel e auTn T MepinTwon va ouvappohoynBei éva
kaAuppa Tou khwBol T ppélac (e€aptnpa).
AnopakpUveTe Tov HoxAo alogiyéng (10).

TomnoBetioTe To KaAuppa Tou KAwBou Tne ppélac (23) anod
enavw navw otov KAwpo Tne peélac (2).

Bibwate Tov poxAd auopiyéng Eava 1600 oTabepd, woTe pe
KA€LoTO TOV OXAG aUGQLYENG va oUyKpaTeTal n povada
kivnone (1) pe aopaAeta otov kAwBo Te peélag.

Dpelapiopa pe ywviako kAwBo epélac (BAéme ekoveg K-
M)

0 ywviakog KAwBog ppéelac (24) eivat iblaitepa kataAAnAog
yia 106medo pEelapLopa EMOTPWHEVWY AKP®VY 0e SuompoatTa
onueia, yia epelaplopa EIBIKLY VIOV KaBaE Kat yia Ao-
£OTHNON TWV OKPWV.

Y70 KOUPEUTIKA TTEPIBwPIwV e TOV YwVIako KAwBo ¢ppeelacn
@péla mpénet va eival eEomAiopévn pe Evav Tieipo 0dnyo 1 pe
€va pouAepav.

la T ouvappoAdynon Tou ywviakoU kKAwpou ppélag akohou-
Onote Ta fripata epyaciac otnv avriotoikn evotnta (BAéme
«Xuvappoloynon khwpou ppéelag (BAEMe ekova E)», Zehi-
6a75).

la v eniteugn akpLPOV YoV 0 ywviakdg KAwROg

opelac (24) 6abétel Béoeic aopaiong oe frpata Twv 7,5°.
OAOkAnpn N meploxr pUBuONC avépxetat ol 75° (45° mpog Ta
€eumpoc kat 30° mpog Ta mow).

Auate Ti¢ 6U0 Bibeg TUmou metaoudag (25).

Pubpiote v emOupnTr ywvia pe ™ fonBeta Tng

kAipakac (26) kat Bdwore Ti¢ Bidec Tumou metahoudag (25)
ava otabepad.

AAAayn Tng mAdkag oAicOnong (BAéme ekova N)

H mAdka oAioBnonc (30) pmopei va cuvappohoynBei avTiTng
mAakag oAioBnong (6) kat mpooPEpet pia mpdabetn
Xelpohapn (27) kabwc katTn duvaraTnTa Te olveonc plac
avapedPnong Te oKOVNG.

- ZePidwote Tig TEGOEPIC BibeC KUAVOPIKNG KEQAANG aTnV
KaTw meupd Tng mAakac oAicdnong (6) kat apapéate T
nAdka oAioBnong.

- Bi6wote Tnv mAdka ohioBnone (30) pe Tic oupmapadidope-
veg Bibec otepéwang oTnv mAaka Baong otabepa.

l'a Tn 00v6eon plag avappoPnong okovNc, PEMEL VA ouvap-

poAoynoete oTnv mAdka oAioBnonc (30) évav mpooappoyea

avappoenong (29).

- Bibwote Tov Mpooappoyéa avapedenang He Ti¢ duo oupma-
pabibopeveg Bidec otnv mAdka oAioBnong.

- JUVOEQTE €vav EUKAUTTO GWARVaA avapeoenang
(@ 35 mm) aTOV GUVAPPOAOYNHEVO TIPOGAPLIOYER avap-
popnang.

- Ta va e€aoalioeTe pia 16avikn avappoenon, mpénetva
KaBapileTe TAKTIKA TOV TPOCAPLIOYEA AVAPPOPNONG.

160992A7XZ|(18.07.2022)
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l'a TV enefepyaoia Twv akp®V xpnatyoroleite mpoadeTa To

KGAuppa avappognone (28).

- XYuvappoAoynoTe To KGAuppa avappd®nong avapeoa otny
mAdka oAicbnong (30) kat aTov mpocappoyéa
avappopnong (29).

- Na v enegepyacia Aeiwv emnedwv emeavelmv apalpéate
Eava 1o KaAuppa avappoenong.

To nAekTpikd epyaleio pmopel va ouvdedei ameubeiag otnv

nipiCa evog anoppopnThpa Bosch yevikig xpriong Bosch pe

6i1atan TnAe-exkivnong. O amoppo@nThEag okovng Eekva au-

TOpaTa HOALG TEBEl o€ AetToupyia To NAekTEIKO epyaAeio.

0 amoppo®nTNPAc oKOVNC IPEMEL Va eivat KaTaAnAog yia To

ekaotote enegepyalOPevVo KOPpATL

la v avapeoenon Wtaitepa avBuylewvng, KapKIvoyovou fy

Enong okovNC MpEMeL va xpnotponoleire eld1koU¢ anoppoenT-

0EC OKOVNC.

EnavappuOpion Tou poxAol cloiyéng (PAéme ewkova 0)

Edv n povada kivnong (1) dev kabetat méov atabepd otov

KAwpBO TG ppélag, mpémel va emavappuBpioeTe T 6Uvapn ou-

oiyénc Tou poxhou auogiyénc (10).

- AvoiTe Tov poxAo aUoPIyENG.

- Tupiote To ma&padt (31) pe éva yeppaviko kAedi (8 mm)
mepimou 45° mpoc TN opa Twv SEIKTMY Tou poAoyioU.

- Kh\eiote Eava Tov poxAo ouopiyEng.

- ENéyEre, edv n povada kivnong opiyyetal pe aopaleta. Mn
oopi€ere To maddimoAu duvara.

ZuvTiipnon Kat cépfic

ZuvTijpnon Kat ka@apiopog

» Byadere To ¢i¢ and Tnv mpida mpwv and onowadimore ep-
yacia 6To nAeKTPIKO EpyaAeio.

» Na dwatnpeirte To nAekTPIKO epyaleio Kat Tig GXIOHEC aE-
pLopOU avToTE O€ KaBapi) KATAGTAON Yia va propeite
va epyalecde KaAd kat pe acpaAeta.

Mia TuxOv avaykaia avTikaraoTaon Tou nAEKTpIkoU KaAwbiou

npénetva diefaxbei and Tn Bosch ) amo éva e€ouaiodotnuévo

KEVTPO 0€PPIC yia NAeKTPIKA epyaleia Tne Bosch, yia va amo-

@euxBel €Tal kabe Kivbuvoc TG aoeaelac.

E€unmpértnon meAarav kat cupfoulég epappoyig
H umnpeoia e€unnpémong meAaT@v anavtd oTiC EpWTHOELC 0aC
OXETIKA L€ TNV EMOKEUN KL TN GUVTHPNON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBag kat yia Ta avtiotola aviaAakTIKa. Zxé6la ouvappo-
Aoynonc katmnpo@opieg yia Ta avraAakTika Ba Bpeire eni-
ong kaTw amno:

www.bosch-pt.com

H opada napoxng oupBouAwv ¢ Bosch amavta euxapiotwg
TIC EPWTACELG 0G YLa Ta TIPOIOVTA Hag Kal Ta eEapTAATA TOUG.
AwoTe o€ OAeC TIC EPWTHTELC KAl IaPaYYEAEC AVTAMAKTIKOV
onwabnmoTe To 10WRELo KwdIKO aplBP6 cUPEWVa pe TNV TiL-
vakiba TUToU Tou MEOIOVTOC.

EANGSa
Robert Bosch A.E.
Epxelac 37
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19400 Kopwi - ABrva
TnA.: 2105701258
®ag: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw SieuBivoerg aépPic Oa Bpeirte otnv
nAekTpoviki} SietBuvon:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Anocupon
Ta nAekTpId epyaleia, Ta e§apTHHATA KAl Ol CUCKEUATIES
TIPETEL VA AVAKUKAWVOVTAL PE TPOTO PIAIKO TIpOC TO TIEPIRAA-
Aov.
Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA epyaleia oTa amoppiy-
yara Tou omirov oac!

Movo yua xmpeg Tng EE:

YUppwva pe Tnv Eupwmaikn 0dnyia 2012/19/EE oxeTika pe
TIC TaMEC NAEKTPIKEC KaL NAEKTPOVIKEG GUGKEUEC KAL TN HETA-
@opa Tn¢ 0dnyiag autic o€ eBviko Sikalo Ta axpnota nAekTpL-
Ka epyaheia mpémet va ouléyovTal EexwploTa yia va enava-
xenotporoinBouv pe Tpomo GIAKS pog To TepIBaMov.

Ye mepimmwon pn evoedelyuévng amooupanc ol NAEKTPIKEC Kat
NAEKTPOVIKEG GUOKEUEC AOYW evOEXOHEVNC MAPOUTIAC EMIKiv-
Suvwv ouclov pmopolv va xouv empBAafeic EMMTWOEL; 0TO
nepIPaMov kat otnv avbpwmivn uyeia.

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyarilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.
Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak
iizere saklayin.
Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi
» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
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calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar cikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehbilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplar
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tagimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kacak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter {izerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalariicinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Aclilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiyii ¢cikarin. Bu onlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini onler.

» Kullamm disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimzin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin dngdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin

160992A7XZ|(18.07.2022)

Bosch Power Tools



beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Kenar tiraglama frezeleri icin giivenlik talimati

» Elektrikli el aletini yalnizca izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun ciinkii kesici kendi kablosuyla
temas edebilir. "icinden elektrik gecen" bir kablo
kesildiginde elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige"
maruz kalabilir ve operatore elektrik carpmasina neden
olabilir.

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya henzer pratik
yontemler kullann. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Frezenin izin verilen devir sayisi en az elektrikli el
aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir sayisi kadar
olmalidir. izin verilenden hizli dénen freze kirilabilir ve
etrafa firlayabilir.

» Frezeler veya diger aksesuar elektrikli el aletinizin
baglama kovanina (penset) tam olarak uymalidir.
Elektrikli el aletinin baglama kovanina tam olarak
uymayan uclar diizensiz doner, asiri titresim yapar ve
aletin kontroliiniin kaybedilmesine neden olabilirler.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Metal nesneler, civiler veya vidalar iizerinde hichir
zaman freze yapmayin. Freze hasar gorebilir ve yiiksek
titresim olusabilir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Korelmis veya hasarli frezeler kullanmayin. Kérelmis
veya hasarli frezeler yiiksek siirtiinmeye neden olur,
sikisabilir ve dengesizlik yaratabilir.

» Elinizden birakmadan 6nce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
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yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden olunabilir.

Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, sert zemin iizerinde ahsap, plastik ve
hafif yapi malzemelerinde oluk agma, kenar ve profil
frezeleme, uzunlamasina delikler agma ve kopyalama frezesi
icin tasarlanmistir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1) Giig iinitesi
(2) Freze govdesi
(3) Freze derinligi ince ayar diigmesi
(4) Freze”
(5) Pensetli baslik somunu
(6) Kayar plaka
(7) Taban levhasi
(8) Freze derinligi ayar 6lceklendirmesi
(9) Milkilitleme digmesi
(10) Sikmakolu
(11) Agma/kapama salteri
(12) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(13) Penset
(14) Ucgirisi
(15) Catal anahtar (17 mm)
(16) Mesnet sabitlemek icin tirtill vida
(17) Paralellik mesnedi
(18) Paralellik mesnedi kelebek vidasi
(19) Kilavuz
(20) Yatay dogrultma sabitlemesi icin kelebek vida
(21) Yardimcer kilavuz yatay dogrultmast icin kelebek vida
(22) Kayar makara
(23) Freze govdesi kapagr®
(24) Acili freze govdesi®
(25) Aciayariicin kelebek vida
(26) Freze aciayari 6lgeklendirmesi
(27) Kayar plakanin tutamag”
(28) Tozemme kapagr®
(29) Emme adaptdri®
(30) Tutamakli ve emme adaptdrlii kayar plaka®
(31) Kapanma kuvveti ayarlama somunu

a) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
kapsaminda degildir. Ak 1n tiimiinii al
programimizda bulabilirsiniz.
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Teknik veriler
Kenar frezesi GKF 600 GKF 600
Malzeme numarasi 3601F0A1.. 3601 F0A 16.
3601F0A 17.
Giris glicl W 600 600
Bostaki devir sayisi dev/dak 33000 33000
Uyumlu pensetler mm 618 =
in¢ - %
Agirligi EPTA-Procedure 01:2014 uyarinca kg 1,5 1,5
Koruma sinifi =W [/

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gegerlidir. Farkli gerilimlerde ve farkli Glkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Grilti emisyon degerleri EN 62841-2-17 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A degerlendirmeli giiriiltii seviyesi tipik
olarak: 84 dB(A); giiriiltii emisyon seviyesi 95 dB(A)'dir.
Tolerans K = 3 dB.

Koruyucu kulaklik kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/sn% K = 1,5 m/sn?
uyarinca belirlenmektedir.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriiltii emisyon
degeri standartlastiriimis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriilti emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitlin
kullanim siiresince dnemli dlciide artirabilir.

Titresim ve giiriilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitiin calisma siiresinde
6nemli él¢tde distirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Uc degistirme

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Genis kapsamli Bosch-aksesuar programindaki orijinal

frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Freze govdesinin sokiilmesi (Bakiniz: Resim A)

Bir frezeyi takabilmeniz igin 6nce freze gévdesini (2) tahrik

Ginitesinden (1) ayirmaniz gerekir.

Sikma kolunu (10) agin ve isaretli A freze govdesini (2)

déndiirerek tahrik iinitesindeki (1) semboliin ™ iizerine

getirin.

Tahrik iinitesini dayanak noktasina kadar yukariya dogru

cekin.

Tahrik iinitesini dayanak noktasina kadar saat yoniniin

tersine cevirin ve freze govdesinin disina cekin.

Pensetin degistirilmesi (Bakiniz: Resim B)

Kullandiginiz frezeye gore, frezeyi takmadan dnce pensetli

baslik somununu (5) degistirmeniz gerekir.

Frezeniz icin dogru penset takili ise asagidaki boliimde yer

alan islem adimlarini uygulayin.

Penset (13) baslik somununa biraz bosluk birakacak

bicimde oturmalidir. Baslik somunu (5) rahatca takilabilir

olmalidir. Baglik somunu veya penset hasar gorecek olursa

bunlari hemen degistirin.

Mil kilitleme diigmesine (9) basin ve diigmeyi basili tutun.

Gerekiyorsa motor milini kilitleme yapincaya kadar elinizle

cevirin.

Baslik somununu (5) catal anahtarla (15) saat yoniiniin

tersinde cevirerek sokiin.

Mil kilitleme diigmesini serbest birakin.

Eger gerekiyorsa montaj isleminden dnce takilacak biitiin

parcalari yumusak bir firca veya basincli hava ile temizleyin.

Yeni baglik somununu ug girisine (14) yerlestirin.

Baslik somununu hafifce sikin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baglik somunu
ile sikmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Frezenin takilmasi (Bakiniz: Resimler C-D)

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Kullanim amacina gore cesitli model ve kalitede freze

mevcuttur.

Yiiksek performansl hizli kesme celiginden (HSS)

yapilma frezeler 6rnegin yumusak ahsap ve plastik gibi

yumusak malzemenin islenmesine uygundur.
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Sert metal kesicili (HM) frezeler 6rnegin sert ahsap ve
aliiminyum gibi sert ve asindirici malzemelerin islenmesine
uygundur.

Genis kapsamli Bosch aksesuar programindaki orijinal

frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Her zaman kusursuz ve temiz frezeler kullanin.

- Milkilitleme diigmesine (9) (@) basin ve diigmeyi basili
tutun. Gerekirse, kilit yerine oturana kadar mili elle biraz
déndiirtin.

Mil kilitleme diigmesine (9) sadece dururken basin.

- Baslik somununu (5) gatal anahtarla (15) saat yoniiniin
tersine cevirerek gevsetin (@).

- Frezeyi penset icine itin. Freze safti penset icine en
azindan 20 mm itilmis olmalidir.

- Bagslik somununu (5) gatal anahtarla (15) saat yoniinde
cevirerek sikin. Mil kilitleme tusunu (9) serbest birakin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baslik somunu
ile sikmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Freze govdesinin takilmasi (Bakiniz: Resim E)

Frezeleme yapabilmek icin freze govdesini (2) tekrar tahrik

linitesine (1) takmaniz gerekir.

Kapaliysa, stkma kolunu (10) agin.

Tahrik tinitesi ve freze govdesi (2) iizerindeki her iki ¢ift oku

hizalayin.

Tahrik tinitesini freze govdesinin igine dogru itin ve tahrik

iinitesini, isaret 4 semboli o gosterene kadar saat

yoniinde dondiiriin.

Tahrik iinitesini freze govdesinin icine dogru biraz daha itin.

Montajdan sonra, isaretli 4\ freze gévdesini, tahrik

iinitesindeki sembole @ gelinceye kadar dondiiriin.

Sikma kolunu kapatin.

» Montaj isleminden sonra her defasinda tahrik
iinitesinin freze govdesine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin.

Gerekirse, sikma kolunun (10) 6n gerilimini degistirin

(Bakiniz ,Sikma kolunun ayarlanmasi (Bakiniz: Resim 0)“,

Sayfa82).

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agac tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

- Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibat kullanin.

- Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2 filtre sinifi filtre takil soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.
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islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenehilir.

Isletim
» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin
gerilimi elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen

gerilimle ayni olmalidir. 230V ile isaretlenmis
elektrikli el aletleri 220V ile de cahstirilabilir.

Calistirma

Acma/kapama

Elektrikli el aletini Agmak icin agma/kapama salterini (11) |
konumuna getirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama

salterini (11) 0 konumuna getirin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Freze derinliginin ayarlanmasi

» Freze derinligi ayari sadece elektrikli el aleti kapali
durumda yapilabilir.

Freze derinligi kaba ayari icin (Bakiniz: Resim F) su islemleri

yapin:

- Freze takili elektrikli el aletini is pargasi Gzerine
yerlestirin.

- Kapaliysa, sikma kolunu (10) agin.

- Freze govdesini (2) isaret A semboliinml” iizerine
gelecek sekilde dondiiriin ve tahrik initesini, freze is
parcasina dokunana kadar, yavasca asaglya dogru
yonlendirin.

- Sikma kolunu kapatin.

- Olceklendirmedeki (8) dl¢iim degerini okuyun ve degeri
not edin (sifir ayari). Bu degere istenen freze derinligini
ekleyin.

~ Sikma kolunu agin ve tahrik iinitesini hesaplanan
6lceklendirme degerine ayarlayin.

- Freze govdesini isaret A semboliin 8 iizerine gelecek
sekilde dondiiriin ve sikma kolunu tekrar kapatin.

- Yapilan freze derinligi ayarini bir deneme ile kontrol edin
ve gerekiyorsa diizeltin.

Freze derinliginin ince ayarini asagidaki islem adimlari ile

yapin:

- Sikma kolu (10) acikken, tahrik iinitesini, isaret A\
semboliin 8 iizerinde olacak sekilde yerlestirin.

- Ayarlama diigmesinden (3) istediginiz freze derinligini
ayarlayin.

- Sikma kolunu kapatin.

Cahisirken dikkat edilecek hususlar
» Frezeleri carpma ve darbelere karsi koruyun.
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Kenar veya kalip frezeleme (Bakiniz: Resim G)

Paralellik mesnedi olmadan kenar veya kalip frezeleme
isleminde frezenin bir kilavuz pim veya bir rulmanla
donatilmis olmasi gerekir.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini yan taraftan kilavuz pim
veya rulman islenecek is parcasi kenarina dayanincaya kadar
is parcasina yonlendirin.

Elektrikli el aletini is pargasi kenari boyunca hareket ettirin.
Bu sirada dik acili oturmaya dikkat edin. Asiri bastirma
kuvveti is parcasinin kenarinda hasara neden olabilir.

Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakiniz: Resim H)
Kenara paralel kesme islemi icin bir paralellik mesnedi (17)
takabilirsiniz.

Paralellik mesnedini (17) freze gévdesine (2) tirtilli

vidayla (16) sabitleyin.

Paralellik mesnedindeki (18) kelebek vida ile istediginiz
dayanma derinligini ayarlayin.

Cahisir durumdaki elektrikli el aletini paralellik mesnedine
esit ve yandan uyguladiginiz bastirma kuvveti is parcasi
kenari boyunca hareket ettirin.

Yardimci kilavuz ile frezeleme (Bakiniz: Resim 1)
Yardimel kilavuz (19) kilavuz pimsiz veya rulmansiz
frezelerle kenarlarin frezelenmesine yarar.

Yardimel kilavuzu freze govdesine (2) somunla (16)
sabitleyin.

Elektrikli el aletini esit besleme kuvveti ile is parcasi kenari
boyunca hareket ettirin.

Yanal mesafe: Kazinacak malzeme miktarini degistirmek
icin is parcasi ile kayici makara (22) arasindaki yanal
mesafeyi yardimel kilavuzda (19) ayarlayabilirsiniz.
Kelebek vidayi (20) gevsetin, kelebek vidayi (21) gevirerek
yanal mesafeyi ayarlayin ve kelebek vidayi (20) tekrar sikin.
Yiikseklik: Kullanilan frezeye ve is parcasi kalinligina bagli
olarak yardimei kilavuzun dikey dogrultusunu ayarlayin.
Yardimel kilavuzdaki somunu (16) gevsetin, yardimci
kilavuzu istediginiz pozisyona itin ve vidayi tekrar sikin.

Freze govdesi kapaginin takilmasi (Bakiniz: Resim J)
Elektrikli el aleti yogun bir sekilde kullanildiginda freze
govdesi 1sinir. Bu durumda, elleri korumak icin bir freze
govdesi kapagi (aksesuar) takilabilir.

Sikma kolunu (10) gikartin.

Freze govdesi kapagini (23) yukaridan freze govdesinin (2)
lizerine yerlestirin.

Sikma kolunu, bu kol kapaliyken tahrik iinitesi (1) freze
govdesinde emniyetli bir sekilde oturacak sekilde, tekrar
sikin.

Acili freze govdesi ile frezeleme (Bakiniz: Resimler K-M)
Acili freze govdesi (24) ulasilmasi zor yerlerde lamine
kenarlarin ayni hizada frezelenmesi, 6zel agilarin
frezelenmesi ve kenarlarin pahlanmasi icin 6zellikle
uygundur.

Acili freze govdesiyle kenar frezeleme islemleri icin frezenin
bir kilavuz pim veya bir bilye yatakla donatilmig olmasi
gerekir.

Acili freze govdesini monte etmek igin, ilgili bolimdeki
(Bakiniz ,Freze govdesinin takilmasi (Bakiniz: Resim E)*,
Sayfa 81) is adimlarini izleyin.

Hassas acilar elde etmek icin, aclli freze govdesinde (24)
7,5°araliklarla mandallar bulunur. Ayar araliginin biitiini
(45° 6ne dogru ve 30° arkaya dogru olmak lizere) 75° olarak
belirlenmistir.

Her iki kelebek vidayi (25) gevsetin.

Olgeklendirmenin (26) yardimiyla istenen aciyi ayarlayin ve
kelebek vidalari (25) tekrar sikin.

Kayar plakanin degistirilmesi (Bakiniz: Resim N)

Kayar plaka (30), kayar plakanin (6) yerine takilabilir ve

ilave bir tutamak (27) ile birlikte bir toz emme sistemi

baglama imkani sunar.

- Kayar plakanin (6) alt tarafindaki dort silindir basli vidayi
sokiin ve kayar plakay ¢ikarin.

- Kayar plakayi (30) beraberinde verilmis olan tespit
vidalarini kullanarak taban levhasina sikica vidalayin.

Bir toz emme sistemi baglamak icin, kayar plakaya (30) bir

emme adaptorii (29) monte etmeniz gerekir.

- Emme adaptoriini beraberinde verilmis olan iki vida ile
kayar plakaya vidalayin.

- Biremme hortumunu (cap 35 mm) monte edilmis olan
emme adaptoriine takin.

— Optimum emisi saglamak icin, emme adaptériinii diizenli
araliklarla temizlemelisiniz.

Kenarlari islemek icin ek olarak toz emme kapagini (28)

kullanin.

- Toz emme kapagini, kayar plaka (30) ile emme
adaptoriiniin (29) arasina takin.

- Piriizsiiz diiz yiizeyleri islemek icin toz emme kapagini
tekrar gikartin.

Bu elektrikli el aleti dogrudan uzaktan kumandali bir Bosch-

cok amacli elektrik siiptirgesinin prizine takilabilir. Bu

elektrikli siipiirge, elektrikli el aleti agilinca otomatik olarak

calismaya baslar.

Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.

Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari

emdirirken 6zel toz emme makinesi (sanayi tipi toz emme

makinesi) kullanin.

Sikma kolunun ayarlanmasi (Bakiniz: Resim 0)

Tahrik tinitesinin (1) artik freze gévdesinde sikica

oturmamast halinde, sikma kolunun (10) sikma kuvvetini

yeniden ayarlamaniz gerekir.

- Sikma kolunu agin.

- Somunu (31) bir catal anahtar (8 mm) ile saat yoniinde
yaklasik. 45° dondirin.

- Sikma kolunu tekrar kapatin.

- Tahrik Gnitesinin emniyetli bir sekilde sikilmis olup
olmadigini kontrol edin. Somunu ¢ok fazla stkmayn.
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Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolay! bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri iriiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tirinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalari 7 yil hazir tutar.

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9
Selcuklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Tiirkce |83

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Gigli / izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli El Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiigikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Cozlim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Gay Mahallesi No:67
Iskenderun / HATAY

Tel:+90 3266137546

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Balimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glinsah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / Istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com

Bosch Power Tools
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Sezmen Bobinaj Elektrikli EI Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege Is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / lzmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379

Fax: +90 32235913 23

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servis adreslerini surada bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek lizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.
Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

Eski elektrikli el aletleri ve elektronik aletlere iliskin
2012/19/EU sayili Avrupa Birligi yonetmeligi ve bunlarin tek
tek Glkelerin hukuklarina uyarlanmasi uyarinca, kullanim
omriinii tamamlamis elektrikli el aletleri ayri ayri toplanmak
ve gevre dostu bir yontemle tasfiye edilmek iizere yeniden
kazanim merkezlerine gonderilmek zorundadir.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar uygun sekilde imha
edilmezse olasi tehlikeli maddelerin varligi nedeniyle cevre
ve insan sagligl iizerinde zararli etkileri olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiENlE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym

elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ wszystkie przepisy i wskazowki bezpie-
czenistwa dla dalszego zastosowania.

Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energig elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami

(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytow. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktére moga spowodowac zapton py-
tow lub oparow.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrocic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w Zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno naraza¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
Zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
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nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo oséb

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia do zrédta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewni¢
sie, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wtosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
nic sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktérym
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nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usunac akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sg zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktére moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacychii
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposdb zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
frezarkami krawedziowymi

» Podczas wykonywania prac elektronarzedzie nalezy
trzymac wylacznie za izolowane powierzchnie, ponie-
waz frez mogtby natrafi¢ na wiasny przewod zasilaja-
cy. Przeciecie przewodu elektrycznego pod napigciem
moze spowodowac przekazanie napiecia na nieizolowane
czesci metalowe elektronarzedzia, grozac porazeniem
pradem elektrycznym.

» Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-
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ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-

li nad nim.
» Dopuszczalna predkos¢ obrotowa stosowanego frezu

nie moze by¢ mniejsza niz podana na elektronarzedziu

maksymalna predkos¢ obrotowa. Frezy, obracajace si¢
z predkoscia wieksza niz dopuszczalna, moga sie pota-
mac, a ich fragmenty rozprysnac.

» Frezy lub innego rodzaju osprzet musza doktadnie pa-
sowac¢ do uchwytu narzedziowego (zacisku) elektro-
narzedzia. Narzedzia robocze, niedopasowane do
uchwytu narzedziowego elektronarzedzia, obracaja sie

nieréwnomiernie, silnie wibruja i mogg spowodowac utra-

te kontroli nad elektronarzedziem.
» Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-

padku narzedzie robocze moze zablokowac sie w obrabia-

nym materiale i spowodowac odrzut.

» Nigdy nie frezowa¢ materiatow, w ktorych znajduja sie
przedmioty metalowe, gwozdzie lub sruby. Moze to do-
prowadzi¢ do uszkodzenia narzedzia roboczego i podwyz-

szenia wibracji.
» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-

kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-

jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.

Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduje szko-

dy rzeczowe lub moze spowodowaé porazenie elektrycz-
ne.

» Nie wolno uzywac tepych ani uszkodzonych frezéw.
Tepe lub uszkodzone frezy powoduja podwyzszone tar-
cie, moga sie zablokowac, a takze sa przyczyna niewywa-
zenia.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczeristwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazowek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do frezowania wpustow, kra-
wedzi, profili i rowkéw podtuznych w drewnie, tworzywach

sztucznych i lekkich materiatach budowlanych, a takze do
frezowania kopiowego, z wykorzystaniem powierzchni opo-
rowej.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1) Jednostka napedowa
(2) Korpus frezarki

(3) Pokretto do precyzyjnego ustawiania gtebokosci fre-
zowania

(4) Frez”
(5) Nakretka ztaczkowa z zaciskiem mocujgcym
(6) Ptytaslizgowa
(7) Podstawa
(8) Skala gtebokosci frezowania
(9) Przycisk blokady wrzeciona
(10) Dzwignia mocujaca
(11) Wiacznik/wytacznik
(12) Rekojesc (powierzchnia izolowana)
(13) Zacisk mocujacy
(14) Uchwyt narzedziowy
(15) Klucz widetkowy (17 mm)
(16) Sruba radetkowana do mocowania prowadnicy
(17) Prowadnica réwnolegta

(18) Sruba motylkowa do zamocowania prowadnicy réw-
nolegtej

(19) Pomocniczy element prowadzacy

(20) Sruba motylkowa do zamocowania w pozycji pozio-
mej

(21) Sruba motylkowa do ustawiania pomocniczego ele-
mentu prowadzacego w pozycji poziomej

(22) Rolka slizgowa

(23) Ostona korpusu frezarki®

(24) Katowy korpus frezarki®

(25) Sruba motylkowa do regulacii kata

(26) Skala do regulacji kata frezowania

(27) Uchwyt piyty $lizgowej”

(28) Pokrywa odsysajaca”

(29) Adapter do odsysania pytu”

(30) Ptyta slizgowa z uchwytem i adapterem do odsysania
pyh?
(31) Nakretka do ustawiania sity zacisku

a) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-

kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
pletny asortyment wyp ia dod. g0 Mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.
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Dane techniczne
Frezarka krawedziowa GKF 600 GKF 600
Numer katalogowy 3601F0A1L.. 3601F0A 16.
3601F0A17.
Moc nominalna W 600 600
Predkos¢ obrotowa bez obcigzenia min* 33000 33000
Kompatybilne zaciski mocujace mm 6]8 =
cale - Y%
Waga zgodnie z EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Klasa ochrony =W [/

Dane obowiazuja dla napigcia znamionowego [U] 230 V. Przy napieciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji pro-

duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-2-17.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego
przez elektronarzedzie wynosi: poziom ci$nienia akustyczne-
g0 84 dB(A); poziom mocy akustycznej 95 dB(A). Niepew-
nos$¢ pomiaru K = 3 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kieru-
nkow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 62841-2-17:a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga rézni¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wziag¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenistwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Wymiana narzedzi roboczych

» Podczas zaktadania i wymiany frezéw zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sg do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Demontaz korpusu frezarki (zob. rys. A)

Przed zatozeniem frezu konieczny jest uprzedni demontaz
korpusu frezarki (2) z jednostki napedowej (1).

Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10) i obrdci¢ korpus

frezarki (2), tak aby oznaczenie A wskazywato na symbol
o na jednostce napedoweit (1).

Pociagnac jednostke napedowa do gory, az do oporu.
Obrécic jednostke napedowa w kierunku przeciwnym do ru-
chu wskazéwek zegara az do oporu i wyjac ja z korpusu fre-
zarki.

Wymiana zacisku mocujacego (zob. rys. B)

W zaleznosci od zastosowanego frezu, moze zaistnie¢ ko-
nieczno$¢ wymiany przed jego osadzeniem nakretki ztaczko-
wej z zaciskiem mocujacym (5).

Jezeli wasciwy dla danego frezu zacisk jest juz zamontowa-
ny, nalezy przej$¢ do instrukcji podanych ponizej.

Zacisk mocujacy (13) nalezy zamontowac tak, aby miat on
nieco luzu w nakretce ztaczkowej. Nakretka ztaczkowa z zaci-
skiem mocujacym (5) powinna sie da¢ zamontowac z fatwo-
$cig. Jezeli nakretka ztgczkowa lub zacisk mocujacy sa
uszkodzone, nalezy je natychmiast wymienic.

Nacisnac¢ przycisk blokady wrzeciona (9) i przytrzymac w tej
pozycji. W razie potrzeby nalezy obraci¢ wrzeciono silnika
reka, az do jego zablokowania.

Odkreci¢ nakretke ztaczkowa (5) za pomoca klucza
widetkowego (15), obracajac ja w kierunku przeciwnym do
ruchu wskazéwek zegara.

Zwolni¢ przycisk blokady wrzeciona.

Jezeliistnieje taka koniecznos$¢, przed montazem nalezy
oczysci¢ wszystkie elementy za pomoca miekkiego pedzelka
lub przedmuchujac je sprezonym powietrzem.

Natozy¢ nowa nakretke ztaczkowa na uchwyt

narzedziowy (14).

Lekko dokreci¢ nakretke ztaczkowa.
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» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujgcego.

Zaktadanie frezu (zob. rys. C-D)

» Podczas zaktadania i wymiany frezow zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

W zaleznosci od potrzeb mozna dobraé frezy roznego typu i o

réznych wiasciwosciach.

Frezy ze stali szybkotnacej (HSS) s3 odpowiednie do ob-

rébki miekkich materiatow, takich jak migkkie drewno i two-

rzywa sztuczne.

Frezy z weglikow spiekanych (HM) sa odpowiednie

zwiaszcza do obrobki materiatéw twardszych i $cieralnych,

takich jak twarde drewno i aluminium.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sa do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Stosowane frezy powinny byc czyste, a ich stan techniczny

nie powinien budzi¢ zastrzezen.

- Nacisnac przycisk blokady wrzeciona (9) (@) i przytrzy-
mac w tej pozycji. Ew. lekko obrdci¢ wrzeciono reka, az
blokada zaskoczy.

Przycisk blokady wrzeciona (9) wolno naciskac tylko
przy nieruchomym wrzecionie.

- Odkreci¢ nakretke zfaczkowa (5) za pomoca klucza
widetkowego (15), obracajac ja w kierunku przeciwnym
do ruchu wskazéwek zegara (@).

- Osadzi¢ frez w zacisku mocujacym. Chwyt frezu nalezy
wsunac w zacisk mocujacy na gtebokos¢ co
najmniej 20 mm.

- Mocno dokreci¢ nakretke ztaczkowa (5) za pomoca klu-
cza widetkowego (15), obracajac ja w kierunku zgodnym
zruchem wskazowek zegara. Zwolni¢ przycisk blokady
wrzeciona (9).

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujgcego.

Montaz korpusu frezarki (zob. rys. E)

Przed przystapieniem do frezowania korpus frezarki (2) na-

lezy ponownie zamontowac na jednostce napedowej (1).

Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10), jesli byta zamknieta.

Podwdjne strzatki na jednostce napedowej i korpusie

frezarki (2) nalezy umiescic w takiej pozycji, aby sie pokry-

waty.

Wsuna¢ jednostke napedowa w korpus frezarki i obrécic jed-

nostke napedowa w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek

zegara, tak aby oznaczenie A\ wskazywato na symbol ol

Wsuna¢ jednostke napedowa jeszcze dalej w korpus frezarki.

Po zamontowaniu obracic¢ korpus frezarki w taki sposob, aby

oznaczenie A wskazywato na symbol fna jednostce nape-

dowe;j.

Zamkna¢ dzwignie mocujaca.

» Po zakonczeniu montazu nalezy zawsze kontrolowac,
czy jednostka napedowa zostata wiasciwie zamocowa-
na w korpusie frezarki.

W razie potrzeby nalezy zmienic site zacisku dzwigni
mocujacej (10) (zob. ,Regulacja dzwigni mocujacej
(zob. rys. 0)“, Strona 90).

Odsysanie pytu/widrow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich

z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajéw metalu, moga stanowic¢ zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub oséb
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa

zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do

obrébki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Oile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobrg wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sig noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czemklasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Praca

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napigcie sieciowe! Napigcie
zrodta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce
znamionowej elektronarzedzia. Elektronarzedzia
przeznaczone do pracy pod napieciem 230 V mozna
przytacza¢ rowniez do sieci 220 V.

Uruchamianie

Wiaczanie/wylaczanie

Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy ustawic wigcznik/
wytacznik (11) w pozycjil.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy ustawic wigcznik/
wyfacznik (11) w pozycji 0.

Ustawianie glebokosci frezowania

» Ustawianie glebokosci frezowania dozwolone jest tyl-
ko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Aby zgrubnie ustawic gteboko$c frezowania (zob. rys. F) ,

nalezy postepowac w nastepujacy sposdb:

- Elektronarzedzie zzamocowanym frezem postawi¢ na ob-
rabianym przedmiocie.

- Otworzy¢ dzwignie mocujacg (10), jesli byta zamknieta.

— Obrécic korpus frezarki (2), tak aby oznaczenie A wska-
zywato na symbol ol powoli opusci¢ jednostke napedo-
wa do dotu, az frez dotknie obrabianego elementu.

- Zamkna¢ dZwignie mocujaca.
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- Odczytac wartosc¢ na skali (8) i zanotowac ja (zerowanie).
Do tej warto$ci nalezy dodac zadana gtebokosc frezowa-
nia.

- Otworzy¢ dZwignie mocujaca i ustawic jednostke napedo-
wa na obliczong warto$¢.

— Obrécic korpus frezarki, tak aby oznaczenie A wskazy-
wato na symbol f: nastepnie ponownie zamkna¢ dzwi-
gnie mocujaca.

- Ustawiong gtebokos¢ frezowania nalezy skontrolowa,
dokonujac praktycznej proby i w razie potrzeby skorygo-
waé.

Aby dokfadnie ustawic¢ gtebokosc frezowania, nalezy poste-

powac w nastepujacy sposéb:

- Przy otwartej dzwigni mocujacej (10) ustawic jednostke
napedowa, tak aby oznaczenie A wskazywato na symbol

- Zapomoca pokretta (3) ustawi¢ zadana gtebokos¢ frezo-
wania.
- Zamkna¢ dZwignie mocujaca.

Wskazowki dotyczace pracy
» Frezy nalezy chronic przed upadkiem i udarami.

Frezowanie krawedzi lub frezowanie ksztattowe

(zob. rys. G)

Przy frezowaniu krawedzi lub przy frezowaniu ksztattowym
bez zastosowania prowadnicy réwnolegtej, nalezy stosowaé
frezy z trzpieniem prowadzacym lub tozyskiem kulkowym.
Uruchomione uprzednio elektronarzedzie dosuna¢ z boku do
obrabianego przedmiotu i zagtebiac frez w materiale, az do
momentu oparcia sie czopu prowadzacego lub tozyska kul-
kowego frezu o krawedz obrabianego przedmiotu.
Elektronarzedzie nalezy prowadzi¢ wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zwracajac przy tym uwage na jego prosto-
padte potozenie. Zbyt duza sita nacisku moze spowodowac
uszkodzenie krawedzi przedmiotu.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy réwnolegtej
(zoh. rys. H)

Do obrobki rownolegtej z krawedzig mozna zamontowac pro-
wadnice réwnolegta (17).

Zamocowac prowadnice réwnolegta (17) na korpusie
frezarki (2) za pomoca nakretki radetkowanej (16).

Za pomoca $ruby motylkowej umieszczonej w prowadnicy
rownolegtej (18) ustawic¢ zadana gtebokosc.

Wiaczone elektronarzedzie prowadzic z lekkim bocznym do-
ciskiem na prowadnice réwnolegta wzdtuz krawedzi obrabia-

nego przedmiotu, zachowujac przy tym rownomierny posuw.

Frezowanie z zastosowaniem pomocniczego elementu
prowadzacego (zob. rys. I)

Pomocniczy element prowadzacy (19) stuzy do frezowania
krawedzi przy uzyciu frezéw bez czopu prowadzacego lub to-
2yska kulkowego.

Zamocowac pomocniczy element prowadzacy na korpusie
frezarki (2) za pomoca nakretki (16).
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Elektronarzedzie nalezy prowadzi¢ wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, stosujac rownomierny posuw.

Odstep boczny: Aby zmienié ilo$¢ usuwanego materiatu,
mozna wyregulowac boczny odstep miedzy obrabianym ele-
mentem i rolka $lizgowa (22) na pomocniczym elemencie
prowadzacym (19).

Poluzowac $rube motylkowa (20), ustawic zadany odstep
boczny, obracajac $ruba motylkowa (21), a nastepnie po-
nownie mocno dokreci¢ $rube motylkowa (20).

Wysokos¢: W zaleznosci od zastosowanego frezu i grubosci
obrabianego materiatu, nalezy odpowiednio wyregulowac
pionowe ustawienie pomocniczego elementu prowadzacego.
Poluzowac nakretke (16) pomocniczego elementu prowa-
dzacego, przesunac element w zadana pozycje i ponownie
dokrecic nakretke.

Montaz ostony korpusu frezarki (zob. rys. J)

Przy intensywnej eksploatacji elektronarzedzia korpus fre-
zarki nagrzewa sie. Dla ochrony dtoni mozna w takim przy-
padku zamontowac ostone korpusu frezarki (osprzet).
Zdemontowac dzwignie mocujaca (10).

Natozy¢ ostone korpusu frezarki (23) od gory na korpus
frezarki (2).

Ponownie przykreci¢ dZzwignie mocujaca na tyle mocno, aby
przy zamknietej dzwigni mocujacej jednostka napedowa (1)
byta bezpiecznie zamocowana w korpusie frezarki.

Frezowanie z katowym korpusem frezarki (zob. rys. K-
M)

Katowy korpus frezarki (24) jest szczegoInie odpowiedni do
frezowania krawedzi laminowanych blisko powierzchni w
miejscach trudno dostepnych, do frezowania pod niestan-
dardowym katem oraz do $cinania krawedzi.

Frez uzywany podczas frezowania krawedziowego z zastoso-
waniem katowego korpusu frezarki musi by¢ wyposazony w
trzpien prowadzacy lub tozysko kulkowe.

W celu zamontowania katowego korpusu frezarki nalezy po-
stepowac zgodnie z instrukcja w rozdziale (zob. ,Montaz kor-

pusu frezarki (zob. rys. E)“, Strona 88).

Aby mozliwe byto precyzyjne ustawienie kata pracy, katowy

korpus frezarki (24) posiada wgtebienia rozmieszczone w

skokach co 7,5°. Catkowity zakres regulacji kata wynosi 75°

(45°do przodu 30°do tytu).

Odkrecic obie $ruby motylkowe (25).

Ustawic¢ zadany kat za pomoca skali (26) i ponownie mocno

przykrecic obie Sruby motylkowe (25).

Wymiana ptyty slizgowej (zob. rys. N)

Plyte $lizgowa z uchwytem (30) mozna zamontowac w miej-

sce ptyty slizgowej (6); oferuje ona dodatkowy uchwyt (27)

oraz mozliwo$¢ podtaczenia systemu odsysania pytu.

- Wykreci¢ catkowicie wszystkie cztery $ruby z tbem walco-
wym, umieszczone na spodzie ptyty slizgowej (6) i zdjaé
1a.

- Mocno przykreci¢ ptyte slizgowa (30) do podstawy za po-
moca zataczonych $rub mocujacych.
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Aby podtaczy¢ system odsysania pytu, do ptyty

slizgowej (30) nalezy zamontowac adapter do odsysania

pytu (29).

- Przykrecic¢ adapter do odsysania pytu do ptyty $lizgowej
za pomoca zataczonych srub.

- Zatozy¢ waz odsysajacy (@ 35 mm) na zamontowany ad-
apter do odsysania pytu.

- Aby zagwarantowac optymalne odsysanie pytu, nalezy re-

gularnie czysci¢ adapter do odsysania pytu.

Do obrobki krawedzi nalezy dodatkowo uzy¢ pokrywy

odsysajacej (28).

- Zamontowa¢ pokrywe odsysajaca pomiedzy ptyta
slizgowa (30) i adapterem do odsysania pytu (29).

- Do obrdbki gtadkich powierzchni pokrywe odsysajaca na-
lezy zdemontowac.

Elektronarzedzie mozne by¢ zasilane bezposrednio poprzez

gniazdo wtykowe uniwersalnego odkurzacza firmy Bosch ze

zdalnym wigczaniem. Odkurzacz uruchamiany jest wéwczas

automatycznie w momencie zataczenia zasilania w elektrona-

rzedziu.
Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolInie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.
Regulacja dzwigni mocujacej (zob. rys. 0)

Jezeli jednostka napedowa (1) nie jest stabilnie osadzona w

korpusie frezarki, nalezy wyregulowac site zacisku dzwigni

mocujacej (10).

- Otworzy¢ dZzwignie mocujaca.

- Obrdcic nakretke (31) za pomoca klucza widetkowego
(8 mm) o ok. 45°w kierunku zgodnym z ruchem wskazo-
wek zegara.

- Ponownie zamkna¢ dZwignie mocujaca.

- Sprawdzi¢, czy jednostka napedowa jest bezpiecznie za-
mocowana. Nie dokrecac nakretki zbyt mocno.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze si¢ wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
orazich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. z 0.0.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Paristwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Pozostate adresy serwiséw znajduja sie na stronie:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z dyrektywa Parlamentu Europejskiego i Rady
2012/19/UE w sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i
elektronicznego oraz jej transpozycja do prawa krajowego,
niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy zbiera¢ osobno
i doprowadzi¢ do recyklingu zgodnie z obowiazujacymi prze-
pisami ochrony $rodowiska.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty sprzet elek-
tryczny i elektroniczny moze mie¢ szkodliwe skutki dla $ro-
dowiska i zdrowia ludzkiego, wynikajace z potencjalnej obec-
nosci substancji niebezpiecznych.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4 VYSTRAHA  Prostudujte si viechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

NedodrZovani vsech nize uvedenych pokyn(i miize mit za
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nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna
uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem
(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobre osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k Grazim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouZiti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni miZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastréky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvy$ené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i lékii.
Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.
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» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna pfilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pripojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pipojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k trazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, mize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mizete elektrické
naradi v neocekdavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybuijicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pfipravky,
piesvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi Castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepietézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
abezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického nafadi, vyménu
prislusenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pfisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily nafadi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho traz( ma pricinu ve
Spatné udrzovaném elektrickém naradi.
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» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované rezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

Pouzivejte elektrické naradi, prisluSenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti miize vést
k nebezpecnym situacim.

Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, isté a bez
oleje amaziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi

v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze

s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni pokyny pro hranové frézky

» Elektrické naradi drzte pouze za izolované uchopovaci
plochy, jelikoz mize dojit ke kontaktu noze

s napajecim kabelem. Prifezu do zivého vodice mize
nechranénymi kovovymi castmi elektrického naradi vést
elektricky proud a zplisobit tiraz obsluhy.

Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose
pouZzijte svorky nebo jiny prakticky zpiisob. Pokud
drzite obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni
amuze vést ke ztraté kontroly.

Pripustné otacky frézy musi byt minimalné tak vysoké
jako maximalni otacky uvedené na elektrickém
naradi. Frézy, které se otaceji rychleji, neZ je pripustné,
se mohou zlomit a rozletét.

Frézy nebo dalsi pFislusenstvi musi pfesné pasovat do
upinani nastroje (upinaci klestiny) elektronaradi.
Nastroje, které presné nepasuje do upinani nastroje
elektronaradi, se to¢i nerovnomérné, velmi silné vibruji
amohou vést ke ztraté kontroly.

Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.
Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj

v obrobku vzprici.

Nikdy nefrézujte pres kovové predméty, hiebiky nebo
Srouby. Fréza se mlze poskodit a vést ke zvySenym
vibracim.

Poutzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spolecnost. Kontakt s elektrickym
vedenim miZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mlize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplsobi vécné Skody
nebo mize zpisobit zasah elektrickym proudem.
Nepouzivejte tupé nebo poskozené frézy. Tupé nebo
poskozené frézy zplsobuji zvySené tfeni, mohou se
zaseknout a vést k hazivosti.

Nez elektronaradi odlozite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpricit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpecénostnich upozornéni a pokyni mize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Rid'te se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické naradi je urcené k frézovani drazek, hran, profilii
a podélnych otvori na pevném podkladu do dreva, plastu
alehkych stavebnich materiald a také ke kopirovacimu
frézovani.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazeni
elektronaradi na strance s obrazky.

(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaciko$

(3) Nastavovaci kolecko jemného nastaveni hloubky
frézovani

(4) Fréza”
(5) Prevlecna matice s klestinou
(6) Kluzna deska
(7) Zakladni deska
(8) Stupnice pro nastaveni hloubky frézovani
(9) Aretacni tladitko vietena
(10) Upinaci packa
(11) Vypinac¢
(12) Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)
(13) Upinaci klestina
(14) Upinani nastroje
(15) Stranovy kli¢ (17 mm)
(16) Sroub s ryhovanou hlavou pro upevnéni dorazu
(17) Podélny doraz
(18) Kridlovy $roub podélného dorazu
(19) Vodici pomticka
(20) Kridlovy Sroub pro upevnéni vodorovného vyrovnani
(21) Kridlovy $roub pro vodorovné vyrovnani vodici
pomcky
(22) Vodici valecek
(23) Kryt frézovaciho kose®
(24) Uhlovy frézovaci ko§”
(25) Kridlovy $roub pro nastaveni Ghlu
(26) Stupnice nastaveni thlu frézovani
(27) Rukojet kluzné desky?
(28) Kryt odsavani®
(29) Odsévaci adaptér®
(30) Kluzna deska s rukojeti a odsavacim adaptérem?
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a) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
dnimu obsahu dodavky. Kompletni pfisluSenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

Technické udaje
Frézka na hrany GKF 600 GKF 600
Cislo zbozi 3601F0A 1. 3601 FOA 16.
3601FO0A17.
Jmenovity prikon w 600 600
Otacky naprazdno ot/min 33000 33000
Kompatibilni klestiny mm 618 -
in - Y
Hmotnost podle EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Ttida ochrany o/ ol

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli$nych napéti a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto tdaje lisit.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjistény podle EN 62841-2-17.

Hladina hlucnosti pfi pouziti vahového filtru A ¢ini u tohoto
elektrického naradi typicky: 84 dB(A); hladina akustického
vykonu 95 dB(A). NejistotaK = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/s’,
K=1,5m/s’.

Urovef vibraci a Grovert hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméfeny pomoci normované méfici metody
alze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostate¢nou Udrzbou, mdze se Uroven hluku a Uroveri
vibraci li$it. To miiZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skute¢nosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich proces(.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Vymeéna nastroje

» Privkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.

Origindlni frézy z rozsahlého programu pfisluSenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Demontaz frézovaciho kose (viz obrazek A)

NeZ miZete nasadit frézu, musite nejprve odpojit frézovaci
kos (2) od hnaci jednotky (1).

Otevrete upinaci packu (10) a otocte frézovaci ko$ (2)
znackou A na symbol ™ na pohonné jednotce (1).
Vytahnéte pohonnou jednotku az nadoraz nahoru.

Otocte pohonnou jednotku proti sméru hodinovych rucicek
az nadoraz a vytahnéte ji z frézovaciho kose.

Vyména upinaci klestiny (viz obrazek B)
V zdvislosti na pouzité fréze musite pfed nasazenim frézy
vymeénit prevlecnou matici s klestinou (5).
Pokud je jiz namontovana spravna klestina pro pfislusnou
frézu, postupujte podle pracovnich kroki v nasledujici ¢asti.
Upinaci klestina (13) musi byt v prevlecné matici usazena
s malou vli. Previe¢nou matici (5) musi byt mozné snadno
namontovat. Pokud by prevle¢na matice nebo upinaci
klestina byly poskozené, ihned je vymérite.
Stisknéte aretacni tlaCitko vietena (9) a drzte ho stisknuté.
Pripadné ru¢né otocte vietenem motoru tak, aby bylo
zaaretované.
Stranovym klicem (15) odsroubujte proti sméru hodinovych
rucicek prevle¢nou matici (5).
Uvolnéte aretacni tlacitko vietena.
Je-lito nutné, oCistéte pred sestavenim vsechny montované
dily mékkym stétcem nebo vyfoukanim stlacenym
vzduchem.
Nasad'te novou prevlecnou matici na upinani nastroje (14).
Prevlecnou matici volné dotahnéte.
» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zadném pripadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.
Nasazeni frézy (viz obrazky C-D)
» Pfivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.
Podle tcelu pouZiti jsou k dispozici frézy v nejriiznéjsich
provedenich a jakostech.
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Frézy z vysoce vykonné rychlofezné oceli (HSS) jsou
vhodné pro frézovani mékkych materiald, jako napf.
mékkého dreva a plastu.

Frézy s brity z tvrdokovu (HM) jsou specialné vhodné pro

tvrdé a abrazivni materidly, jako napf. tvrdé dfevo a hlinik.

Originalni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Pouzivejte pouze bezvadné a Cisté frézy.

- Stisknéte aretacni tlacitko vietena (9) (@) a podrzte ho.
Pripadné rukou pootocte vieteno, aby aretace zaskocila.
Aretacni tladitko vietena (9) ovladejte pouze
v zastaveném stavu.

- Povolte prevlecnou matici (5) stranovym klicem (15)
otacenim proti sméru hodinovych rucicek (@).

- Zasunte frézu do upinaci klestiny. Stopka frézy musi byt
zasunuta do upinaci klestiny minimalné 20 mm.

- Utahnéte prevlecnou matici (5) stranovym klicem (15)
otacenim po sméru hodinovych rucicek. Uvolnéte
aretacni tlacitko vetena (9).

» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zadném pripadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.

Montaz frézovaciho kose (viz obrazek E)

Pro frézovani musite na hnaci jednotku (1) znovu

namontovat frézovaci kos (2).

Otevrete upinaci packu (10), pokud je zaviena.

Nastavte obé dvojité Sipky na pohonné jednotce

afrézovacim kosi (2) tak, aby se kryly.

Zasunte pohonnou jednotku do frézovaciho kose a otocte

pohonnou jednotku po sméru hodinovych rucicek tak, aby

znatka A ukazovala na symbol ol

Zasunte hnaci jednotku dal do frézovaciho kose .

Po montdzi ototte frézovaci ko znackou A\ na symbol fna

pohonné jednotce.

Zavrete upinaci packu.

» Po montazi vidy zkontrolujte, zda hnaci jednotka
pevné sedi ve frézovacim kosi.

V pripadé potreby zménte predepnuti upinaci packy (10)

(viz ,Sefizeni upinaci packy (viz obrazek 0)“, Stranka 95).

Odsavani prachu/trisek

Prach z materialti, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dfeva, mineraly a kov, mtize byt zdravi $kodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachdzejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvasté ve spojeni s pfidavnymi latkami pro

oSetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozZno pouZivejte pro dany material vhodné
odsdvani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Provoz

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s tidaji na typovém stitku
elektronaradi. Elektronaradi oznacené 230 V smi byt
provozovanoina220V.

Uvedeni do provozu

Zapnuti a vypnuti
Pro zapnuti elektrického naradi nastavte vypinac (11) nal.
Pro vypnuti elektrického naradi nastavte vypinac (11) na 0.

Nastaveni hloubky frézovani

» Nastaveni hloubky frézovani se smi provadét pouze
pfi vypnutém elektronaradi.

Pro hrubé nastaveni hloubky frézovani (viz obrazek F)

postupujte nasledovné:

- Nasadte elektrické naradi s namontovanou frézou na
frézovany obrobek.

- Otevrete upinaci packu (10), pokud je zaviena.

- Otocte frézovaci kog (2) znackou A na symbol o
a pomalu ved'te pohonnou jednotku dolli, dokud se fréza
nebude dotykat obrobku.

- Zavrete upinaci packu.

- Odectéte zmérenou hodnotu na stupnici (8)
a poznamenejte si ji (nastaveni nuly). K této hodnoté
prictéte pozadovanou hloubku frézovani.

- Otevrete upinaci packu a nastavte pohonnou jednotku na
vypocitanou hodnotu na stupnici.

- Ototte frézovaci ko$ znackou A\ na symbol f upinaci
packu znovu utdhnéte.

- Provedené nastaveni hloubky frézovani zkontrolujte
praktickou zkouskou a pfipadné upravte.

Pro jemné nastaveni hloubky frézovani postupujte

nasledovné:

- Nastavte pohonnou jednotku s otevienou upinaci
packou (10) znackou A na symbol .

- Pomoci nastavovaciho kolecka (3) nastavte pozadovanou
hloubku frézovani.

- Zaviete upinaci packu.

Pracovni pokyny
» Chraiite frézu pied uderem a narazem.

Frézovani hran nebo tvarii (viz obrazek G)
Pfi frézovani hran nebo tvar(i bez podélného dorazu musi byt
fréza vybavena vodicim ¢epem nebo kulickovym loZiskem.
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Prilozte zapnuté elektronaradi z boku na obrobek, aZ vodici
¢ep nebo kulickové lozisko frézy prilehne k frézované hrané
obrobku.

Vedte elektronaradi podél hrany obrobku. Dbejte pfitom na
Ghlové spravné dosednuti. Prilis silny tlak mize poskodit
hranu obrobku.

Frézovani s podélnym dorazem (viz obrazek H)

Pro frézovani rovnobézné s hranou miizete namontovat
podélny doraz (17).

Upevnéte podélny doraz (17) na frézovaci ko$ (2) pomoci
Sroubu s ryhovanou hlavou (16).

Pomoci kiidlového $roubu na podélném dorazu (18)
nastavte pozadovanou hloubku dorazu.

Zapnuté elektrické naradi ved'te s rovnomérnym posuvem
a bo¢nim tlakem na podélny doraz podél hrany obrobku.

Frézovani s vodici pomiickou (viz obrazek I)

Vodici pomicka (19) slouzi k frézovani hran s frézami bez
vodiciho ¢epu nebo kulickového loZiska.

Upevnéte vodici pomticku matici (16) na frézovaci kos (2).
Elektronaradi ved'te s rovnomérnym posuvem podél hrany
obrobku.

Postranni vzdalenost: Pro zménu mnozstvi ubiraného
materialu mizete nastavit postranni vzdalenost mezi
obrobkem a kluznym valeckem (22) na vodici

pomicce (19).

Povolte kridlovy $roub (20), otacenim kridlového

sroubu (21) nastavte pozadovanou postranni vzdalenost
akridlovy $roub (20) znovu utdhnéte.

Vyska: V zavislosti na pouzité fréze a tloustce frézovaného
obrobku nastavte svislé vyrovnani vodici pomcky.
Povolte matici (16) na vodici pomiicce, posurite vodici
pomicku do pozadované polohy a znovu utahnéte $roub.

Montaz krytu frézovaciho kose (viz obrazek J)
Priintenzivnim pouzivani elektrického naradi je frézovaci ko$
horky. Na ochranu rukou |ze v tom pripadé namontovat kryt
frézovaciho kose (pfislusenstvi).

Odstrante upinaci packu (10).

Nasad'te kryt frézovaciho kose (23) seshora na frézovaci
kos (2).

Prisroubuijte upinaci packu znovu tak pevné, aby pohonna
jednotka (1) pri zaviené upinaci pacce bezpecné drzela ve
frézovacim kosi.

Frézovani s ihlovym frézovacim kosem (viz obrazky K-
M)

Uhlovy frézovaci ko (24) je mimotadné vhodny pro
zarovnavaci frézovani laminovanych hran na $patné
pfistupnych mistech, pro frézovani specialnich ahld a pro
zkoseni hran.

Pri frézovani hran s Ghlovym frézovacim ko$em musi byt
fréza opatfena vodicim ¢epem nebo kulickovym loZiskem.
Pfi montazi ihlového frézovaciho ko$e postupujte podle
pracovnich kroki v prislusném odstavci (viz ,Montaz
frézovaciho koSe (viz obrazek E)“, Stranka 94).
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Pro dosazeni presnych thlt ma hlovy frézovaci kos (24)
zarazky po 7,5°. Cely rozsah nastaveni €ini 75° (45° dopredu
a30°dozadu).

Povolte oba kridlové Srouby (25).

Nastavte pozadovany thel pomoci stupnice (26) a znovu
utahnéte kridlové srouby (25).

Vymeéna kluzné desky (viz obrazek N)

Kluznou desku (30) Ize namontovat misto kluzné desky (6)

a je vybavena navic rukojeti (27) a umoznuije pripojeni

odsavani prachu.

- Vysroubuijte Ctyfi Srouby s véalcovou hlavou na spodni
strané kluzné desky (6) a sejméte kluznou desku.

- Prisroubuijte kluznou desku (30) pomoci dodanych
upeviovacich $roubi na zakladni desku.

Pro pripojeni odsavani prachu musite na kluznou desku (30)

namontovat odsavaci adaptér (29).

- Odsavaci adaptér prisroubuijte na kluznou desku pomoci
dvou dodanych Sroubi.

- Nasad'te odsavaci hadici (@ 35 mm) na namontovany
odsavaci adapteér.

- Pro zabezpeceni optimalniho odsavani byste méli
odsavaci adaptér pravidelné Cistit.

Pri frézovani hran pouZivejte navic kryt odsavani (28).

- Kryt odsavani namontujte mezi kluznou desku (30)
a odsavaci adaptér (29).

- Prifrézovani hladkych rovnych ploch kryt odsavani opét
demontujte.

Elektronaradi Ize zapojit pfimo do zasuvky univerzalniho

vysavace Bosch se zafizenim pro dalkové spusténi. Ten se

automaticky spusti pfi zapnuti elektronaradi.

Vysavac musi byt vhodny pro frézovany material.

Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho

nebo suchého prachu pouZijte specidlni vysavac.

Sefizeni upinaci packy (viz obrazek 0)

Pokud pohonna jednotka (1) uz pevné nedrzi ve frézovacim

kosi, musite sefidit upinaci silu upinaci packy (10).

- Otevrete upinaci packu.

- Otocte matici (31) stranovym klicem (8 mm) o cca 45° po
sméru hodinovych rucicek.

- Upinaci packu znovu zaviete.

- Zkontrolujte, zda je pohonna jednotka bezpe¢né upnuta.
Matici neutahuijte pfilis pevné.

Udrzba a servis
Udrzba a ¢isténi
» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte

zastrcku ze zasuvky.
» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby
pracovalo dobre a bezpecné.
Je-li nutnd vyména privodniho kabelu, nechte ji provést
firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro
elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.
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Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a udrzbé
vaSeho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com

V pfipadé dotazli k nasim vyrobkim a pfisludenstvi vam
ochotné pom(iZze poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typoveého stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi adresy servisii najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidace
Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.

Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jeji realizace

v narodnich zakonech se jiz nepouzitelné elektronaradi musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a odevzdat

k ekologickeé recyklaci.

Pfi nespravné likvidaci mohou odpadni elektricka

a elektronicka zafizeni kviili pfipadnému obsahu
nebezpecénych latek poskodit Zivotni prostiedi a lidské
zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie
4] V?STR AHA Precitajte si vsetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vSetkych uvedenych pokynov méze mat za
nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké
poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny
starostlivo uschovajte na budice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $niry).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
zanasledok pracovné trazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Ru¢né elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecnost - elektrina

» Zastrcka privodnej Snury elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouZivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko trazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd’u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnti Sniiru na iné nez urcené ticely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovii niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujticich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysuiju riziko drazu elektrickym pradom.

» Ked' pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlzovacie kable, ktoré sii schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouzivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priddoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch znizuje riziko trazu elektrickym
pradom.
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Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraZiti, sistred’te sa na to, ¢o robite,
as elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vaZzne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranné dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do Cinnosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti m6ze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlicej ¢asti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neoCakdvanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym rucnym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymiefiat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
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vytiahnite zastréku sietovej $niiry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouZivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé siiciastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené stciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostato¢nou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouzZivanie elektrického naradia na iny
nez predpokladany cel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumoznuji bezpeént manipuldciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné upozornenia tykajlice sa
pouzivania hranovych fréz

» Drzte elektrické naradie za izolované uchopovacie
plochy, pretoze néz by sa mohol dostat do kontaktu
s napajacim kablom. Rezacie prislusenstvo pri kontakte
s fazou moze prepojit odhalené kovové Casti naradia s fa-
zou a pouzivatel moze byt zasiahnuty elektrickym pra-
dom.

» Na upevnenie a odporu obrobku na stabilnej ploche
pouZzite svorky alebo iny prakticky spésob. Ak drZite
obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amozete stratit kontrolu.

» Povoleny poéet otaéok frézy musi byt minimalne taky
vysoky ako maximalny pocet otacok uvedeny na
elektrickom naradi. Frézy, ktoré sa otacaju rychlejsie
ako ich povoleny pocet otacok, sa mdzu rozpadnut a roz-
letiet do okolia.

» Frézovacie nastroje alebo iné prislusenstvo sa musia
presne hodit do upinacieho mechanizmu (do kliestiny)
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ru¢ného elektrického naradia. Pracovné nastroje, ktoré
presne nepasuju do upinacieho mechanizmu ru¢ného

elektrického naradia, sa otacaju nerovnomerne a intenziv-

ne vibruju, ¢o moze mat za nasledok stratu kontroly nad
naradim.

» Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpecenstvo spatného razu.

» Nikdy nefrézujte cez kovové predmety, klince alebo
skrutky. Frézovaci nastroj by sa mohol poskodit a mohlo
by to viest k zvySenym vibréaciam.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim mdze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia sposobi vecné skody
alebo mdze mat za nasledok zasah elektrickym pridom.

» Nepouzivajte tupé alebo poskodené frézy. Tupé alebo
poskodené frézy sposobuju zvy$ené trenie, mozu sa za-
seknut a mat za nasledok nevyvazenost.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stlade s uréenim

Toto elektrické naradie je urcené na frézovanie drazok, hran,
profilov a pozdlznych otvorov do dreva, plastu a lahkych
stavebnych hmot na pevnom podklade a na kopirovacie fré-
zovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Pohonnajednotka
(2) Frézovacikos
(3) Nastavovacie koliesko na jemné nastavenie frézova-
cej hlbky
(4) Frézovaci nastroj®
(5) Prevle¢na matica s upinacou kliestinou
(6) Klzna doska
(7) Zakladna doska
(8) Stupnica na nastavenie hibky frézovania
(9) Aretacné tlacidlo vretena
(10) Upinacia packa
(11) Vypinac¢
(12) Rukovat (izolovana ichopova plocha)
(13) Upinacia kliestina
(14) Upinanie nastroja
(15) Vidlicovy kIi¢ (17 mm)
(16) Skrutka s ryhovanou hlavou na zafixovanie dorazu
(17) Paralelny doraz
(18) Kridlova skrutka pre paralelny doraz
(19) Vodiaca pomdcka

(20) Kridlova skrutka na upevnenie horizontalneho na-
stavenia

(21) Kridlova skrutka na horizontalne nastavenie vodiacej
pomaocky

(22) Klzny valcek

(23) Kryt frézovacieho kosa®

(24) Uhlovy frézovaci kos®

(25) Kridlova skrutka pre nastavenie uhla

(26) Stupnica nastavenia uhla frézovania

(27) Rukovit klznej dosky”

(28) Odsévaci kryt”

(29) Odsévaci adaptér®

(30) Klzna doska s rukovitou a odsavacim adaptérom?

(31) Matica na nastavenie upinacej sily

a) Vyobrazené alebo opisané prisluenstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

Technické udaje
Hranova fréza GKF 600 GKF 600
Vecné Cislo 3601F0A 1. 3601F0A 16.
3601F0A17.
Menovity prikon W 600 600
Volnobezné otacky ot/min 33000 33000
Kompatibilné upinacie kliestiny mm 618 =
in - Y
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Hranova fréza GKF 600 GKF 600
Hmotnost podla EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Trieda ochrany =T S

Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odli$nych napatiach a vo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto tdaje li-
Sit.

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty hlu¢nosti zistené podla EN 62841-2-17.

Uroven hluku elektrického naradia pri poufiti vahového filtra
Aje typicky: 84 dB(A); roven akustického vykonu

95 dB(A). NeistotaK = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sticet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-17:

a, = 4,5m/s’, K =1,5m/s”.

Uroven vibrécii a hodnota emisii hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena troven vibrécii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné sposoby pouZitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostatocnej idrzbe, mo-
Ze sa trroven vibracii a hodnota emisii hluku odlisovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného casu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibrécii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného casu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujicej osoby pred posobenim vibracii ur-

Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Gdrz-

ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty riik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Vymena nastroja

» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
porii¢ame pouzivat pracovné rukavice.

Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-

stva Bosch si moZete kipit u $pecializovaného predajcu.

Demontaz frézovacieho kosa (pozri obrazok A)

Pred nasadenim frézy musite najprv odobrat frézovaci

kos (2) z pohonnej jednotky (1).

Otvorte upinaciu packu (10) a otocte frézovaci kos (2)

oznacenim A na symbol " na pohonnej jednotke (1).

Vytiahnite pohonnt jednotku aZ na doraz smerom hore.

Otocte pohonnu jednotku proti smeru pohybu hodinovych
ruciciek az na doraz a vytiahnite ju z frézovacieho kosa.

Vymena upinacej kliestiny (pozri obrazok B)

Podla pouzitej frézy musite pred vloZenim frézy vymenit pre-

vle¢nt maticu s upinacou kliestinou (5).

Ak je spravna upinacia kliestina pre frézu uz namontovana,

postupujte podla krokov v nasledujicom odseku.

Upinacia kliestina (13) musi mat v prevle¢nej matici miernu

volu. Prevlecna matica (5) sa musi dat lahko namontovat. Ak

by bola prevlecna matica alebo upinacia kliestina po-

Skodena, ihned ju vymenite za nova.

Stlacte aretacné tlacidlo vretena (9) a podrzte ho stlacené.

V pripade potreby otacajte vreteno motora rukou dovtedy,

kym nebude zaaretované.

Odskrutkujte prevle¢nt maticu (5) skrutkovanim proti

smeru pohybu hodinovych ruciciek vidlicovym klti¢om (15).

Uvolnite aretacné tlacidlo vretena.

V pripade potreby este pred zmontovanim vetky stciastky

vycistite makkym Stetcom alebo ich oftikajte stlacenym

vzduchom.

Nasad'te prevle¢nu maticu na upinanie nastroja (14).

Prevlecnt maticu volne utiahnite.

» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v ziadnom pripade neutahuijte prevleénou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.

VlozZenie frézovacieho nastroja (pozri obrazky C-D)

» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
poriiéame pouzivat pracovné rukavice.

Podla druhu pouzivania st k dispozicii frézovacie nastroje

v roznom vyhotoveni a v roznej kvalite.

Frézovacie nastroje z vysokovykonnej rychloreznej ocele

(HSS) st vhodné na opracovavanie makkych materialov, ako

napr. makkeé drevo a plast.

Frézovacie nastroje s ostrim zo spekaného karbidu (HM)

st $pecialne vhodné na tvrdé a abrazivne materialy, ako na-

pr, tvrdé drevo a hlinik.

Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-

stva Bosch si mozete kdpit u svojho odborného predajcu vy-

robkov Bosch.

Pouzivajte vzdy iba bezchybné a Cisté frézovacie nastroje.

- StlaGte aretacné tlacidlo vretena (9) (@) a drzte ho
stlacené. Pripadne vreteno otoCte trochu rukou tak, aby
aretdcia zaskocila.

Aretacné tlacidlo vretena (9) aktivujte len v zastave-
nom stave.

- Povolte prevlecnt maticu (5) pomocou vidlicového
kli¢a (15) otacanim proti smeru pohybu hodinovych ru-
CicCiek (@).

- Zasunte frézovaci nastroj do upinacej kliestiny. Stopka
frézovacieho nastroja musi byt zasunuta do upinacej
kliestiny minimalne 20 mm.

Bosch Power Tools
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- Utiahnite prevle¢nt maticu (5) pomocou vidlicového
kli¢a (15) otacanim v smere pohybu hodinovych ruci-
ciek. Uvolnite aretacné tlacidlo vretena (9).

» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v Zziadnom pripade neutahujte prevle¢nou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.

Montaz frézovacieho kosa (pozri obrazok E)

Pred frézovanim musite frézovaci ks (2) znova namontovat

na hnaciu jednotku (1).

Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena.

Zarovnajte obidve dvojité Sipky na pohonnej jednotke a fré-

zovacom kosi (2).

Zasunte pohonnu jednotku do frézovacieho kosa a otacajte

pohonnt jednotku v smere pohybu hodinovych ruciciek, kym

oznacenie A neukazuje na symbol o

ZasUvajte pohonnu jednotku dalej do frézovacieho kosa.

Po montdZi ototte frézovaci ko oznacenim A\ na symbol a

na pohonnej jednotke.

Zatvorte upinaciu packu.

» Po vykonani montaze vzdy skontrolujte, ¢i pohonna
jednotka dobre sedi vo frézovacom kosi.

V pripade potreby zmerite predpatie upinacej packy (10)

(pozri ,Nastavovanie upinacej packy (pozri obrazok 0)*,

Stranka 101).

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujlcich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu méze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0sob, ktoré sa nacha-

dzajl v blizkosti.

Urcité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivajl na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Materidl, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-

nici.

- PouZivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odporacame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

Dodrziavajte aj predpisy vasej krajiny tykajtice sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Prevadzka

» Dodrzte napitie siete! Napitie zdroja elektrického
pridu sa musi zhodovat s tidajmi na typovom stitku
elektrického naradia. Elektrické naradie oznacené pre
napitie 230 V sa méze prevadzkovat aj s napitim
220V.

Uvedenie do prevadzky

Zapinanie/vypinanie

Na zapnutie elektrického naradia nastavte vypinac¢ (11)
nal.

Na vypnutie elektrického naradia nastavte vypinac (11)
nao.

Nastavenie hibky frézovania

» Hibka frézovania sa méze nastavit len pri vypnutom
elektrickom naradi.

Pri pribliznom nastaveni hibky frézovania (pozri obrazok F)

postupujte nasledovne:

- Prilozte elektrické naradie s namontovanym frézovacim
nastrojom na obrobok, ktory budete obrébat.

- Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena.

- Otocte frézovaci kog (2) oznacenim A na symbol o
a vedte pohonnt jednotku pomaly smerom dole, kym sa
frézovaci nastroj nedotyka obrobku.

- Zatvorte upinaciu packu.

- Precitajte namerand hodnotu na stupnici (8) a hodnotu si
zaznacte (nastavenie nuly). Pripocitajte k tejto hodnote
pozadovanu hlbku frézovania.

- Otvorte upinaciu packu a nastavte pohonnu jednotku na
vypocitand hodnotu na stupnici.

- Ototte frézovaci ko$ oznacenim A\ na symbol f opat
zatvorte upinaciu packu.

- Skontrolujte vykonané nastavenie frézovacej hibky pomo-
cou praktickej skusky a v pripade potreby nastavenie fré-
zovacej hibky upravte.

Pri jemnom nastavent hibky frézovania postupujte nasledov-

ne:

- Umiestnite pohonnU jednotku pri otvorenej upinacej
packe (10) oznacenim A na symbol .

~ Nastavovacim kolieskom (3) nastavte pozadovant hibku
frézovania.

- Zatvorte upinaciu packu.

Pracovné pokyny
» Chraite frézovacie nastroje pred narazom a tiderom.

Frézovanie hran alebo tvarové frézovanie

(pozri obrazok G)

Pri frézovani hran alebo tvarovom frézovani bez paralelného
dorazu musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim koli-
kom alebo guld¢kovym loziskom.

Zapnuté rucné elektrické naradie pristvajte k obrobku
zboku, az kym vodiaci kolik alebo gul6ckové lozisko frézova-
cieho nastroja priliehaju k obrabanej hrane obrobku.

Ruéné elektrické néradie vedte pozdizne popri hrane obrob-
ka. Davajte pritom pozor na to, aby priliehalo v spravnom
uhle. Prilis velky tlak moze poskodit hranu obrobka.

Frézovanie s paralelnym dorazom (pozri obrazok H)

Ked chcete rezat paralelne s hranou, mozete namontovat pa-
ralelny doraz (17).
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Upevnite paralelny doraz (17) na frézovaci ko$ (2) pomocou
ryhovanej skrutky (16).

Kridlovou skrutkou na paralelnom doraze (18) nastavte
pozadovant hibku dorazu.

Zapnuté elektrické naradie vedte pozdii hrany obrobku rov-
nomernym posuvom a bo¢nym tlakom na paralelny doraz.

Frézovanie s vodiacou pomédckou (pozri obrazok I)
Vodiaca pomdcka (19) slizi na frézovanie hran s frézami bez
vodiacich ¢apov alebo guldckovych loZisk.

Upevnite vodiacu pomdcku na frézovaci kos (2) maticou
(16).

Rucné elektrické naradie ved'te rovnomernym posuvom po-
zdiZ hrany obrobku.

Boény odstup: Aby ste zmenili velkost Gberu materialu, mo-
Zete nastavit boc¢ny odstup obrobku od klzného valéeka (22)
na vodiacej pomdcke (19).

Povolte kridlovi skrutku (20), nastavte pozadovany bocny
odstup otocenim kridlovej skrutky (21) a kridlovt skrutku
(20) znova utiahnite.

Vyska: Podla pouzitej frézy a hribky opracovavaného ob-
robku nastavte vo vertikalnom smere vodiacu pomadcku.
Povolte maticu (16) na vodiacej pomdcke, posurite vodiacu
pomacku do pozadovanej polohy a skutku znova pevne
dotiahnite.

Montaz krytu frézovacieho kosa (pozri obrazok J)

Pri intenzivnom pouzivani elektrického naradia je frézovaci
kos hortici. Na ochranu rik mozno v takom pripade namon-
tovat kryt frézovacieho kosa (prislusenstvo).

Odoberte upinaciu packu (10).

Nasad'te kryt frézovacieho kosa (23) zhora na frézovaci

kos (2).

Upinaciu packu opat naskrutkujte tak pevne, aby pri zatvore-
nej upinacej packe pohonna jednotka (1) bezpecne drzala vo
frézovacom kosi.

Frézovanie s uhlovym frézovacim kosom (pozri

obrazky K-M)

Uhlovy frézovaci kos (24) je zvlast vhodny na rovinné frézo-
vanie laminovanych hran na tazko pristupnych miestach, na
frézovanie $pecidlnych uhlov a na zoSikmovanie hran.

Pri frézovani hran pomocou uhlového frézovacieho kosa
musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim ¢apom alebo
gulockovym loziskom.

Pri montazi uhlového frézovacieho kosa dodrzte pracovné
kroky v prislusnom odseku (pozri ,Montdz frézovacieho kosa
(pozri obrazok E)*“, Stranka 100).

Na dosiahnutie presného uhla ma uhlovy frézovaci kos (24)
zaskakovacie vystupky v krokoch po 7,5°. Celkovy nastavo-
vaci rozsah je 75° (45° dopredu a 30° dozadu).

Povolte obidve kridlové skrutky (25).

Nastavte Zelany uhol pomocou stupnice (26) a opat utiah-
nite kridlové skrutky (25).
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Vymena klznej dosky (pozri obrazok N)

Klznti dosku (30) mozno namontovat namiesto klznej

dosky (6) a poskytuje doplnkovii rukovat (27) a tiez moz-

nost pripojenia odsavania prachu.

- Vyskrutkuijte Styri skrutky s valcovou hlavou na dolnej
strane klznej dosky (6) a klznti dosku odoberte.

- Pevne naskrutkujte klzni dosku (30) pomocou dodanych
upeviovacich skrutiek na zakladna dosku.

Ak chcete pripojit odsavanie prachu, je nutné namontovat na

kizna dosku (30) odsavaci adaptér (29).
- Naskrutkujte odsavaci adaptér pomocou dvoch dodanych
skrutiek na kiznd dosku.

- Zasunte odsavaciu hadicu (@ 35 mm) na namontovany
odsavaci adaptér.

- Aby sa zarucilo optimalne odsavanie, je nutné odsavaci
adaptér pravidelne Cistit.

Pri obrabani hran pouzivajte navyse odsavaci kryt (28).

- Odsavaci kryt namontujte medzi klznti dosku (30) a odsa-
vaci adaptér (29).

- Pred obrabanim hladkych rovinnych pléch odsavaci kryt
opat demontujte.

Elektrické naradie sa moze pripojit priamo do zasuvky uni-

verzéalneho vysavaca Bosch so zariadenim na dialkové spus-

tenie. Pri spusteni rucného elektrického naradia sa vysavac

automaticky zapne.

Vysava¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného

materialu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujicich zdravie,

rakovinotvornych alebo suchych druhov prachu pouzivajte

Specidlny vysavac.

Nastavovanie upinacej packy (pozri obrazok 0)

Ak pohonna jednotka (1) uz nedrzi pevne vo frézovacom

kosi, je nutné nastavit upinaciu silu upinacej packy (10).

- Otvorte upinaciu packu.

- Otocte maticu (31) pomocou vidlicového klti¢a (8 mm)
0 cca 45°v smere pohybu hodinovych ruciciek.

- Upinaciu packu opat zatvorte.

- Skontrolujte, ¢i je pohonna jednotka bezpecne upnuta.
Maticu neutahujte prili$ silno.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte
vidy v ¢istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeé-
ne.

Ak je potrebna vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpecnosti.
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Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informdcie o ndhradnych dieloch ndj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajtcich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmieneéne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si moZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 248 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie adresy servisov najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidacia
Elektrické naradie, prislu$enstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z domécnosti!

Len pre krajiny EU:

Podra eurépskej smernice 2012/19/EU o starych elektric-
kych a elektronickych zariadeniach a podla jej realizacie

v narodnom prave sa musi uz nepouzitelné elektrické nara-
die zbierat separovane a odovzdat na ekologicku recyklaciu.
Pri nespravnej likvidacii mozu mat staré elektrické a elektro-
nické zariadenia kvoli moznej pritomnosti nebezpe¢nych
latok skodlivy vplyv na Zivotné prostredie a [udskeé zdravie.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

IFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, el6irast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt el6irdsok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az eldirasokat.

Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
haldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kdvetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a g6zoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézeléddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozoé dugot semmilyen
moédon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozd dugok és a
megfeleld dugaszold aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétdl
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltéré célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktdl és
élektdl, valamint mozgé gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az dramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. Akiiltéri
hosszabbitd hasznélata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezetben valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolét. A hibadram-véddkapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az dramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kézben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. Avédéfelszerelések, minta porvédd alarc, csu-
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szashiztos véddcipd, véddsapka és flilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy06zodjon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekdti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kdzben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az dramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett bedllitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

> Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bé ruhdt, az ékszereket és a hosszi
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikédnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozd biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
mivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgald elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozét az aramforrashoél és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtél), miel6tt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
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férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az itmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-
mokat és a tartozékokat. Ellenérizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galodva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalédott részeit a késziilék hasznalata
eldtt javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelel6 karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagoszerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat konnyebben le-
het vezetni és irdnyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétdl eltérd célokra vald alkalmazdsa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolé feliileteket. A
csuszos fogantytk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

wr

Biztonsagi eldirasok élmarok szamara

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latnal fogva tartsa, mivel a szalag megérintheti a ké-
sziilék sajat kabelét. Egy fesziiltség alatt allo vezeték at-
vagasa esetén az elektromos kéziszerszam fedetlen fém-
részei szintén fesziiltség ala keriilhetnek, ami aramiités-
hez vezethet.

» Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus modszert a
megmunkalasra keriilo munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabil alaphoz valo rogzitéséhez. Ha a meg-
munkalasra keriild munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
hogy a kezel6 elveszti az uralmat a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

» A maréfej megengedett fordulatszamanak legalabb
akkoranak kell lennie, mint az elektromos kéziszersza-
mon megadott legnagyobb fordulatszam. A megenge-
dettnél gyorsabban forgd maréfejek széttorhetnek és ki-
repiilhetnek.
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» A maroéfejnek és a tobbi tartozéknak pontosan bele
kell illeszkednie az On elektromos kéziszerszamanak a
szerszambefogo egységébe (befogo patronjaba). Az
olyan betétszerszamok, amelyek nem illenek pontosan az
elektromos kéziszerszam szeszambefogd egységébe,
egyenetlentil forognak, erdsen berezegnek és a késziilek
feletti uralom megsz(inéséhez vezethetnek.

» Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé6 munkada-
rabra. Ellenkezd esetben fennall egy visszartigas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékelédik a munkadarabba.

» Ne marjon fémtargyak, szogek és csavarok felett. A
mardfej megrongalddhat és ez nagyobb rezgésekhez ve-
zethet.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellatd vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizh6z és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongdldsa robbandst
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

» Na hasznaljon tompa, vagy megrongalédott maréfe-
jet.A tompa vagy megrongalodott maréfejek magasabb
surlodast eredményeznek, beékelédhetnek és kiegyensu-
lyozatlansaghoz vezetnek.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, mieldtt letenné. A betétszerszam beékeldhet, és
akezel6 elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitasok betartdsanak elmulasztasa aramités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas elsG részében
talalhato brakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam rogzitett faban, mianyagban és
konnyl épitészeti anyagokban hornyok, élek, profilok és
hosszlyukak marasara, valamint masol6 marasra szolgal.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriil6 komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhatd
képére vonatkozik.

(1) Hajtoegység
(2) Mardkosar
(3) Szabalyozokerék a marasi mélység finombeallitasara
(4) Mar6®
(5) Hollandianya befogdpatronnal
(6) Csliszolemez
(7) Alaplap
(8) Marasi mélység beallito skala
(9) Orso reteszelé gomb
(10) Befogokar
(11) Be-/kikapcsolo
(12) Fogantyu (szigetelt fogantyd-feliilet)
(13) Befogopatron
(14) Szerszambefogd egység
(15) Villaskulcs (17 mm)
(16) Recézett szélli csavar az (itk6z6 rogzitéséhez
(17) Parhuzamvezet6
(18) Szarnyascsavar a parhuzamos (itk6z6hoz
(19) VezetGelem
(20) Szarnyascsavar a vizszintes beallitas rogzitéséhez
(21) Szarnyascsavar a vezetéelem vizszintes bedllitdsara
(22) Csliszogorgo
(23) Marokosar burkolat”
(24) Allithato szog(i mar6kosar
(25) Szarnyascsavar a szog beallitasahoz
(26) Marasi szog bellitasi skala
(27) Acstiszélemez fogantytja ?
(28) Elszivobura®
(29) Elszivé adapter”
(30) Csliszélemez fogantytval és elszivé-adapterrel
(31) Befogderd beallitd anya

a) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-

ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.

Miiszaki adatok

Elmaré GKF 600 GKF 600

Rendelési szam 3601F0A1.. 3601 FO0A 16.
3601F0A 17.

Névleges felvett teljesitmény W 600 600

Uresjarati fordulatszam perc? 33000 33000

Kompatibilis befogopatronok

mm 618 -
coll - %
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Elmaré GKF 600 GKF 600
Stly az ,EPTA-Procedure 01:2014” (2014/01 EPTA-eljaras) kg 1,5 1,5
szerint

Erintésvédelmi osztaly o ol

Aadatok 230V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltérd fesziiltségek és killon egyes orszagok szamara készillt kivitelek esetén ezek az

adatok valtozhatnak.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-17. szabvanynak
megfelelden kerliltek meghatdrozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-besoroldsu zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 84 dB(A); hangteljesitmény-
szint 95 dB(A). Aszoras, K = 3 dB.

Viseljen fiilvédét!

Arezgési 0sszértékek, a, (a harom irany vektorosszege) és a
K szoras EN 62841-2-17 szerint meghatarozott értéke:

a, = 4,5m/s’, K =1,5m/s”.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kerdilt
meghatarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo 0sszehasonlitasara alkalmazhat. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatési érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektol
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kertil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

Szerszamcsere

» A maréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

A nagy kiterjedés(i Bosch tartozék programban talalhato ere-

deti mardszerszamok a markakereskedonél kaphatok.

A marokosar leszerelése (lasd a A abrat)

Miel6tt fel tudna szerelni egy marofejet, elészor le kell va-
lasztania a (2) mardkosarat a (1) meghajtoegységrol.

Nyissa fel a (10) befogdkart és forgassa el a (2) mardkosarat
a A jellel a (1) meghajtoegységen taldlhato o™ szimbdlum-
ra

Huzza felfelé iitkozésig a meghajtoegységet.
Forgassa el iitk6zésig a meghajtoegységet az dramutato jara-
saval ellenkezé iranyba és hiizza a mardkosarbol.

A befogdpatron kicserélése (lasd a B abrat)

Az alkalmazasra kerilé marofejtél fliggden a marofej behe-

lyezése eldtt ki kell cserélni a hollandianyat a

(5) befogdpatronnal egyiitt.

Ha a marofejhez megfelel6 befogdpatron mar fel van szerel-

ve, hajtsa végre a kovetkez6 szakaszban leirt [épéseket.

A (13) befogopatronnak némi jatékkel kell a hollandianyahoz

illeszkednie. A (5) hollandianyat konnyen fel kell tudni sze-

relni. Ha a hollandianya vagy a befogdpatron meg van ronga-

|6dva, azonnal cserélje ki.

Nyomja be és tartsa benyomva a (9) tengely reteszeldgom-

bot. Sziikség esetén forgassa el kézzel a motororsot, amig az

reteszelésre kertil.

Csavarja le az 6ramutato jarasaval ellenkezd iranyban

a(5) hollandianyat a (15) villaskulccsal.

Engedije el a tengely reteszeldgombot.

Sziikség esetén az 6sszeszerelés eldtt tisztitsa meg az 6sszes

felszerelésre keriil§ alkatrészt egy puha ecsettel vagy slritett

levegével torténd atfijassal.

Tegye fel az 4 hollandianyat a (14) szerszambefogd egység-

re.

Huzza meg kissé a hollandianyat.

» Sohase hiizza meg szorosra a hefogdpatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne maroéfej. A befogopatron el-
lenkez6 esetben megrongalodhat.

A marofej behelyezése (lasd a C-D abrat)

» A maréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

Arendeltetéstol fiiggden a lehetd legkiilonboz6bb kivitelli és

minéségli mardfejek allnak rendelkezésre.

Nagy teljesitményii gyorsacél (HSS) marofejek puha

anyagok, példaul puhafa és mianyag megmunkalasara hasz-

nalhatok.

Keményfém (HM) maréfejek specilisan a kemény és abra-

ziv anyagok, mint példaul keményfa és aluminium megmun-

kalasahoz megfeleldek.

Az atfogd Bosch tartozékprogram eredeti marofejei a szak-

boltokban kaphatdk.

Csak hibatlan és tiszta maréfejeket helyezzen be.

- Nyomja meg és tartsa szorosan a (9) (@) tengely retesze-
|6gombot. Sziikség esetén forgassa el kézzel kissé a ten-
gelyt, amig a reteszelés bepattan.
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A (9) tengely reteszeldgombot csak nyugalmi allapot-
ban szabad miikodtetni.

- Oldjakia (5) hollandianyat a (15) villaskulccsal, ehhez
forgassa el azt az dramutatd jarasaval ellenkez6 irany-
ba (@).

- Toljabe a mardfejet a befogdpatronba. A maréfejszarnak
legalabb 20 mm-re be kell tolva lennie a befogdpatronba.

- Huzza meg szorosra a (5) hollandianyat
a(15) villaskulccsal, ehhez forgassa el azt az 6ramutatd
jarasaval megegyezd iranyba. Engedije el a (9) tengely re-
teszelégombot.

» Sohase hiizza meg szorosra a befogépatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne maroéfej. A befogépatron el-
lenkez6 esetben megrongalodhat.

A mardkosar felszerelése (lasd a E abrat)

A marashoz a (2) mardkosarat ismét fel kell szerelnie a (1)

meghajtdegységre.

Nyissa fel a (10) befogdkart, ha az le van zarva.

Hozza atfedésbe a meghajtoegységen és a (2) marokosaron

talalhato két kettds nyilat.

Tolja be a meghajtoegységet a marokosarba és forgassa el a

meghajtoegységet az dramutatd jarasaval megegyez6 irany-

ba, amig a A jel a ™ szimb6lumra mutat.

Tolja bele tovabb a meghajtoegységet a marokosarba.

Aszerelés befejeztével forgassa el a marokosarat a A jellel

ameghajtoegységen taldlhatd 8 szimbslumra.

Zarja le a befogokart.

» Aszerelés befejeztével mindig ellendrizze, hogy szo-
rosan helyezkedik-e el a meghajtéegység a mardko-
sarban.

Sziikség esetén véltoztassa meg a (10) befogokar el6feszité-

si dllapotat (lasd , A befogokar utanallitasa (lasd a O abrat)”,
Oldal 107).

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zel6 vagy a kozelben tartozkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, féleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazd anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehet6ségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely jo szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszeri egy P2 szliréosztalyu porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrdl, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kdnnyen meggyulladhatnak.

Uzemeltetés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kézi-
szerszam tipustablajan talalhaté adatokkal. A
230 V-os berendezéseket 220 V haldzati fesziiltségrol
is szabad iizemeltetni.

Uzembe helyezés

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot az I helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot a 0 helyzetbe.

A marasi mélység beallitasa
» A marasi mélységet csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszam mellett szabad beallitani.

A marasi mélység durva bedllitdsahoz a kdvetkez6képpen

kell eljarni (lasd a F abrat):

- Tegye fel az elektromos kéziszerszamot az arra felszerelt
marofejjel a megmunkalasra keriil6 munkadarabra.

- Nyissa fel a (10) befogokart, ha az le van zarva.

- Forgassa el a(2) marokosarat a A jellel a o™ szimbo-
lumra és vezesse lassan lefelé a meghajtdegységet, amig
a marofej meg nem érinti a munkadarabot.

- Zarjale abefogokart.

- Olvassale a (8) és jegyezze fel a mérési értéket (nullabe-
allitas). Adja hozza ehhez az értékhez a kivant marasi
mélységet.

- Nyissa fel a befogdkart és allitsa be a meghajtoegységet a
fent kiszamitott skalaértékre.

- Forgassa a marokosarat a A jellela 8 szimbolumra és
zarja le ismét a befogdkart.

- Egy gyakorlati prébéval ellenérizze a bedllitott marasi
mélységet, és sziikség esetén helyesbitse azt.

A marasi mélység finom beallitasahoz a kovetkezoképpen

kell eljarni:

- Nyitott (10) befogokar mellett allitsa be a meghajtoegysé-
geta A jellela @ szimbolumra.

- Allitsa be a (3) szabalyozokerékkel a kivant marasi mély-
séget.

- Zarjale abefogokart.

Munkavégzési tanacsok
» Ovja meg a marégépet a lokésektél és iitésektsl.

El- vagy alakmaras (lasd a G abrat)

Parhuzamos (itk6z6 nélkiili él- vagy alakmarashoz a maro-
gépnek egy vezetécsappal vagy egy golydscsapaggyal is fel
kell szerelve lennie.

Vezesse hozza oldalrél a bekapcsolt elektromos kéziszersza-
mot a munkadarabhoz, amig a marogép vezetGcsapja vagy a
golyoscsapagy felfekszik a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra.
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Vezesse végig az elektromos kéziszerszamot a munkadarab
széle mentén. Ugyeljen a derékszogben torténd felfektetés-
re. Tl er6s nyomas megsértheti a munkadarab élét.

Maras parhuzamvezetével (lasd az H abrat)

Az éllel parhuzamos vagashoz fel lehet szerelni egy

(17) parhuzamvezet6t.

Rogzitse a (17) parhuzamvezetot a (2) marokosarra a

(16) anyaval.

Allitsa be a parhuzamvezet (18) szarnyasanyajaval a kivant
litkozési mélységet.

Vezesse végig a bekapcsolt elektromos kéziszerszamot
egyenletes el6tolassal és oldaliranyt nyomassal a munkada-
rab széle mentén.

Maras vezetdelemmel (lasd a | abrat)

A (19) vezetdelem vezetGesap vagy golyoscsapagy nélkiili
marokkal vald élmarasra szolgal

Rogzitse a vezetGelemet a (2) marokosaron az (16) anya se-
gitségével.

Vezesse végig az elektromos kéziszerszamot egyenletes el-
tolassal a munkadarab széle mentén.

Oldaliranyu tavolsag: Az anyaglemunkalasi mennyiség meg-

valtoztatasara a munkadarab és a (22) cstiszogorgé kozotti
oldaliranyd tavolsagot a (19) vezetdelemen be lehet allitani.
Lazitsa ki a (20) szarnyascsavart, allitsa be a (21) szarnyas-
csavar elforgatasaval a kivant oldaliranyu tavolsagot, majd
hiizza meg ismét szorosra a (20) szarnyascsavart.
Magassag: Az alkalmazasra keriil6 marofejnek és a meg-
munkalasra keriil6 munkadarab vastagsaganak megfeleléen
allitsa be a vezetdelem fiiggdleges helyzetét.

Lazitsa ki a (16) anyat a vezetdelemen, tolja el a vezetGele-
met a kivant helyzetbe és hlizza meg ismét szorosra a csa-
vart.

A mardkosar burkolat felszerelése (lasd a J abrat)
Az elektromos kéziszerszam intenziv hasznalata soran a ma-

rokosar felforrosodik. A kezek védelmére ebben az esetben
fel lehet szerelni egy marokosar burkolatot (tartozék).
Tavolitsa el a (10) befogdkart.

Tegye fel feliilrél a (23) mardkosar burkolatot feliilrél a

(2) mardkosarra.

Huzza meg ismét annyira a befogokart, hogy zart befogokar
esetén a (1) meghajtoegység biztonsagosan rogzitve legyen
amardkosarban.

Maras allithat6 szogii marékosarral (lasd a K-M abrat)
A (24) allithat6 szogl mardkosar laminalt sarkok nehezen
hozzaférhetd helyeken val sikbamarasara, kiilonleges szo-
gekben végzett marasra és sarkok lekerekitésére kiilondsen
0l hasznalhato.

Az dllithatd szOgl marokosar alkalmazasaval végzett élma-

rashoz csak olyan marofejet lehet hasznalni, amely el van lat-

va egy vezetdcsappal vagy egy golyoscsapaggyal.

Az dllithatd szogli marokosar felszereléséhez hajtsa végre
a (lasd ,A mardkosar felszerelése (lasd a E abrat)”, OI-
dal 106) szakaszban talalhat utasitasokat.
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Preciz szogek eléréshez a (24) allithatd szogli marokosar
7,5 °-0s lépésenként bepattinthatd a megfeleld helyzetbe. A
teljes bedllitasi tartomany 75 ° (el6re 45 ° és hatrafelé 30°).
Lazitsa ki mindkét (25) szarnyascsavart.

Allitsa be a (26) skala segitségével a kivant szoget és htizza
meg ismét szorosra a (25) szarnyascsavarokat.

A cstiszolemez kicserélése (lasd a N abrat)

A (30) cstiszolemezt a (6) cstszolemez helyett lehet felsze-

relni és ezen kiegészitGleg egy (27) foganty is talalhato és

lehet6séget nyujt egy porelszivo berendezés csatlakoztata-

sarais.

- Csavarja ki a (6) csuszolemez alsd oldalan talalhato négy
hengeres fejl csavart és vegye le a cstszdlemezt.

- Csavarozzara a (30) csuszolemezt a késziilékkel szallitott
rogzitécsavarokkal szorosan az alaplapra.

Egy porelszivd berendezés csatlakoztatasahoz fel kell szerel-

nia(30) cslszolemezre egy (29) elszivd adaptert.

- Csavarozza ra az elszivo-adaptert a késziilékkel szallitott
két csavarral a csuszélemezre.

- Toljon ra egy elszivd tomlét (@ 35 mm) a felszerelt elszivo
adapterre.

- Az optimalis elszivas biztositasara rendszeresen tisztitsa
meg az elszivé-adaptert.

Sarkok megmunkalasahoz haszndlja kiegészitdleg
a(28) elszivoburat.
- Szerelje fel a elszivoburat a (30) cstszélemez és
a(29) elszivo adapter kozé.
- Sima homlokfeliiletek megmunkalasahoz vegye ismét ki
az elszivéburat.
Az elektromos kéziszerszamot egy tavinditd berendezéssel
felszerelt Bosch gyartmanyu univerzalis porszivo dugaszold-
aljzatahoz is lehet kozvetleniil csatlakoztatni. Ez az elektro-
mos kéziszerszam bekapcsolasakor automatikusan elindul.
A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riil6 anyaghol keletkezd por elszivasara.
Az egészségre kiilondsen artalmas, rakkelté hatast vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

A befogokar utanallitasa (lasd a O abrat)

Ha a (1) meghajtoegység mar nem il szorosan a marokosar-

ban, akkor a (10) befogdkar szoritderejét utana kell allitani.

- Nyissa ki a befogdkart.

- Forgassa el egy villaskulccsal (8 mm) a (31) anyat kb.

45 °-kal az 6ramutato jarasaval megegyezé iranyba.

Zarja ismét be a befogokart.

- Ellenérizze, hogy a meghajtoegység biztonsagosan rogzit-
ve van. Ne szoritsa meg tul erésen az anyat.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzathél.

Bosch Power Tools
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» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-mihely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacid lépjen fel.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevdszolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott b-
rak és egyéb informaciok a kvetkez6 cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhatd 10-je-
gy(i cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi at. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek itt talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Gjrafelhasznalasra elokésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A hasznalt villamos és elektronikus berendezésekre vonatko-
26 2012/19/EU sz. Eurdpai Iranyelvnek és ennek a megfele-
|6 orszagok jogharmonizaciojanak megfeleléen a mar hasz-
nalhatatlan elektromos kéziszerszamokat kiilon 6ssze kell
gyljteni és a kornyezetvédelmi szempontbdl megfeleld djra
felhasznalasra le kell adni.

Szakszer(itlen artalmatlanitas esetén a mar hasznalhatatlan
elektromos és elektronikus késziilékek a benniik esetleg ta-
lalhatd veszélyes anyagok kovetkeztében karos hatassal le-
hetnek a kdrnyezetre és az emberek egészségére.

Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxxeHHoro coro3a)

B cocraB akcnnyaralunMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPELYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMM, MOTYT BXOAUTb HACTOoA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCT/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

NHdopMaLma 0 NOATBEPKAEHUM COOTBETCTBUSA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHUN.

MNHdopMaLa o CTpaHe MPOMCXOXKAEHHA YKaaHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXKEHUH.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 06-

NOXKK PykoBogCTBa.

KoHTaKTHaA MH(opMaLma OTHOCHTENbHO MMMOPTEPa COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl u3nenua coctaBnaet 7 net. He pekomeHayer-

CA K 3KCMNMyaTaluu no UcTeueHum 5 net xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a 6ea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-

TOBNEHWA CM. Ha ITUKETKE).

Yka3aHHbIi CpoK cnyxbbl AeHCTBUTENEH NPK cobntofeHnK

notpebutenem TpeboBaHui HACTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCNOMb30BaTh NPH CUNbHOM UCKPEHUK

— He MCMonb30BaTh NMPH NOABNEHNWW CUNbHOW BUOpaLmMu

— He UCNOMb30BaTb C NEPEDOUTLIM UK OTONEHHBIM INEKTPH-
yeckum kabenem

— He UCMOoNb30BaTh NPH NOABNEHNH [1biMa HEMOCPEACTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3amoxxHble olwKbOoUHbIE AeiCTBHA NepcoHana

— He UCNOoNb30BaTh C MOBPEXKAEHHON PYKOATKOW UNU No-
BPEXAEHHBIM 3aLUTHBIM KOXYXOM

— He UCMONb30BaTh Ha OTKPHITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMS!
DOXaA

— He BK/toyaTb Npu nonaaaHuy1 Bodbl B KOpnyc

Kputepun npeaenbHbIX COCTOAHMI

— NepeTépT U1 NOBPEXAEH INEKTPUUECKUH Kabenb

— MOBPEXAEH KOpnyc U3penus

THn ¥ NepUOANYHOCTb TEXHHUECKOr0 06CnyXXUBaHUA

- PekomeHayeTca OUMCTUTb MHCTPYMEHT OT MblfIK NoCne
Ka)Xoro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHue
~ HeobXoaMMO XpaHKTb B CyXOM MecTe

- Heobxogumo XPaHWUTb BAANK OT UCTOYHUKOB MOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPATYp 1 BO3LENCTBHUA CONHEUHbIX Nyuen

— NpU XpaHeH!1 Heobxoaumo usberatb pe3koro nepenasa
Temneparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBKy He J0nycKaeTcs

~ noApobHble TpeboBaHKA K YCIOBUAM XPaHEHHA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)
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- XpaHuTb B yNaKoBKE NPeAnpUATMA — U3rOTOBMTENA B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPE OKPYXKatoLLen
cpepbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nyXxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He AONYCKAeTCA NafieHue 1 niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

- Npy pasrpy3ke/norpyske He JONycKaeTca MCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no NpuHLMny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBUAM TPAHCMOPTUMPOBKM
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHoCcTH

06wme yKasaHHa No TeXHUKe besonacHocTH gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA o Tex-

XKOEHUE HUKe 6e30MacHOCTH, UHCTPYKLUH,
UNNIOCTPaLUK U cneyudUKaLum,

npefocTaBneHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3EKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHUS ANEKTPHUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAXeNblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLMUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «ANEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKK pa-
60ouero Mecta MOryT NPUBECTH K HECUACTHBIM CNyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHo# atmocdepe, Hanp., cofepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCINAaMEHAIOLLMECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINK UK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX nuL. OTBEKILKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0bopynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0DLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HAX C MabIM 371EKTPOMNO-
Tpebnerurem, be3 Bo3ecTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOU3BOACTBEHHDIX (hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUeHo [NA 3KCnnyataLuu 6e3 NoCTosHHOrO NpUcyT-
CTBMA 06CYKMBAIOLLETO NEPCOHANa.
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AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHomn posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTencenbHyo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3emMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK M NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHUA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNIUTAMK U XONOAUNbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Baluero Tena noBbIWaeTcA PUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

» 3awwmiaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbiPO-
CTH. [IPOHWKHOBEHWE BOfbI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca UCNoNb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HuI0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNX NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHOM PO3ETKH. 3aLyu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UIH NOABUXKHBIX UacTei IneK-
TPOMHCTPYMeEHTA. MOBPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbBIM LWHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yAnuHUTenM. NprUMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabena-yanuHUTENsA CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHMs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHOrO OT-
KntoueHus. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKIO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

besonacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTtech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[,eHCTBUEM HapPKOTHKOB,
AnKorons WK NeKapcTBEeHHbIX cPeAcTB. Of11H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa MUHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaH1e
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLLMTbI, KaK TO: 3aLLUTHON
MackH, 0byBM Ha HECKOMb3sALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa Unu CPeACTB 3alliUTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTU OT BMAa PaboThbl C IMEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK MOMYYeHUA TPABM.

» [lpenoTBpaLuaiite HenpegHaMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. [epea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb UMK NEPEHOCHTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouarene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA
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1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTaHWA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» YbupaiTte ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT U1 KNHOU, HaxOAALMIACA BO BPALLAIOLIEMCA yacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXXET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHumaiite ycToiuMBoe NONoXeHue u
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxoasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYI0 OAieXKAY U YKpaLueHus. [lepxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX aeTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPaLEHWsA UMK [NMHHbIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKOLMMUCA YACTAMM.

» Mpu HanuuMK BO3MOXKHOCTH YCTAaHOBKH NblNeoTcachl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepaAnTe UX
NpUCOeAHHEeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHHE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbifbio.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, MONYyUYeHHOe
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe [IeNCTBHE 3a 100 CEKYHADI
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» BHWMAHMWE! B cnyuae BosHHUkHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKPaLLeHNA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBneHus 3HeprocHabeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUATENb B NONOXeHWe Bbikn., ybeausLumch,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuuum). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynaTop. 3TUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
MbIl NOBTOPHbIM 3anycK.

» KBanuhuumpoBaHHbIA NepcoHan B COOTBETCTBMM C HAcTO-
ALLMM PYKOBOACTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPble 3Ha-
KOMbI C PEryNMpOBKOW, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCMyaTa-
LMt0 0BCNyXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ aneKTPOMHCTPYMEHTOM 0Ny CKAOTCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUKME TEXHUUECKOE OMKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCM/yaTal|n 1 npaBuna 6e3onacHocTy.

» W3nenue He npegHa3HaueHo Ans UCMONb30BAHHA TLAMM
(BKNKOUas AETEN) C NOHMKEHHBIMU (HU3UUECKUMH, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHbIMU CMOCODHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHW HEe HAaXOAATCA MO, KOHTPOMEM UMW HE TPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BAHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a X He30MmacHOCTb.

MpuUMeHeHHe INeKTPOMHCTPYMEHTA U 06palLeHHe C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite
AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaete nyulle v HaaexHee B ykazaHHOM AManaso-

He MOLLIHOCTH.

>

>

>

He paboraiite ¢ 3neKTPOUHCTPYMEHTOM NPH Henc-
npaBHOM BbIKNtouatene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIN
He NOAAAETCA BKMOUEHHIO UMK BbIKNKOUEHHIO, ONMACEH U
[LOMKeH BbITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepepn Tem Kak HacTPaMBaTh INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEeHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOMUHCTPYMEHT Ha XPaHEHHUe, OTKNIOUNTE LUTeNncenb-
HYI0 BUIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpesoCcTopoXHO-
CTM NPefoTBpaLLaeT HenpegHaMepeHHoe BKMoueH e
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM AN
neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UNH He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMHA. Inek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX MINL.
TwarenbHo yXxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctaMu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLLUXCA YACTEH INEKTPOHHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha (PYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. [oBpexAeHHbIe YacTH JOMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCNIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [1noxoe obcnyX1BaHWe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLIOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyua-
€B.

[lepXuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PexyLLue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK peXe 3a-
KNMHUBAIOTCA 1 UX NErye BECTH.

MpuMeHATe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. N1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLUAMH. YUHTbIBalTE NPy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbiNonHAemyio pabory. Vicnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPELYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHM K ONACHbIM CUTYaLUAM.

[lepXute pyuku ¥ NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXUMH U UH-
CTbIMH, CNefiuTe 4Tobbl Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3Ku. CKoNb3Kue pyu-
K1 ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenATCTBYIOT be3onacHomy
0DpaLLeHHI0 C UHCTPYMEHTOM U HE AAtOT HAleXHO
KOHTPONMPOBATb €r0 B HENMPeBUAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc
» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTa A0MKEH BbINONHATLCA

TONbKO KBaﬂMd)HI.IMpOBaHHbIM NepcoHanoM U ToNbKo C
npUMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aMaCHbIX YacTeH. ITUM
obecneunBaetcs besonacHocTb INEKTPOUHCTPYMEHTA.

YKa3saHua no TexHuke 6esonacHocTu ana
KPOMOUHbBIX (hpe3epoB
» 0bs3aTenbHO AePXKUTE INEKTPOUHCTPYMEHT 3a H30NH-

POBaHHbIE PYUKH, T. K. HOXKEBOIi Ban MOXXET 3aLenuTb
cobcTBeHHbIN WHYP NUTanuA. Mepepesaqie HaxoaaLe-
TOCA NOA HANPAXXEHWEM LLIHYPA MOXET 3apAAUTb MeTan-
NMUECKME YACTH INEKTPOMHCTPYMEHTA U MPUBECTH K yaa-
Py 9NEKTPUUECKUM TOKOM.
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» 3akpenute 06pabaTbiBaeMyl0 3aroToBKy Ha CTabunb-
HOM OCHOBaHMH C NIOMOLLbIO 32)KMMOB HITH HHbIM
yAobHbIM cnocobom. YaepxvBaHue obpabatbiBaemoit

3aroTOBKM B PyKe N1 NPUXIUM ee K cebe He obecneunsa-
€T ee CTabunbHOE YiepXKaHue, M OHa MOXET BbIHTU U3-Nof,

KOHTPONA.

» [lonycTtumoe uucno 060poToB dpesbl AOMKHO 6biTb He

MeHee YKa3aHHOr0 Ha 3NeKTPOUHCTPYMEHTE MaKCH-

ManbHOro yucna OGOPOTOB. q>p63bl, BpalllaloLineca 6bI-

CcTpee f10MyCTUMOro uncna 060poToB, MOryT Pa3pyLLNTL-
Al C Pa3NeToM OCKO/KOB.

» ®pesbl M Npoune NPUHAZNEKHOCTH AOMKHbI TOUHO
NOAXOAUTL K NaTPOHY (3aXKMMHOM LaHre) Bawero
3NEeKTPOUHCTPYMeHTa. Paboune MHCTPYMEHTDI, He COOT-
BETCTBYIOLLIME TOUHO 3aXKMMY 3MIEKTPOUHCTPYMEHTA, BPa-
LWaKTCA ¢ BUEHNEM, CUNIbHO BUDPUPYIOT U MOTYT NpUBe-
CTW K NOTEpPe KOHTPOSIA.

» MopBopuTe INEeKTPOMHCTPYMEHT K ieTaNnu TONbKO BO
BKNIOYUEHHOM COCTOSIHMM. B NPOTUBHOM Clyyae BO3HH-
KaeT onacHOCTb 0BpaTHOro yapa npu 3aknMHUBaHNK pa-
60uero MHCTPYMeHTa B A€TaNM.

» Hukoraa He hpe3epyiite N0 MeTannMueckuM npeame-
TaMm, reo3AAm unu wypynam. Gpesa Moxet bbiTb noBpe-

)KIeHa 1 NPUBECTH K NOBbILIEHHOH BUDpaLK.
» WUcnonb3yiite cOOTBETCTBYIOLME METaNNOUCKaTENH
[ANA HAX0XJAEHHA CNPATAHHBIX B CTeHe Tpy6 unm npo-

BOAKM UNKM obpawaiiTech 3a CNPaBKoOi B MECTHOE KOM-

MyHanbHoe npegnpuaThe. KOHTaKT ¢ 3N1eKTPOoNpoBoa-

KOW MOXET NPUBECTU K NOXKapy U NOPaXKeHUIo 3NeKTPOTO-

KoM. lNoBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXET NPUBECTH K
B3pbiBY. [oBpEXaeH1e BOAONPOBOAA BEAET K HaHece-
HHI0 MaTepHUanbHOro yiiepba 1 MOXeT Bbi3BaTb NOpa-
KEHWE INEKTPOTOKOM.

» He ucnonb3yiite 3aTynuBLUKECA NH NOBPEXAEHHbIE
tpe3bl. Tynble UK NOBpeXxaeHHbIE pe3bl CO3AakT Mo-
BbILUEHHOE TPEHHE, MOTYT 3aKNMHUTLCA M BeYT K Ancha-
naHcy.

» BbDKAHTE NONHOW OCTAaHOBKH SNEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO NoCne 3T0ro BbinyckaiTe ero u3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXKET 3a€CTb, 1 3TO MOXET NPUBECTH K 10~
Tepe KOHTPONSA Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

OnucaHue npoayKTa U ycnyr

MpouTtuTe Bce yKasaHUA U HHCTPYKLUK NO
TexHuKe 6esonacHoctu. Hecobniogexue
yKa3aHuii N0 TeXHWKe be3onacHOCTH U
MHCTPYKLIMA MOXET NPUBECTH K NOPAKEHHIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapy W/WUiu TAxe-
NbIM TPaBMaMm.

Moxany#cra, cobntoaaiite UNMOCTPALIMM B HAUANE PyKo-

BOJICTBA MO IKCMNyaTaLnu.
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MpuMeHeHHe No Ha3HAUEHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpefiHasHaueH A ppesepoBaHus Ha
XECTKOM ornope B IDeBECHHE, NNACTMACCe U NErKUX CTPOM-
TeNbHbIX MaTep1anax nasos, KPOMOK, Tpod1nen 1 Npoaonb-
HbIX OTBEPCTHH, a TaKxXe AN PPe3epoBaHUsA C NOMOLLbIO KO-
MUPHOM MUNb3bI.

N306paxeHHble COCTaBHbIE YacTH

Hymepauus npefcTaBneHHbIX KOMMNOHEHTOB BbINONHEHA MO
I/I306pa)KeHVIIO Ha CTpaHuLe C UNNKCTPALUAMMU.

(1) NpwuBogHo¥ y3en
(2) dpesepHbii bnok

(3) PerynupoBouHOE KONECHKO [N TOUHON HACTPONKK
rnybuHbl hpesepoBaHus

(4) dpesa®
(5) HakupgHas raika c 3aKMMHOM LiaHrom
(6) Mnuta cKonbxeHua
(7) OnopHas nnuta
(8) LLikana HacTpo¥KkK rybuHbI hpesepoBaHua
(9) KHonka dukcauuu wnnuHgens
(10) 3axumHoit pbluar
(11) Bbikmiouatens
(12) PykonTka (C M30NMpPOBaHHOM MOBEPXHOCTbIO)
(13) 3akuUMHas LaHra
(14) NarpoH
(15) BunouHbli raeuHbli ko (17 mm)
(16) BWHT Cc HakaTaHHOW rofloBKOM ANA (hMKcaLmMu ynopa
(17) NapannenbHbii ynop
(18) bapaluKoBbIi BUHT /1A NAPANNeNbHOro ynopa
(19) [ononHuTenbHas HanpaenawLLan

(20) bapaiKoBbIi BUHT AnA DUKCALMM FTOPU3OHTANBHOMO
MONOXXEHUA HaNpaBNALLLEeN

(21) bapallKoBbIi BUHT 119 FOPU3OHTANHOTO MOMOXEHWA
[NOMONHUTENBHON HaNpaBNALOLLEN

(22) Ponuk ckonbxerusa

(23) Koxyx tpesepHoro bnoka®

(24) basapns yrnosbix dpes?

(25) bapallKoBblIi BUHT /11 YITOBOW PEryNUPOBKH
(26) LLikana yrnoBo¥ perynupoBku

(27) PykoATKa NNUTbI CKONbXKEHUA

(28) BbiTAXHOI KOXKYX”

(29) Apantep nbineynanenus?

(30) MMnuTa ckoNbXXeHHs C PYKOATKOM W ananTepoMm fbife-
ynanenus®

(31) la¥ika ans ycTaHOBKM YCHUA 3aXKMa

a) W306paxkeHHble HNM ONUCAHHbIE NPUHAANEKHOCTH HE BXO-
[AT B CTaHAAPTHbIH 06beM nocTaBku. MONHbIH aCCOPTUMEHT
np1HaanexHocTei Bbl HalaeTe B Halel nporpaMme npu-
HaanexHocTen.
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TexHuueckue AaHHble
Kpomkochpe3epHbii CTaHOK GKF 600 GKF 600
ToBapHbIA HOMEp 3601F0A1.. 3601 F0A 16.
3601 FO0A 17.
Hom. notpebnsemas MoL{HOCTb Br 600 600
Yncno 060p0oTOB XONOCTOrO X0Aa MuH™ 33000 33000
CoBMeCTMMas 3aXMMHanA LaHra MM 6]8 =
[ofiMoB - %
Macca cornacHo EPTA-Procedure 01:2014 Kr 1,5 1,5
Knacc 3awutbl =W [/

MapameTpbl ykasaHbl Ans HOMUHaNbHOTo Hanpskenus [U] 230 B. Mpu Apyrux 3HAUEHHAX HANPAXEHUA, a Takke B CneLuduueckom ans cTpambl

WUCNONHEHNUU UHCTPYMEHTa BO3MOXHbI UHbIE NMapameTpbl.

[aHuble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBasn am1ccus onpepeneHa B COOTBETCTBUN C

EN 62841-2-17.

A-B3BeLUEHHDbIN YPOBEHb 3BYKOBOTO JaBNEHNA OT INeK-
TPOMHCTPYMeHTa 0bbluHO cocTaBnseT: 84 ab(A); ypoBeHb
3BYKOBO# MolHocTH 95 A6 (A). MorpelHoctb K = 3 ab.
WUcnonb3yiTe cpeAcTBa 3aL4uThl OPraHoB cnyxa!

CymmapHas BUbpaLus a, (BEeKTopHas CyMMa Tpex Hanpasre-
HWI) W norpetuHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/c’, K=1,5 m/c’.

YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUDPALMK 1
3HaueHHe LyMOBOW 3MUCCHU U3MEPEHbI O METOMIUKE U3Me-
peHuA, NPONMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl NNA CPABHEHMA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHH TakxKe
NPUroAHbI /1A NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmMm
W LLYMOBOW 3MUCCHU.

YpoBeHb BUOPALIMK M 3HAUEHHE LLIYMOBOW IMUCCHHM YKa3aHbl
QA OCHOBHbIX BUAOB PaboTbi C aNeKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HAKO eCNi 3NEeKTPOUHCTPYMEHT 6yneT WCNOMb30BaH A/A Bbl-
MoNHeHUA Apyrux paboT ¢ NPUMEHEeHUEM HenpeayCMOTPEH-
HbIX U3roTOBUTENEM pa60umx WHCTPYMEHTOB UK TEXHNYUE-
ckoe obcnyxuBaHue He OyeT oTBeUaTh NPEANUCaHUAM, TO
3HaUeHHs YPOBHA BUOPALMM W LUYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMU. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb OBLIMI
YPOBEHb BUOPALIMKM 1 0DLLYIO LIYMOBYIO SMUCCHIO B TEUEHHE
BCEW NPOAO/KUTENBHOCTH PaboTh.

[1nf TOUHOM OLIEHKM YPOBHA BUOPALIMK W LLIYMOBOM IMUCCUM
B TeUeHUe ONpefieNeHHOr0 BPEMEHHOO MHTePBana HYXHo
YUMTbIBATb TaKXKe 1 BPEMS, KOrfa MHCTPYMEHT BbIK/MHOUEH
WK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTCA B paboTe. 310 MoXeT
3HAQUUTENbHO COKPATMTb YPOBEHb BUOPALIMH Y LLIYMOBYHO
3MUCCHIO B MepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
[penycmoTpuTe AONONHUTENbHbIE Mepbl 6e30NacHOCTH Ans
3alluTbI OnepaTopa oT BO3AEHCTBMUA BUOpaLmu, Hanpumep:
TEXHUUECKOe 0DCNYXMBaHHWE 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U pabo-
UWX MHCTPYMEHTOB, Mepbl MO NMOANepXKaHHIo PYK B Tenne,
OpraHu3aLus TeXHONOrMUecKux NpoLeccos.

Cbopka

» lepep No6bIMKH MaHUNYNALUAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKMBaWTe WTENCeNb U3 PO3ETKH.

3ameHa pabouero HHCTpyMeHTa

» Mpu ycTaHoBKe WNK 3ameHe (hpe3bl Mbl peKOMeHAyeM
HafieBaTh 3alUUTHbIE PYKaBULbI.

OpuruHanbHble (ppesbl U3 0BLIMPHO NPOrpaMMBbl NPUHAA-

nexHocten pupmbl Bosch moxHo nprobpectu B cneunanu-

3WUPOBAHHbIX MarasuHax.

DemoHTax cpesepHoro bnoka (cm. puc. A)

Mpexnae uem BCTaBUTb hpe3y, HeobX0aMMO CHauana CHaTh
(hpe3epHblii bnok (2) ¢ npusoaHoro yana (1).

OTKpoiTe 3aMMHOM pbluar (10) 1 noBepHUTe (hpesepHblit
Bnok (2), uto6bi oTeka A Ha cumone B ykasbiBana Ha
npueoa (1).

BbITAHWTE NpUBOA O YNIOpa BBEPX.

loBepHHWTE NPUBOL, NPOTHB YUACOBOW CTPENKM A0 yropa U
BbITAHHTE €ro U3 (hpe3epHoro bnoka.

3amMeHa 3a)XMMHOW LaHrH (cm. puc. B)

B 3aBMCMMOCTH OT UCTIO/Ib3yeMoi (hpesbl nepes yCTaHOBKOM

(hpesbl HEOHXOAMMO CMEHWUTb HAKMAHYIO ralKy C 3aKMMHOM

LaHro# (5).

Ecnu Heobxonumas ana cooTBeTCTBYOLLEN (hpe3bl 3aXUM-

HaA LiaHra y»ke MOHTMPOBaHa, BbiNonHWTe pabouue onepa-

LiMK1, ONMCaHHbIE B CNELyIOLEeM pasfene.

3axumHas uaHra (13) [omkHa CeTb B HAKWAHOM raike ¢

HebonblLMM NodToM. HakugHan raika (5) fomkHa nerko

MOHTMPOBATbCA. NPK NOBPEXAEHNUN HAKUAHOM raku UNu 3a-

XUMHOW LLaHT1 HeMeIeHHO 3aMeHWTe ee.

HaxmuTe kHomKy diukcaumu wnuHaens (9) v ynepxusaiiTe

ee Haxxatoi. [pu HeobxoANMOCTH NPOKPYTUTE WNWUHAEND

[IBUratensa pyKkow, noka oH He 3aduKcHpyeTcs.

OTKpYTUTE HAKMAHY!HO raiky (5) NpoTHB UacoBOM CTPENKM C

MOMOLLbIO BUNOYHOTO raeuHoro Kntoua (15).

OTnyCTUTE KHOMKY (hUKCALMM WNUHAENS.

Ipu HeobX0AMMOCTH OUUCTHTE NEPE[ MOHTAXXOM BCE MOHTH-

pyeMble ieTanu ¢ NOMOLLbIO MATKOM LETOUKU U1 NPOLyHTe

WX CKaTblM BO3[IYXOM.

HaneHbTe HOBYHO HaKMAHYHO raitky Ha natpoH (14).

Cnerka 3aTaHUTe HaKWAHYIO raiky.

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3aXKMMHYI0 LIAHTy
HaKMAHOW railkoi, NoKa He ycTaHoBneHa ¢pe3sa. UHa-
Ue BO3MOXHO NOBPEXAEHNE 3aXKMMHOM LiaHr.
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YcraHoBka ¢pesbi (cm. puc. C-D)

» pu ycTaHoBKe HNK 3ameHe (hpe3bl Mbl peKOMeHAyeM
HafieBaTh 3aLYUTHbIE PYKaBHLbI.

B 3aBMCMMOCTH OT 0611aCTH NPUMEHEHHS B PACTIOPAXKEHUH

“MeloTcs (PPesbl PA3NMUHOIO UCMONMHEHHS W KauecTBa.

®pe3bl U3 BbICOKOKaUECTBEHHOM BbicTpOpeXKyLLeli cTanu

(HSS) npeaHasHaueHbl Ans 06paboTkn MATKKUX MaTepranos,

Hanp., MATKUX NOPO/ IPEBECUHbI U NNACTMACChI.

TeepaocnnaBHbie (HM) chpesbl cnelnanbHo npegHasHa-

UeHbl 1A TBEP/bIX U abpasuBHbIX MaTepHanos, Hanp.,

TBEP/bIX NOPO/ APEBECHUHbI U aMOMUHHS.

OpuruHanbHble (pesbl U3 0BLIMPHOI NPOrpaMMbl NPUHAA-

nexHocTen hpMbl Bosch MoxHO npruobpecTu B cneuuany-

3MPOBAHHbIX MarasuHax.

lNpuMeHsiiTe TONbKO He3yKOPU3HEHHbIE U UMCTbIe hpesbl.

- Haxmute kHonKy dukcaumu wnuHaens (9) (@) v yoep-
XuBaiiTe ee. [Tpn He0bXOAMMOCTM HEMHOIO NOBEPHUTE
LWINUHAENb PYKOM 0 (IUKCALMM.

Haxxumaiite KHONKy chukcauuu wnuHgens (9) Tonbko
NPy NONHOI 0CTaHOBKe.

- OcnabbTe HakuaHyto raiky (5) ¢ TOMOLLbIO POXXKOBOTO
knioua (15), NoBepHYB ee NPOTUB YaCOBOW CTPENKK ().

- YcTaHoBMTE hpe3y B 3aKUMHYIO LiaHry. XBOCTOBUK (hpe-
3bl [IO/HKEH BOWTU B 3aKMMHYI0 LAHTy Kak MUHUMYM
Ha 20 MM.

— 3arAHUTe HaKWAHYI0 raiky (5) BUNOUHbBIM raguHbIM
kniouom (15), noBepHyB ee No uacoBoi cTpenke. OTny-
CTUTE KHOMKY uKcaLmm WwnuHaens (9).

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3aXKMMHYIO LIaHTy
HaKUAHOW raiikoi, NoKa He ycTaHoBneHa ¢pe3sa. UHa-
Ue BO3MOXHO NOBPEXAEHUE 3AKUMHON LiaHTU.

MoHTax cpesepHoro 6noka (cm. puc. E)

[ina thpe3epoBaH1a He0bX0MMO CHOBA MOHTMPOBATL (hpe-

3epHbli bnok (2) Ha npuBoaHoi y3en (1).

OTKpoWTE 3aKMMHOM pbluar (10), ecnu oH 3aKpbiIT.

CoBMeCTHTE J1BE IBOMHbIE CTPENKHK Ha NPUBOAE W hpesep-

Hom br10Ke (2) ¢ KpbILLKOW.

BcTaBbTe NprBoz BO hpe3epHbii HNOK 1 NOBEPHUTE N0 Ya-

COBOW CTPENKe 0 Tex Nop, Noka 0TMeTKa A e Oyner yka-

3biBaTh Ha cumeon I .

BcTaBbTe npuBoaHOM y3en 0bpatHo BO pe3epHbiit brok.

locne MoHTaxa noBepHUTE (hpe3epHbli BNOK 10 OTMETKM

A via cuvsone B Ha npusoge.

3aKpouTe 3aKMMHOM pbluar.

» MMocne MoHTaXa BCcerAa NPoBepAiTe NPOYHOCTD Mo-
CafK1 NPUBOAHOTrO y3na B chpe3epHom bnoke.

Mpu HeobX0aNMOCTH M3MEHHUTE NPeBAPHUTENBHOE HaTsKe-

HWe 3aXMMHOro pbiuara (10) (cm. ,PerynpoBka 3aXMMHOro

pbluara (cM. puc. 0)%, Ctpanuua 115).

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

[biNb HEKOTOPbIX MaTePUANOB, KaK Hanp., KPacoK ¢ Co-
[iepXaHuemM CBUHLa, HEKOTOPbLIX COPTOB IPEBECHHbI, MUHE-
[panoB ¥ METANN0OB, MOXET bbITb BPEAHOM ANA 300POBbA.
[TPMKOCHOBEHKE K MbINKW W NONafaH1e Mbifu B ibIXaTeNbHble
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NyTH MOXET BbI3BaTb anNepraueckue peakuuu u/unu sabo-

NeBaHKA ibIXaTeNbHbIX MyTel onepaTopa M1 HaxofALLerocs

BONW3K NepcoHana.

OnpepneneHHble BUAbI MbifK, Hanp., fyba u byka, cuntaioTca

KaHLieporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCaIKaMK s

00paboTkK ApeBECHHbI (XpOMaT, CPECTBO ANA 3aLUTbI Ipe-

BeCHHbI). MaTepuan c conepaH1eM acbecTa paspeLaeTca

0bpabatbiBaTh TONBKO CNELMANUCTaM.

— [1o BO3MOXHOCTH UCMONb3YITe NPUIroAyto ANA MaTep1ana
CUCTEMY MblNneyaaneHus.

- Xopolllo NpoBeTpUBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHayeTcs Nonb3oBaThCsA PECNUPATOPHON MACKOW C
unbTpOM Knacca P2.

Cobniopalite fiecTBYIOWWME B Ballei cTpaHe npeanucaHus

[ana obpabarbiBaeMbix MaTepHUANoB.

» U3beraiite ckonneHus nbinu Ha pabouem mecre. [binb
MOXET NErko BOCMNAMEHATbCA.

Pabora c MHCTpymeHTOM

» [pumuTe Bo BHUMaHKe HanpaXeHue B ceTu! Hanpsxe-
HUEe UCTOUHMKA NUTAHWA JONKHO COOTBETCTBOBATh
[aHHbIM Ha 3aBOACKOI TabnuuKe 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta. INeKTPOMHCTPYMeHTbI Ha 230 B moryT pabotatb
TaKXKe U Npu HanpsxeHun 220 B.

BKnioueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

BknioueHne/BbIKNIOUEHHE

[Ins BKNIOUEHHUSA 3NEKTPOMHCTPYMEHTA YCTaHOBUTE
Bbikmtouatens (11) B nonoxenue I.

[1nA BbIKNIOUEHHUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA YCTaHOBUTE
Bbikmtouatenb (11) B nonoxenue 0.

YcraHoBKa rnybuHbl hpesepoBaHua

» YcraHoBKY rnybuHbl pesepoBaHua paspelaeTcs Bbl-
NONHATb TONbKO NPH BbIKNIOYEHHOM 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTe.

I'pybyto HacTpolKy rnybuHbl hpesepoBaHua (cm. puc. F)

BbINONHANTE CneaytoLM 0bpasom:

~ YcTaHOBWTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT C 3aKpen/ieHHoM dpe-
30/ Ha noanexallyto obpabotke aetans.

- Otkpoitte 3axnMHoi pbiuar (10), ecnv oH 3aKpbiT.

- [loBepHuTe (hpesepHblit bnok (2) c oTMeTKoM A vacuv-
Bone M ¥ MeaIeHHO OMYCTUTE MPUBOJ, BHU3, NOKa
(hpesa He KOCHETCA 3ar0TOBKH.

— 3aKpoWTe 3aXKMMHOM pblyar.

- [poBepbTe 3HaueHue U3mepeHus Ha wkane (8) u 3anu-
LKTe 3HaueHue (banaHcupoBka Hyns). [lobaBbTe Kk aTOMY
3HaueHuI0 Heobxoaumyto rnybuHy pesepoBaHus.

~ OTKpO#Te 3aKMMHOM pbluar 1 yCTaHOBMTE NMPUBOJ, Ha pac-
CUMTAHHOE 3HaUEHHE LLKAMbI.

- MoBepHuTe dhpesepHblit 6110k ¢ oTMeTkoi A Ha cumeone

11 CHOBA 3aKPOWTE 3aXKMMHOM pbluar.

- [poBepbTe HaCTPOEHHYIO rMybKHY (hpe3epoBaHms Ha

NpaKT1Ke 1 NOAKOPPEKTUPYHTE ee NpK HeobxoauMocTH.
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TouHyto HacTpoiKy rnybUHbI hpe3epoBaHUsA BbINONHANTE

cneaytowum obpasom:

- [lpu OTKPBITOM 3aKUMHOM pbiuare (10) ycTaHoBHTE Npu-
BOZ TakiM 06pa3om, uobbl otmeTka A coBnana ¢ cum-
gonom @,

- Hacrtpolite perynupoBouHbIM konecukom (3) Heobxoau-
Myt rybuHy dpe3epoBaHms.

— 3aKpouTe 3aXXMMHOM pbluar.

Yka3saHua no NPUMEHeHHUIo
» [lpenoxpansiite pe3y OT TONUKOB U yAaPOB.

dpesepoBaHne Kpomok unu npocunei (cm. puc. G)

Mpu hpesepoBaHM KPOMOK WK Npochunei thpesa AomKHa
ObITb OCHALLEHa HanpaBnAoLLEH LangoK UNK LWapukonop-
LIMMHUKOM.

lMoaBeauTe BKMIOUEHHbIM 3NEeKTPOMHCTPYMEHT COOKY K fleTa-
MM TaK, utobbl HanpaBnAoLLAA Langa UK WapHUKONOALWKN-
HUK hpesbl ynepnuch B nom/iexalllyto 06pabotke KpOMKY
JeTanu.

BenwTe anekTpOUHCTPYMEHT BAOMb KPOMKH 3aroToBKH. Crie-
Q1T NPY 3TOM 32 COXPAHeHUeM NpPAMOro yrna. Cuikom
CHMbHbIM HXKUM MOXET MOBPEANUTb KPOMKY 3ar0TOBKH.

dpesepoBanue ¢ napannenbHbiM ynopom (cm. puc. H)
Utobbl pe3atb napannenbHo KpOMKe MOXHO NMOHTUPOBATh
napannenbHbii ynop (17).

3akpenute napannenbHbii ynop (17) Ha hpesepHom

Bnoke (2) npu NoMoLLK BUHTA C HakaTaHHOM ronoBkoi (16).
Mpu nomolLy 6apalkoBOro BUHTA Ha NapanienbHoM

ynope (18) ycraHosuTe Tpebyemyio rybuHy ynopa.

Benute BKNtOUEHHDBIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT C PABHOMEPHOM
nopauei 1 6OKOBbIM 1aBNEHMEM Ha NapanienbHbIi yrop
B[10/1b KDOMKH [i€Tanu.

®pesepoBaHue ¢ AONONHUTENbHON HanpaBnALOLWei

(cm. puc.1)

[ononHutenbHas Hanpasnatolas (19) cnyxut ansa dpese-
POBaHMA KPOMOK (hpe3amu be3 HanpaBnALMX Land Ui
LIAPUKOMO/ILIMMHUKA.

IMpuKpenuTe [ONONHUTENBHYIO HANPABNALLYIO K hpe3ep-
HoMy 6noky (2) npv nomoluy rarku (16).

Bequte anekTpOMHCTPYMEHT BAONb KPOMKM 3ar0TOBKH C paB-
HOMepHOM nofauen.

BokoBoe paccrosaHue: [1119 U3MEeHEHUA TOMLLUMHbI CHATUS
Marepuana MoXHo perynupoBatb 60KOBOe paccTosiHue
MEX1y 3aroTOBKOM 1 PONIMKOM CKoNbxeHus (22) Ha gonon-
HWTENbHOW Hanpasnsiollel (19).

OrnyctuTe bapawwKkosbii BUHT (20), noBopoToM bapallkoBo-
ro BuHTa (21) otperynupyiite Heobxoaumoe bokoBoe pac-
CTOsIHWE M CHOBA 3aTAHWUTE bapaluKoBbId BUHT (20).
BbicoTa: B 3aBMCMMOCTH OT UCMIONb3YeMOK (hpeabl 1 TONLLK-
Hbl 0bpabaTbiBaeMol 3aroTOBKM YCTaHOBUTE AOMONHUTENb-
HYI0 HanpPaBNALLYI B BEPTUKANbHOE NONOXEHUE.
OtnyctuTe raitky (16) Ha JONONHUTENbHOM HaNpPaBNAOLLEN,
nepefBUHbLTE JOMNONHUTENBHYIO HANPABNSIOLLYIO B HY)XXHOE
MOMOXeHWe U CHOBA 3aTAHMTE BHHT.

MoHTax Koxyxa chpesepHoro 6noka (cm. puc. J)

an WHTEHCUBHOM MUCMNONb30BAHWUU 3NTEKTPOUHCTPYMEHTA
(hpe3epHblit bnok HarpeBaeTcA. B aTom cnyuae Ang 3aluTbl
PYK MOXeT bbITb YCTAHOBNEH KOXYX (hpesepHoro bnoka
(npuHaanexHocTb).

CHUMMTE 3aKMMHOM pbluar (10).

YcTaHoBHTE KOXYX (hpeaepHoro bnoka (23) caepxy Ha dpe-
3epHbIn 6nok (2).

CHOBa 3aTAHUTE 3KMMHOM pbiuar, utodbl npueop (1) Ha-
LEXHO YAePKUBaANCA BO (hpe3epHOM HrioKe Npu 3aKpbITOM
3KMMHOM pbluare.

®dpeseposaHue c 6a3oi ans yrnosbix dpes (cm. puc. K-
M)

basa ana yrnosbix pes (24) 0cobeHHO XOpOLLO NOAXOAUT
[Ans ppesepoBaHHs 3anoIULO MHOTOCTIONHBIX KDOMOK B
TPYAHOZOCTYMHBIX MECTax, s ppe3epoBaHus 0cobbIx BU-
[0B YITIOB U [iNf CHATUSA hacku.

Mpu hpesepoBaHKK KPOMOK ¢ Hasoi fns yrnoBbix dpes
(hpesa 10MKHa bbITb OCHalLleHa HanpaBnstoLen Landon unu
LIAPUKOMOALIMMHUKOM.

[ns moHTaxa basbl Ans yrnoBbix (hpes cneayiTe UHCTPYKLM-
AIM B COOTBETCTBYHOLIEM pasgaene (cM. ,MoHTax dpesepHoro
bnoka (cm. puc. E)“, Ctpanuua 113).

[ins BOCTUXEHUsA TOUHbIX YrNoB 6asa ana yrnosbix gpes (24)
OCHalleHa drkcatopamu ¢ warom 7,5°. MonHbIi AnanasoH
peryn1poBku cocTaenaet 75° (45° Bnepen v 30° Hasaa).
BbiBepHuTe 0ba bapallkoBbix BUHTa (25).

BbictaBuTe HeobXxomMMbli yron Ha wwkane (26) v 3aBepHuTe
bapallkoBble BUHTbI (25).

3ameHa nnuTbl cKonbxeHus (cm. puc. N)

Mnuty ckonbxeHus (30) MOXKHO YCTAHOBHTb Ha OMOPHYIO

nauTy (6); NNUTa CKONBXEHNA UMEET AOMONHUTENbHYIO

pykoaTky (27), a Takxe obecneursaeT BO3MOXHOCTb NOf-

KNIOUEHUSA YCTPOMCTBA NbleyAaneHus.

— BblIKpyTHTE UeTbIpe BUHTA C IUNUHAPHUYECKON TONOBKOM C
HWKHE# CTOPOHbI NNKTbI CKONbXEeHUs (6) 1 CHUMUTE ee.

— TpuKpyTUTE NAKTY cKonbxxerus (30) nocTaBnAemMbiMu B
KOMNAEKTE KPenexHbIM1 BUHTaMK K ONOPHOM NAKTE.

[ins nogKnioueHns yCTPONCTBa NbineyaaneHus Heobxogumo

YCTaHOBWTb Ha NNKTY ckonbxenus (30) apantep

nbineynanexus (29).

— Tpu1KpyTHTE ananTep nbineynaneHua K nauTe CKonbxe-
HWA [1BYMA NOCTABNAEMbIMU B KOMINIEKTE BUHTAMM.

- HapeHbTe WnaHr nbineyaanenus (@ 35 mm) Ha agantep
nbineyaanequs.

- [lna obecneueHns oNTUManbHOMO BCACbIBaHMA HEObxoau-
MO PErynapHO OUMLLATh aianTep MbineyaaneHus.

Bbl Takxe MOXeTe UCMONb30BaTh BbITAXHOM KOXYX (28) npu

0bpaboTke KpOMOK.

~ YCTaHOBHTE BBITAXHON KOXYX MEXAY NNHUTOM
ckonbxeHus (30) 1 ananTepom nbineynanexus (29).

- [1ns 0bpaboTku rnagKux POBHbIX NOBEPXHOCTEN CHOBA
CHUMMUTE BbITAKHON KOXYX.

INEKTPOMHCTPYMEHT MOXET BbITb MOAKNIOUEH NPAMO K

LUTenCcenbHON PO3eTKe YHUBEPCaNbHOrO Mbinecoca hupMbl
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Bosch ¢ ycTpoiCTBOM AMCTaHLMOHHOTO MycKa. Mbinecoc as-
TOMATMUECKH 3anyCKaeTcs NpH BKMIOUEHUM INEKTPOUHCTPY-
MeHTa.

Mbinecoc omkeH bbITb NpuUrofeH ans obpabatbiBaemoro
marepuana.

MpuMeHsATe cneluanbHbii NbiNecoc Ans yaaneHus 0cobo
BPE/HbIX ANA 300POBbA BUAOB NbiNK BO30yaUTENEN paka
UMK CYXOM MbINK.

PerynupoBka 3axuMHoro pbiuara (cm. puc. 0)

Ecnu npusop (1) HeHanexHo 3athMKcHMpOBaH B (hpe3epHoM
bnoke, He0bXx0AMMO 3aHOBO OTPEryNMPOBATh YCHUIUE 3aXKU-
Ma 3aKMMHOro pbiuara (10).
- OTnycTTe 3XKMMHOM pblyar.
- [loBepHwuTe raiiky (31) BUNOUHbIM FaeUHBIM KNHOUOM
(8 MM) mpuM. Ha 45° N0 YacoBO¥ CTperKe.
— 3aKpouTe 3aXXMMHOM pbluar.
- Ybenutechb, uTo NPUBO/ HAAEXKHO 3aPUKCUMPOBaH. 3aTa-
HUTE raiiKy He CIULLIKOM Tyro.

TEXOGCI'IY)KMBaHMe H cepBuUcC

TEXOGCI'Iy)KH BaHHWe U OUYUCTKa

» Mepep NoObIMM MaHHNYNALUAMH C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBalTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPIKNTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPOpPe3H B UKCTOTE.

Ecnu Tpebyetca noMeHATb LHYp, BO U3bexaH1e 0nacHOCTH

obpalyaritech Ha iupmy Bosch v B aBTopusoBaHHyto cep-

BUCHYIO MacTePCKYI0 AANsl 3NeKTPOUHCTPYyMeHTOB Bosch.

Peanusaumio npoayKLUuM paspeLLaeTcsa NPpoM3BOAUTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMOCKax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMM, UCKMIOUAIOLLMX Moma-

[laHWe Ha Heé aTMOCepPHbIX 0CafIKOB M BO3EHUCTBUE UCTOU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYp (Pe3Koro nepenaga Temne-

paryp), B TOM UAC/E COMHEUHbIX NTYUen.

MpopaseL (M3roToBUTENb) 0653aH NPefOCTaBUTL NOKyNaTe-

N0 He0bX0IMMYI0 M JOCTOBEPHYI0 MH(OPMALIMIO O NPOAYK-

LK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBHIbHOTO Bbl-

bopa. UHdopmauma o NpoayKLuu B 0bA3aTeNbHOM NOPAIKE

[NIOMMKHA CoaiepXKaTb CBEIEHMSA, epeyueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHoAaTeNnbCTBOM Poccuitckor Geaepatmu.

Ecnv npuobpetaemas notpebutenem npogykums bbina B

yNoTPebneHnn Unu B He YCTpaHANCA HeoCTaToK (HemocTar-

Ku), noTpebuTento Aomk«Ha ObiTb NpeaocTaBneHa MHhopmMa-

111A 06 aTOM.

B npouecce peanusauuu npoayKLMmM JOMKHbI BbINMOMHATHCA

cneayiolue TpebosaHua 6e30nacHoCTH:

- Tponasel| 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHNA NOKyNaTensa
(hMpMEHHOEe HaMMeHOBaHHe CBOEH OpraH13aLui, MecTo
©€ HaxoxeHA (aapec) v pexum eé paboTbl;

- 0bpasL|bl NPOAYKLMK B TOProBbIX NOMELLEHUAX AOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA MOKynarens
C HAZNMCAMM Ha U3LENUAX W UCKMIoUaTb Mlobble CaMocTo-
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ATeNbHble AeNCTBUA NOKyNaTeNen C U3Nenamu, Npuso-
[OALME K 3aMyCKY U3MeNuit, KpOME BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- MNpopasel 0693aH [OBECTH [10 CBEEHNA NOKYNaTena uH-
(hopMaLMio 0 NOATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA ITUX U3[E-
A YCTaHOBNEHHbIM TPEDOBAHKAM, O HaIMUMK CEPTU(H-
KaToB WM [IeKNapaLiui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeLaeTca peanusalma NPOLYKLMK NP OTCYTCTBUM
(yTpate) eé uaeHTUDHUKALMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LLIKM CPOKOM FOAHOCTH, ClejaMu1 NOPUK 1 6e3 MHCTPYK-
LMK (pyKOBOACTBA) MO IKCMyaTalnu, 0bA3aTenbHoro
cepTudmKaTa COOTBETCTBHA IMOO 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC U KOHCYNbTUPOBaHKE NO BONpocam
NpPUMeHeHusa

CepBHCHbII OTAEN OTBETUT Ha BCe Batm Bonpockl no pe-
MOHTY 1 0bcnyxu1BaHuio Ballero npogykTa, a Takxe Mo 3an-
yactam. 130bpaxeHuns ¢ NpoCTPaHCTBEHHbIM pa3aeneHnem
[Aenareit M MHhopMaLMIO N0 3aMyacTsM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxKe Mo agpecy:

www.bosch-pt.com

KonnekTus coTpyaHukoB Bosch, npegoctasnatowui
KOHCYNbTaLWK1 Ha NpefMeT MCMONb30BaHWA NPOLYKLIMHK, C
YA0BONLCTBAEM OTBETHT Ha BCe Ball BONPOChI OTHOCHTENb-
HOrO Hallei NPOAYKLMK 1 ee MPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 0basa-
TeNbHO yKa3blBalTe 10-3HauHbIA TOBAPHbIA HOMEP M0 3a-
BOICKOV Tabnuuke usgenus.

Lina peruona: Poccus, benapycb, Kasaxcrau, YkpauHa
lapaHTUitHOE 0BCNYXKMBAHWE U PEMOHT 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, C cobnofeHrem TpeboBaHHI U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
U3BOAATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TONBbKO B (PUPMEHHbIX
N1 aBTOPHU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax «Pobept bolw».
NPEOYNPEXOEHWE! Ucnonb3oBaHne KoHTPadakTHOM Npo-
[DYKLWK OMAcHO B 3KCN/TyaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
nnq Bawero 300poBbA. M3roToBneH1e 1 pacnpoctpaHeH1e
KOHTpacakTHON NPOAYKLMKM NpecneayeTca no 3akoHy B af-
MUHWCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAAKE.

Poccus

YNONHOMOUEHHAA M3rOTOBUTENEM OpPraHKU3aLIMA:
000 «Pobept bolw» BawwyTtuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0b.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

[lononHuTenbHble aApeca CePBUCHBIX LLEHTPOB Bbl
HalpgeTe No ccbinke:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae BbIxofa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TEUEHHE

rapaHTUMHOro CPOKA AKCMNyaTaLuu No BUHE U3rOTOBUTENS,

BnafeneL MMeeT NpaBo Ha becnnatHbli rapaHTUAHbIN pe-

MOHT, NpK CObNIOEHUM CeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBME MEXAHUUECKMX NOBPEXAEHU;

— OTCYTCTBWE NPU3HAKOB HapyLLIeHUA TpeboBaHHI pyKo-
BOJICTBA M0 3KCM/yaTaLmu

— Hanuuue B PyKOBOLCTBE NO 3KCNNyaTaLyu OTMETKHM NPo-
[aBLia o npofaxe 1 NOANKCH NoKynatens;

Bosch Power Tools
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- COOTBETCTBHE CEPUIHHOTO HOMEPA INEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEepPUNHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;
- OTCYTCTBME CNEA0B HeKBANMMULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

[apaHTWA He pacnpoCTpaHAETCA Ha:

- ntobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C (bOpC'Ma)KOprIMVI obcro-
ATENbCTBAMM;

- HOpMal’IbeII;I M3HOC: 3/TIEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, KaK U
BCe 3NeKTpuyeckue.

[apaHTHel He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBUE HOPMaNbHOTO H3HOCa, COKPa-
LLAIOLLIET0 CPOK CYXKObl TaKMX YaCTeN MHCTPYMEHTA, Kak
npucoenuHmeanble KOHTaKTbl, NPOBO/A, WETKW U T.M.:
€CTeCTBEHHbIM M3HOC (MonHan BbipaboTka pecypca);

- 0b0py/10BaHHe W €ro YacTH, BbIXO[ U3 CTPOSA KOTOPbIX
CTan cnegcrtesuemM Hel'lpaBVII'IbHOﬁ YCTAaHOBKW, HECAHKLMO-
HUPOBaHHON MOANMMKALIMK, HEMPABUMbHOO NPUMEHe-
HWA, HapyLUeHWe NPaBKUA 06CNYKUBAHUA UMW XPAHEHHS;

- HeucnpaBHOCTH, BO3HHKLLIWE B pe3ynbTare neperpysku
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. (K 6e3ycnoBHbIM NpU3HaKaMm nepe-
TPY3KK1 MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHKE LiBeTa nobe-
XanocT, ieopmaLiua Unu onnasneHue feTanem  ysnos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOTEMHEHHUE UK 00yINMBaHHe
M30MALMM NPOBO/OB NEKTPOABHUIaTeNa Nof AeNCTBUEM
BbICOKO/ TeMMepaTypbi.)

Ytunusauusa

OTCNYyXMBLLKE CBOW CPOK 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI, NPUHAA-
NEXHOCTU W YNaKOBKY CcnefyeT cAaBaTb Ha IKONOTMUECKH Un-
CTYH0 peKynepaLmio 0TXOA0B.
YTUNU3npy#Te INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENBHO
o1 bbITOBOrO Mycopa!

Tonbko ana cTpan-uneHoB EC:

B cootBetcTBuMM ¢ EBponeiickoi gupektuson 2012/19/EU
00 0TpaboTaHHbIX INEKTPUUECKMX M NEKTPOHHbBIX NPUbopax
1 ee npeobpasoBaH1eM B HaUMOHANbHOE 3aKOHOAATENbCTBO
HeroaHble 3NeKTPONPHUOOPLI HYXHO COBUPaTL OTAENBHO U
€AaBaTb Ha IKONOTUUECKN UMCTYHO PEKYNEPaLMIO.

IMpu HenpaBWNbHOM YTUAK3ALMK 0TPAbOTaHHbIE ANEKTPUYe-
CKWe U aNeKTPOHHbIe NPUBOPLI MOYT 0Ka3aTb BpeaHoe BO3-
NIeMCTBHE Ha OKPYXKAIOLLYI0 CPEeaY Y 300POBbe UeNoBeKa 13-
32 BO3MOXHOTO MPUCYTCTBUA B HUX ONACHbIX BELLECTB.

YKkpaiHcbka

Bka3iBKH 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

N NONEPE- Hpouuraﬁ:re BCi BKa_si_BKu 3 TeXtIiKVI
DKEHHA 6e3neKu‘, iHCTPYKUi, intocTpauii ta
cneuyudvikauii, HagaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS yCiX MOAaHNX
HUXKUe IHCTPYKLiM MOXe NPU3BECTH [0 YPAXKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, NMOXeXi i/abo cepio3Hoi TpaBMHU.
[obpe 36epiraitte Ha MailbyTHE Ui nonepekeHHs i
BKa3iBKH.
[ig, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETLCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLIoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrorti i 3abe3neure
nobpe ocitneHHa pobouoro micua. besnap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUYOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLaCHNUX BUNaKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
ne icHye Hebe3neka BUGYXy BHaCnigoK npucyTHOCTI
ropIOUMX PiAnH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOMKYBATH iCKPH, Bifi AKMX MOXE 3aMaThCA
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPoOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe 4o pobouoro micua Aitei Ta iHWKX
niopeii. B1 MoXeTe BTPATUTH KOHTPOMb Haf,
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He byfieTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnekTpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTPoiHCTPYMeHTa NOBHHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He [103BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENCeni.
infa poboTH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTAMM, L0 MAIOTh
3aXHCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYHTE afjianTepH.
BuKOpHUCTaHHA OPUTiHANbHOrO LWTENcens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YacTHH Tina i3 3a3eMNneHUMH
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamn onaneHHa,
NNUTaMHM Ta XONoAUNbHUKaMHU. Konu Batue Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonaaaHHA BOAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30iMbLlye PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LIHYP XKUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTE
MepeXHHIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuiaiite kabenb Big Tenna,
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MacTHna, roCTPUX KPaiB Ta pyXoMuX AeTanei
eneKTPOiHCTPYMeHTa. [1oLKOMKEH!I abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPyMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIHTE
NHLLe Takuil NOA0BXYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPMCTaHHS NOAOBXKYBAUa, L0
PO3pPaxoBaHWi Ha 30BHILLHI POBOTH, 3MEHLLYE PU3HK
YPaXeHHS eNEKTPUUHWM CTPYMOM.

» K10 He MOXXHa 3ano6irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMY CepefoBHLLj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXHCHOTO BUMKHEHHS.
BuKOpHCTaHHSA NPUCTPOIO 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» ByabTe yBaXKHUMH, CRiAKYHTE 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3cyAnuBo NoBoAbTeCA Nif yac pobotu 3
enekTpoincTpymeHToMm. He Kopuctyittecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneni abo
3HaXoAUTeCA Nif Ai€l0 HAPKOTHKIB, CNMMPTHUX HaNoIB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€N1eKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucToByiite 3acobu iHgUBiAYyanbHOro 3axucry.
3aBxau BAAraiiTe 3aXUCHi OKyNApU. 3acToCyBaHHA
3ac00iB iHAMBIAYNbHOIO 3aXMCTY ANA BIANOBIAHUX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MackH, CNeLB3yTTA, L0 He KOB3AETbCA,
KacKu Ta HaBYLLHHUKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMHKaHHA. MMepi Hix
YBiMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomMepexy abo
nij’eqHaTH akyMynAaTopHy b6atapelo, 6patu ioro B
pykH abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHH. TPUMaHHsA NabLA Ha
BUMMKaui Mifl yaC NepeHeceHHs eneKTPoIHCTPYMeHTa abo
NiAKNIOUEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPHU3BECTHU 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
rankoBwuii Kniou. epebyBaHHA HanarofkyBanbHoro
iHCTPyMeHTa abo Knoua B UaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
1o 0bepTaeTbCA, MOXeE NPU3BECTH [0 TPABM.

» YHHKaliTe HeNPUPOLHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAHU
36epiraiiTe cTilike NON0XKEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle no3BonTb Bam Kpalle KOHTpoONtoBaTHh
€NEKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

» Bparaiite npupathHuit ogar. He Basaraiite npoctopuin
opAr Ta npukpacu. He nigcraensiite Bonoccs i oaar
0 AeTaned, Wo pyxarwTbea. [1pocTopuil oaar, 4oBre
BOOCCSA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyXatoTbCA.

» AKIWO iCHY€E MOXNMBICTb MOHTYBATH
NMNoBiACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBniooyi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, o6 BoHn bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. B1KOPUCTaHHS
NMUNOBIACMOKTYBaNbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLLNTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi MUNoM.

YkpaiHcbka | 117

» [lo6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi 4acToro ix BAKOPUCTAHHS, HEe TOBUHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCT i irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHiKK 6e3neku. HeobepexHa Aia Moxe B
OfIHY MUTb NPHU3BECTH [10 BAXKKOI TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMeHTaMH

» He nepeBanTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKkopucTOBYiiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi pobotu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MeHWUM
PU3HUKOM OTPUMAETE KpaLLli pe3ynbTat poboTi, AKLO
byneTe npaLlioBaTH B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.

» He kopucTyiitecA eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLKOJKEHUM BUMHKaUeM. EneKTpoiHCTpyMeHT, AKWNA
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHuMm i
#ioro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep TMM, AIK perynioBatH WwWo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH npunapAana abo xoBaTu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITD WTENCenb i3 Po3eTKu
Ta/ab0o BUTATHITb aKymynaTopHy batapero. Lli
nonepeyBanbHi 3aX0fiM 3 TexHikv be3neku 3MeHLLyioTb
PU3MK BUMALKOBOrO 3anycKy eNeKTPOiHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHUCTy€eTecA, Bif Aiteii. He no3ponsiite
KOPHUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3Halomi 3 ioro po6oToto abo He uuTanu Li BKasiBKH.
BuKopuCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIfYEHUMM
ocobamu moxe byt HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunagaam. Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€NneKTPOiHCTPYyMeHTa Oynu npaBUNbHO PO3TaLLOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowkoaXXeHUMH abo y Gyab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH HA
¢yHKUiOHYBaHHA eneKTPoiHCTPyMeHTa. lMowkomxkeHi
€NeKTPOiHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLLLaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOraHUM
[OrNAAO0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iIHCTPYME@HTH HarocTpeHUMM Ta B
uucToTi. CtapaHHO AOMNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
roCTPUM pi3anbHUM KPaEM MEHLLE 3aCTPAOTb Ta NertLli B
ekcnnyarawii.

» BukopucToByiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHT, NpUnaaasa ao
HbOT0, Po6OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LIUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu ubomy ymoBH pobotu
Ta cneyudiky BUKOHYBaHOT poboTH. B1KOPUCTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANA PobiT, ANA AKUX BOHU He
nepenbaueHi, Moxe NPU3BECTH 1O Hebe3neuHnx
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKHM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CTigKYiTe, 106 Ha HUX He byno onuBH abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOMKEHHA 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.
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Cepsic

» BippaagaiiTe cBii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
KBanicikoBaHum axisuam Ta nuwe 3
BUKOPUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abeaneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOrO
uacy.

BkasiBkHu 3 TexHiku 6e3neku ana ppesepHux
MaLUKH Ans 06po0bKu KpaiB

» 3aBxau TpUMaiiTe eneKkTponpunag 3a isonboBaHi
PYKOATKH, OCKiNbKH HOXOBHIi Bal MOXe 3aYenuTH
BNACHHUIi WHYP XMUBNEeHHA. [lepepi3aHHs kabento, Akui
3HAXOAMTLCA Ml HANPYrolo, MOXe NPHU3BECTH 1O
3aPAMKEHHS METANEBUX UaCTUH eNeKTPOIHCTPYMeHTa Ta
[0 YPXKEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3akpinitb 06pobnioBaHy 3aroToBKy Ha cTabinbHi
OCHOBI 33 0MOMOT010 CTPYOLMH ab0 Y iHWil 3pyuHuii
cnocib. YrpumyBaHHAM 06pobnioBaHoi 3aroToBKM B pyLli
abo ii nputMcKaHHAM [0 cebe He 3abe3neuyeTbes ii
c1abinbHe yTpUMYBaHHs, i BOHA MOXe BUITH 3-if
KOHTPON0.

» [onycTtuma KinbKictb 06epTiB chpe3u noBUHHA AK
MiHiMyM BignoBigaTH MakcMManbHiW KinbKocTi
ob6epriB, L0 3a3HaU€Ha HAa eNEeKTPOIHCTPYMEHTI.
®pesu, o 0bepTaloTbes WBMALLE J03BONEHOTO, MOXYTb
371amatuca i po3neTiThes.

» Opesn i iHWe NpUNaaAA Ma€ TOUHO NiAXOAUTH [0
naTpoHa (3aTuckHoi aHru) Baworo
€NeKTPoiHCTPYMeHTa. PobOUMI IHCTPYMEHT, L0 He
TOYHO Macye B 3aTUCkay poboyoro iHCTPYMeHTa,
0bepTaeTbcA HepiBHOMIPHO, CUNbHO BibPYE | MOXe
NPHU3BOAMTH 10 BTPATH KOHTPOIO HAZ NPHUIAZO0M.

» MigBoabTe enekTpoiHCTPYMeHT A0 06pobnioBaHoT
AeTani TinbKu yBIMKHYTUM. [1py 3aCTpABaHHi
eneKkTponpunaay B 0bpobntosaHii fAeTani icHye
Hebeaneka BificKaKyBaHHA.

» Y xoaHomy pa3i He pesepyiiTe N0 MeTaneBUx
npeAmeTax, uBaxax abo reuHTax/wypynax. Lie Moxe
NoLIKoANTH (hpeay | NPU3BECTH [10 3binbLueHoi Bibpallii.

» [ins 3HaXo/KeHHA 3aX0BaHMUX B CTiHi Tpy6 abo
€neKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€eneKTpo-, ra3o- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOAKM MOXXE MPU3BOAMTH 10 NOXEXi Ta
YPXKeHHA eNeKTPUYHUM CTPYMOM. 3auenneHHA rasoBoi
TpybU MOXE NPU3BOAMTH 10 BUOYXY. 3auenneHHs
BO/I0NMPOBOAHOI TPYbU MOXXe 3aBAaTH LKOAY
marepianbHUM LiHHOCTAM abo NPU3BECTH 10 YPaXKEHHS!
€NeKTPUUHNM CTPYMOM.

» He BukopucroByiiTe Tyni abo nowkomkeHi dpesu.
Tyni abo nowKkomkeHi hpesn NpU3BoaATL 40 3aBENUKOTO
TepTA, MOXYTb 3aCTPABATH | NPU3BOAATL 10 AucbanaHcy.

» lepep TMM, AK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKM BiH He 3yNUHUTbCA. Apke pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTucA 3a wo-Hebyab, Lo
npu3Beze 40 BTPATH KOHTPONIO Haf eNeKTPONpUNanoM.

Onuc npoAyKry i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBHKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHikv beaneku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€NIEKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKWUX CEPMO3HUX TPABM.

Byab nacka, noTpuMyiTECA iNtOCTPaLii Ha nouaTKy
IHCTPYKLi 3 ekcnnyarauii.

Mpu3sHaueHHda npunagy

EneKTpoiHCTPYMEHT Npu3HaueHuit AnA dpe3epyBaHHA Ha
XOPCTKiM ONopi B A€PEBHHiI, TNacTMaci Ta nerkux
byniBenbHKx MaTepianax nasis, kpais, NPodinis Ta OBrUX
0TBOPIB Ta AnA hpe3epyBaHHA 3 KOMiPHOH rinb30to.

300paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepallis 306paxeH1X KOMMNOHEHTIB MOCMNAETLCA HA
300paXKeHHA eNeKTPONPUNAaY Ha CTOPIHLL 3 ManOHKOM.

(1) NpwuBsogHuit By30N
(2) dpesepHuii bnok
(3) Konilwatko i TOUHOrO HACTPOIOBAHHA MUBUHM
(hpesepyBaHHs
(4) dpesa®
(5) HakugHa raika 3 3aTUCKHOIO LIaHT0l0
(6) Mnuta KoB3aHHA
(7) OnopHa nnuta
(8) LUkanamns HaCTPOKOBaHHA MUBUHK (hpe3epyBaHHs
(9) dikcatop wnuHoena
(10) 3atMCKHHIt Baxinb
(11) Bumukau
(12) PykonTka (3 i30nb0BaHOI NOBEPXHEID)
(13) 3atuckHa LaHra
(14) NatpoH
(15) BunkoBui rankosuit kniou (17 mm)
(16) I'BMHT 3 HakaTaHOO roNoBKOIO ANA dikcaii ynopy
(17) Napanenbhuit ynop
(18) BuHT-HapaHunK NapanenbHoro yrnopa
(19) [onomixHa HanpAMHa

(20) I'BuHT-DapaHuuK Ans dikcalii ropU3oHTanbHOro
NONOXEHHA

(21) 'BMHT-DapaHunK ANA ropU30OHTaNbHOMO
MONOXEHHA AOMNOMIXKHOI HANPAMHOI

(22) KoB3Huit ponuk

(23) Koxyx tpesepHoro bnoka®

(24) basapna kyToBHx thpes”

(25) 'BMHT-DapaHuunK ANA KYTOBOTO PerynioBaHHs
(26) LLikana KyToBOrO perynioBaHHA

(27) PykoATKa NNUTH KOB3AHHA?

(28) ButaxHuit KoBMaK®

(29) BigcmokTyBanbHuit agantep”
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(30) MMnuTa KOB3aHHA 3 PYKOATKOIO i BILCMOKTYBa/IbHUM
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(31) Ta¥ika ana BCTaHOBNEHHSA CUMW HATUCKAHHA

a,qanTepOMa) a) 3obpaxene abo onucane npunaaas He BXOAUTb B
CTaHAapTHHi 06¢cAar noctaBku. MOBHUI aCOPTUMEHT
npunagana Bu sHaigete B Hawwii nporpami npunagas.

TexHiuHi pani
KanToBa ¢hpe3sa GKF 600 GKF 600
ToBapHui HoMep 3601FO0A 1. 3601 FO0A 16.
3601FO0A17.
HomiHanbHa cnoxuBaHa NoTy»HiCTb Br 600 600
YacToTa 0bepTaHHA XONOCTOr0 XOAy xun. ! 33000 33000
CyMiCHi 3aTUCKHi LiaHr1 MM 6|8 -
AtonMiB - Y
Bara BignosinHo no EPTA-Procedure 01:2014 Kr 1,5 1,5
Knac saxucry o/ ol

MapameTpu 3a3HaueHi ana HoMiHanbHoi Hanpyru [U] 230 B. Mpy iHWKX 3HAUEHHAX HAaNpPyTH, a TAKOX Y cneyudiuHoMy 1A KpaiHi BUKOHaHHI

MOX/UBI iHLUi NapameTpu.

Incopmaia wopo wymy i Bibpawii

PiBeHb LWymiB BU3HaueHui BignosiaHo no EN 62841-2-17.
A-3BaXeHW# piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl eNeKTpONpH1nagy,
AK NPaB1No, CTaHoBKTb: 84 AB(A); 3ByKOBa NOTYXHICTb

95 n6(A). Moxubka K = 3 gb.

Basraiite HaByLIHNKK!

3aranbHa Bibpauis a, (BeKTOpHa CymMa TPbOX HANpAMKIB) i
noxubka K Bu3HaueHi signosiaHo fio EN 62841-2-17:

a, = 4,5m/c%, K=1,5m/c.

3a3HaueHi B LIMX BKa3iBKax piBeHb Bibpallii i pieHb emicii
LUyMy BUMiPIOBANMCA 3a BU3HAUEHOIO B CTaH#apTax
npoLieaypoLo; HUIMK MOXHA KOPHUCTYBATUCA AN MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW TakoX NpuaaTtHi ansa nonepeaHboi OLiHKKM
piBHA BibpaLii i piBHA emicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbea
OCHOBHMX PobiT, AN AKMX 3aCTOCOBYETbCA
€NeKTPOiHCTpyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCYyBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMeHTa /1A iHLWKX PobiT, poboTH 3 iHLWKMM
npunagaam abo y pasi HeOCTaTHbOrO TEXHIUHOMO
obcnyroByBaHHs piBeHb BibpaLii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb BYTH iHLWIKMMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMicii Lymy npoTAroM BCboro poboyoro yacy MoxyTb
3HaUHO 3POCTH.

[inA TouHoi oLiHKK piBHA Bibpauii i piBHA emicii Wwymy
NoTPibHO TakoX BPaxoBYBaTH iHTEPBANK uacy, Konu
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHUI abo, Xoua i yBIMKHEHHA,
ane (hakTMUHO He npawyoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MeHLWNTH
CyMapHHK piBeHb Bibpalii | piBeHb eMmicii Wwymy npotarom
pobouoro yacy.

Bun3HauTe nopaTkoBi 3axoau 6eaneku Ans 3axmcTy
oneparopa enekTPOoiHCTPYMeHTa Bif Bibpauii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHs eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA pyK, OpraHisauis pobounx
npouecis.

MoHTax

» lepep byab-AKMMKM MaHinynauiamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCeNb 3 PO3eTKH.

3amina pobouoro iHcTpymeHTa
» [Mpu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BasAraTH
3aXMCHi pyKaBHLi.

OpwuriHanbHi (hpeau 3 BENUKOro acCOPTUMEHTY Npunasas
Bosch mMoxHa 0TpUMaTH B cneljiani3oBaHOMY MarasuHi.

[LiemonTax (ppe3epHoro 6noka (aus. man. A)

MepLw Hix BCTaBUTH hpesy, HeobXiaHO CrouaTKy 3HATH
(hpesepHuit bnok (2) 3 npusogHoro Byana (1).

Binkpuiite 3atnckHnid Baxinb (10) i noBepHiTh hpesepHui
6nok (2), 106 nosHauka A Ha cumsoni B Brasysana Ha
npueon (1).

MoTArHITL NPUBOA 0 yNOpY Bropy.

[ToBepHiTb NPUBOZA NPOTH FOAUHHUKOBOI CTPINKK A0 YNOPY i
BUTATHITb 10r0 3 (hpesepHoro bnoka.

3amiHa 3aTUCKHOI LaHry (auB. Man. B)

Y 3anexHocTi Bif pesu, Aky B BUKOPUCTOBYETE, Nepen
BCTPOMANAHHAM (Dpesn NoTPibHO 3aMiHWTH HAKWUAHY raiky i3
3aTUCKHOMO LaHroto (5).

AKLL0 3aTMCKHa LiaHra, LU0 MiAX0ANTb A0 Ppesu, Bxe
MOHTOBaHa, BUKOHaNTE MaHinynALi, ONMCaHi B HACTYMHOMY
poagaini.

3aruckHa uaHra (13) noBUHHA CUAITM B HAKUAHIN raiLi 3
HeBenukuM modToM. HakuaHa raika (5) noBuHHa nerko
MOHTYBATHCb. fKLLO HaKWAHa raika abo 3aTUCKHA LaHra
MOLIKOKEHI, HEeralHO NOMiHsNTE iX.

HaTucHiTb Ha chikcatop wnuHaens (9) i TpumaiiTe ioro
HaTUCHYTUM. 3a He0obXiAHOCTI NOBEPHITb WNMHAENb ABUTYHA
BPYUHY, MOKM BiH He 3achikCyeTbCA.

BinkpyTiTb HakumHy rarky (5) npoTH rogMHHMKOBOI CTRINKK
32 [10NOMOT 010 BUNKOBOTO raitkoBoro kntoua (15).
BignycTitb chikcatop wnuHaens.

Bosch Power Tools
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3a noTpebu OUMCTiTb NEPe MOHTAXKEM BCi AeTani 3a

[I0MOMOTOK0 M'AIKOTO NeH3n1Kka abo npogaywTe ix CTUCHYTUM

MOBITPAM.

HapniHbTe HOBY HaKMAHY raiky Ha naTpoH (14).

3nerka 3aTArHiTb HAaKMAHY ranky.

» Y xoaHOMY pasi He 3aTATYiTe LIAHTy HaKHAHOI0
raikolo, ,OKH He 6yfie MOHTOBaHa dpe3a. Anxe Le
MOXe MOLUKOAUTH LiaHTy.

Bctpomnauua dpesu (gus. man. C-D)

» Mpu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BasAraTH
3aXMCHi pyKaBHLi.

B 3anexHoCTi Bif METU BUKOPHUCTAHHS iCHYI0Tb (hpe3u Pi3HUX

Mofienen Ta AKOCTi.

®pesu 3 BUCOKONPOAYKTHBHOT LUBHAKOPI3aNbHOI cTani

(HSS) npuaHaueHi ana 06pobku M'AKKX MaTepianis, Hanp.,

M'AIKWX NOPiJ AePEBUHM | NNACTMACH.

®pesu 3 TBepgocnnaBHolo kpomkoto (HM) cnevjanbHo

npuaHaueHi ana TBepamnx i abpasuBHKUX MaTepianis, Hanp.,

[NA IlepeBUHMU TBEPAUX MOPIL Ta antoMiHilo.

OpwuriHanbHi (hpean 3 BENUKOro acCOPTUMEHTY Npunaaas

Bosch MoxHa oTpumath B criewianisoBaHOMy MarasuHi.

BukopucToByitTe nuLe be3aoraHHi i uncti dhpesu.

- HatucHiTb Ha thikcatop wnunaens (9) (@) i Tpumarite
110ro HaTUCHYTUM. MpK HeOBXiAHOCTI TPOXM NOBEPHITH
LWNUHAENb PYKOIO A0 hiKkcauii.

Hatuckaiite Ha thikcatop wnungena (9)nuwe nicna
NOBHOI 3yNHUHKH.

- BignycTiTb HakuaHy raiky (5) 3a J0NOMorot BUNKOBOro
knioua (15), noBepHyBLLM ii NPOTH FOAMHHWKOBOT
CTpinKu ().

- BcraBre hpesy B LaHry. XBOCTOBMK (hpe3u MaE 3aiTu B
3aTUCKHY LIRHTy NPUHAAMHI Ha 20 MM.

— 3arArHiTb HakMHy ravky (5) 3a JONOMOroK BUNKOBOTO
Kknioua (15), noBepHyBLLM ii 3@ FOIMHHUKOBOIO CTPINKOI0.
Bianycrtitb KHOMKy ikcaii wnunaens (9).

» Y KoaHOMY pasi He 3aTAryiiTe LIAHTY HaKHAHOIO
raikoro, ,oku He Gyfie MOHTOBaHa thpe3sa. Arxe Le
MOXKE MOLUKOAWTH LaHTYy.

Montax dpe3epHoro 6noka (aus. man. E)

[ns dpe3epyBaHHsA HEODXiAHO 3HOBY MOHTYBATH

(hpesepHui bnok (2) Ha npuBoaHKi By3on (1).

BinkpwitTe 3atuckHui Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHI.

3icTaBTe [iBi NOABIMHI CTPINKW Ha NPUBOA] | hpesepHOMy

6noui (2) 3 kpuwwkoto.

BcraBTe npuBoa y (hpesepHui bnok i noBepHiTh 3a

FOAMUHHMKOBOIO CTPINKOIO [0 THX Mip, MoK no3Hauka A He

BKa3yBaTWMe Ha cumaon Il .

Bcragte npuBog fani y hpesepHuii bnok.

Micna MOHTaXy NOBEPHITb hpesepHuit bNok 40 No3HaUKK

A va cuvsoni B va npuBoAi.

3aKpuiTe 3aTUCKHUM Baxinb.

» Micna moHTaXxy 3aBxAM nepesipaiTe MiLHicTb
nocapKu npuBogHoro By3nay pesepHomy bnoui.

IMpu HeobXiaHOCTI 3MiHiTb NONEPEAHiN HATAr 3aTUCKHOMO
Baxensa (10) (auB. ,PerynioBaHHs 3aTUCKHOTO BaXens
(omB. man. 0)“, CtopiHka 122).

BiaCcMOKTYBaHHSA NUNY/TUPCH/CTPYIKKH

Mun Takux matepianis, AK Hanp., nakoapboBKX NOKPUTb,

IO MICTATb CBUHEL|b, 1eAKNUX BUIB 1EPEBUHH, MiHEpanis i

MeTany, Moxe byTi HebeaneuHum Ans 300poB’A. TopkaHHs

abo BAKMXaHHA MUY MOXe BUKNKMKATH Y Bac, abo y ocib, wwo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuHi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHS AMXANbHUX LWAXIB.

leBHi BMAW Nuny, AK Hanp., AyboBuit abo bykosui nun,

BBAXAIOTHCA KaHLEPOreHHUMM, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3

nobaBKamu ana 06pobku fiepeBrHU (Xxpomart, 3acobu ans

3aXUCTy AepeBuHH). Matepian, wo MicTaTb asbecr,

[03BONAETbCA 00PObNATH NULLE cneLianicTam.

~ 3a MOXNHMBICTHO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHUM ANA
martepiany BifiCMOKTYBanbHWI NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a 10bpoto BeHTUNALIEK Ha pobouomy Micli.

~ PekomeHpyeTbcA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
inbTpoMm Knacy P2.

[onepxy#Tecs npunucis Wozao obpobnioBaHux Matepianis,

LU0 AitoTb Y Bawin kpaiui.

» YHuKaliTe HaKONMUEeHHA NuNY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3aumMarucs.

Pobota

» 3BaxaiiTe Ha Hanpyry y mepexi! Hanpyra B mxepeni
CTPyMy NOBMHHA BiANOBIAATH AaHUM Ha 3aBOACHKIN
Tabnuuui enextpoincTpymeHTy. Enekrponpunag, wo
po3paxoBaHuii Ha Hanpyry 230 B, moxe npautoBaTu
Takox i npu 220 B.

Mouatok pobotu

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlob yBiMKHYTH €N1EKTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BMMKay (11) B nonoxeHHs I.

LLlob BAMKHYTH eN1eKTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITb
BuUMMKay (11) B nonoxeHHs 0.

HactpotoBaHHA rnnbunu hpe3epyBaHHs

» HactpoloBaHHA rnubuHK hpesepyBaHHs
[103BONAETbCA BAKOHYBATH NHLLE HA BAMKHEHOMY
€NeKTPOIHCTPYMEHTi.

I'pybe HacTpotoBaHHsA rMbUHKM pe3epyBaHHsa (auB. man. F)

30iNCHIOETBCA HACTYMHUM UUHOM:

~ [lpucTaBTe eneKTPOIHCTPYMEHT 3 MOHTOBAHOIO (hpe3oto
1o 0bpobnioBaHoro matepiany.

- Binkpuitte 3aTMcKHUIA Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHI.

- ToBepHiTb (hpesepHuit brok (2) 3 nosHaukoro A
cumzoni B i noBinbHO ONyCTiTb NPUBOL, BHM3, NOKK
(hpe3a He TOPKHETbCA 3arOTOBKM.

— 3aKpuiTe 3aTUCKHMIM BaXinb.
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- TepeBipTe 3HaUeHHA BUMIpIOBaHHA Ha Likani (8) i
3aNMLLITb 3HaUeHHA (6anaHcyBaHHA HynA). [lonanTe 1o
1{bOr0 3HAUEHHA HeobXigHY MUBUHY (hpe3epyBaHHA.

- BinkpuiTe 3aTMCKHUI Baxinb i BCTAHOBITb NPUBOJ, Ha
pO3paxoBaHe 3HAUEHHA LUKaNH.

- [loBepHiTb hpe3epHuit bNoK 3 NO3HAUKOK A 1a cuvsoni

i 3HOBY 3aKpHiiTe 3aTUCKHWI BaXinb.

- [lepesipTe BCTaHOBNEHY IMKUOUHY hpe3epyBaHHsA
NPaKTUYHUMKU BUNPODYBaHHAMM Ta 3a HeobXigHOCTI
BifKOpUry#Te ii.

TouHe HacTpoloBaHHA MUBMHM (pesepyBaHHs

30iNCHIOETBCA HACTYMHUM UUHOM:

- [pu BigkpuTOMY 3atnckHoMy Baxeni (10) BCTaHOBITb
npuBop 3 nosHaukoto A Ha cumBon a.

- HanauwryiTe koniwatkom (3) noTpibHy rmubuHy
(hpesepyBaHHsA.

- 3aKpuiTe 3aTUCKHUI BaXinb.

BkasiBKH Wwogo pobotu
» 3axuwaiTe cpe3y Bif NOWTOBXIB i yAapiB.

Kpomkoge a6o npocinbHe hpesepysanns (aus. man. G)
IMpu KpomKkoBoMy abo npodinbHoMY hpe3epyBaHHi be3
napanenbHoro ynopa gpesy HeobxigHo obnagHaty
HanpAMHOLO Landoto abo LWapUKONiALMIHAKOM.
MNinBenitb YBIMKHEHHI enekTponpunag 360Ky Ao
0bpobnioBanbHoi AeTani, Wob HanpaMHa Landa abo
LIAPUKOMIAWMUIHUK (DPesn NpUnAraB 4o Kpato
obpobnioBanbHoi getani.

Bepnitb €neKTPOiHCTPYMEHT Y3[0BX KPato 3ar0TOBKM.
Cninky#Te 3a TUM, W06 36epirat NpamMuit KyT. 3aHaaTo
CUNbHE HaTUCKaHHA MOXe NOLIKOAMTH Kpai 3aroTOBKH.

dpesepyBaHHa 3 napanenbHum ynopom (aue. man. H)
[inA pi3aHHs napanenbHo KPOMLL MOXHA BCTAHOBUTH
napanenbHuit ynop (17).

3akpinitb napanenbruit ynop (17) Ha dpesepHomy

6noui (2) reMHTOM 3 HakaTaHoto ronoskoto (16).

3a J0NoMoroto rBuHTa-bapaHu1ka Ha napanenbHoMy ynopi
(18) BcTaHoBiTb baxaHy rMMbKHY ynopy.

Bogaitb yBIMKHEHWUM €NeKTPONpUNafoM y3noBx Kpato
0bpobntoBaHoro matepiany 3 piBHOMIPHO Nofaueto,
HaTMCkalouu 360Ky Ha napanenbHui ynop.

dpesepyBaHHA 3 4OAATKOBOIO HanpAMHoIo (AuB. Man. 1)
3aBaAKM AONOMIXKHIN HanpAMHiK (19) mMoxHa dhpesepyBaTh
Kpai thpesamu be3 HanpaAMHoI Landu abo
LIAPUKONIALWMMHKKA.

MpuKpiniTe AONOMiXKHY HANPAMHY A0 pesepHoro broka (2)
3a 10NoMOroio raiku (16).

BeqiTb eneKTpoiHCTPYMEHT Y3[0BX Kpato 3aroToBKM 3
PIBHOMIPHOLO Mofaueto.

BiuHa BiacTaHb: [1nA 3MiHM TOBLUMHM 3HIMaHHS MaTepiany
MOXHA perynioBari biuHy BifCTaHb MiX 3aroToBKOIO Ta
KOB3HUM ponvKoM (22) Ha onoMiXKHOMY HanpSMHOMY
3aco0bi (19).
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BinnycriTb rBuHT-6apaHunk (20), cTaHoBITb baxkaHy biuHy
BifCTaHb, NOBEPTaOUM rBUHT bapaHumk (21), i 3HoBY
3aTATHITb rBUHT-DapaHunk (20).

Bucorta: Y 3aneXxHOCTi Bifj BAKOPUCTOBYBAHOI (hpesu i
TOBLUMHM 0bpobntoBaHOro Matepiany BCTaHOBITb A0MOMiXKHY
HanpsAMHy y BEPTUKANbHE NONOXEHHS.

Binnycritb raiky (16) Ha JONOMIKHIN HAanpAMHIN,
nepecyHbTe JONOMiXHY HanpsAMHY B NOTPibHe MONOXEHHA i
3HOB 3aTATHITb IBUHT.

MoHTax Koxyxa ppe3epHoro 6noka (gue. man. J)

[TpK iHTEHCUBHOMY BMKOPUCTaHHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa
(hpe3epHHi Bnok HarpiBaeTbea. Y LibOMY pasi nf 3aXucTy
PYK MOXe OyTH BCTaHOBNEHHI KOXYX (hpesepHoro bnoka
(npunapns).

BuimiTb 3aTUCKHUI Baxinb (10).

BcTaHoBITb KoXyx dpesepHoro broka (23) 3Bepxy Ha
(hpesepHni bnok (2).

3HOBY 3aTATHITb 3aTUCKHWI Baxinb, o6 npueop (1)
HapinHoO yTpUMyBaBcA y hpesepHOMy broLi npu 3aKkpuUToMy
3aTUCKHOMY BaXeni.

®dpesepyBaHHa 3 6a30t0 AnsA KyTOBUX (hpes

(ous. man. K-M)

basa ansa kytosux pes (24) ocobnuso fobpe nigxoauTb
ana hpe3epyBaHHA BPiBeHb baratolwapoBux Kpanok y
BAXXKOJOCTYMHUX MicLAX, AnA (hpe3epyBaHHA 0CODNUBUX
BB KyTIB i 111 3HATTA (hacku.

IMpu thpesepyBaHHi Kpaiok 3 bazoto ans kyToBux hpe3
(hpesa NoBKUHHA bYTH OCHalLLeHa HanpAMHOL Liandoto abo
KYNIbKOBUM MifILIMMHUKOM.

[lns MoHTaXxy 6asu ang KyToBUX hpe3 LOTPUMYHTECH
iHCTPYKLLiK y BiANoBiAHOMY poaaini (auB. ,MoHTax
(hpesepHoro bnoka (aus. man. E)“, Cropinka 120).

[inA [ocArHeHHA TOUHKMX KyTiB 6a3a ana kytosux thpes (24)
OCHallleHa ikcatopamu 3 KpokoM 7,5°. [oBHHA Aiana3oH
perynioBaHHA cTaHoBUTb 75° (45° Bnepen i 30° Hasap).
BinkpyTitb 061zBa rBUHTH-DapaHunku (25).

BcTaHoBITb NOTPiOHKI KyT 3a Jonomoroto wikanu (26) i
3HOBY 3aKPYTiTb FBUHTH-DapaHunky (25).

3amiHa nnutn koB3aHHsA (aus. man. N)

MnuTy KoB3aHHA (30) MOXHa BCTAHOBMTH 3aMiCTb NKTH

koB3aHHs (6), Nn1Ta KOB3aHHA Mae A0AATKOBY

pyKosTKy (27), a Takox 3abesneuye MOXNMUBICTb

NiAKNIOUEHHS BIACMOKTYBaNbHOMO NPUCTPOLO.

~ BWKpyTiTb YOTUPH TBMHTK 3 LMAIHAPMUYHOIO FONOBKOIO 3
HWXHBOTO bOKY NNKTH KOB3aHHA (6) i 3HIMITb NKTY
KOB3aHH.

— TMpukpyTiTh NAKUTY KoB3aHH#A (30) A0 OCHOBM,
BUKOPWCTOBYIOUM KPIMWNbHi TBUHTH 3 KOMMNEKTY
nocTauaHHa.

LLlob nigkniounTH BinCMOKTYBanbHWI NPUCTPIK, NOTPIOHO

BCTAHOBWTH Ha NNUTY KoB3aHHs (30) BigCMOKTYBanbHHUit

apantep (29).

~ [pUKpYTITb BiACMOKTYBaNbHWI aaanTep 4o NNKUTH
KOB3aHHS 1BOMA MBUHTaMM 3 KOMM/EKTY MOCTAUaHHA.

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



122 | Kasak

- HapiHbTe BiACMOKTYBanbHWi WwnaHr (@ 35 Mm) Ha
MOHTOBaHMM NepexiaHuK 10 nococa.

- [InA 3abe3neueHHA ONTUMaNbHOr0 BCMOKTYBaHHS
HEobXiAHO PErynApHO OUMLLYBATH BiICMOKTYBaNbHUN
apantep.

BM TakoX MOXETe BUKOPUCTOBYBATH BUTAXHUI KoBnak (28)

npu 0bpobui kparok.

— BCTaHOBITb BUTAXKHMI KOBMAK Mix NAKTO KoB3aHHA (30)
i BinCMOKTyBanbHUM agantepom (29).

- [ina 06pobku rnagKux piBHUX NOBEPXOHb 3HOBY 3HIMITb
BUTAXKHUM KOBMaK.

EneKTpoiHCTpYMEHT MOXXHa NifKntounTi beanocepeaHbo 1o

PO3ETKM YHiBepCanbHoro nunocmoka Bosch 3 guctaHuinHum

NyCKOBWUM NPUCTPOEM. BiH aBTOMATMUHO BMMKAETLCA NPH

BKNIOUEHHI enekTponpunagy.

MunoBiacMoKTyBau NoBUHEH ByTW NpUAATHUM Ans poboTy 3

0bpobnioBaHMM MaTepianom.

[1nq BinCMOKTYBaHHA 0COOAMBO LLIKIANMBOTO iNA 3[0POB'A,

KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny noTpibHuMi cnevjianbHUi

MUNOBIACMOKTYBaY.

PerynioBaHHs 3aTUCKHOro Baxkens (aus. man. 0)

Akwio npuBof (1) HeHagiiHo 3adikcoBaHKN Yy (hpe3epHOMyY
6noui, noTpibHo BigperynioBaTu CUy HaTUCKaHHA
3aruckHoro Baxens (10).
- BigKpuiTe 3aTUCKHUI BaXinb.
- ToBepHiTb raiky (31) BUNKOBUM raikoBUM KNiouem
(8 Mm) npubA. Ha 45° 32 rOAUHHUKOBOIO CTPINKOO.
— 3HOBY 3aKpHiTe 3aTUCKHWN BAXiNb.
- [lepekoHainTecs, Lo NPUBOL, HaAiIMHO 3adhiKCOBAHMI.
3aTArHITb rarky He HaaTo Tyro.

TexHiuHe 0bcnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHA

» Mepep byab-akMMKU MaHinynALiamMu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3ETKH.
» [ins akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpumMaiite
€NeKTPONPUNag i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.
Ao Tpeba NOMiHATH Nif 'eHyBanbHUI Kabenb, Le Tpeba
pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHiit MaicTepHi ana
eneKTpoiHCTpymeHTiB Bosch, 1106 yHUKHYTH Hebeanek.

Cepgic i KOHCYNbTaL,ii 3 NUTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepgicHii MarictepHi By oTpuMaeTe Bignosigb Ha Batwi
3aMWTaHH#A CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOT0 06CMYroByBaHHA
Bawworo npoaykty. MantoHku B ieTansx i iHhopmadito oo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobiTHukiB Bosch 3 HanaHHsA KOHCYNbTaLii
11{0710 BUKOPUCTAHHA NpoAYKLii i3 3a40BONEHHAM BifinoBiCTb
Ha Balwi 3anuTaHHA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
10 Hel.

[pu BCiX AOAATKOBUX 3aNMTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNyacTuH,
byab nacka, 3asHauanTe 10-3HauHui HOMep Ans
3aMOBNEHHS, LLO CTOITb Ha NACNOPTHIN TabnuuLli NPOAYKTY.

[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT ENEKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOTHCA BiAMNOBIAHO 0 BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBaUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBux abo
ABTOPU30BAHUX CEPBICHMX LIEHTPax tipmu «PobepT boty.
MONEPEKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B ekcnyatadii i MOXe MaTi HeraTUBHi HaCnigKKu
[LNA 300pOB’A. BUrOTOBNEHHS | pO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpadakTHOI NpoAyKLiT nepecniayeTbes 3a 3aKOHOM B
a[MiHICTPaTMBHOMY i KpUMiHANBHOMY NOPAAKY.

YkpaiHa

bow CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTinHWX CepBICHUX MalCTePEHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.

Appecw iHWKX cepBiCHUX LEHTPiB HABeAEHO HHXKUe:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Yunisauis
Enektponpunaau, npunaaas i ynakosky Tpeba afasati Ha
€KONOriYHO UUCTY NOBTOPHY NepepobKy.

He BUKMpaiTe eNeKTPOIHCTPYMEHTH B
nobytose cmitTA!

Nuwe ana kpaiH €C:

BinnosiaHo no €sponeiicbkoi aupektuen 2012/19/EU
11{0/10 BifiNPaLbOBaHKUX ENEKTPUUHMX | ENEKTPOHHUX
npUnagiB i ii nepeTBOPeHHA B HaLiOHaNbHe 3aKOHOAABCTBO
HenpuaaTHi 10 BXWUBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTH Tpeba
361paTH OKPEMO i 3[aBaTH Ha eKOMIOTIUHO UMCTY
pekynepawito.

Ipu HenpaBWAbHIN yTUNI3aLii BiNPaLbOBaHi ENEKTPUUHI Ta
€NEKTPOHHI NPUNAAM MOXYTb MaTH LKIAMBUIA BINWUB HA
HaBKOMULUHE CepPeoBULLE Ta 3A0POB A MOAUHH Uepes
MOXNWBY HasBHICTb HeDE3MNEUHNUX PEUOBUH.

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KONnAaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YLWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60nybl MyMKiH.
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CoWKecTIKTI pacTay »aunbl aknapar KocbimMiwaza bap.
OHiMAi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH
KOPNyCblHAa XaHe KOCbIMLIAAA KepCeTINreH.
OHpipinreH Mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHFbI
BeTiHpe KepCeTinreH.

Mmnoptepre KatbicTbl balinaHbiC aknapar eHiM
KanTamacblHfa KepCeTinreH.

OHimpi nailganany mepsimi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpiNreH Mep3iMHeH

bacTan (eHAipy KyHi 3aybIT TaKTakLIAChIHAA a3bl/FaH)

icteTnen 5 Xbln cakTaFaHHaH COH, BHIMA| Tekcepyci3

(cepBHCTiK TeKcepy) NakaanaHy YCbiHbINMManbl.

KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLIbI aTanMbiLL

HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaffanaa FaHa

*apampabl bonagbi.

IcTeH wbiFy cebenTepiHin, Tisimi

— Ken YLLKbIH LWbIKCa, NaiaanaHbaHxbl3

- KaTTbl [1ipin KesiHae naiaanaHbaxbia

- TOK CbIMbl by3blnFaH HeMece OKLaynaycbi3 bonca,
naaanaHbaHbl3

~ BHiM KopnycbliHaH TiKenew TYTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpl3

MaitpanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKacbl MeH kopnycbl byabinFaH bonca, eHimpi
naaanaHbaHbl3

— KayblH —LIALIbIH Ke3iHfE CbiPTTa NaiaanaHbaHxbia

— Kopnyc iLiHe cy Kipce KypbiNFbiHbI KOCYLLIbI H0nMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMeCe 3aKbIMAAHY bl

— ©HiM KOpnYCbIHbIH 3aKbIMAanybl

Kbi3MeT KepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanpanaHyfaH CoH eHiMAi Tasanay yCbiHbINAabI.

Cakray

- KypFaKk epfe cakray kepek

— KOFapbl TeMnepaTypa Ke3iHeH XaHe KYH CaynenepiHin
9cepiHeH anbic cakTay kepek

— CaKTay KesiHae TeMneparypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpFay Kepek

~ 0pamachbi3 cakTay MyMKiH eMec

- CaKTay LapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any yLiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyxaTblH KapaHpl3

- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMnepaTypacbiHaa KoiMaaa
OHAIPYLLIHIH KanTamacbiHa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbimMangay KesiHae eHiMAi KynaTyFa )aHe Ke3 KenreH
MEXaHMKanbIK biKMNan eTyre KataH, TbliblM CanbiHagbl

- bocary/xyKTey Ke3iHfe NaKkeTTi KbiCaTbiH MalUMHANAPAD!
nanpanaHyra pykcar bepinmenpi

- TacbiMangay waptrapbl TanantapbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temnepatypacbl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[NleiH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmantl
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl THiC.

Kasak|123

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH XKannbl Kayincisgik
HycKaynapbl

[YECKEPTY

OcCbl 3NeKTP KYPanblHbiH,
KUHaFbIHAAFbI eCKepTynepai,

HYCKaynapabl, CypeTTepai XxaHe cunaTramanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik
HYCKaynbIKTapbiH OpbiHAAMay TOKTbIH COFybIHa, OPT XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
bonawak )ymbicTap ywiH Kayinci3gik HyckaynbiKrapbl
MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

Kayincisaik HyckaynbikTapblHAa naiganaxbinFaH dnekTp
Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa
(»eninik kabeni MeHeH) XaHe akkyMyNATOPAEH KyaT anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHbIK Kayincisgiri

>

>

JKymbIC OpHbIH Ta3a XaHe XapblK yCTaHbI3. [lacTaHfaH
XoHe KapaHFbl )annapga catcia okuranap 60nybl MyMKiH.
neKTp KypbINFbICbIH XapbinaTbiH aTmoctepasa
naiganaH6anbi3, MbiCanbl, XaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3
HeMmece wWaH 6ap 6onFanpa. dnekTp Kypan yLKbIHLapab!
Xacangbl, an onap WwaH Hemece bynapabl XaHAbIpybl
MYMKIiH.

bananap meH 6akbinaywbinapgbl 3NeKTp KypanbiHaH
anbic ycTanpi3. AngaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablk TYpMbICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUANbIK
anMakTapga xeHe KOFaMAbIK Xepnepae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK haKTOpNAP KOK Killli INEKTP TYTbIHYbI
6ap eHAipicTik aliMaKTapbiHAA XKYMbIC iCTey YLWiH
apHanfaH.

nekTp Kayincisgiri

>

>

neKTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWbIpAbI elIKaLIaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre KocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbanbl3. O3repTinMereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNeKTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnuTanap MeH CybITKbIlITap
CHAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KOCblnFaH 60onca Xorapbl TOK COFY Kayini naiga
bonagpbl.

IneKTp KypanaapAbl XaHbbipAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipgananbanbi3. dNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaran petre naigananbanbis.
Kabenbpi anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaW, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaaFaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH Kabenb TOK COFy KayimiH
KOFapbinarazpl.

3neKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
)aiinap yLiH caif Kabenbgi naipanaHbiybi3. CbipTra

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



124 | Kasak

nanpanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangpbl XXepAe nanjanavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHeTeq|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHEe napacaTTbi
naipanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbliH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimpaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblILL XababIKTapb!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakatraHynapabl
KemeuTeai.

» KespeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesanap XuHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa K63 XeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH caycakTbl eLLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KyPanblHbIH aiHanaTtbiH beniriHze kanrFaH Kint Hemece
CblHa XXeKe XapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinMmereH
Xaraainapaa anekTp KypanablH bakbinaHyblH CakTamabl.

» TwuicTi KMiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepaeH anbic ycTanbi3. boc kuimaep,
aleKeinep HeMece y3blH WALl XbiMKbIManbl bentiexkrep
apKbI/bl TAPTHINY bl MYMKiH.

» Erep WwaH, WwhbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, onga onap Kocynbi
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
XKeTKi3iHi3. LLlaH x1Hayabl naiaanaHy Wwakfa
6bainaHbICTbl 3UAHAAPABI KeMenTesi.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHp illiHge ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPbIHbI3! HeprusameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbilybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
XYMbICbIHAA Kifipic naiaa 6onFaH xarpaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)

KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LWbIFapbIHbI3 HEMEce anbin - canManbl
aKKyMYNATOPAbI aXbIPaTbiHbi3. OCbl 9PEKET APKbIbl
baKbinaHbanTbIH KanTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.

» ATanmbll Nanaanary XeHiHaeri HYCKaynblkka Cankec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypaMblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNFaNap Xatagbl.

» JNeKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CMNaTTaMaHbl, Nanfanary XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl XXoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinegi.

» [leHe, cesim HeMece akpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
HeMmece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikci3 anamaap
onappblH Kayinciaairi yLwi »ayanTbl TyNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
nanpaanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
nanpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy

» Kypangpi aca ken xykremeH;i3. XKyMbICbIHbI3 yLiH
)apamabl aNeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. XXapamap!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMarblHa IyPbIC api
CeHIMAI XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEC INEKTP KYPanbiH
naipganan6anpbi3. Kocyra Hemece eLipyre bonmanTbiH
3MNEKTP Kypasbl KayinTi 60nbin, OHbl eHAeY KaxeT
bonagpl.

» Xabpgbikrapabl pettey, 6enwexrepin anmactbipy
HeMmece 3NeKTp KypanpaapbiH KoWMara Koo anfibiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMynATOpbl anmManbi-canManbl 6onca, oHbl aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaHbi3. by cakTbiK apeKeTi anekTp
KypanapbiH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» MaiipananbinMaiTbIH 3NEKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepme;is.
Texipibeci3 anamaap KonbiHaa aNeKTP Kypanaapbl KayinTi
bonappl.

» 3neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapbiH YKbINTbl
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe KenTenin KanmayblHa, benwekrepain,
aKaycbI3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KYPanbiHbiH, 3aKbIMAANMaFaHbIHa KO3 XKeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH 6enwekrepi 6ap Kypanabl
naiaanaHyAaH anfbiH XeHAEHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMEYi Xa3atanblM OKUFanapra
ceben bonbin xataabl.

» Keckiw acnantapapl eTKip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKiLl XueKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 KenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTranapl.

» JneKTp KypanbiH, XxabAblKTapAbl, anManbl-canmanbl
acnanTappbl XaHe 1.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaananbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMeH
OpbIHAANTLIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INeKTp
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KypanfapblH apHasMaraH XyMblCTapa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Tasa ycTaubi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xon bepmenai.

Kbismert kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbl XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl 6enuekrepmeH Kbi3mMeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAyiNCi3airiH cakTanybiH KaMTaMachl3
eteqi.

LLetTik hpe3anap ywiH Kayinciagik Hyckaynapbl

» JneKTp KypanblH TeK OKIIaynaHFaH betrepiHeH
YCTaHpbI3, cebebi KeckKill 63 CbIMbIHA THIN Kanybl
MYMKiH. Kocynbl cbiMabl Kecin any HaTUxeciHze anekTp
KypanblHbIH allblK MeTann benikrepi icke KOCbinbIM,
naiaanaHyLbiHbl TOK COFYbl MYMKIH.

» [aiibiHaamaHbl TYPaKTbl peTTe ycTay yiiH 6ekity
JK9He Tipey YLiH KaMbIT Hemece 6acKa XonbiH
nanganaHblHpbI3. [laribiHaamMaHbl KOIMEH Hemece fieHere
Tipen ycTay OHbl TypaKTbl MEC Kbibin bakpinay
KOFanyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» (dpesaHblH, pyKcaT eTinreH aiHany xuiniri kem
[iereHjie aNeKTp KypanbiHaa 6enrineHrex
MaKcMMangbl aiHany Xxuinirine caikec Kenyi Tuic.
PyKcart eTinreH wamaaaH Xbinaam aiHanatbiH dpesa
KapbiNnybl XXaHE YLLbIN KETYi MyMKiH.

» ®&pesanap Hemece 6acka xababiKTap anekTp
KYPanbiHbI3AblH acnan NaTPOHbIHA (KbICKbILL) CalKec
6onybl KepeK. INeKTP KypanbiHbIH acnan naTpoHbiHa
[YPbIC TYPMayblHaH anManbl-canManbl acnabka Corbinbin
alHanapbl, KaTTbl Aipinaenai xaHe bakplinayabl XorFantyra
JKenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH AalibiHAaMara TeK KoCynbl Kyiiae
anapbiKbI3. DUTNECe INEKTP Kypanbl AabiHAAMara iniHin
Kepi CoFy kayni nainaa bonagpl.

» Mertan 3arTap, were Hemece bypaHaanap yctiHeH
¢pesanbl kyprisbewis. pesanap 3akbiMganbin KatTbl
nipingeyre anbin Kenyi MyMKiH.

» Kaxerri iagey KypangapbiH naigananbin
JacbIpbINFaH CbiMAApPAbI TabbIHbI3 HEMECe XKayanTbl
KeprinikTi yibIM eKinaepiH WakKbIpbIKbI3. INEKTP
CbIMIAPbIHA TUIO 6PT HEMECE TOK COFYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpbIH 3aKbIMAAY XapbinbicKa anbin Kenyi
MyMKiH. Cy KyObIpbIH 3aKpIMAay MaTepUangblk 3UsHFa
HeMece TOK COFYbIHa anbim Kenyi MyMKiH.

» OTnec HeMece 3aKbiMpanFaH hpesanappbl
naipganan6anpbi3. OTnec Hemece 3aKbIMAaNFaH
(hpe3anap xofapbl YUKENIC, KbICbIbIN Kany XaHe
TEHrepimcisaikke anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH Xepre KOOAAH anablH OHbIH,
TOKTaybIH KYTiHi3. AnManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybIHbIH XOFANTYbIHA anbin KeNyi MyMKiH.
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OHiM XxaHe KyaT cunatramacbl

Bapnbik Kayincisgik HyckaynblKTapblH
XaHe eckepTnenepAi OKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayincisgik HYCKayNbIKTapblH XaHe
eckepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa,
OpT XaHe/HEMECe ayblp XapakaTtaHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MainanaHy HycKaynbiFbIHbIH, anfbl beniriHiH, CypeTTepiH

eCKepiHi3.

TaraibiHgany 6oMbIHILA KONAAHY

INeKTp Kypanbl bepik TipenreH Kyige aralll, nnactTMacca MeH
KEHiN KypbINbIC MaTep1anaapblHaa oMbiK, Kbipnap,
npodvnbaepai xaHe Kecikteppi ppesepneyre xaHe Konup
bolibiHWwa hpesepneyre apHanfaH.

BeiiHeneHreH Kypampabl benwekrep

KepceTinreH kypamaacTap HeMipneHreH cypetTepi bap
BeTTeri anekTp KypanbiHbIH CHNATTaMacbiHa cai.

(1) Xetek bnorbl
(2) dpesa kopadei
(3) ®pesepney TepeHairiH Aanaen peTreyre apHanFaH
alHanmanbl petreriw
(4) dpesa”
(5) LlaHranbl KbICKbILITbIH CanMarbl raikachbl
(6) Cbipfy TakTachbl
(7) Tipek TakTachbi
(8) dpesepney TepeHairiH peTTey WKanachb
(9) Lnunpenbai byratray Tyimeci
(10) KbicKpiLl HiHTipek
(11) AxblpaTkpiLl
(12) Tytka (6eTi oKwaynaHFaH)
(13) LlaHranbi KpicKbilw
(14) Kypan bexiTkiwi
(15) Avibip Topiagi KinT (17 Mm)
(16) Tipeyiwri bekiTyre apHanraH agomanarna b6actbl
bypaHaa
(17) Napannens Tipek
(18) Mapannenb Tipekke apHanFaH KynakTbl bypaxaa
(19) bBarbiTray KemekLui Kypansi

(20) KenneHeHiHeH Typanayzbl bekiTyre apHanFaH
Katnapnbl bypaHaa

(21) BarbiTTayblll KOMEKLLi Kypanfibl KeNeHeHIHeH
Typanayra apHanfaH katnapnbl bypaHaa

(22) BarbiTTaybiw ponuk

(23) dpe3sa KopabbiHbIK kanTamacs!”

(24) BypbIwTbIK (hpesa Kopabbi

(25) BypbiwThl peTTeyre apHanFaH Katnapnbl bypaqaa
(26) dpesepney bypbiLbIH peTTey LWKanachbl

(27) CbipFy TaKTaCbIHbIH TyTKaChI”
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(28) Coprbiw kan”
(29) Copy ananrepi”
(30) TyTKacbl xeHe copy ananTepi bap ChipFy TakTachl”

TexHuKanbIk ManimeTTep

(31) Kepinic kywiH peTTeriu raika

a) beliHeneHreH Hemece cunaTTanfaH XababIKTap CTaHAAPTTbI
KeTKi3y kenemiMeH KamMTbinmaiigbl. TonbiK XababiKTapab!
6i3aiH xababikTap 6araapnamMambi3gaH Tabacbi3.

XKuek chpesacbl GKF 600 GKF 600
OHiM HeMmipi 3601FO0A1.. 3601 FOA 16.
3601 F0A17.

HomuHanab! TyTbIHbINATLIH KyaT Br 600 600
boc xypic Kyrinaeri anHany xuiniri MvH 33000 33000
Yinecimai uaHransl KbicKpllTap MM 6|8 -
LoAM - Y

Canmarbl EPTA-Procedure 01:2014 Ky)aTblHa cail Kr 1,5 1,5
KopraHbic Knacbl o ol

Manimettep [U] 230 B kecimpi kepHeyre apHanfaH. backa kepHey xaHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn ManiMeTTepai e3repTyi MyMKiH.

Lybin xaHe Aipin Typanbl aknapart

[bibbic whirapy MaHaepi EN 62841-2-17 bolibiHwa
ecenTenreH.

A-MeH benrineHreH KypbInFbiHbIK, WYbIN eHreni sgeTre
TeMeHperire TeH: Ablbbic Kywwi 84 Ab (A); ablbbIC KyaTbl

95 116 (A). ©nwey genciaairi K = 3 ob.

Kynakrbl KopFay KypanaapbiH KHiiHi3!

Hipingin xannsl MaHAepi a, (YL 6afbITTbIH BEKTOPAbIK
KocblHAbiChl) xaHe K ganciaairi, EN 62841-2-17 bolibiHiua
ecentenren: a, = 4,5 m/c’, K = 1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH A4ipin AeHremi xaHe Wybin
3IMUCCUACHIHBIH KOPCETKILL 3aHzbl enLuey afici borbIHWA
MLLEHreH XaHe onapzbl ANeKTp KypanaapbiH bip-bipiMeH
CanbICTbIPY YLWiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapmeH anfblHFbl
Tepbeny xaHe LWy Whirapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHrei MeH LWybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KYpanblHbIH Heriari XKymblcTapbl yiiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLiH backa anmanbi-canmansl
acnanTap MeHeH HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH nariganaxbinca
nipinaey AeHreri MeH LWybIN WeiFapy MaHAepi earepesi. byn
ByKin XyMbIC YaKbITbl YLLiH Tepbeny xaHe LWybin WhiFapyAbl
KaTTbl KBTEPYi MYMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWybIN WhiFapy MaHiH HaKTbl ecenTey
YLWIH Kypan eLipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
naiaanaHbinMaraH yakbiTTapabl Aa eckepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrei )aHe XYMbIC YaKbITbIHAAFbI LLYbI LWblFApy
MaHiH TOMeHAeTeai.

[ManaanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayinciaaik WwapanapblH KONAaHY KAXKET, MbiCanbl: INeKTp
Kypangabl xaHe anmanbl-canmManbl acnantapgbl KyTy,
KONAAPAbI bICTHIK YCTaY, XYMbIC dAICTEPIH YUbIMALICTBIPY.

Xunay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

JKyMbic KypanbiH aybiCTbIpy

» dpe3anapabl opHaTy MeH anMacTbIpyAa KopFaybiLu
KONFaNTbl KMIO YCbIHbINAAbI.

Kenemai Bosch kepek-xapakTap baraapnamacbiHa xararbiH

TYNHYCKa hpe3anapbl AunepiHianeH anyra bonagpl.

®dpesa KopabbiH 6enwekTtey (A cypeTiH KapaHpbi3)
®pe3aHbl opHaTyaH bypbiH anpbiMeH pesa kopabbit (2)
xeTek bnorbiHaH (1) axbipaTbiHbI3.

KbickbiLu iHTipekTi (10) awwbin, dpesa kopabbit (2) A
TaHbanamacbiMeH xetek bnorbiHaarbl (1) o 6enricine
OypaHpi3.

YeTek GnorbiH TipenreHLUe Xorapbl Kapai TapTbiHbI3.
JKetek bnorbiH caFar TiniHiH 6afbiTbiHa KApChl TipenrexLue
Bypan, oHbl (hpe3a KopabblHaH TapTbiM anbiHbI3.

LlaHranbl KbICKbIWTbI anMacTbipy (B cypeTid KapaHbi3)
MainanaHbinatbii dpesara bainaHbiCTbl hpesaHbl
OpHaTtyaaH OypblH canManbl raikaHbl LiaHrarbl KbICKbILLMEH
(5) anmactbipy Kepex.

Erep dpesaHpl3 yLuiH THICTi LaHranbl KbiCKbILL anfblH ana
opHartbinFaH bonca, TemeHgeri benimaeri xymbic
KaZamaapblH OpbIHAAHbI3.

Llanranbl Kbickbitw (13) canmansi raika ilwinge asraHtain 6oc
OpbIHMeH opHanacybl kepek. Canmarbl raika (5) oHait
OpHaTblnybl TWiC . Erep canMansi rarika Hemece LaHranbl
KbICKbILL 3aKbiMaanfaH bonca, oHbl fiepey anMacTbipbiHbI3.
LLInuHaenbai byratray Tyimeci (9) bacbin, yctan TypbiHpI3.
KaxeT bonca, Ko3ranTkplll WNWHAeniH byraTTanfaHwwa
KOnMmeH bypaHbi3.

Canmanbi raikatbl (5) aiblp Tepiagi kintneH (15) carat
TiNiHiH 6aFbiTbiHa KApChl bypan WblFApbIHbI3.

LnuHoenbai byratray TyMMeCiH XibepiHi3.

KaxeT bonca, kypactbipmac 6ypblH bapnblk opHaTbINaTbiH
benikTepai xxymcak WwybepekneH HEMece CbiFbinFaH ayamMeH
ypnen TasapThbiHpl3.

YKaHa canmanbl raikaHbl Kypan bekiTkiuiqe (14)
OpHaTbIHbI3.

160992A7XZ|(18.07.2022)
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Canmanbl raikaHbl 6oc eTin TapTbliHbI3.

» KbICKbIWTbI XXanna coMbIHMeH (pe3a OpHaTbiNFaH
bonmaca, ewuKaluaH TapTbin KOHMaHbI3. DiTnece
KblCKaLL 3aKbIMAaHYbl MYMKIH.

®pesanbl opHaty (C-D cypertTepiH KapaHbi3)

» ®pesanapabl opHaTy MeH anMacTbIpyAa KOpFaybiLl
KONFanTbl KKIO YCbIHbINAADI.

®pesanap naiganaHy MakcatbiHa bainaHbICTbl 9pTYpAi

HyCKanap MeH cana ieHrennepinae KomKeTiMai.

Xbingam kecinetid 6onarran (HSS) xacanfaH KyarTbl

chpesanap xymcak aralll NeH NNacTUK CUAKTbI KyMCaK

MaTepuanaapabl enaeyre xxapamas.

KarTbi Kyiimanbi (HM) keckiw xuekTi copesanap KatTbl

afalll XXaHe antoMUHUI CUAKTbI KaTTbl XXaHe abpasuBTi

MaTepuanaapFa apHanfaH.

Bosch kepek-xapakTapblHblH KeH baFaapnamachbiHa xartatblH

anpblKLWa pe3anapabl AUnepiHi3aeH anyra bonagpl.

Tek akaycbl3 XaHe Tasa (ppesanapabl NaiaanaHbiHbI3.

- LUnuHpenbai byrattay TyimeciH (9) (@) bacbin, yctan
TypbIHbI3. KaxeT bonca, WnuHaenbai bickipma
TipenreHLue KONMeH a3raHTai bypaHbi3.

Lnuxpaenbai byratray TyitMeciH (9) Ko3Fanbiccbl3
Kyiifie FaHa 6acbiHbI3.

- Canmanbl ravikanbl (5) aibip Tapiaai kintnen (15) carat
TiniHiH 6arbiTbiHa Kapchbl (@) Oypay apKbinbl H0CATbIHbI3.

- ®pe3aHbl LiaHranbl KbICKbILWKA eHri3iHi3. Ppe3a biniri
LlaHranbl KbiCKpILLKa KeMiHge 20 MM-re Kiprisinyi Tvic.

- Canmanbl ravikaHbl (5) aibip Tapiaai kintnen (15) carat
TiniHiH barbITbiMeH Bypay apKbinbl MbIKTan TapTbiHbI3.
LUnunaenbai byratray Tyimeci (9) xibepiHis.

» KbICKbIWTDI Xanna COMbIHMEH (hpe3a OpHaTbINFaH
bonmaca, elwKalaH TapTbin KOHMaHbI3. DiiTnece
KblCKALL 3aKbIMAaHYbl MYMKIH.

®dpe3a KopabbiH moHTaXaay (E cypeTiH KapaHbi3)

®pesepney ywiH thpesa kopabbiH (2) xetek bnorbiHa (1)

KaiTa OpHaTy Kepek.

Kbickpitu ninTipek (10) xabbik 6onca, OHbl alliblHbI3.

YeTek MexaHU3MiHAeri aHe dpe3a kopabbiHgarbl (2) exi

KOC KepCceTKiHi bip-bipiHiH ycTiHe OpHaTbIHbI3.

Yetek bnorbiH thpesa KopabbiHa KbIKbITbIMN, EKi KETEK

6norbix, A TarGanamacs! ol 6enricive Kapan TypraHLua,
carar TiniHiH barbiTbiMeH bypaHbI3.
Jetek brorbiH dhpesa kopabbiHa apbl Kapar XKbIMKbITbIHbI3.
®pesa KopabbiH MOHTaXaFaHHaH ket Ak
TaHbanamacbIMeH XeTek bnorbiHaarb! @ 6enricine bypaHpl3.
KbICKbIL MiHTIPEKTI Kaybin KOMbIHbI3.
» OpKaLuaH OPHATYAAH KeiliH JeTeK GNMorbiHbIH,
thpesepney KopabbiHga 6epik TypFaHbiH TeKCepiHi3.
KaxeT bonca, Kpickpilw uiHTipekTiH (10) anabiH ana kepiniciH
03repTiHi3 (KapaHbl3 ,KpICKbiL MiHTIpeKTi petTey (O cypeTiH
kapaHpi3)“, bet 129).
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LUaxabl/)OHKaHbI COpY

KopracbiH bosty, kelbip aFall copTTapbl, MMHepanaap xsHe

meTannaap bap kenbip MatepuangapablH WaHbl

[nieHcaynblkka 3uAHabl 60nybl MyMKiH. LLIaHFa THIO xeHe

LaHAb! XKYTY NakaanaHyLblfa HEMeCe XaHblHaarbl

aflamfiapaia annepruanblK peakuManapabl xaHe/Hemece

ThIHBIC XXONAAPbIHbIH aYPYNapblH TyAbIPYbl MYMKIH.

Keibip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLuat

arallibIHbIH LWaHBI, ScCipece, aFallTbl OHAEY KanablKTapbIMeH

(xpomar, araluTbl Kopray 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin

ecentenefi. Acbectik MaTepran Tek kaHa MamaHgap apKpinbl

eHAENYi MYMKiH.

~ MyMKiHWiniriHWe ocbl MaTepuan YLLiH CanKec KeneTiH
LUAHCOPFBILTI NakfanaHblHbI3.

~ JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXeNAeTinyiHe K3 XeTKi3iHi3.

— P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3KarapAbl NakganaHy
YCbIHbINAAbI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH eniHisae KonpaHbinaTbiH

yHFapbIMAapAbl NanaanaHbiHpI3.

» XKyMbiC OPHbIHAA LWAHHbIH, )KUHANMaYbIH
KaparanaHpbi3. LLIaH 0Han TyTaHybl MyMKiH.

Maipanany

» Xeni kyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbi3! ToK Ke3iHiH KyaTbl
3NeKTP KYPanablH, 3aybITTbIK TaKTalWacbIHAAFbI
manimetTepiHe cait bonybl KaxeT. 230 B benricimen
benrinenreH anekTp Kypangapmen 220 B xxymbic
icteyre 6onappl.

Icke Kocy

Kocy/ewipy

INEKTP KypasnblH KOCY YLUiH axbipaTkpilwTbl (11) | kydive
OpHaTbIHbI3.

INEKTP KypasnblH ewwipy YLiH axbipatkblwTsl (11) O kydive
OpHaTbIHbI3.

Kecy TepeHairii opHaty

» Kecy TepeHairiH opHaTyAbl TeK 3NeKTP KYPbINFbl
ewipyni keafe opbiHAAY Kepek.

®pe3seprey TepeHairiH WamameH peTtey ywiH (F cypeTiH

KapaHbl3) Kenecifen speKeT eTikjs:

- (pe3acbl MOHTaXanfFaH aNeKTp KypanbiH OHAENeTiH
[lafblHOaMara KOMbIHbI3.

— Kpickbiw iHTipek (10) xabbik bonca, oHbl allblHbI3.

- ®pesa kopabbiH (2) ATaH6anamaCb|MeH ol Genricine
bypan, xeTek bnorbiH, hpesa AaiblHaamMara TUTEHLLE,
basy TeMeH barblTTaHbI3.

~ KbICKbILL MiHTIPEKTI aybin KONbIHbI3.

- LLIkanapafbl (8) enwempi oKbin, MaHIH Xa3bin anblHbl3
(TeHectipy). Ocbl MaHre KaxeTTi hpesepney TepeHairiH
KOCbIHbI3.

— KpICKbILL MiHTIPEKTI alwbin, xeTek bnorbiH ecentenred
LUaKana MaHiHe OPHATbIHbI3.
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- Opea kopabbiH A TaHbanamachbiMeH & 6enricive bypan,
KbICKbILL MiHTIPEKTi KalTaaaH Xaybin KOMbIHbI3.

- Ope3sepney TepeHiriHiK peTTenreHiH Toxipube apKbinbl
TEKCEPIN, KAKETIHLLE TY3eTiHi3.

®pesepney TepeniriH keneciaen fanaen petreyre bonaapi:

- Kbickbll viHTipek (10) alwbik bonFaHza, xeTek 6norbiH
A ravbanamacbiven 8 6enricive OpHAaTbIHbI3.

- Perreriw geHrenexneH (3) kaxetTi hpesepney
TEPEHLIriH PETTEN WbIFbIHbI3.

— KbICKbIL MiHTIPEKTI )aybin KOWbIHbI3.

MaiiganaHy 6oMblHWA HYCKaynap

» ®pesanapabl COKTbIFbICYAAH XKIHE COKKbIAAH
KOPFaHbl3.

LUetTik Hemece niwiHaik hpesanap (G cypeTiH KapaHpbi3)
lapannenb Tipekcis xuekTeppi xaHe npoduabaepai
thpesepney KesiHae hpesa barbITTarblLL WETMOWbIHMEH
HeMeCe LWapHKTI NOALMNHUKNEH XababIKTanybl Kepek.
KocbinfaH anekTp acnantbl barbITTaFblLl LWETMOMbIH HEMeCe
LIAPHKTI NOALIMMNHUK AalblHAAMaHbIH 6HOENETIH XHUeriHe
TipeneTiHgen eTin KoMbIHbI3.

INeKTP KypanblH arblHaama WeTi Xaranan backapbiHpbi3.
CoHbIMEH Katap, Tik BYpbILLTbI KOMbINYbIH KaaaranaHpl3. Toim
KaTTbl KyLL TyCipreH xaraanaa aanblHhama xueri
3aKbIMAAHYbl MYMKiH.

Mapannens TipekneH hpesepney (H cypeTiH KapaHbi3)
YKuekke napannenb Kecy yLuiH napannenb TipekTi (17)
opHaryra bonagbl.

Mapannens TipekTi (17) dbpe3a kopabbiHa (2) nomanatna
bactbl bypaHaamet (16) bekiTiHis.

Mapannens TipekTeri (18) katnapnbl bypaHaameH KaxeTTi
Tipey TepPeHiriH peTTeHis.

KocbinFaH anekTp KypanbiH bipkenki anfa kapai xypicneH
XeHe napannenb TipekTi byHipiHeH KbiCy apKbirbl
[NaliblHOaMa XUeriHiH DobIMEH XYPri3iHi3.

dpesanap 6arbiTTaybiwneH (I cypeTid KapaHbi3)
KbimxbiTy kemekiwici (19) barbiTraybil Landa Hemece
LUapnbl MOMbIHTIPEKCI3 (hpesanapMeH weTTepai
(hpe3epneyre apHanfaH.

BarbiTTayblwwThl hpesepney kopabbiHaa (2) combiHmer (16)
DeKiTiHi3.

INEKTP KypanbiH Dipfiei PeTTe XbIMKbIThiN AakblHAAMA LETi
aranar backapbliHpi3.

XKan apanbik: Matepuan anyapiH kenemiH erepry yLUiH
JanblHaaMa MeH cbipFaHak aeHrenek(22) apacbiHaarbl xkaH
aPanbIKTbl XKbIMKbITY KemeKwiciHge (19) peTTeHis.
Katnapnbi bypanaaHbl (20) 6ocatbin, KepekTi xaH
apanblKTbl katnapnbl byparaaHbl (21) 6ypan opHarbin,
katnapnbl 6ypaHaaHbl (20) kaita Oypan bekiTiHi3.

Buikriri: [ainananraH pesara xoHe eHAeNeTiH
NalblHnamara 6ainaHbICTbl XKbIMKbITY KOMEKLLICIHiK,
BepPTUKanfbl baFbiTTanyblH OPHATbIHbI3.

ComblHabl (16) barbiTraybilTa 60caTbin, OaFbITTayblwTbl
KepeKTi Kyire XblmKbITbin bypaHaaHbl TapTbin KOMbIHbI3.

®dpe3a KopabbiHbiH, KanTamacbiH MOHTaXAAY (J cypeTin
KapaHbi3)

INEeKTP KypanbiH KAPKbIHAbI NaifanaqFaH kesae, dppesa
Kopabbl Kbi3bin KeTeqi. Konabl kopray ywid byn xaraanaa
(hpe3a KopabbiHbIH KanTamachiH (Kepek-xapak)
MOHTaXaayra bonapl.

KbickbiLu niHTipekTi (10) anbin TacTaHpia.

®pesa KopabbiHbiH KanTamachiH (23) xofapbiaH dpesa
KopabbiHa (2) opHaTbIHbI3.

KbICKbILL MiHTIPEKTi, 0N xabblk bonFaxpa xetek bnorbl (1)
(hpesa KopabbiHaa bepik ycTanbin TypatbiHaan, KakTanaH
bypan bekiTiHi3.

BypbiwTbIK hpesa Kopabbimen cpesepney (K-

M cypeTTepiH KapaHpbi3)

BypbilThiK hpe3a kopabbl (24) Kon KeTKi3y KubiH 6onaTbiH
Xepnepae NaMUHaUMANaHFaH XUeKTepi dhpesepneyre,
apHalibl bypbilTapabl hpesepneyre XaHe XUEKTepA
KMCaNTyFa apHanfaH.

BypblWwTbiK thpesa kopabbiMeH xuekTepai dppesepnere
ke3fe, hpesa barbiTTayblll LiandameH HeMece LWapbl
MOWbIHTIPEKMEH XababIKTanybl KAKeET.

BypbIWThIK hpe3a KopabblH MOHTXAAY YLUiH THICTi
(kapaHpI3 ,,dpesa kopabbiH MoHTaxaay (E cypetiH
KapaHbi3)“, bet 127) benimingeri »ymbIC kaaamaapbIH
OPbIHAAHpI3.

[an BypbiLuKa KoM XeTKi3y yLLiH, bypbilThiK dhpesa
KopabbiHaa (24) 7,5° kanampap boiblHLIa TipekTep bap.
Yannbl petrey auanasoHbl 75° kypanabl (anfa kapan 45°
XoeHe apTka kapan 30°).

Exi katnapnbl bypaHaaHbl (25) bocatbliHbi3.

KaxeTTi bypblILiThl WKanaHblH (26) kemeriMeH petten,
katnapnbl bypaHaanapabl (25) kartanaH bypan bekiTiHi3.

Cobipry TakTacbiH anmacTbipy (N cypetid KapaHbi3)

(30) cbipFy TakTacblH (6) CbipFy TaKTaCbIHbIH OPHbIHA
MOHTaXiayFa bonagibl XxaHe ON KOCbIMLLIA TyTKaHbI (27) xaHe
LIAHCOPFILLTHI Xanfay MyMKIHAIriH YCbIHaAbI.

— CbIpFy TakTacbliHbiH (6) acTbIHFbI XarblHaFbl TOPT
LMNUHAPNIK BypaHaaHbl bypan WheiFapbin, CbipFy
TaKTaCblH a/biM TaCTaHbI3.

— CblIpfy TakTacbiH (30) XeTKi3iniM XMbIHTbIFbIHAAFbI
bekiTkiw bypaHmanapMeH Tipek TakTacbiHa bypan
BekiTiHi3.

LLlaHcoprbILWLTBI kanFay yLUiH CbipFy TakTacbiHa (30) copy

aanTepiH (29) MoHTaxzay Kaxer.

— Copy aganTepiH XeTKi3iniM XUbIHTbIFbIHAAFbI €Ki
bypaHzameH Cbipfy TakTacbiHa bypan bekiTiHia.

— Coprbilll WNaHriHi (& 35 MM) MOHTaXaanFaH copy
afjanTepiHe eHrisiHia.

— OHTainbl copyabl KaMTamachbi3 eTy YLLiH COpY afanTepiH
XyHeni Typae Ta3anan Typy Kepek.

KuekTepai eHaey yLiH coprbil KanTbl (28) KocbiMLIa

naiaanaHblHbI3.

— Coprbllll KanTbl CbIpFy TakTachl (30) MeH copy
ananTepiHix (29) apacbiHga MOHTaXAAHbI3.
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- Teric xannak 6eTTepai eHgey YLWiH COpFbILL KanTbl arbin
TaCTaHbl3.

INeKTP KypanblH KALIbIKTaH iCKe Kocy Kypblnfbichl bap

Bosch ambeban LwaHCopFbiLLbIHbIH LUTENCENbAIK

poseTkacblHa bipaeH xanfayra bonagbl. On anekTp Kypanbl

KOCbINFaHfa aBTOMaTTbl TYPAe iCKe Kocbinaabl.

LLlaHcopFbIl 8HAENETIH MaTepuanFa caikec Honybl Kaxer.

[leHcaynblKka 3UsHabI, 0BbIP TYFbI3ATbIH HEMECE KypFaK Lak,

YLUIH apHaibl LWAHCOPFbILITHI NaiAanaHbIHbI3.

Kpbickbiw uiHTipekTi petrey (O cypeTiH kKapaHbI3)

Erep xetek 6norbl (1) dpesa kopabbiHaa byaaH bbinai

bepik opHanacnaca, KbiCKblLul WiHTipekTiH, (10) Kepinic Kywwix

peTTey Kaxer.

— KbICKbILW MiHTIPEKTI aLbIHpI3.

- Ta¥ikaHbl (31) ariblp Topiagi KinTrneH (8 MM) WamameH
45°-Ka carart TiniHiH bafbiTbIMeH bypaHbi3.

— KbICKbIL MiHTIPEKTI KaiTafaH »aybin KOMbIHbI3.

- XeTek bnorbiHbiH bepik kepinreHiH TEKCepin WblIFbIHbI3.
["alikaHbl TbIM KaTTbl TAPTNAHbI3.

TeXHUKanbIK KYTiM )KaHe Kbi3MeT

KbiameT KepceTy xaHe Tasanay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.
» Xakcbl api ceHimMai XyMbIC icTey YLiH 3NeKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Ta3a ycTaHbi3.
Erep bainaHbic cbiMblH anMacTbIpy kaxeT bonca,
KayincisaikTiH TeMeHaeyiHe xon bepmey yLiH 0Cbl XKYMbIC
Tek Bosch komnanuacel Hemece Bosch anektp kypangapbl
BoWblHLa BKINeTTi KbI3MeT KepceTy OpTanbiKTapbiHAa
XKyprisinyi Tvic.
OHimaepai onapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachl3 eTeTiH,
eHiMzepre aTMocdepanblk XayblH-LallbIHHbIH TUIOIHE XaHe
aCKbIH TeMnepatypa KeaaepiHik (TemneparypaHbiy WyFbin
©3TepICiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiy acep eTyiHe
xon bepmerTin ykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),
naBUNbOHAAP MEH KMOCKineppe caTyra bonagpl.
Caryuibl (eHgipyLui) catbin anylbiFa eHiMgep Typanbl
KQXKETTi aHe LblHalbl aknapartTbl bepin, eHimaepmi
THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamMachbli3 eTyre MiHAETT.
OHimpep Typanbl aknapat MiHAETTI Typae Tisimi Pecet
depiepalnAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH
ManiMeTTEP/i KaMTYbl THIC.
Erep TyTbIHYLLbI CaTbin anaTblH 6HIMAEP aNAeKallaH
nainanaHbliiFaH Hemece eHiMaep/e akaynblk (akaynblikTap)
oWbinFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa Byn Typansl aknapar bepinyi
TMic.

OHimpepai caTy NpoLeciHiH aAcbiHAa TEMeHAEri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THIC:

- Carywbl caTbin anyLublfa yibIMbIHbIK (OMPManbIK ataybl,
OPHANACcKaH Xepi (MeKeHXanbl) XaHe XYMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETT;

- Caypna benmenepinperi eHimaepaiH CbiHamanapbl carbin
anyuwblira byrbiMaapaarbl ka3banapmeH TaHbicyra
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MYMKiHAiK 6epyi xeHe BU3yanabl TeKcepicTeH backa
byibiMaapabIH icke KoCbinybiHa 9KENETiH, catbin
anyuwbinap e3 beTiHLLe OpbIHAANTBIH eLIKaHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Cartyuwbl ocbl byibIMaapablH benrineHreH Tanantapra
COMKECTiriHiH pacTamachl, cepTUthHKaTTapabiH Hemece
COMKeCTiK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTThbl caTbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

— MneHTUdHKaLMANBIK CUNATTapbl KoK (KoFanfaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin keTkeH, byabiny benrinepi bap
XoHe navganaHy boMblHLLIA HYCKAyNbiFbl (KiTanwachbl),
MiHAETTi CarKeCTiK cepTUdMKaTbl HeMece CalKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

TyTbIHyLWbIFa KbI3MET KOPCeTy XaHe Naiifanany
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy OpTanbifbl OHIMLi XKeHeY XaHe ofaH
TEXHUKANbIK KbI3MET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
benwekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
benwektep boHbIHILIA KeCKiH MEH KocanKbl bentiekTep
Typanbl ManimMeTTep TOMeHAEri MekeHXan 6o¥blHLa
komxetimai: www.bosch-pt.com

Bosch KbiameTTik keHec bepy Tobbl bisaiH eHiMaep xaHe
ONap/AblH KepeK-apaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepepi.

CypakTap Koto xaHe Kocankpl beniiektepre Tancbipbic bepy
Ke3iHpe MiHAEeTTi Typae eHIMHIH hupManblK
TaKTanwacbiHgarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHAipyLi TananTapbl MEH HOPManapbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeHEeY XoHe Keningi KbI3MeT KepceTy
bapnblk MemnekeTTep aymarbiHga Tek “Pobept bow”
(hMpManblk HeMece aBTOPU3aLMANaHFaH KbIBMET KOpCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanagsl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
9KeniHreH eHiMAEPLi Narfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHIMAEPAI 3aHCbI3 XKacay XKaHe
Taparty aKiMLinNiK XoHe KbIIMbICTbIK TOPTiN boMblHLLIA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbiHYLIbINAPFa KEHeC bepy xeHe LarbiMAapAbl Kabbinaay
OpTanblifbl:

“Pobept bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

050012

MypatbaeB k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHUCTIK KbI3MET KepCeTy OpTanblkTapbl MeH Kabbinaay
MYHKTEPiHiH MeKeH-)aibl Typarnbl TOMbIK XaHe 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caittran
anaanachi3

KpiameT KepceTy opTanblKTapbiHbIiH, 6acka ga
MeKeHXalnapblH MblHa XXepAeH KapaHb3:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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INeKTp Kypanbl KeNingi nanganany Mep3iMiHiH, iwiHae
OHIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH WbIKKAH XaFaanaa, eHiM ueci
TOMeHAEri WapTTap opblHAaNFaHaa Keninaik boMbiHwa TeriH
XeHaeyre KyKblnbl 6onagbl:

- MeXaH1Kanblk 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- naipanaHy 6oMbIHLLIA HYCKay/blK TananTapblHbiH by3biny
benrinepiHiH XXOKTbIFbl;

- naipanaHy boMblHILA HYCKAYNbIKTA CaTyLUbIHbIH, CaTy
Typanbl benriciHin xaHe caTbin anyLbl KONTaHdACIHbIH
6ap bonybl;

— 9NEKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIDIHIH XaHe Keningik
TaNoHbIHAAFbl CePUANbIK HOMIPLiH COMKECTIri;

- binikcia xeHaey benrinepiHi XoKTbifbl.

Keningik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinMangbl:

- (hopc-Maxop araainapbiHa bainaHbICTbl KE3 KENreH
CbIHbIKTap;

- bapnblk aneKTp KypanaapblHAarblaan aNeKTp KyparblHblH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanFarbllll KOHTAKTINEP, CbIMAAP, KbiNLIAKTap XaHe T.0.
CHAKTbI Kypan benikTepiHiH Kbl3MeT eTy Mep3iMi
KblCKapTaTblH KAnbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KKETTIAIri
TYbIHAAFaH XXeHey KeNingik ascbiHa KipMengi:

— Tabuf1 T03y (PecypCTbiH TONbIK NanganaHbinybl);

- KaTe OpHaty, pyKcaTcbl3 MoaudHKaLuanay, kate
KOnaaHy, Kbl3MeT KOPCETy HEMECe CaKTay epexenepiH
6y3y HaTUXKECIHAE iCTEH LbIKKAH Xab/blK NeH OHbIH,
benikrepi;

~ 3NEKTP KyparnblHa apTblK XXYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anFaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeMe TyCYAiH LapTchi3
benrinepiHe MblHanap xaragbl: Kybbiny TYCiHiH Naiaga
6onybl HeMece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TyHiHAEpiHiH AechopMaLmaCh Hemece KOpbITbINybl,
YKOFapbl TeMNepaTypa aCepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILUbIHAAFbI CHIMAAP OKLUAYNAFbILLbIHBIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapary

INEKTP Kypanaap, *abablkTap xaHe bymanapblH aitHanaHbl
KOPFaMTbIH K9AIEre XapartyFa anapy Kaxer.
IneKTp Kypanaapabl Y KOKbICbIHA
TacTaMaHpbi3!

Tek kaHa EO enpgepi ywin:

INEKTP aHe aNeKTPOHAIK ecki kypanaap boibiHwa Eypona
2012/19/EU epexeci xaHe yNTTbIK 3aHAapFa Cankec
naiaanaHyfa xapamcbl3 3NeKTp Kypanaapbl benexk
XXWUHAMbIM, Kafere XapaTbinybl KOXKeT.

Kare »onmMeH Kafiere xapatblifaH ecKi aNeKTpAiK xaHe
3NEKTPOHABIK KyPbINFbINap KayinTi 3aTTapablH bony
MYMKiHAiriHe DainaHbICTbl KOpLLIaFaH opTara XaHe aaam
[NleHCayNblFbIHA 3USHAbI 9CEP TUTi3Yi MyMKIH.
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Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT el A
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.
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» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.
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» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru masini de frezat
muchii

» Prinde scula electrica de manerele izolate deoarece
freza ar putea intra in contact cu propriul cablu de
alimentare. Taierea unui conductor aflat ,sub tensiune”
poate pune sub tensiune componentele metalice ale
sculei electrice si provoca electrocutarea operatorului.

» Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

» Turatia admisa a dispozitivului de frezare trebuie sa
fie cel putin egala cu turatia maxima specificata pe
scula electrica. Dispozitivele de frezare care se rotesc
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mai repede decat este admis, se pot rupe, iar bucatile
desprinse pot zbura in toate partile.

» Frezele sau alte accesorii trebuie sa se potriveasca
exact in sistemul de prindere accesorii (bucsa
elastica) la sculei dumneavoastra electrice. Accesoriile
care nu se potrivesc exact in sistemul de prindere pentru
accesorii al sculei dumneavoastra electrice se rotesc
neuniform, vibreaza foarte puternic si pot duce la
pierderea controlului.

» Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agata in piesa prelucrata.

» Nu frezati niciodata peste obiecte metalice, cuie sau
suruburi. Dispozitivul frezd se poate deteriora si duce la
cresterea vibratiilor.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeaza pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

» Nufolositi freze tocite sau deteriorate. Frezele tocite
sau deteriorate cauzeaza o frecare mai puternica, se pot
inclesta si duce la dezechilibru.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agdta si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electrica este destinata frezarii, cu reazem fix, de
caneluri, muchii, profiluri si gauri longitudinale, precum si
frezdrii dupd sablon de copiere in lemn, material plastic si
materiale de constructii usoare.

Elemente componente

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Unitate de actionare
(2) Adaptor de freze pentru muchii
(3) Rozeta de reglare fina a adancimilor de frezare
(4) Dispozitiv de frezare®
(5) Piulita olandezd cu bucsa elastica de prindere
(6) Placa de alunecare
(7) Placa de baza
(8) Scala de reglare a adancimilor de frezare
(9) Tasta de blocare a axului
(10) Parghie de tensionare
(11) Comutator de pornire/oprire
(12) Maner (suprafata izolata de prindere)
(13) Bucsa elastica de prindere
(14) Sistem de prindere a accesoriilor
(15) Cheie fixd (17 mm)
(16) Surub cu cap striat pentru fixarea opritorului
(17) Limitator paralel
(18) Surub-fluture pentru limitatorul paralel
(19) Ajutor de ghidare
(20) Surub-fluture pentru fixarea alinierii orizontale

(21) Surub-fluture pentru aliniere orizontald a ajutorului de
ghidare

(22) Rola culisanta

(23) Capacul adaptorului de freze pentru muchii®

(24) Adaptor unghiular de freze pentru muchii®

(25) Surub-fluture pentru reglarea unghiului

(26) Scala de reglare a unghiului de frezare

(27) Manerul placii de alunecare?

(28) Aparatoare de aspirare”

(29) Adaptor de aspirare”

(30) Placa de alunecare cu maner si adaptor de aspirare”
(31) Piulita pentru reglarea fortei de strangere

a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare standard. Puteti gési accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

Date tehnice

Masina de frezat muchii GKF 600 GKF 600

Numar de identificare 3601FO0A1.. 3601 FO0A 16.
3601F0A 17.

Putere nominald W 600 600

Turatie in gol rot/min 33.000 33.000
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Masina de frezat muchii GKF 600 GKF 600
Bucse elastice de prindere compatibile mm 618 =

inch - %
Greutate conform EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Clasa de protectie O [l

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominald [U] de 230 V. In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice

anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 62841-2-17.

Nivelul de zgomot evaluat A al sculei electrice este in mod
normal: nivel presiune sonora 84 dB(A); nivel putere sonora
95 dB(A). Incertitudine K = 3 dB.

Purtati aparat de protectie auditiva!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriald a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform
EN62841-2-17:a,=4,5m/s’, K =1,5m/s’.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electricd este utilizatd pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Schimbarea accesoriilor

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

Dispozitivele de frezare originale din gama vastd de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Demontarea adaptorului de freze pentru muchii
(consulta imaginea A)

Tnainte de a putea monta dispozitivul de frezare, trebuie mai
intai sd scoti adaptorul de freze pentru muchii (2) de la
unitatea de actionare (1).

Deschide parghia de tensionare (10) si roteste adaptorul de
freze pentru muchii (2) cu marcajul A in dreptul simbolului
o de pe unitatea de actionare (1).

Trage in sus, pana la opritor, unitatea de actionare.

Roteste unitatea de actionare in sens antiorar pand la opritor
si extrage-o din adaptorul de freze pentru muchii.

inlocuirea bucsei elastice de prindere (consulta

imaginea B)

in functie de dispozitivele de frezare utilizate, inainte de

montarea acestora, trebuie sa inlocuiesti piulita olandeza cu

bucsa elastica de prindere (5).

in cazulin care bucsa elastica de prindere potrivita pentru

freza ta este deja montatd, urmeaza etapele de lucru de la

urmatorul paragraf.

Bucsa elastica de prindere (13) trebuie s fie fixata cu un

oarecare joc pe piulita olandeza. Piulita olandeza (5) trebuie

sa fie usor de montat. Daca piulita olandeza sau bucsa

elastica de prindere sunt deteriorate, inlocuieste-le imediat.

Apasa tasta de blocare a axului (9) si mentine-o apasata.

Daca este cazul, roteste manual arborele motorului pana

cand se blocheaza.

Roteste in sens antiorar piulita olandeza (5) cu ajutorul cheii

fixe (15).

Elibereaza tasta de blocare a axului.

Daca este necesar, curata inainte de asamblare, cu o perie

moale sau prin suflare cu aer comprimat, toate piesele care

trebuie montate.

Asaza noua piulita olandeza pe sistemul de prindere a

accesoriilor (14).

Strange lejer piulita olandeza.

» in niciun caz nu strangeti bucsa elastica cu piulita
olandeza, cati vreme nu este montati nicio freza. in
caz contrar bucsa elasticd se poate deteriora.

Montarea dispozitivului de frezare

(consulta imaginile C-D)

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

i functie de scopul utilizarii, sunt disponibile dispoxzitive de

frezare de cele mai diverse executii si sortimente calitative.
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Dispozitivele de frezare din otel rapid de inalta
performanta (HSS) sunt adecvate pentru prelucrarea
materialelor moi, precum lemnul moale si materialele
plastice.

Dispozitivele de frezare cu taisuri din carburi metalice
(HM) sunt adecvate mai ales pentru materialele dure si
abrazive, precum lemnul de esentd tare si aluminiul.
Dispozitivele de frezare originale din gama de accesorii
Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Folositi numai dispozitive de frezare nedeteriorate si curate.

- Apasa tasta de blocare a axului (9) (@) si fixeaz-0in
pozitie. Eventual, roteste putin axul cu mana pana cand
dispozitivul de blocare se fixeaza.

Actioneaza tasta de blocare a axului (9) numaiin
stare de repaus.

- Desfileteaza piulita olandeza (5) cu ajutorul cheii
fixe (15) rasucind-o in sens antiorar (@).

~ impinge dispozitivul de frezare in bucsa elastica de
prindere. Coada dispozitivului de frezare trebuie impinsa
cel putin 20 mm in interiorul bucsei elastice de prindere.

- Strange ferm piulita olandeza (5) cu ajutorul cheii
fixe (15) rasucind-o in sens orar. Elibereaza tasta de
blocare a axului (9).

» in niciun caz nu strangeti bucsa elastica cu piulita
olandeza, cata vreme nu este montati nicio freza. in
caz contrar bucsa elasticd se poate deteriora.

Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consulta
imaginea E)

Pentru frezare trebie sa montati din nou adaptorul de feze
pentru muchii (2) pe unitatea de antrenare (1).

Deschide parghia de tensionare (10) dacd aceasta este
inchisa.

Aliniaza cele doud sageti duble de pe unitatea de actionare si

adaptorul de freze pentru muchii (2).

impinge unitatea de actionare in adaptorul de freze pentru

muchii si roteste unitatea de actionare in sens orar, pana

cand marcajul A se afl3 in dreptul simbolului M

impinge in continuare unitatea de actionare in adaptorul de

freze pentru muchii.

Dupd montare, roteste adaptorul de freze pentru muchii cu

marcajul A in dreptul simbolului 8 de pe unitatea de

actionare.

inchide parghia de tensionare.

» Dupa montaj, verificati intotdeauna pozitia fixa a
unitatii de antrenare in adaptorul de freze pentru
muchii.

Daca este necesar, modifica pretensionarea parghiei de

tensionare (10) (vezi ,Reajustarea parghiei de tensionare

(consulta imaginea 0)“, Pagina 136).

Instalatia de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt
vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,
minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau
inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurintd.

Functionarea

» Tineti seama de tensiunea retelei de alimentare!
Tensiunea sursei de curent trebuie sa coincida cu
datele specificate pe placuta indicatoare a tipului
scule electrice. Sculele electrice inscriptionate cu
230V pot functiona si racordate la 220 V.

Punerea in functiune

Pornire/oprire

Pentru conectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitial.

Pentru deconectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitia 0.

Reglarea adancimii de frezare

» Reglarea adancimii de frezare se poate face numai cu
scula electrica oprita.

Pentru reglajul brut al adancimii de frezare (consulta

imaginea F), procedeaza dupa cum urmeaza:

- Asaza pe piesa de prelucrat scula electrica cu dispozitivul
de frezare montat.

- Deschide parghia de tensionare (10) daca aceasta este
inchisa.

- Roteste adaptorul de freze pentru muchii (2) cu marcajul
A in dreptul simbolului o si coboara lent unitatea de
actionare pana cand dispozitivul de frezare atinge piesa
de prelucrat.

- inchide parghia de tensionare.

- Citeste valoarea masurata pe scala (8) si noteaza aceasta
valoare (ajustare la zero). Aduna la aceasta valoare
adancimea de frezare doritd.

- Deschide parghia de tensionare si regleaza unitatea de
actionare la valoarea calculatd pe scald.

- Roteste adaptorul de freze pentru muchii cu marcajul A
in dreptul simbolului a siinchide la loc parghia de
tensionare.
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- Verifica printr-o proba practica reglajul efectuat pentru
adancimea de frezare si corecteaza-l dacd este necesar.

Pentru reglajul fin al adancimii de frezare procedeaza dupa

cum urmeaza:

- Cu parghia de tensionare (10) deschisa, asaza unitatea
de actionare cu marcajul A in dreptul simbolului a.

- Regleaza cu rozeta de reglare (3) adancimea de frezare
dorita.

~ Inchide parghia de tensionare.

Instructiuni de lucru
» Feriti dispozitivele de frezare de socuri si lovituri.

Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)

La frezarea de muchii si de profiluri fara limitator paralel
dispozitivul de frezare trebuie echipat cu un pilot de ghidare
sau cu un rulment.

Conduceti scula electrica pornita din lateral spre piesa de
lucru pana cand pilotul de ghidare sau rulmentul
dispozitivului de frezare se sprijina pe muchia piesei de
prelucrat.

Conduceti scula electricd de-a lungul muchiei piesei de lucru.

Aveti grija sa o asezati exact perpendicular. O apasare prea
puternica poate deteriora muchia piesei de lucru.

Frezarea cu limitatorul paralel (consulta imaginea H)
Pentru taieri paralele cu muchiile poti monta un limitator
paralel (17).

Fixeaza limitatorul paralel (17) pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu ajutorul surubului cu cap striat (16).

Regleazd adancimea de oprire dorita cu ajutorul surubului-
fluture al limitatorului paralel (18).

Condu scula electrica pornita in prealabil, cu avans uniform
si apdsare din lateral, pe limitatorul paralel, de-a lungul
muchiei piesei de prelucrat.

Frezare cu ajutor de ghidare (vezi figural)

Ajutorul de ghidare (19) serveste la frezarea muchiilor fara
pilot sau rulment. de ghidare.

Fixati ajutorul de ghidare pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu piulita (16).

Conduceti scula electrca cu avans uniform de-a lungul
muchiei piesei de lucru.

Distanta laterala: pentru a modifica cantitatea de material
indepartata prin frezare, puteti regla distanta laterald dintre
piesa de lucru si rola culisanté (22) a ajurorului de

ghidare (19).

Slabiti surubul fluture (20), reglati distanta laterala dorita
infiletand surubul fluture (21) si strangeti apoi din nou
surubul fluture (20).

inél;ime: reglati alinierea verticald a ajutorului de ghidare in
functie de freza utilizata si de grosimea piesei de prelucrat.
Slabiti piulita (16) de pe ajutorul de ghidare, impingeti
ajutorul de ghidare in poztia doritd si strangeti din nou bine
surubul.
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Montarea capacului adaptorului de freze pentru muchii
(consulta imaginea J)

intimpul unei utilizéri intensive a sculei electrice, adaptorul
de freze pentru muchii se infierbanta. In acest caz, pentru a
proteja mainile, poate fi montat un capac pentru adaptorul
de freze pentru muchii (accesoriu).

Scoate parghia de tensionare (10).

Asaza de sus capacul adaptorului de freze pentru

muchii (23) pe adaptorul de freze pentru muchii (2).
Infileteaza din nou ferm parghia de tensionare astfel incat
unitatea de actionare (1) sa fie fixatd in siguranta in
adaptorul de freze pentru muchii in timp ce parghia de
tensionare este inchisa.

Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii
(consulta imaginile K-M)

Adaptorul unghiular de freze pentru muchii (24) este
adecvat in special pentru frezarea coplanara a muchiilor
laminate in locuri greu accesibile, pentru frezarea unghiurilor
speciale, precum si pentru tesirea muchiilor.

La frezarea muchiilor cu adaptorul unghiular de freze pentru
muchii, dispozitivul de frezare trebuie sa fie dotat cu un bolt
de ghidare sau cu un rulment cu bile.

Pentru montarea adaptorului unghiular de freze pentru
muchii, urmeaza etapele de lucru de la paragraful
corespunzator (vezi ,Montarea adaptorului de freze pentru
muchii (consulta imaginea E)“, Pagina 134).

Pentru obtinerea unor unghiuri precise, adaptorul unghiular
de freze pentru muchii (24) dispune de dispozitive de
blocare in trepte de 7,5°. Intregul domeniu de reglare este
de 75° (45° spre inainte si 30° spre inapoi).

Desfileteaza cele doua suruburi-fluture (25).

Regleaza unghiul dorit cu ajutorul scalei (26) si insurubeaza
din nou ferm suruburile-fluture (25).

inlocuirea plicii de alunecare (consulti imaginea N)

Placa de alunecare (30) poate fi montata in locul placii de
alunecare (6) si este prevazuta un maner suplimentar (27),
oferind de asemenea posibilitatea de racordare a unui
sistem de aspirare a prafului.

- Desurubeaza cele patru suruburi cilindrice de pe partea
inferioard a placii de alunecare (6) si extrage placa de
alunecare.

~ insurubeazi ferm placa de alunecare (30) pe placa de
baza cu suruburile de fixare din pachetul de livrare.

Pentru a racorda un sistem de aspirare a prafului, trebuie sa

montezi pe placa de alunecare (30) un adaptor de

aspirare (29).

- insurubeazi adaptorul de aspirare pe placa de alunecare
cu ajutorul celor doua suruburi din pachetul de livrare.

- Monteaza un furtun de aspirare (@ 35 mm) pe adaptorul
de aspirare montat.

- Pentru aasigura o aspirare optima, trebuie sa cureti cu
regularitate adaptorul de aspirare.
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Pentru prelucrarea muchiilor, utilizeaza suplimentar

apdratoarea de aspirare (28).

- Monteazd aparatoarea de aspirare intre placa de
alunecare (30) si adaptorul de aspirare (29).

- Pentru prelucrarea suprafetelor plane netede, scoate din
nou aparatoarea de aspirare.

Scula electrica poate fi racordata direct la fisa unui Bosch

aspirator universal cu un sistem de pornire de la distanta.

Acesta porneste automat in momentul pornirii sculei

electrice.

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de

prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene

sau uscate, folositi un aspirator special.

Reajustarea parghiei de tensionare
(consulta imaginea 0)

Dacd unitatea de actionare (1) nu mai are o pozitie fixa in

adaptorul de freze pentru muchii, trebuie sa reajustezi forta

de strangere a parghiei de tensionare (10).

- Deschide parghia de tensionare.

- Rasuceste piulita (31) cu o cheie fixa (8 mm) la
aproximativ 45°in sens orar.

- Inchide la loc parghia de tensionare.

- Verificd daca unitatea de actionare este tensionata ferm.
Strange piulita, insa nu prea ferm.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizrii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru

de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnica raspunde intrebdrilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi:
www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

I caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Romania
Robert Bosch SRL
PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Mai multe adrese ale unitatilor de service sunt
disponibile la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie

directionate catre o statie de revalorificare ecologica.
Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind sculele si
aparatele electrice si electronice uzate si transpunerea
acesteia in legislatia nationala, sculele electrice scoase din
uz trebuie colectate separat si directionate catre o statie de
revalorificare ecologica.

in cazul eliminarii necorespunzatoare, aparatele electrice si
electronice pot avea un efect nociv asupra mediului si
sanatatii din cauza posibilei prezente a substantelor
periculoase.

buvnrapcku

YKasaHuA 3a CHIYpHOCT

06wm ykasaHua 3a besonacHoct 3a
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

) NPEAYNPEX- MpoueteTe BcHUKM Npeaynpexae-

HUA, yKa3aHUA, 3ano3HaNTe ce ¢
OEHUE

¢urypute u TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOMHCTPYMeHTa. [1po-
NyCKK NPX CNa3BaHETO Ha yKasaHMATa N0-40NY Morar Aa npe-
[M3BUKAT TOKOB YAAP U/UNK TEXKU TPaBMMU.
CbxpaHaABaiiTe Te31 yKa3aHUA Ha CHTYPHO MACTO.
3non3BaHKAT No-4oNy TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA 10 3aXpaHBaHK OT eneKTpUUecKara Mpexa enekTporH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalL kaben) v 1o 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepus enekTpoMHCTPYMeHTH (6e3 3axpaHBaLly
Kaben).

Be3onacHocT Ha paboTHOTO MACTO
» MMaseTe paboTHOTO CH MACTO UKCTO U fO6pPe OCBETEHO.

Pa3xBbpnsHuTe UnK TbMHW PaboTHM MecTa ca npeanoc-
TaBKa 32 MHLMAEHTH.
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» He paboTeTe ¢ eneKTPOMHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LIEeHa OMacHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK Npaxo-
06pa3Hu matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOrH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHK MaTepUaiu UK Nap.

» [ipbxTe fewa U CTPaHWYHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAiHKe, AoKaTo paboTuTe C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaHHETO Bu Bbjie OTKNOHEHO, MOXE A 3arybuTe KOH-
TPONa Haj, enekTPOUHCTPYMEHTa.

be3onacHocT npu paboTa ¢c eneKTPUUECKH TOK

» LllencensbT Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTa TpA6Ba Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyyaii He
ce ionycKa U3MeHAHe Ha KOHCTPYKLUATa Ha Lience-
na. Koraro paboTute cbc 3aHYNeHH eNeKTPOypPeaH, He
M3non3BaiiTe afanTepu 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPUTMHANHM LEMNCENU M KOHTAKTU HaMansaBa pucka ot
Bb3HWUKBaHE Ha TOKOB yaap.

WUsbsarsaiite gonupa Ha TANOTO Bu A0 3a3emeHHu Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagUNHU-
uu. Korato 1AN10T0 BY € 3a3eMeH0, PUCKbT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap € no-ronsm.

Mpepna3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA CH OT AbXKJ, U
Bnara. [1poHMKBAHETO Ha BOAA B eNEKTPOMHCTPYMEHTA
NoBMLLIABA ONACHOCTTa OT TOKOB YAap.

He u3non3Baiite 3axpaHBawusa kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuAeH. Hukora He u3non3Bgaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacsAHe, TerneHe UK OTKaya-
BaHe Ha eneKTPoUHcTpyMeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH 00 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHKU. [10BPEaEeHH UnK
yCyKaHH kabenu yBenuuaBat pucka oT Bb3HUKBaHe Ha To-
KOB yaap.

Korato paboTute c eNeKTPOHHCTPYMEHT HaBbH, H3non-
3BaWTe camMo YAbMKUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPef-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPHTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

AKO ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa
BbB BNaXKHa cpefja, H3NoN3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbCe-
Bay 3a yTeUHU ToKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHOCTTa oT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

BesonaceH HauuH Ha pabota
» Bbjere KOHUEHTPUPAHH, CliefieTe BHUMATENHO AedcT-

BUATA CH M NOCTbNBAIiTe NPeANa3nuBo U pa3ymHo. He
M3NoN3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PEHU UNK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUHM BELLECTBa,
anKoXon UNu ynowBalLy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
HOCT Npu paboTa ¢ eneKTPOMHCTPYMEHT MOXE f1a UMa 3a
MOCNELCTBHE U3KMIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHMUS.
Pabortete ¢ npeanassawo pabotHo obnekno. Buharu
HoceTe npeAna3Hu ounna. HoCceHeTo Ha MoaXofALLM 33
Mon3BaHus eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLLBAHATa ieH-
HOCT TMYHM NPefNasHu CPeaCTBa, KaTo iuXaTenHa Macka,
3/1paBy NTbTHO3ATBOPEHH 0DYBKM CbC CTabUNeH rpai-
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hep, 3alLMTHA Kacka U LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HMW), HaMansABa pucKa OT Bb3HUKBaHe Ha TPYAO0Ba 3110M0-
nyKa.

» W3barsaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNEKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. Mpeau Aa BKAtouuTe Wen-
cena B KOHTaKTa UNK Aa nocTaBuTe GaTepuATa, KaKTo U
NPy NpeHacsAHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBeps-
BaiiTe, Ue NYCKOBUAT NPEKbCBay € No3uLuaA "nsknioue-
HO". HoceHeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MYCKOBWA NPEKbCBaY UM NOJABAHETO Ha 3aXpPaHBaLL0
HanpexeHue, JOKATO NYCKOBMUAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
YBENMWYaBa OMacHOCTTa OT TPY0BM 3N0MOMNYKH.

» lpenu fa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, ce yBepsa-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH W FaeuHu KniouoBe. [OMOLLEH MHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbpTALLO Ce 3BEHO, MOXE fia PUUMHH
TPaBMU.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHUA Ha TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NoAAbpXKaiiTe paBHoBecHe. Taka Lue MoXe-
T€ fla KOHTPONMPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-aobpe u no-
6e30nacHo, ako Bb3HUKHE HEOUAKBaHa CUTyaLus.

» Paborterte c noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-
POKM ApeXH UNK yKpalleHua. [ipbre Kocata U Apexu-
Te cM Ha 6e30nacHo pa3cTosHMe OT ABUXKELLH Ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe fpexu, yKpaweHuaTa, LbAruTe KOcu Morat
[na bbaat 3axBaHaTH M YBNEUEHH OT BbPTALLM CE 3BEHa.

» AKO e Bb3MOXHO U3NON3BAHETO Ha BbHLUHA acNHUpaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepsABaiiTe, e TA e BKNoUeHa 1
¢hyHKLMOHMPa H3NPaBHO. 13MON3BaHETO HA acnupaLy-
OHHa CUCTEMA HaMansBa PUCKOBETE, Ib/IXaLLM CE Ha OT-
[Lenswum ce npu pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa BCeAC-
TBHe Ha yecTa paboTa c Hero He e NOBOJ 3a HamansBa-
He Ha BHUMaHHUETO 1 NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHocT. E4HO HeBHMMATENHO e/ CTB1E MOXE ia
Npean3B1Ka TEXKN HapaHABaHKWA CaMOo 3a YaCTH OT CEKYH-
fara.

TPUXNUBO OTHOLLIEHHE KbM ENEKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiTe enekTpouHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. Llle pabotute no-nobpe u
no-be3onacHo, koraTo M3non3Bare NOAXOAALMA eNeKTpo-
MHCTPYMEHT B 3aflafieHHA OT NPOM3BOAWTENS AUaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He n3non3sBaiite eneKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO MYCKOB
npeKbcBay e NoBpeAeH. ENeKTpoMHCTPYMEHT, KOWTO He
MOXe fia bbie M3KNIOUBAH U BKMOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOM3BOMMUTENSA HAUMH, € OnaceH v Tpsabaa aa bbae pe-
MOHTUPaH.

» Mpepu pa u3BbpLIBaTE KAKBUTO U Aa € feHHOCTH Mo
€NeKTPOMHCTPYMEHTa, Hanp. HacTPoiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo W KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaWTe LWencena oT KOHTaKTa, pecn. U3BaXaaii-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxea
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OMacHOCTTa OT 331eHCTBaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA No
HEeBHUMaHKe.

» CbxpaHaBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHUTE Ha MeCTa, Kb-
[eTo He Morat Aja 6baaTt focTuruaty ot geua. He go-
nyckaiite Te fa 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3an03HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTo ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
NoTPEBUTENH, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE MOTaT fla ObaaT u3-
KMIOUMTENHO OMacHK.

» Mopabpxaiite fobpe eNneKTPOUHCTPYMEHTHTE CH M aK-
cecoapute um. lpoBepsaBaiite Aanu NoABUXHUTE 3Be-
Ha (yHKLMOHMPAT be3yKOPHO, fanu He 3aKNHHBAT, Aa-
NW MMa cUyNeHH UMK NOBPEAEHH AeTaiNu1, KOUTO Hapy-
LUABAT UMK U3MEHAT (DYHKLUNTE HA eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpenu fa M3non3earte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainu fa 6baar peMoH-
THUpaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3MONOMYKH Ce Ib/KAT Ha
Hemobpe nofbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.

» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArH fobpe
3aToueHH M YKCTH. [Jobpe noaabpKaHUTE PEXELLU UHCT-
PYMEHTH C 0CTPU pbbOBE 0Ka3BaT No-Mako CbpoTHBNE-
HWe U Cce BOAAT NO-NEeKO.

» U3non3Baiite eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMBIHUTEN-
HUTe Npucnocobnexus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., Cbobpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NnpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKpPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyu, KOUTO TPAOBA Aa u3NbAHUTe. U3-
NON3BaHETO Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTH 3a Pa3NUUHK OT
NpefBUAEHUTE OT NPOU3BOAUTENS MPUMOXKEHUS MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWUKBAHE Ha TPYLOBM 3M10MOMYKH.

» MoaabpxaiiTe APbIKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, UNCTH
¥ HeOMacneHH. Xb3raBuTe APbXKK U PbKOXBATKU HE
no3BonsABart besonacHata pabota v 40BPOTO KOHTPONUPA-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWUKBAHE Ha HeouaK-
BaHa CUTyaLuA.

MopaabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTE Bu
/A ce U3BbpLUBA CaMO OT KBanuULMpPaHK cneLuanuc-
TH ¥ CaMO C H3NON3BAHETO HAa OPUTMHANHU Pe3ePBHHU
4acTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTUpa CbXpaHaBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

YkazaHudA 3a 6e30MacHOCT 3a KAaHTOBH d)pesu

» [IpbXTe eneKTPOUHCTPYMEHTa 3a U30IUPAHUTE NOBbP-
XHOCTH 32 XBalljaHe, 3aLi0T0 pe3eLbT MOXe A Bne3He
B KOHTaKT CbC cobcTBEeHUA cH kaben. Ipu KOHTaKT ¢
MPOBOJIHMK MO/, HAMPEXEHUE € Bb3MOXHO HaNpeXeHNETO
[1a ce npefaje no MeTanH1Te AeTannu Ha eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa 1 TOBa Jja PeM3BHKa TOKOB yaap.

» W3non3Baiite ckobu Unu Apyry NOAXoAsAILYM CPEACTBA
3a 3axBalyaHe M yKpenBaHe Ha 06paboTBaHua aeTain.
[bpaHeTo Ha 0bpaboTBaHKA fieTain Ha pbKa Unu npu-
TMCKAHETO My [0 TANIOTO MOXe [ia NPeu3BuKa 3aryba Ha
KOHTpON.

» Monyctumute 06opoTu Ha chpesepa TpsabBa Aa ca Hail-
ManKoTo PaBHU Ha NOCOYEHUTE BbPXY eNeKTPOUHCTPY-

MeHTa MaKcuManHu obopotu. dpesepute, KouTo Ce
BbPTAT N0-6bP30 0T LOMYCTUMOTO, MOraT fja Ce CUynaT 1
[la ce pasxsbpuar.

» Qpesepute Unu Jpyrute NpUHaANEXHoCTH TPA6Ba Aa
nacBaT TOYHO B NOCTaBKaTa Ha MHCTpPYMeHTa (naTpoH-
HUKa) Ha Baluma eneKTPOMHCTPYMEHT. PaboTHH MHCTPY-
MEHTH, KOWUTO He MacBaT TOUHO B NAaTPOHHUKA Ha ENEKTPO-
MHCTPYMEHTa, Ce BbPTAT HePaBHOMEPHO, BUOpUpPAT cun-
HO 1 MoraT fia A0BeaT A0 3aryba Ha KOHTpor.

» [lonupaiite eneKTPOMHCTPYMEHTa 0 obpaboTBaHua
[AeTain, cnep KaTo npesBapUTENHO CTe O BKNIOUHIH.
B npoTuBeH cnyuaii CblLyecTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHE
Ha OTKaT, aK0 PEXELLMAT NIUCT CE 3aKNUHU B 0bpaboTBa-
HUA fleTann.

» Hukora He chpe3oBaiiTe Npe3 MeTanHu NpefMeTH, Nu-
POHU unK BUHTOBE. CbLLIECTBYBA ONAcHOCT hpe3epbT Aa
Ce NOBPeaM W [1a 3anouHe fia BUbp1pa CUHo.

» Wsnon3seaiite noaxopaAwwm npubopu, 3a fa oTKpueTe
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOA NOBbPXHOCTTA TpbbonpoBo-
[\, UNHK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
AUTENHO APYXKeCTBO. BN13aHeTo B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM N0 HaNpeXeH1e MoXe fia NPenusBuKa no-
Xap 1 TOKOB yAap. YBPEeXaHeTo Ha ra3onpoBoz MOXe Aia
[noBefie A0 ekcnnosus. MoBpexaaHeTo Ha BOLONPOBOA
1IMa 3a NOCNEeACTBIME FONEMM MAaTEPHUANHK LLETU U MOXE
[1a NpesM3BMKa TOKOB yaap.

» He u3non3gaiite 3aTbneHu unu noBpeaeHu hpesepu.
3aTtbnexu Unu noBpefieHr hpeepy yBen1uaBar TpUeHe-
TO, MOrarT a Npeau3BHKaT 3aKNUHBaHe U BOLAT A0 Aeba-
NaHcupaHe.

» Mpepu fa ocTaBUTe €NEKTPOHHCTPYMEHTA, U3UaKBail-
Te BbPTEHeTo Aa CNpe HambAHO. B NpoT1BeH cyuan 13-
Mon3BaHUAT paboTeH MHCTPYMEHT MOXe Aa ionpe [pyr
NpefMeT U [1a Npefu3BrKa HEKOHTPONMPaHO NPeMecTBa-
He Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

OnucaHue Ha NPOAYKTa U AEHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKH YKa3aHUA
M MHCTPY KWK 3a 6esonacHocT. Mponycku
Npu CNa3BaHeTo Ha MHCTPYKLMHTE 3a be3o-
MacHOCT W yKa3aHWATa 3a pabota Morar fia
“Mar 3a nocnefcTB1e TOKOB yaap, noxap 1/
WK TEXKK TPABMK.

Mons, umaiiTe npensua U3obpaxeHnaTa B NpeqHara yact Ha

PbKOBOACTBOTO 32 pabota.

MpeaHasHaueHHe Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTPOMHCTPYMEHTBT € NpeHasHaueH 3a (ppesoBaHe npu
W3M0N3BaHe Ha TBbp/ia 0CHOBA Ha KaHanw, pbboBe, Npodu-
¥ M NPOABNrOBaTH OTBOPM, KAaKTO M Ha KOMMPHO (pe3oBaHe
Ha [IbPBECHM MaTepHainy, NNacTMaca 1 ek CTPOUTENHK Ma-
Tep1anu.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha eNeMeHTHTE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Ce
0THaCA 10 M30bPaXKeHUATa Ha CTPAHWLIUTE C UrypuTe.

160992A7XZ|(18.07.2022)
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(1) OsurateneH moayn
(2) ®pe3sosalia rnasa

(3) Bbprawy ce OyToH 3a (HO perynupaxe Ha abnbouu-
HaTa Ha (hpe3oBaHe

(4) dpesep”
(5) XoneHapoBa raika c LaHra
(6) AHTMU(PMKLMOHHA NNoYa
(7) OcHoBHa nnoua
(8) Ckana3a perynupaHe Ha ibnbourHata Ha (hpe3oBaHe
(9) ByToH 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana
(10) 3arerateneH noct
(11) MyckoB NpekbcBauy
(12) PvkoxBaTka (M30nMpaHa NOBbPXHOCT 3a 3aXBallaHe)
(13) 3araraua uaHra
(14) 'He3po 3a paboTeH UHCTPYMEHT
(15) laeueH kmiou (17 mm)
(16) BuHT c HakaTKa 3a (DMKCUpaHe Ha orpaHuuuTens
(17) Onopa 3a ycnopenHo BoeHe
(18) BuHT c Kpunuarta rnaga 3a onopara 3a ycrnopeaHo Bo-
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(19) Onopa3aBoaeHe

(20) Kpunuar BUHT 3a huKCHUPaHEe Ha XOPHU3OHTANHOTO U3-
paBHABaHe

(21) Kpunuart BUHT 32 XOPU30HTANHO M3PABHABAHE Ha No-
MoLL{Ta NPH BOLEHe

(22) Ponka
(23) Kanak Ha (ppesoBatara rasa®

(24) brnosa dpesosatia rnasa”

(25) Kpunuat BMHT 3a IpemMecTBaHe Ha brba

(26) Ckana 3a npemecTBaHe Ha brb/a 3a (hpe3oBaHe
(27) PbKoxBaTKa Ha aHTUGMKLMOHHATa noYa®

(28) MpaxoynosuTeneH KoXyx™"
(29) Anantep 3a npaxoynasaHe®

(30) AHTUPUMKLMOHHA NNOUA C PbKOXBATKA W afanTep 3a
npaxoynasaxe”

(31) laika3a perynupaHe Ha cunarta Ha 3aTAraHe

a) W3obpa3ennte Ha UrypuTe U ONUCAHNTE AOMBNHHTENHH
npucnocobneHus He ca BKMIOUEHH B CTaHAAPTHaTa OKOMN-
NeKToBKa Ha ypepa. U3uepnateneH cnucbK Ha JOMbAHATEN-
HUTE NpUcnocobneHns MoxeTe ;a HaMepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AONMbNHUTENHK NpUcnocobnenns.

)

neHe
TexHHUEeCKH BaHHHU
KanToBa ¢hpe3sa GKF 600 GKF 600
KatanoxeH Homep 3601F0A1.. 3601 FO0A 16.
3601F0A17.
HoMWHanHa KOHCyMMpaHa MOLLHOCT W 600 600
CKOPOCT Ha BbpTEHE Ha NPaseH Xof, min™* 33000 33000
CbBMECTMMM 3aTeratenHu Knem mm 6|8 -
inch - %
Maca cbrnacHo EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Knac Ha 3awuta o/ ol

[laHHuTe Baxar 3a HOMUHaNHO Hanpexenwe [U] o1 230 V. Npu OTKNOHABALLM Ce HANPEXEHHE W NPH CELM(HUUHH 32 OTAENHH U3MHNHEHWS Tean

AAHHK MOraT ia Bapupar.

WUHdopmaLya 3a M3MbUBaH WYM U BUOpaLuu

CTOMHOCTHTE HA EMUCHH Ha LUIYM Ca YCTaHOBEHH CbIMACHO
EN 62841-2-17.

PaBHHMLLETO A Ha reHep1paHuA OT ypeaa LWyM 0bUKHOBEHO
Bb3Nn3a Ha 84 dB(A); paBHHMLLE Ha MOLHOCT Ha 3BYKa

95 dB(A). HeonpepneneHoct K = 3 dB.

Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

lMbnHaTa cToHOCT Ha BUbpauuuTe a, (BekTopHaTa cyma no
TPUTE HanpaBneHusa) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.
locoueHuTe B TOBa PbKOBOACTBO 3a €KCMN0ATaLMsa HUBO Ha
BUOpaLMKTE M CTOMHOCT Ha MUCHSA Ha LLYM Ca U3MEepPeHU
CbINacHo NpoLeypa, onpefeneHa 1 Moxe fia CNyXu 3a
CPaBHABAHE C Py eNeKTPOUHCTPYMEHTH. Te ca nogxoas-
LM CbLLO TaKa 3a NPeBapUTENHA OLEHKA Ha EMUCUUTE Ha
BUOpaLMHM 1 LIyM.

TMocoueHHTe HUBO Ha BUDpALIMKTE 1 CTOMHOCT Ha EMUCHM Ha
LIYyM Ca NPELCTaBUTENHN 33 OCHOBHUTE NPUNOXEHUA Ha
€MeKTPOMHCTPYMeHTa. AKO 0baue enekTPOMHCTPYMEHTLT bb-
[1e U3MON3BaH 3a IPYrv IeNHOCTH, C Pa3NUUHK PabOTHU UHC-
TPYMEHTH 1nu 6e3 He0BXOIMMOTO TEXHUUECKO 0DCIYXKBaHE,
HWBOTO Ha BMDPALIMMTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
e ia ce pa3nuuasar. Tosa b1 MOrMo 3HaUMTENHO A yBeNu-
un BUDbpaLMKTe W LyMa Npes neprojia Ha Non3BaHe Ha enek-
TPOMHCTPYMEHTA.

3a N0-TOUHOTO OLieHABaHe Ha BUbpaLuuTe U Lwyma Tpsabea fa
C€ OTUMTAT U NePUOAMTE, B KOUTO €NIEKTPOUHCTPYMEHTBT €
WU3KMoueH unn paboTu Ha npasex xop. Tosa 61 MOTNO 3Hauu-
TENHO [ia HaMan eMUCHHUTE Ha BUOPALMK W LIYM NPes nepu-
0/1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

MpeanuceaiTe AOMbIHUTENHN MEPKM 3a NPeAnasBaHe Ha
paboTeLlyna C eNeKTPOUHCTPYMEHTa OT Bb3EHCTBUETO Ha
BUOpaLuKTe, HanpKUMep: TeXHUUECKo 0BCNyKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA M PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOfAbPXKAHE Ha
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pbLeTe TonNu, ueneroﬁpasHa OpraHusalua Ha paGOTHVITe
CTbIKK.

MoHTupaHe

» lpeav n3BbpLIBaHe HA KAKBUTO W Aa € AEHHOCTH NO
€NeKTPOMHCTPYMEHTA U3KNIOUBAlTE Lencena oT 3ax-
paHBawara mpexa.

CmsHa Ha paboTHUA MHCTPYMEHT

» lpenopbusa ce Npu NOCTaBAHE U CMAHA Ha pe3epH
[a paboTuTe C NpeAnasHN PbKaBULH.

OpuruHanHu dpesepu ot boratata NPOM3BOACTBEHA FamMa Ha

Bosch 3a 1oMbAHKTENHM NPUCTIOCOBNEHMA MOXETE [1a HaMe-

puTe Npu Bauus TbproseLl.

DNlemoHTHpaHe Ha chpe3oBaLuata rnaBa (Bx. dur. A)
Mpenu aa MoxeTe fia MOHTHUPaTe dpesep, TpabBaa fa otaenu-
Te (hpesoBallata rnasa (2) ot apuratentus moayn (1).
OtBopere 3ateratentusa noct (10) v 3aBbpTeTe hpesosatlia-
Tarnaga (2) c mapkuposkara A sbpxy cumeona B Ha 3ag-
BWXBaLLyA moayn (1).

W3Ternete 3aaBuxKBaLLMA MOLYN 10 YO Harope.

3aBbpreTe 33BMXBaLLMA MOy 06PaTHO HA YACOBHHMKA 110
yIop ¥ ro U3Ternete ot (hpesosallara rnasa.

CmAHa Ha uaHrara (Bx. cour. B)

B 3aBMCMMOCT OT M3MoN3BaHH1sA pe3ep Npeau NocTaBAHETO

My TpAbBa [1a CMEHHTE X0NeHapOBaTa raika ¢ LaHrara (5).

Ao nofxoaALLaTa LaHra 3a Baluns dpesep Beue e MoHTUpa-

Ha, cnepBanTe paboTHUTE CTBIKKM OT pasaen.

Llanrarta (13) TpsibBa Aa nerde B xoneHapoBara raika ¢ Man-

Ka xnabuHa. Xonenaposara raika (5) Tpabsa aa ce MoHTMPa

necHo. Ako xoneHapoBarta ranka unu Laxrara bbaar nospe-

[IEHH, T 3aMeHeTe Npe/y fia U3Mon3BaTe eNekTPOUHCTPY-

MeHTa.

HartucHete byToHa 3a 3acTonopasaHe Ha Bana (9) v ro sag-

PbXTE HaTUCHAT. 3aBbpTeTe NPHU HYXa Bana Ha MOTopa Ha

pbKa, [I0KATO He ce huKCHpa.

PaaBwuiiTe 0bpaTHO Ha YacoBHWMKA XONeHapoBara raika (5) ¢

raeunus knioy (15).

OTnycHeTe byToHa 3a 3aCTONOPABaHe Ha Bana.

AKo e HeobxoaumMo, Npeau crnobaBaHe NOUYMCTETE C MeKa

UeTKa MN1 C MPOAYXBAHE CbC CrbCTEH Bb3yX BCHUKM eTak-

U, KOUTO TPAOBa [1a ObAAT MOHTUPAHM.

lMocTaBeTe HOBaTa X0NeHAPOBA raika BbpXy NocTaBKaTa 3a

UHCTPYMeEHT (14).

HaBwiiTe xoneHgpoBara raka, bes aa s 3atarare.

» He 3araraiiTe xoneHapoBarTa raiika Ha LjaHrara agapa-
BO, aKO He @ MOHTHPaH ¢pesep. B npoTuBeH cnyuai
LiaHraTa Moxe f1a bbae nospeaeHa.

MocTaBsaHe Ha chpe3epa (BX. pur. C-D)
» MpenopbuBa ce Npy NocTaBAHe U CMAHA Ha (hpe3epu
Aa paboTtute ¢ NnpeanasHu pbKaBULM.

B 3aBMCMMOCT OT KOHKPETHO M3MbAHABAHATa IEMHOCT MOXe-
Te [ja U3nonaeate hpesepu ¢ PasnuUHO U3MbIHEHHE U C pas-
TIMUHO KauecTBo.

®dpesepu ot 6bp3ope3Ha cromana (HSS) ca noaxopALm 3a

obpaboTBaHe Ha MeKM MaTepuani, Hanp. Meka JbpBeckHa 1

nnactmMacH.

®pesepu ¢ TBbpAocnnasuu nnactuhu (HM) ca cneumanto

npefHa3HaueHu 3a TBbpAM 1 abpasuBHU MaTepuaniy Kato

TBbP/a JbPBECHHA M anyMUHUH.

OpuruHanHu dpesepu ot boratata NPOM3BOACTBEHA ramMa Ha

bolu 32 AOMbAHKUTENHK NPUCNOCODNEHKA MOXKETE f1a Hame-

puTe npyu Bawwwus Tbprosel,.

M3nonaBaitte camo [obpe NounCTEHH (hpe3epu B OTNUUHO

CbCTOAHME.

- HartucHete byToHa 3a 3acTonopsiBaHe Ha Bana (9) (@) 1
r0 33[PbXTe HATUCHAT. 3aBbPTETE HAKPaA Bana Neko Ha
pbka [JOKaTo 3aCTOMOPSABAHETO He Ce hUKCHpa.
Hatuckaiite 6yToHa 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana (9) ca-
MO NPH CAPANO CLCTOAHME.

- PasBwuiite xonexgpoBarta raika (5) ¢ raeunus kntou (15)
upe3 BbpTeHe 0bPaTHO Ha YaCOBHHUKa (@).

- Bkapa#Te (hpe3epa B 3axBallallara taHra. Onalukara Ha
thpesepa TpabBa aa bbae BkapaHa Har-Manko 20 mm B
LjaHrara.

- 3aterHere xoneHapoBsarta raika (5) c raeuxus kniou (15)
upe3 BbpTeHe Mo N0COKa Ha YaCoBHHUKa. OTrycHete byTo-
Ha 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana (9).

» He 3ataraiite xoneHapoBaTa raika Ha LaHrara agpa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH (hpesep. B npoTuBeH cyuak
LiaHraTa Moxe Aia bbae nopeaeHa.

MoHTHpaHe Ha (hpesoBaluata rnaea (. ur. E)

3a (hpesoBaHe TpsAbBa a MOHTHPaTe (hpe3oBallaTa

rnasa (2) oTHOBO KbM fiBuratenHua moayn (1).

OtBoperte 3ateratentusa noct (10), ako Toi e 3aTBOpEH.

lMoapaBHeTe BOVHUTE CTPENKM BbPXY 3aiBHXBALLMA MOLYN

1 hpesoBaitiata rnasa (2) kKbM kanaka.

M3byTaitTe 3aBUXXBALLMA MOAYN BbB (hpe3oBalliata [nasa 1

3aBbpTeTe 3aBUXKBALLMA MOAYN MO NOCOKA Ha YaCOBHMKA

[0KaTo MapkupoBkaTa A He nokaxe cMMBona o

N3byTaitTe 3aBUXBALLMA MOAYN HABBTPE BbB Ppe3oBalliata

rnasa.

3aBbpTeTe cnef MOHTaXa (hpe3osallata rnasa ¢ MapkUpoB-

kara A Bbpxy cumeona B Ha sanBiKeaLLA Moayn.

3aTBopeTe 3aTeratesiHuA NocT.

» Cnep MOHTMpaHe BUHarW ce yBepsABaiiTe Aanu ABUra-
TENHUAT MOAYN e 3aXBaHaT 3A4paBo KbM (ppe3oBawara
rnaea.

lpomeHeTe NPy HyXXaa NPeABAPUTENHOTO 3aTAraHe Ha 3ate-

ratenHua noct (10) (Bx. ,[l0MbAHUTENHO PErynupaHe Ha 3a-

Teratentua noct (Bx. dur. 0)“, Ctpanuua 142).

Cucremasa npaxoynasaHe

MpaxoBe, oTaENAWM Ce Npy 0bpaboTBaHeTO Ha MaTep1anu
KaTo ChbpXally 0noBo 60U, HAKOW BULOBE bPBECHHA, MU-
Hepanu 1 MeTanu morart fja bbaar onacHu 3a 3gpaseTo. KoH-
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TaKTbT [0 KOXaTa WK BAMLIBAHETO HA TAKMBa NPaxoBe Morar

112 NPeAn3BMKaT anepruuH1 peakLun u/unu 3abonsBsaHus Ha

[QIUXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C eNEKTPOUHCTPYMEHTA

UNY HaMUPaLLY Ce Habnu3o nuua.

Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce Npu 0bpaboT-

BaHe Ha byk U b, ce cumTaT 3a KaHUeporeHHu, 0cobeHo B

KOMOMHALWA C XMMUKaNK 3a TPETUPaHE Ha IbPBECHHA (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHeTo Ha Cb-

[bpXKalLy a30ecT MaTepuanu camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanuULMpaHu n1La.

- [o Bb3MOXHOCT M3M0N3BaiTe NoaxoAAila 3a 06paboTea-
HWA MaTepKan cucTeMa 3a NpaxoynassHe.

- OcurypsBaiite f0bpo NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
TO0.

- [penopbuBa ce U3MoN3BaHETO Ha iUXaTeNHa Macka ¢
hunTbp Ot Knac P2.

CnasBaiiTe BanuaHUTe BbB Baluata cTpaHa 3akOHOBM pasno-

pendw, BanuaHW npu 06paboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

.

» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NEeCHO 1a Ce CaMOBb3NNAMEHH.

Pabota c eneKTpoMHCTpyMeHTa

» CnobpassBaiiTe ce ¢ HanpeXXeHUETO B 3aXpaHBalLaTa
mpexa! HanpexeHueTo Ha 3axpaHBalLaTa Mpexa
TpAGBa Aa CbOTBETCTBA HAa AAHHWTE, U3NMUCAHM Ha Ta-
benkara Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa. Ypeau, 06o3Haue-
HH ¢ 230 V, morar Aa 6bAat 3aXpaHBaHM U C Hanpexe-
Hue 220 V.

MyckaHe B ekcnnoartauus

BKniouBaHe  U3KNIOYBaHe

3a BKNIOYBAHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA MOCTaBeTe NyCKO-
BuA npeskntoysaren (11) Hal.

3a H3KMIOUBaHe Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTA MOCTaBETe MyCKO-
BuA npeskniousaten (11) Ha 0.

Hacrtpoiika Ha Abn6ounHata Ha (hpesoBaHe

» [lonycka ce perynupaHeTo Ha AbnbounHara Ha BpA3-
BaHe /a Ce H3BbPLUBA CAMO KOraTo eNeKTPOHHCTPY-
MEHTBT € U3KNIoUeH.

3arpybo perynupaHe Ha ibnbourHata Ha ppe3oBaHe (BX.

tur. F) npolieaurpaiite KakTto cnempa:

- TocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTA C MOHTUPaHUA dpesep
BbpXy 00paboTBaHuA feTamn.

- OrBopeTe 3arerarenHua noct (10), ako ToM e 3aTBOPEH.

— 3asbprete (hpe3sosalyara rmasa (2) ¢ mapkuposkara A
BbPXY CUMBO/A o 1 npexapaitre 3agBMxBaLMA Mogiyn
6aBHO Haziony, aokato hpesepbT He oKOCHe 0bpaboTea-
HUA fAeTann.

- 3aTtBopeTe 3aTeraresHus NocT.

- OrtueTeTe CTOWHOCTTA OT U3MepBaHe o ckanara (8) v 3a-
MULLETE CTOMHOCTTA (HYNeBo U3paBHsaBaHe). [lobasete
KbM Ta3u CTOWHOCT KenaHara jbnbounHa Ha hpesoBaHe.
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- OTBOpETE 3aTeraTenHus N0CT U HACTPOHTE 3aABMKBALLMA
MOZY/ Ha M3UKCNEHaTa CTOMHOCT OT CKanara.

- 3aBbprere (hpesoBalLara masa ¢ Mapkuposkara Ak Bbp-
xy cmsona @ 1 0THOBO 3aTBOpETE 3aTeratenHus ocr.

- TpoBepeTe upes NPaKTUUECKK ONUT HACTpOeHaTa Abnbo-
uMHa Ha hpe3oBaHe U Npu HeobXOAMMOCT A KopUrHpanTe.

®uHo perynupaHe Ha AbnbounHaTa Ha BpA3BaHe Ce U3BbpLL-

Ba 110 CMEMHNA HAUMH:

- locTaBeTe 3a/1BUKBALLMA MOAYN NPU OTBOPEH 3aTerare-
new nocr (10) ¢ mapkuposkara A Bbpxy cumeona M.

- Hacrpoitte ¢ konenoto 3a perynupate (3) xenaxara abn-
6ounHa Ha thpesoBaHe.

- 3arBoperte 3arerarefnHua nocT.

YKa3aHus 3a pabora

» lpeanassaiite hpesepa oT yAapy U pe3ku HaToBapBa-
HuA.

dpesosaHe no pub unu no npocun (BX. dur. G)

Mpu dpesosaHe no pbb nu no npocun bes npucnocobne-
HWe 3a ycnopeaHo BoaeHe (pesepbT TpAbBa 1a MMa Bogell
LWMAT UNK TbpKanaLy narep.

lMoaBeseTe BKNOUEHWUA eN1EKTPOMHCTPYMEHT CTPAHUUHO KbM
0bpaboTBaHWs AeTaNn, 0KATO BOAELMAT LWMAT MU NarepbT
Ha thpesepa fonpe 10 06paboteaHua pbo.

BoneTe enekTpoMHCTPYMEHTa ycropeHo Ha pbba Ha eTak-
na. MNpu ToBa BHUMaBaWTe fla He NPOMEHATE HaKNoHa My.
TBbp/ie CHNHOTO NPUTUCKaHE MOXe [1a NoBpeau pbba Ha fe-
Tamna.

dpe3osaHe ¢ onopa 3a ycnopeaHo sogeHe (Bx. cour. H)
3a pAsaHe ycnopeaHo Ha pbba MoxeTe aa MOHTMpaTe onopa
3a ycnopefHo BoaeHe (17).

3akpeneTe onoparta 3a ycropeaHo sogeHe (17) Bbpxy dhpe-
3oBatara rnasa (2) c raikara (16).

C nomoLLTa Ha BUHTA C KpUnuaTa raga Ha onopara 3a ycno-
pefiHo BoaeHe HacTpoiTe (18) onopHata AbnboumHa.
BopeTe BKNIOUEHUA NEKTPOMHCTPYMEHT C PAaBHOMEPHO Mo-
[NlaBaHe W CTPAHWUHO NPUTHCKAHE Ha NPUCMOCObNeHNeTo 3a
yCrnopeaHo BoAeHe KbM pbba Ha 06paboTBaHuA AeTann.

dpesosaHe ¢ onopa 3a BogeHe (BX. chur. )

Onopara 3a BofieHe (19) cnyxu 3a thpe3oBaHe Ha pbboBe ¢
thpesepw be3 BoAeLLO CTbNANno UNK caumMeH narep.
3axBaHeTe onopara 3a BofieHe Bbpxy (hpe3oBallaTa rnasa
(2) crakara (16).

BopeTte eneKTpOUHCTPYMEHTa C paBHOMEPHO NoJiaBaHe no
NPoAb/IKEHWE Ha pbba Ha aeTaina.

CTpaHMuHO pa3CcTOAHME: 3a [1a NPOMEHMTE KONMUECTBOTO
OTHEMaH MaTepuan, MoxeTe ia HACTPOUTE CTPAHUUHOTO Pas-
CTOAHWE MeXMy leTaina U KOHTaKTHaTa ponka (22) Ha ono-
para 3a BogieHe (19).

Pa3BwiiTe BUHTa C Kpunuarta rnasa (20), HacTpoWTe XKenaHo-
TO CTPaHMUHO PA3CTOAHKE Upe3 3aBbpTaHe Ha BUHTA C KpUn-
yata rnaea (21) 1 0THOBO 3aTerHeTe BMHTA C KpUnuara rnasa
(20).
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BucoumHa: B 3aBUCHMOCT OT U3M0N3BaHUA (hpesep U aebe-
NMHaTa Ha 0bpaboTBaHWA AeTann perynupante BepTUKANHO-
TO NOJPaBHABAHE Ha onopara 3a BoAeHe.

PasBwiiTe raiikara (16) Ha onopata 3a BofieHe, U3mecTeTe
onopara 3a BOfIEHe [10 enaHata no3uLus 1 0THOBO 3aTerHe-
Te ramkara.

MoHTHpaHe Ha Kanaka Ha (ppe3oBalLara rnasa

(Bx. chur. J)

Mpu MHTEH3MBHA yrIoTpeba Ha eNneKTPOUHCTPYMEHTa (ppeso-
BalllaTa rnaBa ce HarpsAea. 3a 3aluTa Ha pbLieTe B TaKbB Cy-
Uail MOXe [1a Ce MOHTHPA Karak Ha (hpe3oBaliara rnasa
(npuHaanexHocr).

OtcTpaHete 3ateratenHus noct (10).

MocTaBete kanaka Ha hpesoBaliara rnasa (23) otrope Bbp-
Xy pesopatiata masa (2).

OTHOBO 3aTerHete 3aTeraTeiHuA NOCT, Taka ue NPy 3aTBOPeH
3aterateneH 10cT 3answxealuuar moayn (1) curypHo na ce
3a[ibpu BbB (hpesoBatliara rnasa.

dpesosaHe ¢ brnosa (pesosawa rnaea (Bx. dur. K-M)
‘brnosara dpesosalya rnasa (24) e ocobeHo noaxoasLya 3a
NIbTHO PPe30BaHe Ha NaMUHUPaHKU KaHTOBE Ha TPYHO AOC-
TbIHW MECTa, 3a (pe30BaHeHa CeLnaHN bIMK 1 3a CKOCA-
BaHe Ha KaHTOBe.

lpu (hpesoBaHe Ha KaHTOBE C brNoBaTa ppe3oBaLla Masa
(hpe3epbT TPAOBA a ce 0bopyaBa ¢ BoAeLa Liandga unu
cepuueH narep.

3a MOHTMpaHe Ha brnosarta hpe3oBallja rnaea cneasanTe pa-
DOTHWTE CTbNKM B CbOTBETHMA pa3aen (BX. ,MoHTUpaHe Ha
(hpesoBaluara rnaga (Bx. ¢ur. E)“, Ctpanuua 140).

3a nocTuraHe Ha NpeLyMaHy bInu brnoeata hpe3oBalla
rnasa (24) nputexasa MKCUPaHKA Ha WHTepBanu ot 7,5°%.
Lianara 30Ha Ha HacTpoika Bb3nuaa Ha 75° (45° Hanpep 1
30°Ha3an).

PasBwiiTe f1Bata Kprunuati BuHTa (25).

HacTpo¥iTe enaHua brbi ¢ TOMOLLTA Ha ckanara (26) v 3a-
TerHeTe 0THOBO KpUnuatute BuHTOBE (25).

CMAHa Ha aHTHPUKLMOHHaTa nnoua (BXK. cur. N)

AHTHpHKLMoHHaTa nnoua (30) Moxe fa ce MOHTHUpa BMec-

TO aHTUPHKLMOHHaTa nioua (6) v npemnara AoMbAHKTENHA

pbKkoxaatka (27), KakTo 1 Bb3MOXHOCT 3a CBbp3BaHe Ha

cUcTeMa 3a NpaxoynasaHe.

- PasBuiiTe UMNMHAPUYUHKTE BUHTOBE OT [1ONHATA CTPaHa Ha
aHTU(PHKLMOHHaTa nnoua (6) 1 canete nnovara.

- 3aBwitTe aHTUpUKLMOHHATA nnoya (30) ¢ BKnloueHuTe B
OKOMMNEKTOBKaTa KPENeXH! BUHTOBE KbM OCHOBHaTa
nnoua.

3a /la CBbpXKeTe CUCTEMA 3a PaxoynaBsHe, TPADBA 1a MOH-

TUpaTe BbPXy aHTU(PUKLKMOHHaTA Nnoya (30) anantep 3a

npaxoynassHe (29).

- 3aBuiTe ananTepa 3a NpaxoynaeAHe C [jBata BKMKUEHH B
OKOMMNEKTOBKATa BUHTA KbM aHTU(PUKLIMOHHATA NoYa.

- [TbxHeTe M3cMyKBaLL MapKyy (@ 35 mm) BbpXy MOHTMPa-
HWA afanTep 3a NPaxoynaBsHe.

- 3ajace rapaHTupa onTMManHa acnupaums, Tpabea pe-
[0BHO 1a NOUMCTBATE aflanTepa 3a NpaxoynaBsHe.

3a 0bpaboTkata Ha KaHTOBE U3MNON3BaNTe LOMbIHUTENHO
npaxoynoBuUTeNeH Koxyx (28).
— MoHTHUpaMTe NPaxoyNnoBUTENHUA KOXYX MEXY aHTUd-
pUKLMoHHaTa nioya (30) 1 ananTepa 3a
npaxoynassaHe (29).
- 3aobpabotkara Ha rnaK1 NoBbPXHOCTH OTHOBO CBaNAM-
Te NPaxoyNOBUTENHNA KOXKYX.
EneKTpoMHCTPYMEHTLT MOXe fa bb/ie BKNtoueH Henocpeac-
TBEHO KbM KOHTAKTa Ha yHUBEPCANHA NPaxocMyKauka Ha
Bosch ¢ Moayn 3a iUCTaHUMOHHO 3afeicTBaHe. [pu cTapTu-
PaHEeTO Ha eNEKTPONUHCTPYMEHTA aBTOMATUUHO 3aroyBa a
paboTh M MpaxocMyKaukara.
M3non3BaHara npaxocMykauka TpsbBa aa e NpuroaHa 3a pa-
6ota c obpaboTBaHusa MaTepuan.
Ao npu pabota ce o1aena 0cobeHo BpeaeH 3a 3ApaBeTo
npax Unu KaHLeporeHeH npax, M3non3eanTe cneuuanusnpa-
Ha NpaxocMyKauka.

[lonbnHUTENHO perynupaHe Ha 3aTeraTenHus nocT
(Bx. chur. 0)

Ako 3azBrKBaLLMAT Moayn (1) He e 3axBaHar 3[paBo BbB

(hpe3oBalLara rnasa, TpAbBa Aa HACTPOWTE CHATa Ha 3axBa-

waHe Ha nocra (10).

- (OTBopeTe 3aTerarenHu1a noct.

- 3asbprere raikara (31) ¢ raeueH kniou (8 mm) Ha ok. 45°
10 NOCOKA Ha YaCOBHHKa.

— 3arBoperTe 3aTerateNH1A N0CT OTHOBO.

- [lpoBepeTe fany 3aABMXKBALLMAT MOAYN € CUTYPHO 3aTer-
HaT. He 3arAranTe TBbpAe 34paBo ramkara.

MopabpxaHe U cepBU3

MopanbpiKaHe U NOUUCTBAHE

» Mpeau n3BbpLIBaHe Ha KAKBUTO U a € AeHHOCTH NO
€NEeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBANTe Wencena oT 3ax-
paHBawaTa Mpexa.

» 3apapabotute kauecTBeHo U besonacHo, noaabp-
KaiTe eneKTPOMHCTPYMEHTa U BEHTHNALUOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

Koraro e Heobxoauma 3aMaHa Ha 3axpaHBallua kaben, T8

TpAbBa 1a Ce U3BbPLLM B OTOPU3MPAH CEPBH3 3a ENIEKTPOUH-

cTpymenTH Ha Bosch, 3a 1a ce 3anasu HUBOTO Ha besonac-

HocT Ha Bosch enektponHcTpymeHTa.

KnueHTcka cnyba 1 KOHCYnTaLus OTHOCHO
ynotpebara

CepBu3bT LLie 0TFOBOPH Ha BbNIPOCHTE B1 OTHOCHO PEMOHTH
W NOARPbBKKA Ha 3aKyNeHns oT Bac npoayKT, KakTo v 0THOC-
HO pPe3epBHH YacT. [TOKOMMOHEHTHU UEPTEXHM U HH(OPMA-
LA 32 PE3EPBHHUTE UACTH LLie OTKPHUETE U Ha:
www.bosch-pt.com

EkuMMbT no KoHCyNTawLuA 0THOCHO ynotpebara Ha Bosch we
By nomorHe ¢ y10BONCTBME NPH BbNPOCH 33 HALLUTE NPO-
[LYKTH M TEXHUTE aKCeCOapH.
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Mons, npu BbNPOCH 1 NpK NOPbUBaHE HA PE3ePBHU UaCTh
BWHaru nocousaiTe 10-UMdPeHNa KaTanoxeH HoOMep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypeqa.

Bbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[pyru cepBU3HHM aApecH Liie OTKPUeTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

bpakyBaHe

C ornep onasBaHe Ha OKOMHaTa cpefja eNnekTPOUHCTPYMEH-

TbT, IOMbHUTENHUTE MPUCMOCOONEHUA U ONaKoBKaTa TpAb-

Ba /1a ObaaT NoAN0XKeHN Ha NoAXoAALLa NpepaboTka 3a nos-

TOPHOTO M3MO/I3BaHe Ha CbbPXKALLUTE CE B TAX CYPOBHHMU.
He 13xBbpnAiTe enekTpOUHCTPYMEHTH NpH bu-
TOBMTE OTNamblim!

Camo 3a cTpanu oT EC:

CbrnacHo eponeiicka aupektea 2012/19/EC v xapMoHu-
3WUPAHETO Ha HaLMOHANHOTO 3aKOHOAATE/NCTBO C HEA ENEKT-
POHHU W €NEKTPUUECKM YPEAH, KOUTO He MoraT Aia Ce M3non3-
BaT, TpAbBa Aa 6baat cbbupanu otaenHo 1 aa bbaat npefa-
BaHM 32 OMON30TBOPABAHE Ha CbbpXKaLLTe Ce B TAX CYpo-
BUHM.

[pu HeNPaBHNHO U3XBbPAAHE CTAPUTE ENEKTPUUECKH U
€NEKTPOHHM Ypeau Nopaan Bb3MOXHOTO HanWuMe Ha OMacHM
BELLLECTBA MOraT [1a OKaXkaT BPeIHW BNUAHUS BbpXY OKONMHA-
Ta Cpefia v YOBELLKOTO 37paBe.

MakepoHCKH

be3beaHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH NpepynpeayBatba 3a 6e3beaHocT 3a
eNeKTPHUHH anaTH

4] nPEAY- Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU

NPEQYBAHE npeaynpeayBakba, UNYCTPALUKU U
cneuuduKaLuu NPUNOXEHH Co

0BOj eNeKTPHUeH anat. HenpuapxyBarbeTo 10 cUTe

YNaTCTBa NPUNOXEHH NOAONY MOXe 1 AOBELE 10 CTPYEH

yAap, NoXap W/Wnu TeLLKW NoBpeau.

3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U

ynaTcTBa 3a KOPUCTEHE U 3a BO MAHHUHA.

MoumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE

npenynpeayBatba Ce OAHECYBa Ha eNeKTPUUHM anapaty LTo
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KopHcTar cTpyja (kabencku) unu anaparu WTo KopucTar
barepuu (akymynatopcku).

Be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHHOT npocTop oApXKyBajTe ro YucT U fobpo
ocBeTneH. [1penoaHn U1 TeMHW NPOCTOPUM MOXe Aa
[10BEaT 10 HecpeKa.

» He paborteTe co eneKTPUUHHTE anNaTH BO €KCNNO3HBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananueu
TEUHOCTH, FracOBM WK NPaLMHa. ENeKTpuuHHTe anarv
€03/1aBaaT UCKPH KOMLITO MOXE /1A ja 3ananart npaliuHara
WU racoBuTe.

» [peTe ru geuara M NPUCYTHUTE NojaneKy aofeka
paboTute co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[1a Npev3BUKa aa u3rybute KoHTpona.

EnektpuuHa be3begHocT

» MpuknyuoKoT Ha eNeKTPHUHHUOT anaT Mopa Aa
oAroBapa Ha NnpuknyuHuuara. Hukorauw He ro
MeHyBajTe NPUKNYuoKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHH
apjanTepH co 3a3eMjeHnTe eneKTPUUHH anaTu.
HeuameHeTHTE NPUKYUOLM M COOBETHUTE MPUKNYUHULA
rO HaManyBaaT PU3NKOT OZ CTPYEH YAap.

» U3bernyBajre TeneceH KOHTaKT O 3a3eMjeHH
NOBPLUKHY, KaKO Ha NpUMep, LIeBKH, PaiHjaTopH,
MeTanHW NaHLK W NAAUNHULM. [T0CTOM 3ronemMeH pUsnK
0f} CTPYEH yaap aKo BaLETO TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajre eneKTpUUHUTE aNaTh Ha AOXKA UK
BNaXXHU YCNOBH. AKO Be3e BOa BO €NEKTPUUHHOT anar,
Ke Ce 3rofieMu1 pU3KKOT Off CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopaBeTHO co kabenor. Hukoraw
He ro kopucTeTe Kabenor 3a Hocete, BNeuete Unu
MCKNyuyBatbe Ofi CTPYja Ha eNneKTPUUHHOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganeky o oraH, Macno, ocTpu
MBHLYW UK NOABWXHY fienoBH. OWTETEHN WK
3anneTkany kabnu ro 3ronemyBaar pU3WKOT Of CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co enekTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KopHcTeTe NpofiomkeH kaben coopBeTeH 3a
HapBopeLHa ynotpeba. KopucterbeTo Ha kaben
COO/BETEH 3a HaflBOPELLHA ynoTpeba ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH YAap.

» Ako Mopa Aa paboTuTe CO eneKTpUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOpUCTeTe 3aLUTUTEH YpeA 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3KKOT OfI CTPYEH Yaiap.

Nuuna be3bepnoct

» Buperte BHUMaTenHK, BHUMaBajTe Kako paboTute u
paboTeTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UNH NOA
[1ejCTBO Ha APOrH, aNKOXON WNH NEKOBH. EneH MOMeHT
Ha HeBHUMaHKe fiofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anaTh
MOXe [1a J0Be/Ie 10 CepUO3Ha IMUHa NoBpefa.

» KopucreTe nuuHa 3awruTtHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTMTHATA OMpeMma, Kako Ha fp.,
Macka 3a npatluHa, 6e3beHOCHM UEBNH KOWLLITO He ce
NIU3TaaT, WeM UMK 3allTHTa 3a YILW, KOULLTO Ce KopucTaT
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32 COOZIBETHM YCMOBH, Ke JOBEAAT [10 HaMarnyBatbe Ha
NMYHW NOBPEAM.

» CnpeueTe HeHaMepHO aKkTHBHpatbe. MpoBepete aanu
NpeKUHYBauoT e UCKMYYeH Npef Aa ro BKNy4uTe BO
cTpyja u/unu co cetot Ha 6aTepuu, npep Aa ro 3emete
UMW HOCHUTE anaToT. Hocetbe Ha eNEKTPUUHKTE anath Co
MPCTOT NO3ULMOHMPAH Ha MPEKMHYBAUOT UMK
BK/yuyBatbe BO CTPYja Ha ENEKTPUUHUTE anaTk UMjLITo

NPEKUHYBAYOT € BKNYY€EH, MOXE 1a NpEAU3BUKaA Hecpeka.

» OTcTpaHeTe KaKOB 6MNO KNyy 3a perynupate unu
¢hpaHLyCcKHK KNyy npea Aa ro BKNyuuTe eNneKTPUHUHHOT
anar. ®paHLyCKK KNyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
POTUPAUKMOT AIEN Ha eNEKTPUUHKOT anart MoXe fia joBefe
[0 IMuHa NoBpepa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBatbara. [octojaHo
OApPXyBajTe cOoABETHa NonoXxba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MOXYBa nofobpa KOHTPONa Ha eNEKTPUUHKOT anar
BO HEMPeBUANMBH CUTYaLUH.

» Ob6neuerte ce cooaBeTHo. He HoceTe Wwupoka obneka u
Hakut. Kocara u anuwrara tpe6a aa buaar noganeky
oA nofBHXHUTE fenoBH. LLinpokarta obneka, HakUTOT
WNM loNTaTa Koca MOXKe f1a Ce 3aKauar 3a NOABUKHUTE
[IEN0BU.

» AKO ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bafiehbe
npawuHa U cobupare npeaMeTH, NnposepeTe Aanu ce
NpaBUNHO NOBP3aHK M KOpUCTeHN. Cobupatbeto
npatiMHa MOXe [ ' HaManu onacHocTUTe
Npeau3BHKaHK of] Hea.

» He no3BonyBajTe MCKYCTBOTO CT@KHaTO CO uecta
ynotpeba Ha anaTuTe ja Be HanpaBH CIOKOjHU U Aa I
urHopupare 6e36eaHOCHUTE NPUHLUNK NPH HUBHOTO
KOpHCTEHe. HeBHUMATENHO [IBIXetbe MOXE f1a
npeau3BrKa Cepro3Ha noBpe/aa Bo f1eN off CEKyHAA.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eNeKTPUUHKUTE anaTu

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPUUHHOT anart.
KopucTeTe coofBeTeH eneKTpuueH anat 3a HaMmeHara.
Co cOOfBETHUOT eNeKTprUeH anart nofobpo, nobesbegHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja & HaMeHeT.

» He KopucTeTe eneKTpuueH anar ako He MoXkeTe Aa ro
BKNYy4MTE H UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKHUHYBAYOT.
CeKoj enekTpuUeH anar KojLUTO He MOXe fia ce
KOHTPONMPA CO NPeKKUHYBaYoT e onaceH U Mopa ia ce
nonpasu.

» WUcknyuete ro eneKTPUUHKOT anart of cTpyja u/unu
M3BajieTe ro CEToT Ha 6aTepuu, ako ce Bagy, Npea Aa
npaBHTe HeKAKBU NpUNaroayBatba, MeHyBare
[IONONHUTENHA ONpeMa UMK ro CKnagupare
eNeKTPUUHHKOT anart. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e3beHOCHM MEPKM Ce HaManyBa PU3UKOT 0ff CyuajHO
BKy4yBatbe HA ENEKTPUYHKOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpuuHHTE anati noganeky oA aocar
Ha [ieua U He A03BONYBajTe NHLATa KOU He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anart UMK He ce 3an03HaeHH Co 0Ba
ynatcTBo Aa paborar co uCTHOT. EnekTpuuHuTe anat
Ce 0MacHH BO paLieTe Ha HeobyueH! KOPUCHHLIX.

» Opp)KyBatbe Ha eNeKTPUUHK anaTH U JONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTte ro nopamMHyBambeTo HNKH
NpULBPCTYBatbe Ha NOABHXHUTE JEeNOBH, CNOjOT Ha
[IeNoBHTE U CHTE [PYTH YCNOBH LUTO MOXKE HEraTHBHO
A BNu1jaat BP3 (hyHKLHOHUPAHLETO Ha eNEeKTPUUHHOT
anat. AKo e oLITeTeH, ofHeceTe ro eNneKTPUUHKOT anat
Ha nonpaBKa NpeA Aa ro Kopuctute. MHOry Hecpeku ce
NPean3BUKaHu 3apaan HECOOMIBETHO OAPXKYBatbE Ha
eNeKTPUUHKTE anaTu.

» OcTpeTte U uKcTeTE I'M anaTute 3a ceuere. COOABETHO
OfIPKYBAHWUTE MBULM Ha anaTUTe 3a CeUetHbe NOMarnky ce
BWTKaaT 1 MONECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EneKTpuuHHOT anart, ONONHUTENHATa onpema,
[eNoBHTE U AP., KOPUCTETE ' BO COFNACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHHTE YCNOBH U
paborara koja ja BpiumTe. Kop1cTereTo Ha
€NeKTPUUHKOT anart 3a ipyr1 HaMmeHu MOXe Aa 10Befe 10
OMacHMU CUTYaLnK.

» PaukuTe ¥ NOBPLIMHUTE 32 APXKEHE OAPXKYBAjTE 1
CYBM, YHCTH M HEU3MACTEHH. PaukuTe 1 NOBPLUMHUTE 3a
NIPXetbe LLITO Ce NIM3raaT He 0BO3MOXKYyBaaT besbeHo
paKyBatbe U KOHTPO/A Ha anaToT BO HENPeaBUAIMBY
CHTyaLIMH.

Cepsucupatbe

» EneKTpuuHKOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj
KBanM(MKYBaHO NHLe KOe KOPUCTH CaMO HAEHTHUHH
pe3epBHu AenosH. Co 0Ba ce 0BO3MOXYBa besbegHo
O[IPXKyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

Be36eHOCHN HANOMEHH 3a arONHH rMoAanKu

» [peTe ro eneKTPUUHKOT anaT 3a H3oNHUpaHaTa
NoBpLUKMHA, OuAejku ceunnoto moxe Aa fojae Bo
KOHTAKT CO CBOjOT kaben. CeuetbeTo Ha Xulia ,nop
HamoH" MOXe Aia ' U3N0XKM MeTaNH1TE IeN0BU Ha
€NeKTPUYHKOT anar ,Nof HamnoH" 1 onepaTopoT MOXeE Aa
nobue cTpyeH yaap.

» Kopucrete MeHreme Unu HeKoj APYr NpakTUUEH HauUH
3aaaro obesbegute M NPULBPCTHTE AENOT WITO CE
obpaboryBa Ha cTabunHa noBpLIKHa. [JOKONKY o
NIPXWTE 1EN0T WTO ce 0bpaboTyBa co paka Unu ro
HaCMOHWTe Ha Bac, Toj ke buae HecTabuneH 1 Moxe aa
u3rybute KoHTpoNa.

» [o3BoneHnoT 6poj Ha BPTEXH Ha rMoAanKuTe Mopa Aa
6upae HajManKy UCTO TONKY BHCOK KaKO HajBHCOKHOT
6poj Ha BpTEXXM HaBef,eH Ha eNEKTPUUHKMOT anar.
[nopankuTe KoM ce BpTaT nobpao of] A03BONEHOTO MOXe
[1a Ce CKPLUAT W f1a NETHAT Of] anaror.

» [nopankute unu apyrata onpemMa Mopa TOUHO Aa
oparoBapaar Ha npudaToT 3a anar (3aTe3Hara uaypa)
Ha Bawumor enekrpuueH anar. Anature 3a BMETHyBare
LLITO HE MOXXE TOUHO Ja Ce MPULIBPCTAT BO NPUEaToT 3a
anar Ha enekTPUYHKUOT anar, ce BpTaT HepaMHOMEpHO,
BWOpUMpPaaT MHOTY jako M MOXeE Aia I0BeaT [0 rybetbe Ha
KOHTponata.

» CraBeTe ro eNeKTPHUHHOT anaT camMo Kora e BKnyueH
Ha Aienot wTo ce obpaboTysa. MHaKy nocTou onacHocT
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0[] NOBPATEH yaap, JOKOMKY anaToT LITO ce BMETHYBa ce
3ar/aBy BO A1ENOT WTO ce 0bpaboTyBa.

» He rnopajte HUKoraw Hag MeTanH1 NpeAMeTH, KNMHLUU
 wpacosu. [Noaankata MOXe fia Ce OLLITETH 4 Aa 10Beae
[0 3rofieMeHv BUbpaumu.

» Kopucrete cooaBeTHU ypeau 3a npebapyBatbe, 3a ja
Y NPoHajeTe CKPHEHNTE eneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
eNeKTPHUYHHM kabnu MoXe 1a 10Befe 0 NOXap U CTPYeH
yaap. OWTeTyBarbEeTO Ha racoOBOAOT MOXE fla 10BefE A0
eKcnnoauja. HaneryeareTo BO BOAOBO/HM LIEBKH
npean3B1KyBa OLITETYBAbE U MOXe [la Npeanu3BuKa
eneKTpUUeH yaap.

» He KopucTeTe Tanu UNK oWITETeHH rNOAANKH. TanuTte
WNKW OWWITETEHUTE TNOAANKK NPEAU3BUKYBaaT 3roneMeHo
TpUEtbE, MOXe [1a Ce 3araBaT 1 ia I0Beaat 10
HepamHoTeXa.

» Mouekajre foaeka eneKTPUUHKOT anat cocema He
npekuHe co pabota, Npea Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT WTO Ce BMETHYBa MOXe fia ce bnokupa 1 aa
[noBefie 10 rybetbe KOHTPONA Hafl ypenoT.

Onuc Ha npou3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEeHH W yNaTcTBa. [ peLuKuTe HacTaHaTH
KaKo pe3ynTar off HenpuUApPKyBatbe A0
6e36eHOCH1TE HAMOMEHH 1 yNaTCTBa MOXe
[a NPefM3BMKaaT eNeKTPUUEH yaap, noxap
W/VNW TELIKK NOBPEM.

BHKMaBajTe Ha Cn1KKUTe BO NPEHUOT AieN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co cooBeTHa HameHa

ENeKTPMUYHWOT anar e HaMeHeT 3a IMofatbe Ha xneboswm,
pabosw, NPOdMNK 1 LONTHABECTH OTBOPH Ha LIBPCTA
noanora Bo ApBO, NAAcTMKa U NECHM MPAAEXHN MaTepujani
KaKo W 3a KOMUPHO IMOAakbe.

UnycTpaumja Ha KOMNOHEHTH

HymepupareTo Ha CUKKTE CO KOMMOHEHTH Ce OAHECYBa Ha
NPUKa30T Ha eNNEKTPUYHKUOT anaTt Ha rpad)quaTa CTpaHuua.
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(1) Moroxcka eguHuLa
(2) Kopna Ha rnopankara

(3) Tpxanue 3a huHO noaecyBatbe Ha AnabounHara Ha
rnogarbe

(4) Tnopanku®
(5) HaBpTka 3a ocurypyBsatbe Co 3aTe3Ha yaypa
(6) Nusrauka nnoua
(7) OcHosHa nnoua
(8) Crana3anoaecyBatbe Ha AnabounHata Ha rmogatse
(9) Konue 3a bnokupatbe Ha BPETEHOTO
(10) 3aterHyBsauku noct
(11) MpexurHyBau 3a BKMyuyBatbe/UCKNyUyBatbe
(12) Pauka (M30n1paHa NoBpLUMHA Ha paukata)
(13) 3aresHa uaypa
(14) Npudar Ha anatot
(15) Bunywkact knyyu (17 mm)
(16) HasabeHa 3aBpTKa 3a (hMKCHPatbe Ha FPaHUUHKKOT
(17) NapaneneH rpaHUuHKK
(18) MenepyTka-3aBpTKa 3@ NApaNEeNHUOT FPaHUUHKK
(19) Boaunka

(20) NenepyTka-3aBpTKa 3a (HUKCHPakHE Ha
XOPM30HTaNHOTO U3PaMHyBare

(21) MenepyTka-3aBPTKa 3a XOPU3OHTANHO U3PAMHYBatbe
Ha MomaranoTo npy Bofietbe

(22) Nuaraukw Banjak

(23) MoknoneL 3a Kopnata Ha rofankara”

(24) Kopna 3a aronnara rnoganka’

(25) MenepyTka-3aBpTKa 3a NOAECYBatbE Ha aronoT

(26) Ckana3a nogecyBatbe Ha aronot Ha rnofare

(27) Pauka 3a nuaraukara nnoua”

(28) Xayba 3a BcucyBarbe?

(29) Anantep 3a BcucyBatbe®

(30) Nu3rauka nnoua co pauka i ajantep 3a BCUCYBarbe®

(31) HaBpTka 3a nofecyBatbe Ha CUiaTa Ha 3aTerHyBatbe

a) Mnyctpupanata unu onuwaHa onpema He e Aien of
craHgapaHuoT 06em Ha ucnopaka. LienocHara onpema Moxe
na ja HajpeTe Bo Hawara lporpama 3a onpema.

TexHWuKK nogaTouu
AronHa rnoganka GKF 600 GKF 600
bpoj Ha pen 3601F0A1.. 3601 F0A 16.
3601 F0A 17.
HomuHanHa jaunHa W 600 600
Bpoj Ha BpTEXM BO NPaseH o min™* 33000 33000
KomnatubunHu 3atesnu uaypu mm 6|8 -
MHUM - %
TexuHa cornacHo EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



146 | MakefoHCKH

AronHa rnopganka
Knaca Ha 3awTuTta

GKF 60
o

GKF 600
W

MogarouwTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. OBue noatouu MoXe fia OTCTanyBaar npu PasnuuHm HaroHH, BO 3aBUCHOCT Of U3Beabara

BO OfjHOCHATa 3eMja.

Uudopmauuu 3a 6yuaBa/Bubpanun

BpepnHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpenyBaar
cornacHo EN 62841-2-17.

HWBOTO Ha 3BYK Ha NEKTPUUHKUOT anat oLEeHeTo co A
TUNWUHO M3HecyBa: 84 dB(A); HMBO Ha 3ByuHa jaunHa

95 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.

Hocerte 3awruTa 3a cnyxot!

BKynHuTe BpeaHocTH Ha BUOpaLwK a, (BekTopcki 3bup Ha
TPW HACOKK) M HECUTYPHOCT K AafieHH Ce BO COTMacHOCT CO
EN62841-2-17:a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BMOpaLMK HaBe[EHO BO OBKE YNaTCTBa U
BpeHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuasa ce U3MepeHu cnopep
MepHU NOCTanKK1 W MOXaT [1a Ce KopKCTaT 3a cnopesda mMery
€M1eKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe [1a ce Mpunaroam 3a
npenBpemMeHa NpoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK U eMUcHjaTa
Ha byuasa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUDPALMK 1 BpeAHOCTa Ha eMUcHjaTa
Ha byuaBa rv npeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€NeKTPUUHHMOT anar. [oKonKy enekTpUuHKUOT anat ce
KOPWCTH 3a ipYTY NPUMEHH, anartoT LTO Ce BMETHYBa
0TCTanyBa o/ HOPMHUTE UMK HE[IOBONHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1OpaLMK M BpegHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa MoXart aa
otcranyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO A [0 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLMK M em1cHjaTa Ha byuasa BO LieNOKYNHUOT
nep1op Ha paboterbe.

3a npeuusHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO HA BUOPALIMK U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeaBua NeprUoaoT
BO KOj YP€eAoT € UCKNyUeH Unu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MoXe 3HaUMTENHO f1a Fo Hamanu
HWBOTO Ha BUOPALIMK M eMUCHjaTa Ha DyuaBa BO
LIeNoKyMHKOT nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE v ONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHoCT 3a
3allTMTa Ha KOPUCHUKOT Off BNIMjaHWETO Off BUOpauuuTe,
KaKo Ha Np.: OAPXKYBatbe Ha eNEKTPUUHUTE anaTi 1 anatute
32 BMETHYBatbe, OfPXKYBatbe Ha TOMAMHATA Ha iNaHKuTe,
OpraH131parbe Ha TeKoT Ha paboTara.

MoHTaxa

» Mpep 6uno KaKkBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuvere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OF SUAHATA
[103Ha.

3ameHa Ha anatot
» [lpu cTaBame W MeHyBatbe Ha rnofankara ce
npenopavyBa HoCetbe Ha 3alUTUTHU PaKaBHULHK.

OpuruHanHuTe rnoganku of obemHara nporpama Ha onpema
Bosch-ke rv HajaeTe Bo cneuujanusupaHuTe npoaaBHALM.

[lemoHTHpatbe Ha KopnaTa Ha rnogankara (Bugu cnuka A)
[Mpen fa ja MOHTMpATE rNoAankara, Hajnpeo Mopa Aa ja
“3BafMTe KOpnarTa Ha rmofankara (2) og noroxckara
eavHmua (1).

OTBOpeTe ro 3aterHysaukuot nocT (10) v 3aBpTeTe ja
Kopnara Ha rnopankara (2) co obenexysauor A Ha
o3Hakata M ° Ha noroHckata eauHuua (1).

loBneueTe ja noroHcKata eauMHULA A0 KPaj Harope.

CBpTeTe ja NOroHcKaTa eAMHNULA BO NpaBeL, CMPOTUBEH Ha
CTPENKWUTE 04 YaCOBHMKOT 40 KPaj U U3BNEUETE ja 0f KopnaTa
Ha rnojankara.

3amMeHa Ha 3aTerHyBaukara uaypa (Buau cnuka B)

Bo 3aBKCHOCT oy ynoTpebeHara rnofanka, npes aa ja

CTaBMTE UCTaTa, MOPa 1a ja 3aMEHHTE HaBpTKaTa 3a

OCHUrypyBatbe Co 3aTerHyBaukata uaypa (5).

[lokonKy BeKe CTe MOHTUpane 3aTerHyBauka uaypa 3a anaror

3a rnogiatbe, cnefete rm paboTHUTE UeKOpPH BO CEAHMOT

nen.

3aterHyBaukara yaypa (13) Mopa fia Bneae Bo HaBpTKaTa 3a

OCHUrypyBatbe CO Manky MaHeBpupatbe. HaBpTkara 3a

ocurypyBatbe (5) Tpeba ja Moxe NecHo fia ce MOHTHpA.

[lokonky HaBpTKaTa 3a OCUrypyBatbe UNK 3aTerHyBaukara

uaypa ce OLUTETEHH, BeaHALL 3aMEHETE TH.

lpuTUCHETe ro KonyeTo 3a briokaaa Ha BpeTeHoTo (9) 1

NPXeTe ro NPUTHCHaTO. [loKOMNKY e noTpebHo, cBpTeTe ro

BPETEHOTO Ha MOTOPOT, 10/ieKa He Ce PUKCHPa.

OpBpTeTe ja HaBpTKaTa 3a ocurypyBatbe (5) Bo npasel

CNPOTUBEH Ha CTPENTIKUTE Ha YaCOBHUKOT CO BUNYLLKACT

Kknyu (15).

OtnyLuTeTe ro konueTo 3a 6nokaaa Ha BPETEHOTO.

[lokonky e noTpebHo, Npep CKNonyBarbeTo UCUMUCTETE

CUTE MOHTAXKHH [1ENIOBM CO MeKa YeTKa U1 CO U3[YBYBatbe

€O MOMOLLI Ha KOMMPECHpPaH BO3MyX.

CraBeTe ja HOBaTa HaBPTKA 3a OCUTYPYBatbe Ha NpUaToT 3a

anat (14).

labaBo 3aTerHeTe ja HaBPTKaTa 3a OCHUIypYBatbe.

» Bo HuKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukarta yaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, LOKONKY He € MOHTHpaHa
rnopaanka. MHaky, 3arerHyBaukara uaypa MoXxe fja ce
OLUTETH.

BmeTHyBame Ha rnoganka (Buau cnuku C-D)

» [pu cTaBake U MeHyBatbe Ha rnofankara ce
npenopauyBa HOCeHe Ha 3aLUTUTHH PaKaBHLH.

Cnopeq Lienta Ha npuMeHara, rofankuTe ce JocTanHu BO

Hajpa3snuuHa u3Besdba u KBanuTeT.

Tnopankute of BUCOKOKBANMTETEH YenuK 3a 6p3o

ceueme (HSS) ce noroaHu 3a 0bpaboTka Ha Meku

MaTepujany Kako Ha np. MeKo IpBO W NacT1ka.
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Inogankute 3a ceuete Ha upct metan (HM) ce
CcrewyjanHo HaMeHeTH 3a UBPCTH M abpasuBHU MaTepHjanu
KaKo Ha Np. UBPCTO IPBO W anyMUHUYM.

OpuruHanHuTe rnoaanku of obemHara nporpama Ha onpema

o Bosch Ke rv HajieTe Bo cnelujanuaupaHuTe NpoAaBHULK.

YnotpebyBajte camo becnpekopHU U UACTH FMOfaNnKH.

- TpuTHCHETE ro KONUETO 3a (hUKCHUpatbe Ha
Bpatunoto (9) (@) v gpxete ro uspcTo. I0KONKY e
noTtpebHo, pauHo CBPTETE r0 ManKy BPETEHOTO, JoAeKa
He ce ukcupa.

AKTHBMpajTe ro KOnueTo 3a hUKCHUpatbe Ha
Bpatunoro (9) camo Bo cocToj6a Ha MUpYBaibe.

- OnabaBeTe ja HaBpTKaTa 3a ocurypysatbe (5) co
BUMyLLKacT knyu (15) co BpTetbe Bo NpaBeLl| CNPOTUBEH
Ha CTPENKUTE HA YaCOBHHKOT (@).

- CraBeTe ro anatoT 3a [Mofjarbe Bo 3aTe3Hata uaypa.
Bpatunoto Ha rnogankara Mopa ja buae BMeTHaTo
Hajmanky 20 mm Bo 3aTe3Hara uaypa.

- LiBpcTo 3aternere ja HaBpTKa 3a ocurypysatbe (5) co
BUNyLwIKacT knyu (15) co BpTetbe BO NpaBel| Ha CTPENK1Te
Ha yacoBHMKOT. OTNyLLTETE ro KonueTo 3a brokagara Ha
BpeTeHoTo (9).

» Bo HuKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukarta yaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, LOKONKY He € MOHTHpaHa
rnopanka. MHaky, 3aterHyaukara uaypa Moxe fia ce
OLUTETH.

MoHTHpame Ha KopnaTa Ha rnogankara (Bugu cnuka E)
3a npowecoT Ha rnofambe Mopa ia ja MOHTMpaTe KopnaTa Ha
rnopankata (2) noBTOpHO Ha noroHckata eauHuLa (1).
OtBopere ro 3arerHysaukuort 1oct (10), 1oKonky e
3aTBOPEH.
[1BOjHMTE CTPENKM Ha NOTOHCKaTa eMHMLA 1 KopnaTa Ha
rnogankara (2) HamecTeTe rv aa ce noknonar.
CraBerTe ja NOroHCKaTa euHHLa BO Koprara Ha rnogankara u
3aBpTeTe ja NOroHCKaTa eIMHMLA BO NpaBeL| Ha CTPENKUTE of
4aCOBHHKOT Aoneka obenexysauot He nokaxe A Ha
osHakaraml .
CraBerTe ja NOrOHCKaTa eMHHLa BO Koprara Ha rnofankara.
Mo MoHTaXara CBpTeTe ja Koprara Ha rnofankara co
obenexysauot A Ha o3Hakara fl Ha noroHckaTa eguHMLa.
3aTBOpETE 0 3aTerHyBauKMoT N10CT.
» o MoHTa)XkaTa cekorall npoBepeTe, AaNnu NOroHckara
€AWHKLA NeXH LBPCTO BO KOpnaTa Ha rnojankara.
[loKonKy e noTpebHO NPOMEHeTe ro NPeNHaNoHOT Ha
3aterHysaukuot nocT (10) (Buau ,Mopecysatbe Ha
3aTerHyBaukuoT nocT (Buau cnvka 0)*, CtpaHuua 149).

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou
BMII0BM IPBO, MMHEPa W MeTan MoXe Aa buae LwTeTHa no
3apaBjeto. [lon1pareTo Unu BAMLLYBAHETO HA TaKBaTa NpaB
MOXXe [1a NPen3BM1Ka aneprucku peakLum u/mnm
3abonyBarba Ha IULLHKUTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT UIK
N1LaTa BO OKOMMHaTa.

OpnpeneHn UeCTUUKM NPaB Kako Ha np. npas oA fab unv byka
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Ba)XaT 3a KaHLieporeHu, 0cobeHo JOKONKy ce Bo

KOMbHHaLMja CO JOMOMHUTENHM CYNCTaHUM (xpomar,

Cpe/CTBa 3a 3alUTUTa Ha ApBo). MatepujanuTe WTo coppar

asbect cmear fa buaat 0bpaboTyBaHK camo of CTpaHa Ha

CTPYUHH NHULLA.

- 3at0a, A0KONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLUMYKYBau 3a NpaB 3a MaTepujanoT Wro ce obpabotysa.

- [orpwxeTte ce 3a 4obpa NPOBETPEHOCT Ha PaboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCetbe Ha Macka 3a 3aLlTiTa Npu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha untep P2.

BHKWMaBajTe Ha BaxeukuTe NponucK Ha Bawwara 3emja 3a

Martepujanot Koj ro obpabotysarte.

» U3bernyBajte cobuparbe npas Ha paboTHOTO MecTo.
lpaBTa NecHO MOXe Aia Ce 3ananu.

Ynorpeba

» BHuMaBajTe Ha eNeKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
M3BOPOT Ha CTpyja Mopa Aa OAroBapa Ha OHOj Koj e
HaBefeH Ha cneyuMKaLHOHaTa NNoYKa Ha
€NeKTPUUHHKOT ypea. EIIEKTpVII-IHHTe anaTtv 03HaYeHHu
c0 230 V ucro Taka Moxxe a ce Kopuctat M Ha 220 V.

CraBatbe Bo ynotpeba

BknyuyBate/ucknyuysatbe

3a BKMyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT aaT MocTaBeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuyBarbe (11) Hal.
3a MCKNyuyBakbe Ha eN1eKTPUUHKOT anaT NocTaBeTe ro
NPeKUHYBauOoT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuyBatbe (11) Ha 0.

Mopecysatbe Ha AnabounHaTa 3a rnogate

» MMopecysamweto Ha gnabounHaTa Ha rnogatbe cmee Aa
Ce BpLUM CaMO AOKOMNKY eNeKTPHUHHKOT anar e
UCKNYUEeH.

3a rpybo nogecyBsatbe Ha AnabounHara Ha rnofiatbe (Buau

cnuka F) nocraneTte Ha CNeHAOT HaUMH:

— ENeKTpUYHMOT anaT co MOHTUpaHa rnofanka noctaBeTe ro
Ha ienot Wro ce obpabotysa.

- OtBopere ro 3aterHyBaukuot nocT (10) aokonky e
3aTBOPEH.

- CBpreTe ja kopnarta Ha rnofankata (2) co
obenexysauor A Ha 03Hakara ol v nonexa BofeTe ja
NOroHcKara efiMH1LA Halony, ofieka Kopnarta Ha
rnofankata He f1oje Bo KOHTAKT CO 1eNnoT 3a 0bpaboTka.

- 3aTBopeTe ro 3aTerHyBauk1oT 10CT.

- [lpounTajTe ja M3MepeHaTa BpeAHOCT Ha ckanata (8) 1
3abenexete ja BpegHocTa (HynTa M3eaHauyBatbe). Ko
0Baa BPEIHOCT [J0flajieTe ja cakaHata AnabouunHa Ha
rnoaatbe.

~ OtBOpeTe ro 3aTerHyBaukMOT NOCT U NOfeceTe ja
MOroHcKaTa evH1LA Ha NpecMeTaHaTa BpeaHoCT Ha
ckanara.

- CaprerTe ja KopraTa Ha rmogankara co obenexysauor A
Ha oaHaKara 8 v NoBTOPHO 3aTBOpPETe o 3aTerHyBauKuoT
nocr.
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- lposeperte ja nogeceHara AnabounHa Ha rmofatbe co
npaKTHueH 0bKA 1 AOKOMKY e NoTpebHO KopUrupajTe ja.

3a 1o nogecyBarbe Ha AnabounHata Ha rofare

nocraneTe Ha CNeAHUOT HaUMH:

- Tpv oTBOpEH 3aTerHyBauku noct (10) noctasete ja
noroHcKaTa efuHuLa co obenexysauot A Ha
03Hakarta .

- Co TpkanieTo 3a nogecygatbe (3) nogecete ja cakaHara
anabounHa Ha rnogare.

- 3arBopere ro 3aTerHyBaukuoT NoCT.

CoBeTH npu paboTetbeTo
» 3awTHTeTe rM anaTure 3a rnopgame oA yaapu.

06nuKyBatbe U rnogate Ha paboeu (Buam cnuka G)

IMpu 0bnMKyBarbe W rnofatbe Ha pabosu bes napanenex
rPaHUYHMK, rofiankata Mopa ja buae onpemeHa co uuBuMU-
BOAMNKM UNK KYTIMUHO NEXHLLTE.

Bopete ro BKyueHHOT eNEKTPUUEH anaT CTPaHWUHO Ha
[enoT Wro ce 06paboTyBa, Aoaeka UNBUUTE-BOAUIKM UK
KYIMIMYHOTO NEXMLLTE Ha IMOflankaTta He HanerHe Ha pabot og
[NienoT WTo ce 0bpaboTyBsa.

Bopete ro enekTpuuHKOT anat no pabot Ha Aenor 3a
obpabotka. MpuToa BHMMABajTe Ha TOUHKOT aron Npu
noTnupareTo. [peronemMmuoT NPUTUCOK MOXE fAa IO OLUTETH
paboT Ha aenoT wTo ce obpabotyea.

T'nopatbe co napaneneH rpaHnuHuK (BuAM cnuka H)

3a ceuetbe napanenHo no pabosu MoXe 4a MOHTUparTe
napaneneH rpaHuuHuk (17).

MpuLBpPCTETE rO NapanenHuoT rpaHuuHuk (17) Ha kopnata
3arnoganka (2) co HasabeHa 3aBptka (16).

Co nenepyTka-3aBpTKaTa Ha NapanenHuoT rpaHnuHmK (18)
MoCTaBeTe ja CakaHara i1abounHa Ha rpaHUUHKUKOT.
Bopete ro BKIyUeHHOT eNEKTPHUUEH anar Co PaMHOMEPHO
ABUXere U CTPAHWYEH NPUTUCOK Ha napanenHuoT
rPaHUYHHK MO [LOMKKHATA Ha PaboT o AENOT LWTO ce
obpaborysa.

Tnogate co nomarano npu Boaetbe (Buau cnuka l)
lMomaranoto npu Bofietbe (19) cnyxu 3a rnofarbe Ha pabosu
€O rnoaanka 6e3 UuBUU-BOAUIKN UMK KYFMUUECTO NIEXHLLTE.
IpuuBpPCTETE FO NOMaranoTo NPU BOAEHE HA KopnaTa 3a
rnoaanka (2) co HaspTka (16).

Bopete ro enekTpuuHKOT anar no paboT Ha Aenot 3a
0bpaboTka Co ejHaKOB NPUTUCOK.

CTpaHMuHO pacTojaHue: 3a [1a ja NPOMEHUTE KONWUMHATa
Ha OTCTPAHEeT MaTepujan, MOXeTe fia ro nofecute
CTPaHWYHOTO pacTojaHue nomery aenot 3a obpaboTka u
NM3rauk1oT Banjak (22) Ha nomaranoto npu Bogetbe (19).
OnabageTe ja nenepyTka-3asprkata (20), noctasete ro
CTPaHWYHOTO PacTojaH1e CO BPTEHE Ha NenepyTka-
3aBpTKata (21) ¥ NOBTOPHO 3aTerHeTe ja nenepyTka-
3aBpTKarta (20).

BucuHa: Bo 3aBMCHOCT 01 ynotpebeHata rnoaanka 1
nebenuHata Ha AienoT wro ce obpabotysa nopecete ro
BEPTUKANHOTO M3PaMHYBakbe Ha NOMaranoTo Npu BOAEHE.

OnabaseTe ja HaBpTKaTa (16) Ha NomaranoTo Npu Bofietbe,
NPUTUCHETE O UCTOTO BO CakaHara no3uLuja 1 NOBTOPHO
3aTerHeTe ja 3aBpTkara.

MoHTupate noknonew Ha Kopnarta Ha rnogankara
(Buau cnuka J)

MNPy MHTEH3WBHa ynoTpeba Ha eNneKkTPUUHKOT anapar
Kopnara Ha rmofiankara CTaHyBa Xellika. Bo BakoB cnyuaj
KaKo 3aLlTUTa Ha [JlaHKWTe MOXe [1a Ce MOHTMpa NoKnoneL,
Ha Kopnara Ha rnofankara (onpema).

W3Bapete ro 3aterHysaukuort noct (10).

CraseTe ro NoOK/M0MeLOT Ha Koprara Ha rnofankara (23) Ha
ropHara cTpaHa Ha koprara Ha rnogankara (2).

TOBTOPHO 3aBPTETE r0 3aTerHyBauUKMOT /IOCT TaKa LUITO MpK
3aTBOPEH 3aTerHyBauku 10CT, NoroHckara eaunua (1)
CUIYPHO Ke Ce 3afIpXH BO KopraTa Ha rnopjankara.

Inogarbe co kopna 3a aronHara rnoganka

(Bugu cnuku K-M)

Kopnara 3a aronHara rnoganka (24) e ocobeHo norogHa 3a
PaMHO rMofakbe Ha NaMUHUPaHK PaboBM Ha TELIKO 10CTaNHKU
MECTa, 3a IMofjatbe Ha CNeLujanHu arin Kako 1 3aKocyBatbe
Ha paboBu.

Mpw rnopatbe Ha paboBy Co KOpNa 3a aroiHa rnoaanka,
aarToT 3a rMoflatbe Mopa fia brae onpeMeH co UMBMU-
BOMMNKN UMK KYTMUUHO NEXMLLTE.

3a MoHTaXa Ha Koprnara 3a arofiHata rnoganka cnegete ru
paboTHUTE UeKOPH BO COOABETHUOT Aen (BUau ,MoHTUpatbe
Ha kopnata Ha rnogankara (Buau cnvka E)“, Ctpanuua 147).
3a NOCTUTHYBatbe Ha NPEeLM3HHU arnu, Kopnarta 3a aronHata
rnopanka (24) uma 7,5°-nosnumuu 3a ukcuparee. BkynHoto
none Ha noAecyBatbe uaHecysa 75° (45° HaHanpen 1 30°
HaHasap).

OnabageTe rv ABeTe nenepyTka-3aBpTki (25).

lMocTaBeTe ro cakaHWOT aro/ o MoMoLL Ha ckanara (26) 1
MOBTOPHO 3aTerHeTe rv nenepyTka-3aBptkute (25).

MpomeHa Ha nu3raukara nnoua (Buam cnuka N)

Nuaraukata nnoya (30) Moxe fa Ce MOHTHPA HaMecTo

nu3raukata nnoua (6) v uma ononHUTENHa pauka (27) kako

1 MOXHOCT 32 NPUKNYUYOK Ha BCMCYBaY 3a Npas.

- OpBpreTe M YUeTMpHUTE LMNMHAPUYHM 3aBPTKK HA loNHaTa
CTpaHa Ha nuaraukara nnoua (6) v U3BazieTe ja UcTara.

- LiBpcTo 3aBpTeTe ja nM3raukata nnova (30) co
MCnopayaHuTe 3aBPTKM 3a NPULBPCTYBAHLE.

3a /1a NPUKNyyYMTe BCCYBaY 3a NPaB, Ha IM3raukara

nnoua (30) Mopa aa MoHTMparTe afanTep 3a Bcucysay (29).

- TpuuBpCTeTE ro aanTepoT 3a BLIMYKYBatbe CO 1BETe
MCrnopayaHn 3aBpTKK Ha IU3raukara naova.

- TpuKaueTe ro UPeBOTO 3a BccyBatbe (B 35 mm) Ha
MOHTMPAHHWOT afjanTep 3a BCUCYBatbe.

- 3a/1a 0BO3MOXMTE ONTUMA/HO BLUMYKYBatbe, Tpeba
PELIOBHO [1a F0 UNCTUTE afjanTepoT 3a BCUCYBatbe.

3a 0bpaboTka Ha paboBw [10NONHUTENHO KOPUCTETE ja

xaybara 3a BcucyBatbe (28).

- MoHTHpajTe ja xaybata 3a BCUCyBatbe NOMery u3raukara
nnoua (30) 1 apantepoT 3a BcucyBatbe (29).

160992A7XZ|(18.07.2022)
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- 3a0bpaboTka Ha Ma3HW NNaHapHW NOBPLIMHHM, NOBTOPHO
13BagieTe ja xaybara 3a BLIMYKYBatbe.

EneKTpUUHKOT anat MoXe f1a Ce NPUKIYUH AMPEKTHO Ha

npu1KnyuHuLara Ha Bosch-yHueepsaneH Bcucysau co ypen

3a [JaNeunHCKO BKNyUyBatbe. Toj BefHaLll Ke CTapTyBa npu

BK/TyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

BcucyBauoT 3a npas Mopa f1a € COOfIBETEH Ha MaTepujanot

o ce obpabotysa.

Mpu BCHCyBatbe Ha 0CODEHO OMacHM Mo 3apasje,

KaHLepOoreHn unu CyBn YeCTUUKK NpaB, KOPUCTETE

creuujaneH Bcucysau.

MopecyBatbe Ha 3aTerHyBauk1oT nocT (Buau cnuka 0)

[lokonky noroHckara eaunuua (1) He nexw UBpCTo BO
Kopnara Ha rnofankara, Mopa fia ja nofjecuTe cunarta Ha
3aTerHyBatbe Ha 3aterHyBaukuot noct (10).

- OTBOpETE 0 3aTErHYBauUKUOT N10CT.

- LiBpcro 3aterHerte ja HaBpTkarta (31) co BunyLwKacT knyy
(8 mm) okony 45° Bo NpaBeL Ha CTPENKKUTE Ha
UACOBHHKOT.

- [OBTOPHO 3aTBOPETE 0 3aTErHYBAUKUOT N10CT.

- [lpoBepeTe fanu NoroHckara eauHuLia e besbeaHo
3aTerHara. He ja 3aterHyBajTe HaBpTKaTa NpeMHory
LBpCTO.

OppxxyBamwe U cepBUC

OapXKyBatbe U UucTetbe

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuvere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
A03Ha.

» OapxyBajTe ru UUCTH eNEeKTPUUHUOT anaT U OTBOpHUTE
3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa MoXe A06po 1 6e3beaHo aa
pabotute.

[lokonky e noTpebHO KOpUCTEHbE HA NPUKNYUeH Kaben,

Toraw Habasete ro of Bosch 1nu cneuujanusupata

npofiaBHWLA 3a Bosch-enekTpuunu anatu, 3a a u3berHete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

CepBucHa cny6a U coBeTH NPH KopUcTetbe

CepBHucHara cnyxba ke ofroBopu Ha Baluute npalarba Bo
BPCKa CO NonpaBKaTa 1 0[pXKyBatbeTo Ha BalliMoT nponssop
Kako v pe3epBHUTE Aenosu. O3HaKK 3a eKcnnosuja u
MHOPMaLMK 33 pe3ePBHUTE IENOBH UCTO Taka Ke HajaeTe
Ha: www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbe NPH KOpPUCTEHbE Ha Bosch ke By
MoMOTHe A0KOMKY MMaTe Npalliatba 3a HalLWTe NPOU3BOAN U
onpema.

3a cuTe npallakba M HapaukK Ha pe3epBHU eNoBK, Be
Monume HasegeTe ro 10-undpeHuot bpoj on
cneunduKaLmMoHaTa nnoyka Ha Nnpor3BoaoT.

CeBepHa MakepioHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuk 471, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowra: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
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MHTepHeT: www.servis-bosch.mk

Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

O.M.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcky 66; T.L| ABTokomaHza nokan 69
1000 Ckonje

E-nouwra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +389 2 3174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononHuUTENHK appeck Ha cepBUCH MOXe Aa HajaeTe
nop:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

OtcTpaHyBamwe

EnektpuuHuTe anatu, onpemara u ambanaxwre Tpeba aa ce
OTCTPaHaT Ha eKOMOLLKK NPUAATIIMB HAUMH.
He rv dhpnajte enekTpuuH1Te anarv Bo
[OMalliHaTa KaHTa 3a oTragoum!

Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopep EBponckara perynatusa 2012/19/EU 3a
€NEKTPUUHM U €NEKTPOHCKHM YPEeaU U HUBHaTa
MMNNeMeHTaLmja BO HaLMOHANHOTO NPaBO, ENEKTPUUHUTE
anaru WTo ce BOH ynoTpeba Mopa ofyaenHo fja ce cobupaar u
13 CE PELMKNMPAAT Ha eKONOLLKK NPUDATINB HAUMH.
[IOKOMKY Ce 0TCTpaHyBaaT HEMPaBMITHO, ENEKTPUUHATA W
€/1eKTPOHCKaTa ONpemMa MOoXe [ia MMaaT LUTETHU BNujaHuja
BP3 XWUBOTHATa CPEMHa M 30PaBjeTo Ha NyfeTo nopaau
MOXHOTO MPUCYCTBO Ha ONACHU MaTepUK.

Srpski

Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teke povrede.
éuvajte sva upozorenja i uputstva za buducu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja
» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.

Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
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gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektricna sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuje rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektri¢ni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZze rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slemiili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢nog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljuivanje na struju uklju¢enog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili kljuc¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teSke povrede
u deli¢u sekunde.

Upotreba i briga o elektri¢nim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektri¢ni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uti¢nice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
pribora ili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
slu¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriScenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi moZda polomljeni
ili su tako osSteceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektricnih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za se€enje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.
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Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati oCuvanje bezbednosti
elektricnog alata.

Sigurnosne napomene za glodala za ivice

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine,
jer sekac moze doci u kontakt sa sopstvenim kablom.
Secenje ,provodne” Zice mozZe dovesti do toga da izloZeni
delovi elektricnog alata postanu ,provodni® §to rukovaoca
moze izloZiti elektri¢nom udaru.

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet ce biti nestabilan ako ga
budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad njim.

» Dozvoljeni broj obrtaja glodala mora bar da bude
jednak maksimalnom broju obrtaja navedenom na
elektricnom alatu. Glodala koja se okrecu brze nego §to
je dozvoljeno, mogu se slomiti ili razleteti okolo.

» Glodalica ili drugi pribor moraju tacno da odgovaraju
veli¢ini prihvata za alat (klesta za zatezanje) vaseg
elektri¢nog alata. Upotrebljeni alati, koji ne odgovaraju
tacno veli¢ini prihvata elektricnog alata, okre¢u se
neravnomerno, vibriraju veoma jako i mogu uticati na
gubitak kontrole.

» Vodite elektricni alat samo ukljucen na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Glodanje nikad ne vrsite iznad metalnih predmeta,
eksera ili zavrtanja. Glodalo se moZe ostetiti i uticati na
povecane vibracije.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moZze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

» Nemojte upotrebljavati tupa ili oStecena glodala. Tupa
ili oStecena glodala uzrokuju povec¢ano trenje, mogu
zaglavljivati i uti¢u na debalans.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se mozZe zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve hezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
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prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke povrede.
Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je zamisljen da kod Cvrste podloge vrsi
glodanje u drvetu, plastici i lakim gradevinskim materijalima,
Zljebovima, ivicama, profilima i dugim otvorima kao i kopirno
glodanje.

Komponente sa slike

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1) Pogonska jedinica
(2) Korpaglodalice
(3) Tockic za fino podesavanje dubine glodanja
(4) Glodalo®
(5) Preklopna navrtka sa steznom ¢aurom
(6) Klizna ploca
(7) Osnovna ploca
(8) Skala za podesavanje dubine glodanja
(9) Taster za blokadu vretena
(10) Stezna poluga
(11) Prekidac za uklju¢ivanje/isklju¢ivanje
(12) Rucka (izolirana povrsina za drzanje)
(13) Stezna caura
(14) Prihvat za alat
(15) Viljuskasti klju¢ (17 mm)
(16) Nareckani zavrtanj za fiksiranje grani¢nika
(17) Paralelni granicnik
(18) Leptir zavrtanj za paralelni granicnik
(19) Pomocna vodica
(20) Leptir zavrtanj za fiksiranje horizontalnog centriranja

(21) Leptir zavrtanj za fiksiranje horizontalnog centriranja
pomocne vodice

(22) Klizni valjak

(23) Prekrivka korpe glodalice®

(24) Ugaona korpa glodalice®

(25) Leptir zavrtanj za podesavanje ugla

(26) Skala za podesavanja ugla glodalice

(27) Rucka klizne ploce®

(28) Usisna hauba”

(29) Usisni adapter®

(30) Klizna plo¢a sa ruckom i usisnim adapterom®

(31) Navrtka za podesavanije sile zatezanja

a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor moZete da nadete u nasem
programu pribora.

Bosch Power Tools
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Tehnicki podaci

Glodalica za obradu ivica GKF 600 GKF 600
Broj artikla 3601F0A1L.. 3601F0A 16.
3601F0A17.

Nominalna ulazna snaga W 600 600
Broj obrtaja u praznom hodu min™* 33000 33000
Kompatibilne stezne ¢aure mm 6|8 -
inch - Y%

Tezina u skladu sa EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Klasa zastite =W [/

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije Sumova se odreduju u skladu sa

EN 62841-2-17.

Nivo Sumova uredaja oznacen sa A iznosi tipicno: 84 dB(A);
nivo jacine zvuka 95 dB(A). Nepouzdanost K = 3 dB.

Nosite zastitne slusalice!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni u skladu sa EN 62841-2-17:

a, = 4,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda kori$éenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzirivreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanje elektricnog
alata i umetnog alata, odrZzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektricnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Promena alata

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se

nosenje zastitnih rukavica.

Originalne alate za glodanje iz obimnog Bosch programa
pribora mozete da dobijete kod Vaseg specijalizovanog
distributera.

Demontaza korpe glodalice (videti sliku A)

Pre nego $to po¢nete da koristite glodalicu, prvo morate da
odvojite korpu glodalice (2) od pogonske jedinice (1).
Otvorite steznu polugu (10) i okrenite korpu glodalice (2)
tako da oznaka A bude postavljena na simbol o na
pogonskoj jedinici (1).

Pomerite pogonsku jedinicu nagore do grani¢nika.

Okrenite pogonsku jedinicu suprotno od smera kretanja
kazaljke na satu do grani¢nika i izvucite je iz korpe glodalice.

Zamena stezne ¢aure (videti sliku B)

U zavisnosti od koriséene glodalice, pre svakog postavljanja

glodalice morate da zamenite obuhvatnu navrtku sa

zateznim klestima (5).

Ako su prava zatezna klesta za Vase glodalo ve¢ montirana,

sledite radne zahvate u slede¢em odeljku.

Zatezna klesta (13) moraju sa nesto zazora da legnu u

obuhvatnu navrtku. Obuhvatna navrtka (5) mora da bude

laka za montazu. Ako bi se ostetili slepa navrtka ili zatezna

klesta, zamenite ih odmah.

Pritisnite taster za blokadu vretena (9) i drzite ga

pritisnutim. Eventualno ru¢no obréite vreteno motora dok ne

ulegne.

Odvrnite preklopnu navrtku suprotno od kretanja kazaljke na

satu (5) pomocu viljuskastog kljuca (15).

Otpustite taster za blokadu vretena.

Ako je potrebno Cistite pre sastavljanja sve delovi za

montazu sa nekom mekom ¢etkicom ili izduvavanjem sa

komprimovanim vazduhom.

Stavite novu obuhvatnu navrtku u prihvat za alat (14).

Zategnite blago slepu navrtku.

» Nemojte nikako da zateZete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna klesta mogu da se ostete.

Umetanje glodala (videti slike C-D)

» Zaubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Zavisno od svrhe upotrebe na raspolaganju su alati glodala u

najrazlicitijim izvedbama i kvalitetima.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) su namenjene za

obradu mekih materijala kao Sto su npr. meko drvo ili

plastika.
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Glodala sa se¢ivima od ¢vrstog metala (HM) su specijalno
namenjene za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je npr.
tvrdo drvo i aluminijum.

Originalna glodala iz obimnog Bosch programa pribora

mozZete da dobijete kod Vase specijalizovane trgovine.

Koristite samo besprekornai Cista glodala.

- Pritisnite taster za blokadu vretena (9) (@) i drzite ga
Cvrsto pritisnutim. Eventualno ruéno malo okrenite
vreteno dok blokada ne ulegne.

Aktivirajte taster za blokadu vretena (9) samo u
stanju mirovanja.

- Otpustite preklopnu navrtku (5) pomocu viljuskastog
kljuca (15) okretanjem suprotno od smera kretanja
kazaljke na satu (@).

- Gurnite glodalo u steznu ¢auru. Osovina glodala mora biti
uvucena najmanje 20 mm u steznu Cauru.

- Zategnite preklopnu navrtku (5) pomocu viljuskastog
kljuca (15) okretanjem u smeru kretanja kazaljke na satu.
Otpustite taster za blokadu vretena (9).

» Nemojte nikako da zateZete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna kleSta mogu da se oStete.

Montaza korpe glodalice (videti sliku E)

Za glodanje morate glavu glodalice (2) ponovo da montirate

na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena.

Postavite dve dvostruke strelice na pogonskoj jedinici i korpi

glodalice (2) tako da budu okrenute prema preklopci.

Ugurajte pogonsku jedinicu u korpu glodalice i okrenite

pogonsku jedinicu u smeru kretanja kazaljke na satu tako da

oznaka A bude postavljena na simbol M

Gurnite pogonsku jedinicu dalje u korpu glodalice.

Nakon montae okrenite korpu glodalice tako da oznaka A

bude postavljena na simbol (-}

Zatvorite steznu polugu.

» Kontrolisite uvek posle montaze da li pogonska
jedinica ¢vrsto nalezZe u korpi glodala.

Eventualno promenite zatezanje stezne poluge (10) (videti

,Naknadno podesavanije stezne poluge (videti sliku 0)“,

Strana 154).

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje praSine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo stru¢njaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanje praSine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.
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- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Rezimrada

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog
izvora mora biti usaglasen sa podacima na tipskoj
tablici elektri¢nog alata. Elektricni alati oznaceni sa
230V mogudaradeisa220V.

Pustanje urad

Ukljucivanje-iskljucivanje

Za ukljuéivanje elektroalata, prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (11) stavite nal.

Zaiskljuéivanije elektroalata, prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (11) stavite na 0.

Podesavanje dubine glodanja

» Podesavanje dubine glodanja sme da se vrsi samo kad
je iskljucen elektricni alat.

Za grubo podesavanje dubine glodanja (videti sliku F)

postupite na sledeci nacin:

~ Stavite elektri¢ni alat sa montiranim glodalom na radni
komad koji se obraduje.

- Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena.

- Okrenite korpu glodalice (2) tako da oznaka A bude
postavljena na simbol M pomerajte pogonsku jedinicu
polako nadole, sve dok glodalo ne dodirne radni komad.

- Zatvorite steznu polugu.

- Ocitajte mernu vrednost na skali (8) i zabeleZite vrednost
(utvrdivanje nule). Ovu vrednost saberite sa Zeljenom
dubinom glodanja.

- Otvorite steznu polugu i postavite pogonsku jedinicu na
izracunatu vrednost na skali.

- Okrenite korpu glodalice tako da oznaka A\ bude
postavljena na simbol ai ponovo zatvorite steznu
polugu.

- Prekontrolisite izvr§eno podesavanje dubine glodanja
prakti¢nom probom i ispravite je ukoliko je potrebno.

Zafino podesavanje dubine glodanja postupajte na sledeci

nacin:

- Dok je stezna poluga otvorena (10), postavite pogonsku
jedinicu tako da oznaka A\ bude postavljena na simbol a

- Pomocu tocka za podesavanije (3) podesite Zeljenu
dubinu glodanja.
- Zatvorite steznu polugu.

Napomene zarad
» Cuvajte glodalo od potresa i udaraca.
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Glodanje ivicaiili profilisano glodanje

(pogledaijte sliku G)

Pri glodanju ivica ili profilisanom glodanju bez paralelnog
grani¢nika mora elektricni alat da bude opremljen sa jednim
rukavcom za vodjenie ili kuglicnim lezajem.

Dovedite ukljuceni elektri¢ni alat sa strane na radni komad i
rukavac za vodjenije ili kugli¢ni lezaj alata glodalice moraju
naleci na ivicu radnog komada koji se obradjuje.

Vodite elektri¢ni alat duZ ivice radnog komada. Pazite pritom
na pravi ugao naleganja. Suvise jak pritisak moze otetiti
ivicu radnog komada.

Glodanje sa paralelnim grani¢nikom (videti sliku H)

Za secenje sa paralelnim ivicama moZete da montirate
paralelni grani¢nik (17).

Pricvrstite paralelni grani¢nik (17) na kopru glodalice (2)
pomocu nareckanog zavrtnja (16).

Pomocu leptirastog zavrtnja na paralelnom grani¢niku
podesite (18) zeljenu dubinu granicnika.

Vodite ukljuceni elektricni alat sa ravnomernim pomeranjem
napred i bo¢nim pritiskom na paralelni grani¢nik duz ivice
radnog komada.

Glodanje sa pomo¢i vodice (pogledajte sliku 1)

Pomo¢ vodice (19) sluzi za glodanje ivica sa glodalicom bez
rukavca za vodenie ili kugli¢nog lezaja.

Pomo¢ vodice pricvrstite na korpu glodalice (2) pomocu
navrtke (16).

Radite sa elektri¢nim alatom sa ravnomernim pomeranjem
napred duZ ivice radnog komada.

Bocno rastojanje: Za promenu koli¢ine skidanja slojeva
materijala, moZete da podesite bo¢no rastojanje izmedu
materijala i kliznog valjka (22) na pomoci za vodenje (19).
Otpustite leptiraste zavrtnje (20), podesite Zeljeno bocno
rastojanje okretanjem leptirastog zavrtnja (21) i ponovo
pricvrstite leptirasti zavrtanj (20).

Visina: Prema glodalici i debljini materijala koji se obraduje,
podesite vertikalno centriranje pomodi za vodenije.
Olabavite navrtku (16) na pomoci vodice, pomerite pomo¢
vodice u Zeljeni polozaj i ¢vrsto zategnite zavrtanj.

Montaza preklopke korpe glodalice (videti sliku J)
Kada elektricni alat koristite intenzivno, korpa glodalice se
veoma zagreva. U tom slucaju, radi zastite ruku mozete da
montirate preklopku korpe glodalice (pribor).

Skinite steznu polugu (10).

Postavite prekrivku korpe glodalice (23) odozgo na korpu
glodalice (2).

Steznu polugu ponovo pricvrstite tako da pogonska
jedinica (1) sigurno lezi u korpi glodalice dok je stezna
poluga zatvorena.

Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike K-
M)

Ugaona korpa glodalice (24) je narocito pogodna za glodanje
laminiranih ivica u ravni, za glodanje posebnih uglova kao i za
zako$enje ivica.

Za glodanje ivica sa ugaonom korpom glodalice, glodalo
mora da poseduje vodeci rukavac ili kuglicni lezaj.

Za montaZzu ugaone korpe glodalice sledite radne korake u
odgovaraju¢em odeljku (videti ,Montaza korpe glodalice
(videti sliku E)“, Strana 153).

Za postizanje preciznih uglova, ugaona korpa glodalice (24)
ima fiksatore na koracima od 7,5°. Ukupan opseg
podesavanja iznosi 75° (45° prema napred i 30° prema
pozadi).

Otpustite oba leptir zavrtnja (25).

Podesite Zeljeni ugao pomocu skale (26) i ponovo zategnite
leptir zavrtnje (25).

Zamena klizne ploce (videti sliku N)

Moze se montirati klizna plo¢a (30) umesto klizne ploce (6).

Ona pruza dodatnu rucku (27) i moguénost prikljucivanja

sistema za usisavanije prasine.

- Odvrnite ¢etiri cilindri¢na zavrtnja na donjoj strani klizne
ploce (6) i skinite je.

- Pricvrstite kliznu plocu (30) na osnovnu plocu pomocu
isporucenih pricvrsnih zavrtanja.

Za prikljucivanje sistema za usisavanje prasine, na kliznu

plocu (30) morate montirati usisni adapter (29).

- Usisni adapter pri¢vrstite na kliznu plo¢u pomocu dva
isporucena zavrtnja.

- Utaknite usisno crevo (@ 35 mm) na montirani usisni
adapter.

- Radi postizanja optimalnog usisavanja, usisni adapter
treba redovno da se Cisti.

Za obradu ivica dodatno koristite usisnu haubu (28).

- Usisnu haubu montirajte izmedu klizne ploce (30) i
usisnog adaptera (29).

- Zaobradu glatkih ravnih povrsina, ponovo skinite usisnu
haubu.

Elektri¢ni alat moZete direktno da prikljucite na uticnicu

Bosch univerzalnog usisivaca sa mehanizmom za daljinski

start. Ovaj automatski startuje pri ukljucivanju elektri¢cnog

alata.

Usisiva¢ mora biti predviden za materijal koji treba

obradivati.

Koristite specijalan usisivac prilikom usisavanja, posebno

prasine Stetne po zdravlje, prasine koja izaziva rak ili suve

prasine.

Naknadno podesavanje stezne poluge (videti sliku 0)

Ako pogonska jedinica (1) vise ne lezi Cvrsto u korpi

glodalice, potrebno je da naknadno podesite silu zatezanja

stezne poluge (10).

Otvorite steznu polugu.

- Navrtku (31) okrenite pomocu viljuskastog kljuca (8 mm)

otpr. 45° u smeru kretanja kazaljke na satu.

Ponovo zatvorite steznu polugu.

- Proverite da li je pogonska jedinica bezbedno fiksirana.
Navrtku nemojte previse pritezati.
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Odrzavanje i servis

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Ako je neophodna zamena prikljucnog voda, onda to mora

daizvede Boschiili ovla$éena servisna sluzba za Bosch
elektricne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkomi
odrzavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 brojcanih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis

Dimitrija Tucovi¢a 59

11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546

Tel.: +381 117443122

Tel.: +381 116416291

Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa pogledajte na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Uklanjanje dubreta

Elektricni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekolo$ki prihvatljiv nacin.
Ne bacajte elektricni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskim smernicama 2012/19/EU o starim
elektricnim i elektronskim uredajima i njihovim pretvaranju u
nacionalno dobro ne moraju vi$e upotrebljivi elektri¢ni
pribori da se odvojeno sakupljaju i odvoze nekoj regeneraciji
koja odgovara zastiti covekove okoline.

Ukoliko se elektronski i elektricni uredaji otklone u otpad na
neispravan nacin, moguce opasne materije mogu da imaju
Stetno dejstvo na Zivotnu sredinu i zdravlje ljudi.
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Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektricno orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podalj$ka, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba za$¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektri¢nega udara.

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)


mailto:office@servis-bosch.rs
http://www.bosch-pt.rs
http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

156 | Slovenscina

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o¢i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijaCe za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc aliizvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljuc¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V del¢ku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoCe nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso

prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora hiti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocaji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za robne rezkalnike

» Elektricno orodje vedno drzite samo za izolirano
oprijemalno povrsino, saj lahko rezalnik pride v stik z
lastnim kablom. Ob stiku rezalnega nastavka z Zico pod
napetostjo se lahko elektri¢na napetost prenese na
kovinske dele elektricnega orodja, uporabnik pa lahko ob
tem dozivi elektriéni udar.

» Zazascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kakSen drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drzite z roko ali ga
skusate zascititi s svojim telesom. TakSen nacin lahko
povzrocCi izgubo nadzora nad obdelovancem.

» Dovoljeno stevilo vrtljajev rezkarja mora biti najmanj
tako visoko, kot je najvecje Stevilo vrtljajev, navedeno
na elektricnem orodju. Rezkar, ki se vrti hitreje, kot je
dovoljeno, se lahko zlomi in zaluca v prostor.

» Rezkarji in drug pribor se morajo natancno prilegati
vpetju (vpenjalnim kles¢am) elektricnega orodja.
Nastavki, ki se ne prilegajo vpetju elektri¢nega orodja, se
neenakomerno vrtijo, zelo mocno vibrirajo in lahko
povzrocijo izgubo nadzora nad orodjem.

» Obdelovancu se pribliZzajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodje zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.
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» Nikoli ne rezkajte prek kovinskih predmetov, Zebljev
ali vijakov. Rezkalno orodije se lahko poskoduje in
povzroCi povecanije vibracij.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektri¢ni udar.

» Ne uporabljajte topih ali poskodovanih rezkalnikov.
Topa ali poskodovana rezkalna orodja povzrocijo
povecano trenje, se lahko zataknejo in pripeljejo do
neuravnotezenosti.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.
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(4) Rezkar®
(5) Krovna matica z vpenjalno puso
(6) Drsna plosca
(7) Osnovna plosca
(8) Skala za nastavitev globine rezkanja
(9) Tipka za blokado vretena
(10) Vpenjalna rocica
(11) Stikalo za vklop/izklop
(12) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(13) Vpenjalna pusa
(14) Vpenjalni sistem
(15) Vilicastiklju¢ (17 mm)
(16) Narebricen vijak za vpetje vodila
(17) Vzporedno vodilo
(18) Krilni vijak za vzporedno vodilo

(19) Pripomocek za vodenje
(20) Krilni vijak za pritrditev vodoravne poravnave

(21) Krilni vijak za vodoravno poravnavo pripomocka za
vodenje

(22) Drsni valj

(23) Pokrov rezkalne glave®

(24) Kotna rezkalna glava”

(25) Krilni vijak za nastavitev kota

(26) Skala za nastavitev kota rezkanja

(27) Rocaj drsne plosce”

(28) Odsesovalni pokrov?®

(29) Adapter za odsesavanje”

(30) Drsna plosca z ro¢ajem in adapterjem za
odsesavanje”

(31) Matica za nastavitev vpenjalne sile

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, poZar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je primerno za kopirno rezkanje in rezkanje
utorov, robov, profilov in podolgovatih odprtin v les, plastiko
in lahke gradbene materiale na stabilni podlagi.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Pogonska enota
(2) Rezkalna glava
(3) Nastavitveno kolesce za fino nastavitev globine

rezkanja

Tehnicni podatki
Robni rezkalnik GKF 600 GKF 600
Kataloska stevilka 3601F0A1L.. 3601F0A 16.
3601 F0A 17.
Nazivna mo¢ W 600 600
Stevilo vrtljajev v prostem teku min’ 33000 33000
Zdruzljive vpenjalne puse mm 6]8 =
palci - %
Teza po EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Razred zascite =W [l

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Bosch Power Tools 160992A7XZ1(18.07.2022)



158 | Slovenscina

Podatki o hrupu/tresljajih

Merilne vrednosti hrupa izracunane v skladu z

EN 62841-2-17.

Nivo hrupa razreda A za elektri¢no orodje obic¢ajno znasa:
84 dB(A); raven zvocne moci 95 dB(A). Negotovost
K=3dB.

Uporabljajte zascito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu s standardom
EN62841-2-17:a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe obcutno poveca.

Za natancnej$o oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obcutno zmanj$a obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za za€ito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektricnega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Menjava nastavka

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporo¢amo
uporabo zascitnih rokavic.

Originalne rezkarje iz obseznega programa pribora Bosch

lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Odstranitev rezkalne glave (glejte sliko A)

Preden rezkar vstavite, odstranite rezkalno glavo (2) s

pogonske enote (1).

Odprite vpenjalno rocico (10) in oznako A narezkalni

glavi (2) zavrtite na simbol o na pogonski enoti (1).

Pogonsko enoto povlecite do konca navzgor.

Pogonsko enoto do konca zavrtite v levo in jo izvlecite iz

rezkalne glave.

Menjava vpenjalne puse (glejte sliko B)

Glede na uporabljeni rezkar pred uporabo rezkalnika

zamenjajte krovno matico z vpenjalnimi kles¢ami (5).

Ce so na rezkalniku ze namescene prave vpenjalne klesce,

upostevajte delovne korake v naslednjem poglavju.

Vpenjalne klesce (13) morajo biti v krovni matici namescene

z nekaj zracnosti. Namestitev krovne matice (5) mora biti

preprosta. Poskodovano krovno matico ali vpenjalne klesce

je treba takoj zamenjati.

Pritisnite tipko za blokado vretena (9) in jo pridrzite. Vreteno

motorja po potrebi rocno vrtite, dokler se ne zaskoci.

Krovno matico (5) z vilicastim kljucem (15) odvijte v levo.

Spustite tipko za blokado vretena.

Po potrebi pred namestitvijo z mehkim ¢opicem ali

izpihovanjem s tlatnim zrakom ocistite vse sestavne dele.

Novo krovno matico namestite na vpenjalno glavo (14).

Krovno matico rahlo privijte.

» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

Namestitev rezkarja (glejte slike C-D)

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporocamo
uporabo zaséitnih rokavic.

Zarazli¢ne vrste uporabe so na voljo rezkarji razlicnih izvedb

in kakovosti.

Rezkarji iz visokozmogljivega hitroreznega jekla (HSS)

so primerni za obdelovanje mehkih materialov, kot sta na

primer mehek les in plastika.

Rezkarji z rezili iz karbidne trdine (HM) so primerni

predvsem za trde in abrazivne obdelovance, kot sta na

primer trd les in aluminij.

Originalne rezkarje iz Boschevega obseznega programa

pribora lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Namescajte samo brezhibne in Ciste rezkarje.

- Pritisnite tipko za blokado vretena (9) (@) in jo pridrZite.
Po potrebi vreteno nekoliko rocno zavrtite, da se blokada
zaskoci.

Tipko za blokado vretena (9) pritisnite le, ko orodje
miruje.

- Krovno matico (5) z vilicastim kljucem (15) odvijte v
levo (®).

- Rezkar potisnite v vpenjalno puso. Steblo rezkarja morate
potisniti v vpenjalno puso najmanj 20 mm globoko.

- Krovno matico (5) z vilicastim kljucem (15) privijte v

desno. Spustite tipko za blokado vretena (9).

Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne

privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko

pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

v

Namestitev rezkalne glave (glejte sliko E)

Zarezkanje je treba rezkalno glavo (2) ponovno namestiti na
pogonsko enoto (1).

Odprite vpenjalno rocico (10), ¢e je zaprta.

Obe dvojni puscici na pogonski enoti in rezkalni enoti (2)
poravnajte tako, da se bosta prekrili.

Pogonsko enoto vstavite v rezkalno glavo in pogonsko enoto
zavrtite v desno, da se oznaka 4 poravna s simbolom o
Pogonsko enoto potisnite $e globlje v rezkalno glavo .

Po namestitvi oznako 4 na rezkalni glavi zavrtite na

simbol @ na pogonski enoti.

Zaprite vpenjalno rocico.

160992A7XZ|(18.07.2022)

Bosch Power Tools



» Po namestitvi vedno preverite, ali je pogonska enota
trdno namescena v rezkalni glavi.

Napetost vpenjalne rocice (10) po potrebi spremenite.

(glejte ,Nastavitev vpenjalne rocice (glejte sliko 0)“,

Stran 160).

Odsesavanje prahu/odrezkov

Prah nekaterih materialov, npr. svincenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje takSnega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zascitno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

~ Ce je mogoce, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
na vrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$c¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje

» Upostevajte omrezno napetost! Napetost vira
elektricne energije se mora ujemati s podatki na
oznacevalni tablici elektricnega orodja. Orodie, ki je
oznaceno z 230V, lahko prikljucite tudi na napetost
220V.

Uporaba

Vklop/izklop

Zavklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozajl.

Zaizklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozaj 0.

Nastavitev globine rezkanja

» Nastavitev globine rezkanja je dovoljena samo pri
izklopljenem elektricnem orodju.

Za grobo nastavitev globine rezkanja (glejte sliko F) sledite

naslednjemu postopku:

- Elektri¢no orodje z namescenim rezkarjem postavite na
obdelovanec.

- Odprite vpenjalno rocico (10), Ce je zaprta.

- Oznako A\ na rezkalni glavi (2) zavrtite na simbol o in
pogonsko enoto pocasi potisnite navzdol, dokler se
rezkar ne dotakne obdelovanca.

- Zaprite vpenjalno rocico.
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- Odcitajte merilno vrednost na skali (8) in jo zabeleZite
(nastavitev niclisca). K tej vrednosti pristejte zeleno
globino rezkanja.

- Sprostite vpenjalno rocico in pogonsko enoto nastavite
na izratunano vrednost skale.

- Oznako A na rezkalni glavi zavrtite na simbol B ter
znova zaprite vpenjalno rocico.

- S prakti¢nim preizkusom preverite nastavljeno globino
rezkanja in jo po potrebi popravite.

Zafino nastavitev globine rezkanja sledite naslednjim

korakom:

- Oznako A\ na pogonski enoti s sproé¢eno vpenjalno
ro¢ico (10) poravnajte s simbolom #M.

- Znastavitvenim kolescem (3) dolocite Zeleno globino
rezkanja.

- Zaprite vpenjalno rocico.

Navodila za delo
» Rezkar zavarujte pred sunki in udarci.

Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko G)

Pri rezkanju robov ali oblik brez vzporednega vodila mora biti
rezkar opremljen z vodilnim ¢epom ali krogli¢nim lezajem.
Vklopljeno elektricno orodje s strani pomikajte na
obdelovanec, dokler vodilni ¢ep ali kroglicni leZaj rezkarja ne
naleZe na rob obdelovanca.

Elektri¢no orodje vodite vzdolZ roba obdelovanca. Pritem
pazite, da bo orodje naleglo pod pravilnim kotom. Prevelik
pritisk lahko po$koduije rob orodja.

Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko H)

Ce Zelite rezkati vzporedno z robom, lahko namestite
vzporedno vodilo (17).

Vzporedno vodilo (17) na rezkalno glavo (2) pritrdite z
narebrenim vijakom (16).

S krilnim vijakom na vzporednem vodilu (18) nastavite
zeleno globino.

Vklopljeno elektri¢no orodje premikajte vzdolz obdelovanca
z enakomernim pomikom, pri ¢emer od strani pritiskajte na
vzporedno vodilo.

Rezkanje z vodilom (glejte sliko I)

Vodilo (19) je namenjeno rezkanju robov z rezkarji brez
vodilnega zati¢a ali krogli¢nega lezaja.

Vodilo na rezkalno glavo (2) pritrdite z matico (16).
Elektri¢no orodje z enakomernim potiskanjem vodite vzdolz
roba obdelovanca.

Stranska razdalja: da bi spremenili koli¢ino odstranjevanja
materiala, lahko nastavite stransko razdaljo med
obdelovancem in drsnim valjckom (22) na vodilu (19).
Odvijte krilni vijak (20), z vrtenjem krilnega vijaka (21)
nastavite Zeleno stransko razdaljo in ponovno zategnite krilni
vijak (20).

Visina: glede na uporabljeni rezkar in debelino obdelovanca
vodilo nastavite v ustrezen navpicni polozaj.

Odvijte matico (16) na vodilu, pomaknite vodilo v Zeleni
polozaj in vijak ponovno privijte.
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Namestitev pokrova rezkalne glave (glejte sliko J)

Pri daljsi uporabi elektri¢nega orodja se rezkalna glava
mocno segreje. Za zascito rok lahko v tem primeru namestite
pokrov rezkalne glave (dodaten pribor).

Odstranite vpenjalno rocico (10).

Pokrov rezkalne glave (23) od zgoraj namestite na rezkalno
glavo (2).

Vpenjalno rocico znova privijte tako, da je pogonska

enota (1) pri zaprti vpenjalni ro¢ici dobro vpeta v rezkalno
glavo.

Rezkanje s kotno rezkalno glavo (glejte slike K-M)
Kotna rezkalna glava (24) je zlasti primerna za natancno
rezkanje laminiranih robov na tezko dostopnih mestih,
rezkanju posebnih robov in po$evno rezanje robov.

Pri rezkanju robov s kotno rezkalno glavo mora biti rezkar
opremljen z vodilnim zati¢em ali krogli¢nim lezajem.
Zanamestitev kotne rezkalne glave sledite korakom v
ustreznem razdelku (glejte ,Namestitev rezkalne glave
(glejte sliko E)*, Stran 158).

Zanatancno rezkanje kotov ima kotna rezkalna glava (24)
utorov v korakih po 7,5°. Skupni mozni razpon za nastavitev
je 75°(45° naprej in 30° nazaj).

Odvijte oba krilna vijaka (25).

S skalo (26) nastavite Zeleni kot in krilna vijaka (25) znova
privijte.

Menjava drsne plosce (glejte sliko N)

Namesto drsne plosce (6) lahko namestite drsno

plosco (30), ki ima dodaten rocaj (27) ter omogoca priklop

sistema za odsesavanje prahu.

- Vse 8tiri cilindri¢ne vijake na spodnji strani drsne
plosce (6) odvijte in odstranite drsno plosco.

- Drsno plosc¢o (30)privijte na osnovno plosco s prilozenimi
pritrdilnimi vijaki.

Za priklop sistema za odsesavanje prahu mora biti na drsni

plosci (30) namescen adapter za odsesavanje (29).

- Adapter za odsesavanije privijte na drsno plosco z dvema
prilozenima vijakoma.

- Odsesovalno cev (s premerom 35 mm) namestite na
namesceni adapter za odsesavanje.

- Zaoptimalno odsesavanje redno Cistite adapter za
odsesavanje.

Za obdelovanje robov poleg tega uporabite odsesovalni

pokrov (28).

- Odsesovalni pokrov namestite med drsno plosco (30) in
adapterjem za odsesavanje (29).

- Zaobdelovanije gladkih povrsin odsesovalni pokrov znova
odstranite.

Elektri¢no orodje lahko prikljucite neposredno v vticnico

vecnamenskega sesalnika Bosch z zagonom na daljavo.

Sesalnik se vklju¢i samodejno, hkrati z vklopom elektri¢nega

orodja.

Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovani material.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali

suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Nastavitev vpenjalne rocice (glejte sliko 0)

Ce pogonska enota (1) ni ve¢ trdno namescena v rezkalni
glavi, morate nastaviti vpenjalno silo vpenjalne rocice (10).
- Odprite vpenjalno rocico.

- Matico (31) z vilicastim kljucem (8 mm) zavrtite za pribl.
45°y desno.

Znova zaprite vpenjalno rocico.

Preverite, ali je pogonska enota trdno vpeta. Matice ne
privijte pretrdno.

Vzdrzevanje in servisiranje

vew v

VzdrZevanje in CiSCenje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblas¢enem servisu za elektri¢éna orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail: servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalazo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

Elektri¢nih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

V skladu z Direktivo 2012/19/EU Evropskega Parlamenta in
Sveta o odpadni elektri¢ni in elektronski opremi (OEEQ) in
njeni uresnicitvi v nacionalnem pravu se morajo elektri¢na
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orodja, ki niso ve¢ v uporabi, loceno zbirati ter okolju
prijazno reciklirati.

Odpadna elektri¢na in elektronska oprema, ki ni zavrzena
strokovno, lahko negativno vpliva na okolje in zdravje ljudi,
saj morda vsebuje nevarne snovi.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektricne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
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izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alatau
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utika¢ u uticnicu ifili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod nosenja elektricnog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili kljuc koji se nalazi u
rotirajucem dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» lIzbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomi¢ni
dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu liisti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti mogucnost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

» Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato Sto alat ¢esto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
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alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

» Nemojte upotrebljavati elektricni alat Ciji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i isklju¢ivati opasan je i mora se popraviti.

» Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehotitno uklju¢ivanje elektricnog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

» Redovno odrzavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

» Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

» Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektricnog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

Sigurnosne napomene za glodalice rubova

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine jer bi reza¢ mogao zahvatiti vlastiti kabel. U
sluaju doticaja sa zicama pod naponom i metalni ¢e
dijelovi elektri¢nog alata biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektri¢nog udara rukovatelja.

» Klijestima ili na drugaciji pametan nacin ucvrstite i
podlozite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
moguénost gubitka kontrole.

» Dopusteni broj okretaja glodala mora biti barem toliko
visok kao maksimalni broj okretaja naveden na
elektricnom alatu. Glodala, koja se vrte brze nego $to je
dopusteno, mogla bi se polomiti i razletjeti.

» Glodalo ili drugi pribor moraju toc¢no odgovarati
prihvatu (steznim klijestima) vaseg elektricnog alata.

Radni alati, koji toéno ne odgovaraju prihvatu elektri¢nog
alata, okrecu se nejednoli¢no, vrlo jako vibriraju i mogu
dovesti do gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Elektricni alat priblizavajte izratku samo u ukljuéenom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.

» Nikada ne glodajte preko metalnih predmeta, ¢avala
ili vijaka. Glodalo bi se moglo ostetiti i moze doci do
povecanih vibracija.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. OStecenije plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moZe prouzrociti
elektri¢ni udar.

» Ne koristite tupa ili oStecena glodala. Tupa ili o$tecena
glodala uzrokuju povecano trenje, mogu se uklijestiti i
dovode do neravnoteze.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moZe zaglaviti Sto moZe dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar, pozar ifili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za glodanje utora, rubova,
profilai ovalnih otvora, kao i za kopirno glodanje, u drvu,
plastici i lakim gradevnim materijalima na ¢vrstoj podlozi.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Pogonska jedinica
(2) Kosara glodanja
(3) Kotacic za fino namjestanje dubine glodanja
(4) Glodalo®
(5) Zavrsna matica sa steznim klijestima
(6) Klizna ploca
(7) Osnovna ploca
(8) Skala za namjestanje dubine glodanja
(9) Tipka za blokadu vretena
(10) Zatezna poluga
(11) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(12) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(13) Stezna klijesta
(14) Prihvat alata
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(15) Vilicastiklju¢ (17 mm)

(16) Vijak s nazubljenom glavom za fiksiranje grani¢nika
(17) Paralelni granicnik

(18) Krilni vijak za paralelni grani¢nik

(19) Pomocna vodilica

(20) Krilni vijak za fiksiranje horizontalnog izravnavanja

(21) Krilni vijak za horizontalno izravnavanje pomoc¢ne
vodilice

(22) Klizni valjci¢
(23) Poklopac kosare glodanja”
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(24) Kutna kosara glodanja®

(25) Krilni vijak za namjestanje kuta

(26) Skala za namjestanje kuta glodanja

(27) Rucka Klizne ploce?

(28) Usisni poklopac®

(29) Usisni adapter®

(30) Klizna ploca s ru¢kom i usisnim adapterom®
(31) Matica za namjestanje zatezne sile

a) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu

pribora.

Tehnicki podaci
Glodalica rubova GKF 600 GKF 600
Kataloski broj 3601FO0A1.. 3601F0A 16.
3601 F0A 17.
Nazivna primljena snaga W 600 600
Broj okretaja u praznom hodu min™" 33000 33000
Kompatibilna stezna klijesta mm 6/8 =
in - %
Tezina prema EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Klasa zastite =W [l

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specificnim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 62841-2-17.

Razina buke elektricnog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
84 dB(A); razina zvucne snage 95 dB(A). Nesigurnost
K=3dB.

Nosite zastitne slusalice!
Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i

nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-17:

a, = 4,5m/s?, K =1,5m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog perioda rada.
Zato¢nu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzeti u
obziri vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Zamjena alata

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozZete dobiti kod svojeg trgovca.

Demontaza kosare glodanja (vidjeti sliku A)

Prije umetanja glodala najprije morate kosaru glodanja (2)

odvojiti od pogonske jedinice (1).

Otvorite zateznu polugu (10) i okrenite kosaru glodanja (2) s

oznakom A na simbol ™ na pogonskoj jedinici (1).

Povucite pogonsku jedinicu do grani¢nika prema gore.

Okrenite pogonsku jedinicu u smjeru suprotnom od kazaljke

na satu do granicnika i izvucite je iz koSare glodanja.

Zamjena steznih klijesta (vidjeti sliku B)

Ovisno o koristenom glodalu, prije umetanja glodala, morate

zamijeniti zavrsnu maticu sa steznim klijestima (5).

Ako su odgovarajuca stezna klijeSta ve¢ montirana za vase
glodalo, pridrzavajte se radnih koraka u sljedecem odlomku.

Bosch Power Tools
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Stezna klijesta (13) mora dosjesti u zavr$nu maticu s
odredenim zazorom. Zavr$na matica (5) mora se moci lako
montirati. Ako bi se zavr$na matica ili stezna klijesta ostetila,
odmah ih treba zamijeniti.

Pritisnite tipku za blokadu vretena (9) i drZite je pritisnutu.

Po potrebi rukom okrecite vreteno motora dok se ne uglavi.

U smjeru suprotnom od kazaljke na satu odvijte zavrsnu

maticu (5) vilicastim kljucem (15).

Otpustite tipku za blokadu vretena.

Ako je potrebno, prije sastavljanja ocistite sve dijelove koje

treba montirati mekim kistom ili ispuhivanjem

komprimiranim zrakom.

Stavite novu zavr$nu maticu na prihvat alata (14).

Labavo pritegnite zavrSnu maticu.

» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrsSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu ostetiti.

Umetanje glodala (vidjeti slike C-D)

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Ovisno o svrsi primjene, glodala se mogu dobiti u razliCitim

izvedbama i kvalitetama.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) prikladna su za obradu

mekih materijala, kao $to je meko drvo i plastika.

Glodala s ostricama od tvrdog metala (HM) specijalno su

prikladna za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je tvrdo

drvo i aluminij.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozZete dobiti kod svojeg trgovca.

Umetnite samo besprijekornai Cista glodala.

- Pritisnite tipku za blokadu vretena (9) (@) i drzite je
pritisnutu. Eventualno malo rukom okrecite vreteno dok
se blokada ne uglavi.

Pritisnite tipku za blokadu vretena (9) samo u stanju
mirovanja.

- Otpustite zavrsnu maticu (5) vilicastim kljucem (15)
okretanjem u smjeru suprotnom od kazaljke na satu (@).

- Uvucite glodalo u stezna klijesta. Drska glodala mora biti
najmanje 20 mm uvucéena u steznim klijestima.

- Pritegnite zavrsnu maticu (5) vilicastim kljucem (15)
okretanjem u smjeru kazaljke na satu. Otpustite tipku za
blokadu vretena (9).

» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrsSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu oStetiti.

Montaza kosare glodanja (vidjeti sliku E)

Za glodanije kosaru glodanja (2) morate ponovno montirati
na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena.

Obje dvostruke strelice na pogonskoj jedinici i koari
glodanja (2) pomaknite do preklopa.

Umetnite pogonsku jedinicu u koSaru glodanja i okrenite
pogonsku jedinicu u smjeru kazaljke na satu tako da je
oznaka A okrenuta na simbol ™.

Umetnite pogonsku jedinicu dalje u kosaru glodanja.

Nakon montaze okrenite ko$aru glodanja s oznakom A\ na

simbol @ na pogonskoj jedinici.

Zatvorite zateznu polugu.

» Nakon montaze uvijek provjerite dosjeda li cvrsto
pogonska jedinica u kosari glodanja.

Eventualno promijenite prednaprezanije zatezne poluge (10)

(vidi ,Namjestanje zatezne poluge (vidjeti sliku 0)“,

Stranica 166).

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva

korisnika elektricnog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo stru¢ne osobe.

- Pomogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazeée propise u vasoj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» lIzbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektricnog alata. Elektricni alati oznaceni sa 230 V
mogu raditiina220V.

Pustanje u rad

Ukljucivanje/iskljucivanje

Za ukljucivanje elektri¢nog alata stavite prekidac za
uklju¢ivanje/isklju¢ivanje (11) u polozaj I.
Zaiskljuivanje elektricnog alata stavite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (11) u polozaj 0.

Namjestanje dubine glodanja

» Namjestanje dubine glodanja smije se vrsiti samo
kada je elektricni alat iskljucen.

Za grubo namjestanje dubine glodanja (vidjeti sliku F)

postupite na sljedeci nacin:

- Stavite elektricni alat s montiranim glodalom na
obradivani izradak.

- Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena.

- Okrenite ko$aru glodanja (2) s oznakom A na simbol
ol i vodite pogonsku jedinicu polako prema dolje sve
dok glodalo ne dodirne izradak.
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- Zatvorite zateznu polugu.

- Ocitajte izmjerenu vrijednost na skali (8) i zabiljezite ovu
vrijednost (izjednacenje nule). Ovoj vrijednosti pribrojite
trazenu dubinu glodanja.

- Otvorite zateznu polugu i namjestite pogonsku jedinicu na
izraunatu vrijednost skale.

— Okrenite kogaru glodanja s oznakom 4 na simbol f
ponovno zatvorite zateznu polugu.

- Provjerite izvrSeno namjestanje dubine glodanja
prakti¢nim pokusom i prema potrebi ga korigirajte.

Za fino namjestanje dubine glodanja postupite na sljedeci

nacin:

- Stavite pogonsku jedinicu s otvorenom zateznom
polugom (10) s oznakom A na simbol .

- Namijestite Zeljenu dubinu glodanja pomocu kotacica (3).

- Zatvorite zateznu polugu.

Upute zarad
» Zastitite glodalo od udaraca.

Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku G)

Kod rubnog ili profilnog glodanja bez granicnika paralelnosti
glodalo mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Ukljucen elektricni alat priblizavajte sa strane izratku sve dok
vodedi rukavac ili kuglicni lezaj glodala ne nalegne na
obradivani rub izratka.

Elektri¢ni alat vodite uzduz ruba izratka. Kod toga pazite na
nalijeganje to¢no pod kutom. Prejaki pritisak moZe oStetiti
rub izratka.

Glodanje s grani¢nikom paralelnosti (vidjeti sliku H)
Zarezanje paralelno uz rub mozZete montirati granicnik
paralelnosti (17).

Granicnik paralelnosti (17) pricvrstite na kosaru

glodanja (2) pomocu vijka s nazubljenom glavom (16).
Pomocu krilnog vijka na grani¢niku paralelnosti (18)
namjestite Zeljenu grani¢nu dubinu.

Ukljuceni elektricni alat s jednolicnim pomakom i bo¢nim
pritiskom na grani¢nik paralelnosti vodite uzduZ ruba izratka.

Glodanje s pomo¢nom vodilicom (vidjeti sliku I)
Pomocna vodilica (19) sluzi za glodanje rubova s glodalima
bez vodeceg rukavca ili kuglicnog lezaja.

Pomoc¢nu vodilicu na kosari glodanja (2) stegnite maticom
(16).

Elektri¢ni alat vodite jednoli¢nim pomakom uzduz ruba
izratka.

Bocni razmak: Za promjenu koli¢ine izglodanog materijala
bocni razmak moZete namjestati izmedu izratka i kliznog
valjci¢a (22) na pomocnoj vodilici (19).

Otpustite krilni vijak (20), namjestite Zeljeni bo¢ni razmak
okretanjem krilnog vijka (21) i ponovno pritegnite krilni
vijak (20).

Visina: Prema koristenom glodalu i debljini obradivanog
izratka namjestite vertikalno izravnavanje pomocne vodilice.
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Popustite maticu (16) na pomocnoj vodilici, stavite
pomocnu vodilicu u Zeljeni polozaj i ponovno pritegnite vijak.
Montaza poklopca kosare glodanja (vidjeti sliku J)

Pri intenzivnoj uporabi elektri¢nog alata kosara glodanja se
zagrije. Za zastitu ruku u tom se slu¢aju moze montirati
poklopac kosare glodanja (pribor).

Uklonite zateznu polugu (10).

Poklopac kosare glodanja (23) stavite odozgo na kosaru
glodanja (2).

Ponovno pri¢vrstite zateznu polugu toliko da se pogonska
jedinica (1) sigurno drzZi u kosari glodanja sa zatvorenom
zateznom polugom.

Glodanje s kutnom kosarom glodanja (vidjeti slike K-M)

Kutna ko$ara glodanja (24) posebno je prikladna za prisno

glodanje laminiranih rubova na tesko dostupnim mjestima,

za glodanje posebnih kutova kao i za skoSenje rubova.

Kod rubnog glodanja s kutnom kosarom glodanja glodalo

mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kuglicnim

lezajem.

Za montazu kutne kosare glodanja slijedite radne korake u

odgovarajuéem odlomku (vidi ,Montaza kosare glodanja

(vidjeti sliku E)*, Stranica 164).

Zadobivanje preciznog kuta kutna kosara glodanja (24) ima

ureze u koracima od 7,5°. Ukupno podrucje namjestanja

iznosi 75° (45° prema naprijed i 30° prema natrag).

Otpustite oba krilna vijka (25).

Namjestite Zeljeni kut pomocu skale (26) i ponovno

pritegnite krilne vijke (25).

Zamjena klizne ploce (vidjeti sliku N)

Klizna ploca (30) moze se montirati umjesto klizne ploce (6)

iima dodatnu rucku (27) kao i mogucnost prikljucivanja

uredaja za usisavanje prasine.

- Odvrnite Cetiri vijka s valjkastom glavom na donjoj strani
klizne ploce (6) i skinite kliznu plocu.

- Pricvrstite kliznu plocu (30) s isporucenim pricvrsnim
vijcima na osnovnu plocu.

Za priklju¢ivanje uredaja za usisavanje prasine na kliznu

plo¢u (30) morate montirati usisni adapter (29).

- Pricvrstite usisni adapter pomocu dva isporucena vijka na
kliznu plocu.

- Nataknite usisno crijevo (@ 35 mm) na montirani usisni
adapter.

- Kako bi se osiguralo optimalno usisavanje, usisni adapter
trebate redovito Cistiti.

Zaobradu rubova dodatno koristite usisni poklopac (28).

- Montirajte usisni poklopac izmedu klizne ploce (30) i
usisnog adaptera (29).

- Zaobradu glatkih ravnih povr$ina ponovno izvadite usisni
poklopac.

Elektri¢ni alat moZe se izravno prikljuciti u uti¢nicu Bosch

univerzalnog usisavaca s uredajem za daljinsko pokretanje.

On se automatski pokrece pri ukljucivanju elektri¢nog alata.

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.
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Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.

Namjestanje zatezne poluge (vidjeti sliku 0)

Ako pogonska jedinica (1) vise ¢vrsto ne dosjeda u kosaru

glodanja, morate namjestiti zateznu silu zatezne

poluge (10).

- Otvorite zateznu polugu.

- Okrenite maticu (31) vilicastim klju¢em (8 mm) oko 45°u
smjeru kazaljke na satu.

- Ponovno zatvorite zateznu polugu.

- Provijerite je li pogonska jedinica sigurno zategnuta.
Nemojte precvrsto pritegnuti maticu.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i ¢is¢enje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavaijte istima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Ako je potrebna zamjena prikljutnog kabela, tada je treba

provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektricne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima moZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC

Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com

www.bosch.hr

Ostale adrese servisa moZete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Zbrinjavanje
Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

Elektri¢ne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU za elektricne i
elektronicke stare uredaje elektricni alati, koji viSe nisu
uporabivi, moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na
ekoloski prihvatljivo recikliranje.

U slu¢aju nepravilnog zbrinjavanja elektricni i elektronicki
stari uredaji mogu imati Stetne ucinke na okoli$ i ljudsko
zdravlje zbog moguce prisutnosti opasnih tvari.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

INHOIATUS Lugege labi koik todriistaga kaasas
olevad ohutusnoduded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kdib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnduded toopiirkonnas

» Hoidke todpiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata v6i valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siitidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tdhelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist todriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast valjatombamiseks. Kaitske toitejuhet
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kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerdulainud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilddgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiilibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
ithendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise toriista kandmisel sorme
|Glitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajdrjeks olla dnnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pddrleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja réivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed véivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusndudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.
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Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja valja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kaes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad tootavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke léiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava to6 iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana élist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba toriista ohutult
késitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t606.

Ohutusnouded kandifreeside kasutamisel

» Hoidke elektrilist tooriista alati kdepideme isoleeritud
pinnast, sest liketera vdib kokku puutuda tooriista
enda juhtmega. Tarvik, mis puutub kokku pingestatud
juhtmega, voib seada pinge alla elektrilise tddriista
metallosad ja anda todriista kasutajale elektriloogi.

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
muid sobivaid vahendeid. Kui hoiate toorikut kdes voi
surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
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stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista Ule.

» Freesitera lubatud poorlemiskiirus peab olema
viahemalt sama suur, kui elektrilisel tooriistal
ndidatud maksimaalne podrlemiskiirus. Freesiterad,
mis pdorlevad lubatust kiiremini, voivad puruneda ning
tiikid voivad laiali paiskuda.

» Freesiterad ja muud tarvikud peavad elektrilise
tooriista tarvikukinnitusse (tsangi) tapselt sobima.
Tarvikud, mille varre Iabimdét ei vasta elektrilise tooriista
tarvikukinnituse labimdddule, poorlevad ebaiihtlaselt,
vibreerivad tugevalt ja voivad pohjustada kontrolli
kaotuse todriista ile.

» Viige seade toodeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasil6dgi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

> Arge freesige iile metallesemete, naelte ja kruvide.
Freesitera voib kahjustuda ja suurendada vibratsiooni.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- véi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevétja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriloogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine pohjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektriloogi.

» Arge kasutage niirisid véi kahjustada saanud
freesiterasid. Niirid ja kahjustatud freesiterad tekitavad
suurema hoordumise, voivad kinni kiilduda ja
pohjustavad massi tasakaalustatuse kadumise.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme iile.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektrilodgi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tdhele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Seade on ette nahtud soonte, servade, profiilide ja pikiavade
freesimiseks ning kopeerfreesimiseks tugevale alusele
toetuvasse puitu, plastidesse ja kergehitusmaterjalidesse.

Seadme osad

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) Ajam
(2) Freesikorv
(3) Ratas freesimissiigavuse peenreguleerimiseks
(4) Frees”
(5) Kinnitustsangiga iilemutter
(6) Liugplaat
(7) Alusplaat
(8) Skaala freesimissiigavuse reguleerimiseks
(9) Spindli lukustusnupp
(10) Lukustushoob
(11) Sisse-/valjaliliti
(12) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(13) Tsang
(14) Tooriistahoidik
(15) Harkvoti (17 mm)
(16) Rihveldatud peaga kruvi piiriku fikseerimiseks
(17) Paralleeljuhik
(18) Paralleeljuhiku tiibkruvi
(19) Abijuhik
(20) Tiibkruvi horisontaalse joondamise fikseerimiseks

(21) Tiibkruvi abijuhiku horisontaalse joondamise
fikseerimiseks

(22) Liugrull

(23) Freeskorvi kate”

(24) Nurkfreeskorv?

(25) Tiibkruvi nurga reguleerimiseks

(26) Skaala freesimisnurga reguleerimiseks

(27) Liugplaadi kdepide?

(28) Tolmueemalduskate®

(29) Tolmueemaldusadapter”

(30) Kiepideme ja tolmueemaldusadapteriga liugplaat®
(31) Mutter pingutusjou reguleerimiseks

a) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud voi kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Servafrees GKF 600 GKF 600

Tootenumber 3601F0A 1. 3601FO0A 16.
3601F0A17.

Nimisisendvoimsus W 600 600

Tiihikdigu-poorlemiskiirus min’* 33000 33000

(ihilduvad kinnitustsangid

mm 6|8 -

tolli %
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Servafrees GKF 600 GKF 600
Kaal EPTA-Procedure 01:2014 jargi kg 1,5 1,5
Kaitseklass =T S

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul vdivad toodud andmed varieeruda.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miiratase moddetud kooskdlas standardiga EN 62841-2-17.
Seadme A-filtriga korrigeeritud miiratase on {ldjuhul:

84 dB(A); helivoimsuse tase 95 dB(A). Modtemadaramatus
K=3dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsioonitase a, (kolme suuna vektorsumma) ja
mootemaaramatus K, maaratud vastavalt EN 62841-2-17:
a, = 4,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu
vaartused on moodetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tdoriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate todriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, véivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
tooaja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tdpseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on vélja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult t6ole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapadstu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate todriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Tooriistavahetus

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Originaalfreesi saate rikkalikust Bosch-lisavarustus-

programmist oma volitatud edasimidijalt.

Freeskorvi demonteerimine (vt jn A)

Freesi paigaldamise voimaldamiseks peate koigepealt
freesikorvi (2) ajamisolmest (1) lahutama.

Avage kinnitushoob (10) ja poorake freeskorvi (2)
markeering A ajamil o olevale simbolile (1).
Tommake ajam piirikuni iles.

Poorake ajamit vastupdeva kuni piirikuni ja tommake
freeskorvist valja.

Kinnitustsangi vahetamine (vt jn B)

Vastavalt kasutatavale freesile peate enne freesi

kohaleasetamist vahetama kiibarmutri koos

kinnitustsangiga (5).

Kui teie freesi jaoks on dige kinnitustsang juba paigaldatud,

jargige jargnevas l6igus kirjeldatud td6samme.

Kinnitustsang (13) peab sobima kiibarmutrisse vaikese

|otkuga. Kiibarmutter (5) peab olema kergelt paigaldatav.

Kui kiibarmutter voi kinnitustsang on vigastatud, asendage

need kohe.

Vajutage spindli lukustusnupule (9) ja hoidke seda all.

Vajaduse korral keerake mootorispindlit kdsitsi, kuni see

fikseerub.

Keerake tlemutter (5) harkvotmega (15) vastupaeva maha.

Laske spindli lukustusnupp lahti.

Vajaduse korral puhastage koik paigaldatavad osad enne

kokkupanekut pehme pintsli voi suruéhuga.

Asetage tooriistahoidikule (14) uus kiibarmutter.

Keerake kiibarmutter ilma pingutamata kinni.

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesi paigaldamine (vt jn C-D)

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Olenevalt kasutusotstarbest on saadaval mitmesuguse kuju

jakvaliteediga freese.

Kvaliteet-kiirliketerasest (HSS) freesid sobivad

pehmete materjalide, nt pehme puidu voi plasti

tootlemiseks.

Kovametall-loiketeradega (HM) freesid sobivad kovade ja

abrasiivsete materjalide, nt kéva puidu ja alumiiniumi

tootlemiseks.

Sobivad originaalfreesid Boschi rikkalikust

lisavarustuseprogrammist saate oma volitatud edasimiiiijalt.

Kasutage ainult taiesti korras ja puhtaid freese.

- Vajutage spindli lukustusnupule (9) (@) ja hoidke seda
all. Poorake spindlit voimaluse korral kasitsi kuni
lukustumiseni.

Vajutage spindli lukustusnuppu (9) ainult seisva
spindli korral.

- Keerake lilemutter (5) lehtvotmega (15) vastupdeva
lahti (®).

- Liikake frees kinnitustsangi. Freesi saba peab olema
liikatud kinnitustsangi vdahemalt 20 mm pikkuselt.

- Keerake lilemutter (5) lehtvotmega (15) paripaeva kinni.
Vabastage spindli lukustusnupp (9).

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



170 | Eesti

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesikorvi paigaldamine (vt jn E)

Freesimiseks peate freesikorvi (2) uuesti ajamisdlmele (1)

kinnitama.

Avage pingutushoob (10) juhul, kui see oli suletud.

Viige mélemad topeltnooled ajamil ja freeskorvil (2) katte

juurde.

Liikake ajam freeskorvi ja poorake ajamit paripaeva seni,

kuni markeering A on kohakuti stimboliga o

Liikake ajam siigavamale freesikorvi.

Poorake freeskorvi parast paigaldamist nii, et markeering A

langeb kokku ajamil oleva siimboliga -}

Sulgege pingutushoob.

» Parast paigaldamist kontrollige alati, kas ajamisolm
on freesikorvis kindlalt kinnitatud.

Vajaduse korral muutke pingutushoova eelpingutust (10)

(vaadake ,Pingutushoova jarelseadistamine (vt jn 0)*,

Lehekiilg 171).

Tolmu-/laastueemaldus

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm v6ib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal voi

ldheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm véib kergesti
sttida.

Kasutamine

» Podrake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab iihtima elektrilise tooriista andmesildil margitud
pingega. Andmesildil toodud 230 V seadmeid voib
kasutada ka 220 V vérgupinge korral.

Kasutuselevott

Sisse-/viljaliilitamine

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliiliti (11) asendisse I.

Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliiliti (11) asendisse 0.

Freesimissiigavuse seadmine

» Freesimissiigavust tohib seada ainult viljaliilitatud
elektrilisel tooriistal.

Freesimissiigavuse (vt jn F) jamereguleerimiseks toimige

jargmiselt.

- Asetage paigaldatud freesiga elektriline tooriist
toodeldavale detailile.

- Avage pingutushoob (10) juhul, kui see oli suletud.

— Péorake freeskorvi (2) nii, et markeering A langeb
kokku siimboliga ‘\ja viige ajam aeglaselt allapoole
seni, kuni frees puudutab detaili.

- Sulgege pingutushoob.

- Lugege skaalalt (8) maodtevaartus ja markige see iiles
(nullkompensatsioon). Liitke sellele vaartusele soovitud
freesimissiigavus.

- Avage pingutushoob ja viige ajam arvutatud
skaalavaartusele vastavasse asendisse.

- Poorake freeskorvi markeering A simbolile ﬂja
sulgege pingutushoob.

- Kontrollige seatud freesimissiigavust praktilise katse
kaigus ja korrigeerige seda vajaduse korral.

Freesimissligavuse peenreguleerimiseks toimige jargmiselt.

- Viige ajam avatud pingutushoova korral (10) asendisse,
kus markeering 4 langeb kokku siimboliga 8.

- Seadke seaderattaga (3) soovitud freesimissiigavus.

- Sulgege pingutushoob.

Toojuhised

» Kaitske freesi kukkumise ja Iookide eest.

Serva- véi profiilfreesimine (vt joonis G)

Serva- voi profiilfreesimisel ilma paralleelpiirikuta peab frees

olema varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Juhtige sisseliilitatud elektriline tooriist kiiljelt vastu

toodeldavat detaili, kuni freesi juhttapp voi kuullaager toetub
detaili toodeldavale kiiljele.

Juhtige elektrilist tooriista piki toodeldava detaili serva.
Jélgige sealjuures nurkasendi digsust. Liiga tugev surve voib
toodeldava detali serva vigastada.

Paralleelpiirikuga freesimine (vt jn H)

Servaga paralleelseks |dikamiseks voite paigaldada
paralleelpiiriku (17).

Kinnitage paralleelpiirik (17) freeskorvile (2) rihvelkruviga
(16).

Seadke tiibkruviga paralleelpiirikul (18) soovitud
toetussiigavus.

Juhtige sisseliilitatud elektrilist tooriista ihtlase ettenihkega
ja paralleelpiirikule avaldatava kiilgsurvega piki toodeldava
detaili serva.

Abijuhikuga freesimine (vt joonis I)

Abijuhikut (19) kasutatakse servade freesimiseks ilma
juhttapi voi kuullaagrita freesidega.

Kinnitage abijuhik freesikorvile (2) mutriga (16).
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Juhtige elektrilist tooriista iihtlase ettenihkega piki
toodeldava detaili serva.

Kiilgmine vahekaugus: Eemaldatava materjali hulga
muutmiseks saate seada kiilgmist vahekaugust téodeldava
detaili ja liugrulli (22) vahel abijuhikul (19).

Paastke tiibkruvi (20) lahti, seadke tiibkruvi (21) péorates
soovitud kiilgmine vahekaugus ja pingutage tiibkruvi (20)
uuesti.

Korgus: Joondage olenevalt kasutatud freesist ja toodeldava
detaili paksusest abijuhik vertikaalselt.

Paastke abijuhikul lahti mutter (16), likake abijuhik
soovitud asendisse ja pingutage kruvi uuesti.

Freeskorvi katte paigaldamine (vt jnJ)

Freeskorv kuumeneb elektrilise todriista intensiivse
kasutamise tingimustes. Sel juhul vdib kate kaitseks
paigaldada freeskorvi katte (lisatarvik).

Votke ara kinnitushoob (10).

Pange freeskorvi kate (23) laltpoolt freeskorvile (2).
Keerake pingutushoob uuesti nii kévasti kinni, et suletud
pingutushoova korral piisib ajam (1) kindlalt freeskorvis.

Nurkfreeskorviga freesimine (vt jn K-M)
Nurkfreeskorv (24) on eriti sobiv lamineeritud servade
tasafreesimiseks raskesti ligipaasetavates kohtades,
freesimiseks spetsiaalnurga all ja ka servade faasimiseks.
Servade freesimisel nurkfreeskorviga peab frees olema
varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Nurkfreeskorvi paigaldamiseks toimige vastavas osas
kirjeldatud toGetappidele (vaadake ,Freesikorvi
paigaldamine (vt jn E)*, Lehekiilg 170).

Tapse nurga saamiseks on nurkfreeskorvil (24) iga 7,5°
tagant fiksaatorid. Kogu reguleerimisvahemik on 75° (45°
ettepoole ja 30° tahapoole).

Keerake lahti molemad tiibkruvid (25).

Seadke skaala (26) abil paika soovitud nurk ja keerake
mélemad tiibkruvid (25) uuesti kinni.

Liugplaadi vahetamine (vt jn N)

Liugplaadi (30) voib paigaldada liugplaadi (6) asemele, see

voimaldab tdiendava kaepideme (27) kasutamist ning

voimaldab tolmueemaldusseadme iihendamist.

- Keerake neli silinderkruvi liugplaadi (6) alumiselt kiiljelt
vdlja ja votke liugplaat dra.

- Kinnitage liugplaat (30) tarnekomplekti kuuluvate
kinnituskruvidega alusplaadi kiilge.

Tolmueemaldusseadme iihendamiseks peate

liugplaadile (30) paigaldama tolmueemaldusadapteri (29).

- Kruviga tolmueemaldusadapter tarnekomplekti kuuluva
kahe kruviga liugplaadi kiilge.

- Uhendage imivoolik (@ 35 mm) paigaldatud
tolmueemaldusadapteriga.

- Optimaalse tolmuimu tagamiseks on vaja
tolmueemaldusadapterit korraparaselt puhastada.
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Servade to6tlemisel kasutage taiendavalt

tolmueemalduskatet (28).

- Paigaldage tolmueemalduskate liugplaadi (30) ja
tolmueemaldusadapteri vahele (29).

- Siledate kiillgpindade to6tlemiseks votke
tolmueemalduskate uuesti ra.

Elektrilise tooriista voib iihendada otse

kaugkaivitusseadisega Bosch-universaaltolmuimeja

pistikupesaga. See kaivitub elektrilise tooriista

sissellilitamisel automaatselt.

Tolmuimeja peab toddeldavale materjalile sobima.

Eriti tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu

eemaldamiseks kasutage spetsiaalset tolmuimejat.

Pingutushoova jarelseadistamine (vt jn 0)

Kui ajam (1) ei ole freeskorvis enam kindlalt paigas, siis

peate pingutushoova (10) pingutusjoud jarelseadistama.

- Avage pingutushoob.

- Keerake mutrit (31) lehtvotmega (8 mm) u 45°
péripaeva.

- Sulgege pingutushoob uuesti.

- Kontrollige, kas ajam on kindlalt fikseeritud. Arge keerake
mutrit kinni liiga kdvasti.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse tdGtajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Pdringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.

Bosch Power Tools
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Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejdatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja noukogu direktiivile
2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jadtmete
kohta ning direktiivi iilevotvatele riiklikele digusaktidele
tuleb kasutuskélbmatuks muutunud elektrilised tdriistad
eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada
voi ringlusse votta.

Vale jaatmekaitluse korral voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke aineid,
kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un but par
celoni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tum3as vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkste|o, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam ieklistot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bat par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas keédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmer nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lieto$ana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainosanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslég3anas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
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atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadisanu neparedzétas situacijas.

» Nésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustoSajas dalas.

» Ja elektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsitkSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecie$ams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejauéu
ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lieto$anas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
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sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoSana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzetas
situacijas.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba dro$ibas limeni.

Drosibas noteikumi malu frézém

» Turiet elektroinstrumentu vienigi aiz izolétajam
noturvirsmam, jo griezéjasmeni var skart pasa
instrumenta elektrokabeli. Pargriezot spriegumnesosus
vadus, spriegums nonak ari uz elektroinstrumenta metala
dalam, ka rezultata lietotajs sanem elektrisko triecienu.

» Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, priekSmets
nenoturas stabila stavokli un var izraisit kontroles
zaudésanu par darba procesu.

» Frézurbja pielaujamajam griesanas atrumam jabit ne
mazakam par elektroinstrumenta lielako noradito
grieSanas atrumu. FréZurbis, kas griezas atrak, neka
pielaujams, var saltizt un tikt mests prom.

» Frézurbim vai citam piederumam precizi jaievietojas
Jiisu elektroinstrumenta darbinstrumentu
stiprinajuma iericé (spilaptveré). Darbinstrumenti, kas
precizi neatbilst stiprinajuma ierices izmériem,
nevienmeérigi roté, loti stipri vibré un var izraisit kontroles
zaudésanu par instrumentu.

» Kontakteéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priekSmeta.

» Neveiciet frézésanu pari metala priekSmetiem,
naglam vai skriivém. Saduroties ar $adiem
priekSmetiem, fréZgrieznis var tikt bojats, ka rezultata
rodas paaugstinata vibracija.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskeérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bat par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot tidensvada cauruli, var tikt
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bojatas materialas vértibas, ka ari stradajos$a persona var
sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet neasus vai bojatus frézgrieznus. Neasi vai
bojati frézgriezni rada paaugstinatu berzi, viegli iestregt
frézéjuma un pazemina frézéSanas efektivitati.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet véra attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Arinstrumentu ir paredzéts frézét gropes, malas, profilus un
iegarenus atvérumus koksné, plastmasa un vieglos
celtniecibas materialos, ka ari $ablonfrézét, apstrades laika
turot pamatni uz apstradajama priekSmeta virsmas.

Attelotas sastavdalas

Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.

(1) Piedzinas bloks

(2) Frézésanas aptvere

(3) Frézésanas dziluma precizas regulésanas regulators
(4) Fréze?

(5) Spilaptveres virsuzgrieznis

Tehniskie parametri

(6) Slidplaksne
(7) Pamatplaksne
(8) Frézésanas dziluma regulésanas skala
(9) Darbvarpstas fiksésanas poga
(10) Fiksesanas svira
(11) leslédzejs/izsledzejs
(12) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)
(13) Spilaptvere
(14) Instrumenta turétajs
(15) Valéja tipa uzgrieznu atsléga (17 mm)
(16) Atdures fiksacijas rievskrive
(17) Paraléla vadotne
(18) Paralélas vadotnes fiksésanas sparnskriive
(19) Paligvadotne
(20) Horizontala izlidzinajuma fiksé$anas sparnskrive

(21) Paligvadotnes horizontalas izlidzinasanas
sparnskrive

(22) Slidrullitis

(23) Frézésanas aptveres parsegs”

(24) Frézésanas aptvere ar reguléjamu lenki®

(25) Lenka reguléSanas sparnskrive

(26) Frezesanas lenka reguléSanas skala

(27) Slidplaksnes rokturis”

(28) Nosuksanas parsegs”

(29) Nosiiksanas adapters”

(30) Slidplaksne ar rokturi un nosiksanas adapteru”
(31) Uzgrieznis fiksacijas spéka iestatisanai

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

Malu fréze GKF 600 GKF 600
Izstradajuma numurs 3601FO0A1.. 3601 F0A 16.
3601F0A17.

Nominala ieejas jauda w 600 600
GrieSanas atrums brivgaita min’* 33000 33000
Saderigas spilaptveres mm 618 =
collas - %

Svars athilsto$i EPTA-Procedure 01:2014 kg 1,5 1,5
Aizsardzibas klase o ein

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi

nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Informacija par troksni un vibraciju
Instrumenta radita trok$na parametri ir noteikti atbilstosi
standartam EN 62841-2-17.

Péc A raksturliknes izsvértais elektroinstrumenta radita
trokSna parametri tipiska gadijuma sasniedz $adas vértibas:

skanas spiediena limenis 84 dB(A); skanas jaudas limenis
95 dB(A). Izkliede K = 3 dB.

Nésajiet ausu aizsargus!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un meérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi
standartam EN 62841-2-17: a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.
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Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
troksna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na veértiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvértétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un trok3na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Darbinstrumenta nomaina

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

Frézésanas aptveres nonemsana (skatiet attélu A)

Pirms iestiprina frézi, no piedzinas mezgla (1) ir janonem

frézésSanas aptvere (2).

Atbrivojiet fikséSanas sviru (10) un pagrieziet frézésanas

aptveri (2) ta, lai markéjums A bitu vérsts pret simbolu

o uz piedzinas bloka (1).

Velciet piedzinas bloku uz augsu, lidz atdurei.

Grieziet piedzinas bloku pretéji pulkstena raditaju kustibas

virzienam, lidz atdurei, un iznemiet to no frézésanas

aptveres.

Spilaptveres nomaina (skatit attélu B)

Pirms iestiprina frézi, ir jaiestiprina attiecigs virsuzgrieznis ar
spilaptveri (5).

Jaiestiprinata spilaptvere jau atbilst frézei, veiciet nakamaja
sadala aprakstitas darbibas.

Spilaptverei (13) ir jaievietojas virsuzgriezni ar nelielu spéli.
Virsuzgrieznim (5) ir jabat viegli uzskravéjamam. Ja
virsuzgrieznis vai spilaptvere ir bojata, attieciga dala ir
nekavéjoties janomaina.
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Nospiediet un turiet nospiestu darbvarpstas fiksé$anas
pogu (9). Ja nepiecieSams, grieziet motora darbvarpstu ar
roku, lidz ta nofikséjas.

Noskraveéjiet virsuzgriezni (5) ar valéja tipa uzgrieznu

atslégu (15), griezot to pretéji pulkstena raditaju kustibas

virzienam.

Atlaidiet darbvarpstas fiksésanas pogu.

Jair vajadzigs, pirms salik$anas notiriet visas montéjamas

dalas ar mikstu otu vai ar saspiesta gaisa plismu.

Uzlieciet uz darbinstrumenta turétaja (14) jaunu

virsuzgriezni.

Nedaudz pievelciet virsuzgriezni.

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptveré
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézes iestiprinasana (skatit attélus C-D)

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Tirdzniecibas vietas var iegadaties visdazadakas kvalitates

un izpildijuma frézes.

Frézes no atrgriezéjtérauda (HSS) ir piemérotas mikstu

materialu, pieméram, miksta koka un plastmasas apstradei.

Frézes ar cietmetala griezéjskautném (HM) ir ipasi

paredzétas cietu un abrazivu materialu, pieméram, cieta

koka un aluminija apstradei.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

lestipriniet tikai nebojatas un tiras frézes.

- Nospiediet un turiet nospiestu darbvarpstas fiksésanas
pogu (9) (@). Péc tam pagrieziet darbvarpstu ar roku,
lidz fiksators nofikséjas.

Nospiediet darbvarpstas fiksé$anas pogu (9) tikai tad,
kad darbvarpsta negriezas.

- Atskravéjiet virsuzgriezni (5) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (15), griezot pretéji pulkstena raditaju kustibas
virzienam (@).

- lebidiet frézi spilaptveré. Frézes kats jaiebida spilatverée
vismaz 20 mm dziluma.

- Stingri pievelciet virsuzgriezni (5) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (15), griezot pulkstena raditaju kustibas virziena.
Atlaidiet darbvarpstas fiksé$anas pogu (9).

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptveré
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézésanas aptveres montaza (skatit attélu E)

Lai veiktu frézésanu, frézésanas aptvere (2) no jauna

janostiprina uz piedzinas bloka (1).

Jatair nofikseta, atbrivojiet fiksé$anas sviru (10).

Parvietojiet abas dubultas bultas uz piedzinas bloka un

frézésanas aptveres (2) parsegsanai.

lebidiet piedzinas bloku frézésanas aptvere un grieziet to

pulkstena raditaju kustibas virziena, lidz markejums A

norada uz simbolu mf™.

lebidiet piedzinas bloku dzilak frézéSanas aptvere.
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Péc montazas pagrieziet frézésanas aptveri ta, lai markéjums

A bitu vérsts pret simbolu fu piedzinas bloka.

Nofikséjiet fikséSanas sviru.

» Péc montaZas vienmér parbaudiet, vai piedzinas bloks
ir stingri iestiprinats frézéSanas aptveré.

Janepiecie$ams, noreguléjiet fikséSanas sviras (10)

spriegojumu(skatit ,Fiksé$anas sviras noregulésana

(skatit attelu 0)“, Lappuse 177).

Puteklu un skaidu uzsiik$ana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturosu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpodanas celu saslim$anu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

eso$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsuk3anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elposanas celu
aizsardzibai ar filtréSanas klasi P2.

levérojiet jlsu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Ekspluatacija

» Pievadiet elektroinstrumentam pareizu spriegumu!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaatbilst
vértibai, kas noradita uz elektroinstrumenta
markéjuma plaksnites. Elektroinstrumenti, kas
paredzéti 230 V spriegumam, var darboties ari no
220V elektrotikla.

Ekspluatacijas sakSana

leslégsana un izslégSana

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet iesledzeju/
izsledzéju (11) pozicijal.

Lai izslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet iesledzéju/
izsledzéju (11) pozicija 0.

Frézésanas dziluma iestatiSana

» Frézésanas dziluma iestatiSanu drikst veikt tikai
izslégtam elektroinstrumentam.

Aptuvena frézesanas dziluma iestatisanai (skatit attélu F)

veiciet talak noraditas darbibas.

- Uzlieciet elektroinstrumentu, kura ir montéta fréze, uz
apstradajama priekSmeta.

- Jatair nofikséta, atbrivojiet fiksé$anas sviru (10).

- Pagrieziet frézeésanas aptveri (2) ta, lai markejums A
atrastos pret simbolu o, un parvietojiet piedzinas bloku
uz leju, Iidz fréze saskaras ar apstradajamo priek$metu.

- Nofiksejiet fikséSanas sviru.

- Nolasiet mérijuma vértibu no skalas (8) un pierakstiet $o
vertibu (nulles izlidzinajums). Pieskaitiet Sai vértibai
vélamo frézéanas dzilumu.

- Atbrivojiet fiksé$anas sviru un parvietojiet piedzinas
bloku atbilstodi aprékinatajai skalas vertibai.

- Pagrieziet frézeésanas aptveri ta, lai markejums A
atrastos pret simbolu fa un nofikséjiet fikséSanas sviru.

- lestatito frézéSanas dzilumu parbaudiet praktiskos
méginajumos un korigéjiet, ja nepieciesams.

Precizai frézé$anas dziluma regulésanai veiciet talak

noraditas darbibas.

- Fiksésanas svirai (10) esot atbrivotai, parvietojiet
piedzinas bloku ta, lai markéjums A atrastos pret
simbolu @,

- lestatiet nepiecieSsamo frézésanas dzilumu, izmantojot
pirkstratu (3).

- Nofiksejiet fikséSanas sviru.

Norades par darbu

» Sargajiet frézéSanas darbinstrumentus no kritieniem
un triecieniem.

Malu vai formu frézeésana (attéls G)

Veicot malu vai formu frézé$anu bez paralélas vadotnes,
jaizmanto frézésanas darbinstrumenti, kas apgadati ar
atdures elementu vadotnes izcilna vai gultna veida.

Tuviniet ieslégtu elektroinstrumentu apstradajama
priekSmeta malai, lidz tai pieskaras frézéSanas
darbinstrumenta vadotnes izcilnis vai gultnis.

Parvietojiet elektroinstrumentu gar apstradajama
priekSmeta malu. Sekojiet, lai instrumenta pamatne stingri
saskartos ar apstradajama priekSmeta virsmu. Parak spécigs
spiediens var sabojat apstradajama priekSmeta malu.
Frézésana ar paralélo vadotni (skatiet attélu H)

Lai frézétu paraléli apstradajama priekSmeta malai,
elektroinstrumenta var iestiprinat paralélo vadotni (17).
Nostipriniet paralélo vadotni (17) uz frézésanas

aptveres (2) ar rievoto skrivi (16).

Ar paralélas vadotnes sparnskravi (18) reguléjiet vélamo
vadotnes atdures attalumu.

Vienmeérigi virziet ieslégtu elektroinstrumentu gar
apstradajama priekSmeta malu ta, ka paraléla vadotne
mereni spiez no saniem.

Frézesana ar paligvadotni (attels I)

Paligvadotne (19) irizmantojama malu frézésanai tad, ja tiek
izmantots frazé$anas darbinstruments bez atdures elementa
(izcilna vai gultna).

Nostipriniet paligvadotni uz frézésanas aptveres (2) ar
uzgriezna (16) palidzibu.

Vienmérigi parvietojiet elektroinstrumentu gar apstradajama
priekSmeta malu.
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Attalums sanu virziena: attalums sanu virziena starp
apstradajamo priekSmetu un slidrulliti (22) uz
paligvadotnes (19) ir reguléjams, kas |auj izmainit
nofrézéjama materiala daudzumu.

Atskrivéjiet sparnskriivi (20), ar sparnskravi (21)
iereguléjiet vélamo attalumu sanu virziena un no jauna stingri
pieskravéjiet sparnskrivi (20).

Augstums: paligvadotnes augstums ir reguléjams atbilstosi
izmantojamajam frézésanas darbinstrumentam un
apstradajama priek$meta biezumam.

Atskravéjiet paligvadotnes uzgriezni (16), parvietojiet
paligvadotni vélamaja augstuma un no jauna stingri
pieskriveéjiet uzgriezni.

Frézésanas aptveres parsega montaza (skatit attélu J)
Ja elektroinstruments tiek intensivi lietots, frézésanas
aptvere var sakarst. Lai $ados gadijumos aizsargatu rokas,
iespéjams uzstadit frézéSanas aptveres parsegu
(piederums).

Nonemiet fiksé$anas sviru (10).

Uzlieciet frézéSanas aptveres parsegu (23) no augspuses uz
frézeéSanas aptveres (2).

Pieskravejiet fikséSanas sviru tik ciesi, lai nofikséta stavokli
fiksésanas svira stinrgi noturétu piedzinas bloku (1)
frézeésanas aptvere.

Frézesana, izmantojot frézésanas aptveri ar reguléjamu

lenki (skatit attélus K-M)

Frezesanas aptvere ar reguléjamu lenki (24) ir ipasi

piemérota, lai raupji frézétu laminétas virsmas gruti

sasniedzamas vietas, frézéSanai ipasa lenki un malu parkaru

frézésanai.

Veicot malu apstradi ar frézésanas aptveri ar reguléjamu

lenki, frézei jabat aprikotai ar vadotnes izcilni vai lodisu

gultni.

Lai uzstaditu frézésanas aptveri ar reguléjamu lenki, veiciet

darbibas, kas aprakstitas nodala (skatit ,Frézésanas

aptveres montaza (skatit attélu E)“, Lappuse 175).

Preciza lenka iestatisanai, frézéSanas aptverei ar reguléjamu

lenki (24) ir 7,5° inkrementos iestatami fiksatori. Kopéjais

iestatiSanas diapazons ir 75° (45° uz priek$pusi un 30° uz

aizmuguri).

Atskriivéjiet abas sparnskriives (25).

Izmantojot skalu (26), iestatiet nepiecieSamo lenki un péc

tam stingri pievelciet sparnskrives (25).

Slidplaksnes nomaina (skatit attélu N)

Slidplaksni (30) var uzstadit slidplaksnes (6) vieta, un tair

aprikota ar papildu rokturi (27), ka ari iespéju pievienot

putek|u uzsuksanas ierici.

- lzskrivéjiet Cetras slidplaksnes (6) apak$pusé esosas
cilindriskas skraves un nonemiet slidplaksni.

- Stingri pieskravéjiet slidplaksni (30) ar komplektacija
piegadatajam stiprinajuma skrivém pie pamatplaksnes.

Latviesu|177

Lai varétu pievienot putek|u uzsuksanas ierici, pie

slidplaksnes (30) japiestiprina nostikSanas adapters (29).

- Pieskrivéjiet nostksanas adapteru ar divam
komplektacija ieklautajam skravém pie slidplaksnes.

- Uzlieciet nostksanas $|iteni (@ 35 mm) uz uzstadita
nosiik$anas adaptera.

- Lai nodro$inatu optimalu nosik$anu, nostik$anas
adapters ir regulari jatira.

Malu apstradasanai papildus izmantojiet nostik§anas

parsegu (28).

- Uzstadiet nostikSanas parsegu starp slidplaksni (30) un
nosiik$anas adapteri (29).

- Laiapstradatu gludas un lidzenas virsmas, nonemiet
nostikSanas parsegu.

Elektroinstrumentu var tiesi pievienot Bosch universala

vakuumsticéja papildu kontaktligzdai, caur kuru tiek realizéta

talvadiba. Sis vakuumsticéjs ir apgadats ar talvadibas

funkciju, tapéc, ieslédzot elektroinstrumentu, automatiski

ieslédzas ari vakuumsicéjs.

Vakuumsticéjam jabit piemérotam, lai siktu apstradajama

materiala putek|us.

Veselibai Tpasi kaitigus, kancerogénus vai sausus puteklus

savaciet ar specialu vakuumstceju.

Fiksésanas sviras noregulésana (skatit attélu 0)

Ja piedzinas bloks (1) vairs neatrodas frézé$anas aptvere,
nepiecieSams noregulét fiksésanas sviras (10) fiksacijas
speku.

- Atbrivojiet fikséSanas sviru.

- Pagrieziet uzgriezni (31) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (8 mm) par apt. 45° pulkstena raditaju kustibas
virziena.

- Péc tam atkal nofiksejiet fikséSanas sviru.

- Parbaudiet, vai piedzinas bloks ir drosi nofikséts.
Nepievelciet uzgriezni parak ciesi.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Ja nepiecieSams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu
Klientu apkalpo$anas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem

par izstradajumu remontu un apkalpo$anu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
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rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietné:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par masu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasttot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu klientu apkalposanas dienesta adreses skatiet
Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un $is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdosana,
lietoSanai nederigie elektroinstrumenti jasavac atseviski un
janogada otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Ja elektriskas un elektroniskas ierices netiek atbilstosi
utilizétas, tas var kaitét videi un cilvéku veselibai iespéjamas
bistamo vielu klatbdtnes dél.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] !spE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-

niu jrankiu pateikiamus saugos
ispéjimus, instrukcijas, perziareékite iliustracijas ir speci-
fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,
galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétumeéte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama savoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darho vieta turi bati Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai apSviesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia biti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu biidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kistukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jlisy kinas yra jzemintas, padidéja elektros smigio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmés. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
gio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smgio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
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NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principy. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dal;.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jusy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis i$imamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél naudoja-
nt elektrinj jranki, pazeistos jrankio dalys turi biti su-
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taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi bati astris ir Svariis. Ripestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi bati sausi, Svaris,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. DélslidZiy rankeny ir
suémimo pavirSiy negalésite saugiai iSlaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankj turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems briauny frezavimo

masinomis

» Elektrinj jranki laikykite uz izoliuoty rankenu, nes pei-
lis gali paliesti savo maitinimo laida. Palietus laida, ku-
riuo teka elektros srové, metalinése elektrinio jrankio da-
lyse gali atsirasti jtampa ir trenkti elektros smugis.

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-
suokite ruosinj ant stabilaus pagrindo. Laikomas ranka
arba prispaustas prie kiino ruoSinys nebus uzfiksuotas,
todél galite nesuvaldyti jrankio.

» Frezos leidZiamas siikiy skaicius turi biiti ne mazesnis
uz didziausia siikiy skaiciy, nurodyta ant elektrinio jra-
nkio. Frezos, kurios sukasi greiciau nei leidZiama, gali laz-
ti ir nulékti nuo jrankio.

» Frezavimo jrankis ir kita papildoma jranga turi tiksliai
tikti j Jusy elektrinio prietaiso jrankiy jtvara (suspau-
dziamaja jvore. Darbo jrankiai, kurie tiksliai netinka j
elektrinio prietaiso jrankiy jtvara, sukasi netolygiai, labai
stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.

» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis
jstringa ruoSinyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Niekada nepjaukite metaliniy daiktu, viniy ar varzty.
Frezavimo jrankis gali biti pazeidziamas ir gali pradéti
stipriau vibruoti.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés Zalos arba gali
trenkti elektros smagis.
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» Nenaudokite neastriy ar pazeisty frezavimo jrankiu.
Neastrs ar pazeisti frezavimo jrankiai didina trintj, gali
uzstrigti ir sukelia disbalansa.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali
jstrigti pavirSiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

Gaminio ir savybiy aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti

gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas medzio, plastikiniy ir lengvy statybi-
niy medziagy briaunoms, grioveliams, profiliams bei isilgi-
néms skyléms frezuoti, o taip pat kopijuoti pagal $ablong,
patikimai jtvirtinus ruosinj.

Pavaizduoti prietaiso elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite Sios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) Pavaros blokas
(2) Frezavimo galvuté

(3) Reguliavimo ratukas tiksliam frezavimo gyliui
nustatyti

(4) Freza”
(5) Gaubiamoji verzlé su suspaudziamaja jvore

(7) Pagrindo ploksté
(8) Frezavimo gylio nustatymo skalé
(9) Suklio fiksuojamasis klavisas
(10) Jverzimo svirtelé
(11) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(12) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(13) Suspaudziamoji jvoré
(14) Jrankiy jtvaras
(15) Verzliaraktis (17 mm)
(16) Rantytasis varztas atramai fiksuoti
(17) Lygiagrecioji atrama
(18) Sparnuotasis varztas lygiagreciajai atramai fiksuoti
(19) Pagalbiné kreipiamoji

(20) Sparnuotasis varztas, skirtas uzfiksuoti iSlyginus hori-
zontaliai

(21) Sparnuotasis varztas, skirtas pagalbinei kreipiamajai
uzfiksuoti islyginus horizontaliai

(22) Slydimo ratukas

(23) Frezavimo galvutés dangtelio uzdéjimas”

(24) Kampinio frezavimo galvuté”

(25) Sparnuotasis varztas kampui reguliuoti

(26) Frezavimo kampo nustatymo skalé

(27) Atraminés plokstés rankena?

(28) Nusiurbimo gaubtas®

(29) Nusiurbimo adapteris”

(30) Atraminé ploksté su rankena ir nusiurbimo adapteriu®
(31) Verzlé jverzimo jégai nustatyti

a) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite miisy papildo-

(6) Slankioji plokste mos jrangos programoje.

Techniniai duomenys

Briauny frezavimo masina GKF 600 GKF 600

Gaminio numeris 3601F0A1.. 3601 F0A 16.

3601F0A17.

Nominali naudojamoji galia W 600 600

TuscCiosios eigos sukiy skaicius min’* 33000 33000

Tinkamos suspaudziamosios jvorés mm 618 =

inch - %

Svoris pagal ,EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,5 1,5

Apsaugos klasé SN Y]]

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-

lis, Sie duomenys gali skirtis.

Informacija apie triukSma ir vibracija

Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-17.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-
niu atveju siekia: 84 dB(A); garso galios lygis 95 dB(A). Pa-
klaidaK = 3 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-17:

a, = 4,5m/s’, K =1,5m/s”.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
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juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizidrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visg darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
irankis buvo iSjungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triukSmo emisija per visa
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
irankiy technine prieZiura, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Irankiy keitimas

» Istatant ar keiciant frezas, rekomenduojama miveéti
apsauginémis pirstinémis.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje parduotuvéje.

Frezavimo galvutés iSmontavimas (Zr. A pav.)

Kad galétuméte jstatyti freza, pirmiausia nuo pavaros

mazgo (1) turite nuimti frezavimo galvute (2).

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10) ir sukite frezavimo

galvute (2), kad Zymé A biity ties simboliu M ant pavaros

bloko (1).

Stumkite pavaros bloka iki atramos aukstyn.

Sukite pavaros bloka pries laikrodZio rodykle iki atramos ir

iStraukite jj i$ frezavimo galvutés.

Suspaudziamosios jvorés keitimas (zr. B pav.)

Priklausomai nuo naudojamo frezos, prie$ jstatant freza rei-

kia pakeisti gaubiamaja verzle su suspaudziamaja jvore (5).

Jei frezavimo jrankiui tinkama suspaudZiamoji jvoré jau

jstatyta, vykdykite Zemiau esanciame skyriuje nurodytus dar-

bo Zingsnius.

Suspaudziamoji jvoré (13) gaubiamojoje verzléje turi bati
jstatyta taip, kad likty nedidelis tarpelis. Gaubiamaja
verzle (5) turi bati lengva sumontuoti. Jei gaubiamoji verzlé
arba suspaudZiamoji jvoré paZeista, jas nedelsdami pakeis-
kite.

Paspauskite suklio fiksuojamajj klavisg (9) ir laikykite jj pa-
spausta. Jei reikia, variklio suklj pasukite ranka, kol jis uzsi-
fiksuos.

Nusukite gaubiamaja verzle (5), sukdami ja

verzliarakciu (15) pries laikrodZio rodykle.
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Atleiskite suklio fiksuojamajj klavisa.

Jei reikia, visas montuojamas dalis prie$ montavima nuvaly-

kite Svelniu teptuku arba prapuskite suslégtu oru.

Ant jrankiy jtvaro (14) uzdékite nauja gaubiamaja verzle.

Gaubiamaja verZle Siek tiek priverzkite.

» Jokiu budu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali buti pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezos jstatymas (zr. C-D pav.)

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama miivéti
apsauginémis pirstinémis.

Jvairios konstrukcijos ir kokybés frezas galima pasirinkti pa-

gal pritaikymo sritj.

Frezos i$ didelio atsparumo greitapjovio plieno (HSS) yra

skirtos mink$toms medziagoms, pvz., minkstajai medienai ir

plastikui, apdoroti.

Frezos su kietlydinio aSmenimis (HM) specialiai yra skirtos

kietoms ir abrazyvinéms medZiagoms, pvz., kietajai me-

dienai ir aliuminiui.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje Bosch parduotuvéje.

Naudokite tik nepriekaistingos biklés ir $varias frezas.

- Paspauskite suklio fiksuojamajj klavisa (9) (@) ir laikykite
ji paspausta. Pasukite suklj Siek tiek ranka, kas uzsifiksuo-
ty fiksatorius.

Suklio fiksuojamajj klavisa (9) spauskite tik tada, kai
jrankis neveikia.

- Atsukite gaubiamajg verzle (5) verzliniu raktu (15), suk-
dami pries laikrodzio rodykle (®).

~ Stumkite frezavimo jrankj j suspaudziamaja jvore. Freza-
vimo jrankio kotas j suspaudziamaja jvore turi bti jstum-
tas ne maziau kaip 20 mm.

- Uzverzkite gaubiamaja verzle (5) verzliniu raktu (15),
sukdami pagal laikrodZio rodykle. Atleiskite suklio fiksuo-
jamajj klavisa (9).

» Jokiu biidu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali buti pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezavimo galvutés montavimas (Zr. E pav.)

Norédami frezuoti, frezavimo galvute (2) vél turite pritvirtinti

ant pavaros mazgo (1).

Atlaisvinkite jverziamaja svirtele (10), jei ji yra jverzta.

Nustatykite taip, kad ant pavaros mazgo ir frezavimo

galvutés (2) esancios dvigubos rodyklés sutapty.

Stumkite pavaros mazga j frezavimo galvute ir pasukite

pavaros mazgg pagal laikrodZio rodykle zyme A ant simbo-

liomd .

Pavaros bloka stumkite j frezavimo galvute.

Baige montuoti, frezavimo galvute pasukite, kad zymé A

bty ties simboliu 8, esanciu ant pavaros bloko.

UzverZkite jverzimo svirtele.

» Baige montuoti patikrinkite, ar pavaros mazgas tvirtai
istatytas j frezavimo galvute.
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Jei reikia, pakeiskite pirminj jverzimo svirtelés jverzima (10)
(zr. ,)verzimo svirtelés reguliavimas (zr. O pav.)“, Pus-
lapis 183).

Dulkiu, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

prieziGros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Jei yra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinkan-
¢ig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirpinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klasés filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

» Atkreipkite démesi j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje le-
nteléje nurodytais duomenimis. 230 V pazymétus
elektrinius jrankius galima jungtiirj 220 V jtampos
elektros tinkla.

ParuoSimas naudoti

|jungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-i$jungimo
jungiklj (11) nustatykite j padétj I.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-i§jungimo
jungiklj (11) nustatykite j padét; 0.

Frezavimo gylio nustatymas

» Frezavimo gylj nustatyti galima tik tada, kai elektrinis
jrankis ijungtas.

Norédami apytiksliai nustatyti frezavimo gylj (zr. F pav.) atli-

kite Siuos veiksmus:

- Elektrinj jrankj su jstatyta freza pastatykite ant apdoroja-
mojo ruosinio.

- Atlaisvinkite jverziamaja svirtele (10), jei ji yra jverzta.

- Sukite frezavimo galvute (2), kad zymé A bty ties sim-
boliu ™, leiskite pavaros bloka létai zemyn, kol frezavi-
mo jrankis palies ruosin;.

- UzverZkite jverzimo svirtele.

- Paziurékite, kokia verté rodoma skaléje (8), ir Sig verte
uzsirasykite (nulinés ribos nustatymas). Prie Sios vertés
pridékite norima frezavimo gylj.

- Atlaisvinkite jverzimo svirtele ir nustatykite pavaros maz-
ga ties apskaiciuota skalés verte.

- Sukite frezavimo galvute, kad zymé A baty ties simbo-
liu @ ir vél uzverzkite jverzimo svirtele.

~ Praktiniu bandymu patikrinkite nustatyta frezavimo gylj ir,
jeireikia, pakoreguokite.

Norédami tiksliai nustatyti frezavimo gylj, atlikite Siuos veiks-

mus:

- Esant atidarytai jverzimo svirtelei (10), pavaros bloko zy-
me A nustatykite ties simboliu .

- Reguliavimo ratuku (3) nustatykite norima frezavimo gyl;.

~ Uzverzkite jverZimo svirtele.

Darbo patarimai
» Saugokite frezas nuo smiigiy ir sutrenkimy.

Briauny ir figiry frezavimas (zr. G pav.)

Frezuojant briaunas ar figlras be lygiagreciosios atramos,
reikia naudoti frezg su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu
guoliu.

Jiungta elektrinj prietaisa veskite i§ Sono link ruosinio, kol
frezos kreipiamasis kakliukas arba rutulinis guolis priglus
prie apdorojamojo ruosinio briaunos.

Elektrinj jrankj veskite iSilgai palei ruosinio briauna. Sten-
kités jj laikyti tinkamu kampu. Per stipriai spaudZiant galima
pazeisti ruosinio briauna.

Frezavimas su lygiagreciaja atrama (Zr. H pav.)

Norédami pjauti lygiagreciai palei briaung, galite pritvirtinti
lygiagreciaja atrama (17).

Rantytuoju varztu (16) pritvirtinkite lygiagreciaja

atrama (17) prie frezavimo galvutés (2).

Ant lygiagreciosios atramos (18) esanciu sparnuotuoju varz-
tu nustatykite pageidaujama atramos gyl;.

Jiungta elektrinj prietaisa, spausdami i$ Sono pastovia jéga,
tolygiai veskite lygiagreCiaja atrama iSilgai ruoginio krasto.

Frezavimas su pagalbine kreipiamaja (Zr. | pav.)
Pagalbiné kreipiamoji (19) yra skirta briaunoms frezuoti su
frezomis be kreipiamojo kakliuko ir rutulinio guolio.
Pritvirtinkite pagalbine kreipiamaja prie frezavimo galvutés
(2) verzle (16).

Elektrinj prietaisa tolygia pastima veskite iSilgai ruosinio
briaunos.

Atstumas nuo krasto: Norédami pakeisti nupjaunamos me-
dZiagos kiekj, galite reguliuoti atstuma tarp ruosinio ir slydi-
mo ratuko (22) ant pagalbinés kreipiamosios (19).
Atlaisvinkite sparnuotajj varzta (20), sukdami sparnuotajj
varztg (21) nustatykite pageidaujama atstuma ir sparnuotajj
varztg (20) vel uzverzkite.

Aukstis: Pagal naudojama freza ir apdorojamo ruosinio storj
atlikite pagalbinés kreipiamosios vertikalaus istiesinimo
nustatymus.

Atlaisvinkite ant pagalbinés kreipiamosios esancia verzle
(16), pastumkite pagalbine kreipiamajg j norima padétj ir vél
uzverzkite varzta.
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Frezavimo galvutés dangtelio montavimas (zr. J pav.)
Intensyviai naudojant elektrinj jrankj, jo frezavimo galvuté
jkaista. Tokiu atveju, siekiant apsaugoti rankas, galima pri-
tvirtinti frezavimo galvutés dangtelj (papildoma jranga).
Nuimkite jverzimo svirtele (10).

Frezavimo galvutés dangtelj (23) i$ virSaus uzdeékite ant fre-
zavimo galvutés (2).

Jverzimo svirtele vél prisukite taip tvirtai, kad esant jverztai
svirtelei pavaros blokas (1) biity tvirtai laikomas frezavimo
galvutéje.

Frezavimas su kampinio frezavimo galvute (zr. K-

M pav.)

Kampiné frezavimo galvuté (24) ypac tinka laminuotoms
briaunoms sunkiai prieinamose vietose lygiai nupjauti, ne-
standartiniams kampams frezuoti bei briauny nuozulnoms
pjauti.

Frezuojant briaunas su kampinio frezavimo galvute, freza turi
bti su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu guoliu.
Norédami montuoti kampinio frezavimo galvute, sekite dar-
bo Zingsnius atitinkamame skyriuje (zr. ,Frezavimo galvutés
montavimas (zr. E pav.)“, Puslapis 181).

Kad kampas bty tikslus, kampinio frezavimo galvute (24)
galima uzfiksuoti 7,5° Zingsniu. Visas nustatymo diapazonas
siekia 75° (45° pirmyn ir 30° atgal).

Atlaisvinkite abu sparnuotuosius varztus (25).
Naudodamiesi skale (26), nustatykite pageidaujama kampa
ir vél tvirtai prisukite sparnuotuosius varztus (25).

Atraminés plokstés keitimas (zr. N pav.)

Atramine plokste (30) galima montuoti vietoje atraminés
plokstés (6), ji yra su papildoma rankena (27) ir prie jos gali-
ma prijungti dulkiy nusiurbimo jranga.

- I3sukite keturis varZtus cilindrine galvute, esancius at-
raminés plokstés (6) apatinéje puséje, ir nuimkite at-
ramine plokste.

- Atraming plokste (30)kartu pateiktais tvirtinamaisiais
varztais tvirtai prisukite prie pagrindo plokstés.

Norédami prijungti dulkiy nusiurbimo jranga, prie atraminés

plokstés (30) turite primontuoti nusiurbimo adapterj (29).

- Nusiurbimo adapterj dviem kartu pateiktais varztais prisu-
kite prie atraminés plokstés.

- Nusiurbimo zarna (@ 35 mm) jstatykite j nusiurbimo
adapter;.

- Siekiant uztikrinti optimaly siurbima, nusiurbimo adapter;j
reikia reguliariai valyti.

Norédami apdoroti briaunas, galite naudoti nusiurbimo

gaubta (28).

- Nusiurbimo gaubta pritvirtinkite tarp atraminés
plokstés (30) ir nusiurbimo adapterio (29).

- Norédami apdoroti lygius pavirsius, nusiurbimo gaubta
vél nuimkite.

Elektrinj jrankj galima prijungti tiesiai prie Bosch univer-

salaus siurblio su nuotolinio jjungimo jrenginiu kistukinio liz-

do. Jjungus elektrinj jrankj, siurblys jsijungs automatiskai.

Lietuviy k.| 183

Dulkiy siurblys turi bati pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-

venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypa€ pavojingoms, véZj sukelian¢ioms, sausoms

dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurbl;j.

|verzimo svirtelés reguliavimas (zr. O pav.)

Jei pavaros mazgas (1) nebesilaiko tvirtai frezavimo galvuté-

je, turite pareguliuoti jverzimo svirtelés (10) jverzimo jéga.

Atlaisvinkite jverZimo svirtele.

- Verzliniu raktu (8 mm) sukite verzle (31) apie 45° palei
laikrodZio rodykle.

- Véljverzkite jverzimo svirtele.

Patikrinkite, ar pavaros mazgas tvirtai jverZtas. Neuzverz-

kite verzlés per stipriai.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
rus.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi buti atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jusy gaminio remontu, technine priezitira bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis praSome bi-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Irankiy remontas: (037) 713352

Faksas: (037) 713354

El. patas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus techninés prieZiiiros skyriaus adresus rasite ¢ia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti

i$ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bti atitinkamai perdirbti.

Bosch Power Tools
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184 | Lietuviy k.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES Salims:
Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-

roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-

line teise aktus, naudoti nebetinkami elektriniai jrankiai turi
biiti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu
badu.

Netinkamai pasalintos elektros ir elektroninés jrangos atlie-
kos dél galimy pavojingy medziagy gali turéti zalinga poveikj
aplinkai ir Zmoniy sveikatai.
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3601 FOA 1. 3601 FOA 16.
3601 FOA 17.

6 mm 2608 570 133 1/4" 2608570135
8 mm 2608 570 134

10,8 mm 2609 200 282
13 mm 2609 200 138
13,8 mm 2 609 200 283
17 mm 2609 200 139
24 mm 2609 200 140
27 mm 2609 200 141
30 mm 2609 200 142
40 mm 2609 200 312

2608 000 334

2608 000 332
2608000331

2608 000 335
2608 000 333

8 mm

12 mm

1/4" 2 608 000 498
1/2"
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2607 002 632

ANTISTATIC

" GAS 20 L SFC

1600 A0 0JF (3 m)
VT
SN
- GAS 50 L SFC
3 GAS 25 L SFC

(0 ¢
G

@ 35 mm:
2607 002 163 (3 m)
2607 002 164 (5 m)

GAS 35 L SFC+

ANTISTATIC

@ 22 mm:
2608 000 572 (3 m)
2 608 000 568 (5 m)

@ 35 mm:
2608 000 570 (3 m)
2 608 000 566 (5 m)

GAS 35 L AFC
GAS 35 M AFC
@22 mm:
2608 000 571 (3 m) {
2 608 000 567 (5 m) VS
@ 35 mm: o GAS 55 M AFC
2608 000 569 (3 m) )
2 608 000 565 (5 m) l]
2 608 000 585
GAS 18V-10 L

@_

@ 35 mm:
2 608 000 658 (1,6 m)
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EU-Konformitatserklarung

Kantenfrase Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Edge router Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Affleureuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Fresadorapara  NOdearticulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
cantear Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Fresadora de N do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
arestas estdo em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Rifilatore Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Kantenfrees Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erklerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Kantfraeser Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Kantfris Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Kantfres Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Reunajyrsin Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
Dpéla akpv ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TWV TTHO KATW AVAPEPOPEVHY
00NYL®V KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Kenar frezesi Uriin kodu gegerli biitiin hikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan

ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools

160992A7XZ1(18.07.2022)



ce

pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty
Frezarka Numer katalogowy odpowiadaquwszyst.kim wymaganiom poni?ej wy§zczegélqionych dyrektyw i
krawedziowa rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni o shodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Frézkanahrany Objednaci &islo vSechna pfisluSna ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie o zhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Hranovafréza  Vecné dislo prislusné ustanovenia niZsie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujdcimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Elmaré Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Kpomkodbpesep- TosapHbiit NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylomylm npeanucaHnam
T GRS HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, A TaKXKe HUKEYKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTea y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aaBnA€eMo nia Hallly 0iHO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, 1110 Ha3BaHi
KauToBa chpeaa  ToBapHwit Homep gupoBM BifINOBIAAIOTb YCiM UNHHUM MONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
i pO3NOPsAMKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi 63 xayankepLuiniknex bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
Xuek dhpesacbl  OHiM HoMipi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cail eKeHiH bingipemis.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Masina de frezat Numir de identificare ~tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
muchii cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue NoCcoUYeH!Te NPOAYKTH
KantoBadpesa  KatanoxeH Homep  OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHNA HA AMPEKTUBHUTE U pasnopepbuTe
Mo-0Ny U CbOTBETCTBA HA CNEJHHUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLmsA npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONMULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
AronHarnoganka bBpojHagen/aptukn  COTMACHOCT CO CHTe PENeBaHTHN OAPeAbY Ha CTIEAHNTE PEryNaTHBN U
NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHUTE HOPMMU.
TeXHMuKa [IOKYMeHTaLuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Glodalica za Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
obraduiivica skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z
Robnirezkalnik  Stevilka artikla vsemi relevantnimi doloCili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovorno3cu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Glodalicarubova Kataloski br.

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
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et EL-vastavusdeklaratsioon

Servafrees

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nduetele ja on
kooskdlas jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Malu fréze

Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Briauny freza-  Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
vimo magina Techniné dokumentacija saugoma: *
GKF 600 3601F0A 041 2006/42/EC EN62841-1:2015
3601F0A 101 2014/30/EU EN62841-2-17:2017
3601 F0A 102 2011/65/EU EN55014-1:2017+A11:2020
3601F0A131 EN55014-2:2015
3601F0A 132 ENIEC 61000-3-2:2019
3601F0A 161 EN61000-3-3:2013+A1:2019
3601F0A171 ENIEC 63000:2018
3601F0A172 *Robert Bosch Power Tools GmbH
3601 F0A810 @ BOSCH (PT/ECS)

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ ;
%/M o (U Med—

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 01.07.2022

Bosch Power Tools
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Declaration of Conformity

Edge router Avrticle number
GKF 600 3601F0A 171
GKF 600 3601F0A 161

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015
EN62841-2-17:2017
EN55014-1:2017+A11:2020
EN55014-2:2015
ENIEC61000-3-2:2019
EN61000-3-3:2013+A1:2019
ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
represented (in terms of the above regulations) by

@ BOSCH Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Head of Sales Operations and Aftersales

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 10/06/2021

Bosch Power Tools 160992A7XZ1(18.07.2022)



	Titelseite
	GKF 600
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Kantenfräsen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Werkzeugwechsel
	Fräskorb demontieren (siehe Bild A)
	Spannzange wechseln (siehe Bild B)
	Fräser einsetzen (siehe Bilder C–D)
	Fräskorb montieren (siehe Bild E)

	Staub-/Späneabsaugung

	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten

	Frästiefe einstellen
	Arbeitshinweise
	Kanten- oder Formfräsen (siehe Bild G)
	Fräsen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)
	Fräsen mit Führungshilfe (siehe Bild I)
	Fräskorbabdeckung montieren (siehe Bild J) 
	Fräsen mit Winkelfräskorb (siehe Bilder K–M) 
	Gleitplatte wechseln (siehe Bild N) 
	Spannhebel nachstellen (siehe Bild O)


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	GKF 600
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety instructions for edge routers

	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product features
	Technical data
	Noise/Vibration Information

	Fitting
	Changing the tool
	Removing the Routing Base (see figure A)
	Changing the collet (see figure B)
	Fitting the router bit (see figures C–D)
	Fitting the routing base (see figure E)

	Dust/Chip Extraction

	Operation
	Starting Operation
	Switching on/off

	Setting the routing depth
	Working Advice
	

          Edge or profile routing (see figure G)
	Routing with a parallel guide (see figure H)
	Routing with a pilot (see figure I)
	Fitting the base cover sleeve (see figure J) 
	Routing with the tilt base (see figures K–M) 
	Changing the guide plate (see figure N) 
	Readjusting the clamping lever (see figure O)


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:



	GKF 600
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour affleureuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Montage
	Changement d’outil
	Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)
	Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
	Mise en place d'une fraise (voir figures C–D)
	Montage du berceau de fraisage (voir figure E)

	Aspiration de poussières/de copeaux

	Utilisation
	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt

	Réglage de la profondeur de fraisage
	Instructions d’utilisation
	

          Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)
	Fraisage avec butée parallèle (voir figure H)
	Fraisage avec guide coulissant (voir figure I)
	Montage du couvre-berceau de fraisage (voir figure J) 
	Fraisage avec le support inclinable pour fraisage en biais (voir figures K–M) 
	Remplacement de la plaque d'assise (voir figure N) 
	Réajustage du levier de serrage (voir figure O)


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d'autres adresses du service après-vente sous :

	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	GKF 600
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	indicaciones de seguridad para fresadoras de cantos

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Cambio de útil
	Desmontar la bandeja base (ver figura A)
	Cambiar las pinzas de sujeción (ver figura B)
	Colocar la fresa (ver figuras C–D)
	Montar la bandeja base (ver figura E)

	Aspiración de polvo y virutas

	Operación
	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión

	Ajuste de la profundidad de fresado
	Instrucciones para la ‌operación
	

          Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)
	Fresado con tope paralelo (ver figura H)
	Fresado con guía auxiliar (ver figura I)
	Montar la cubierta de la cesta de fresado (ver figura J) 
	Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras K–M) 
	Cambio de placa deslizante (ver figura N) 
	Reajuste de la palanca de fijación (ver figura O)


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:

	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	GKF 600
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Instruções de segurança para minitupias

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Troca de ferramenta
	Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)
	Trocar a pinça de aperto (ver figura B)
	Colocar a fresa (ver figuras C– D)
	Montar o cesto de fresar (ver figura E)

	Aspiração de pó/de aparas

	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar e desligar

	Ajustar a profundidade de fresagem
	Instruções de trabalho
	

          Fresar arestas ou formas (ver figura G)
	Fresar com guia paralela (ver figura H)
	Fresar com guia (ver figura I)
	Montar a cobertura do cesto de fresar (ver figura J) 
	Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras K–M) 
	Trocar a placa deslizante (ver figura N) 
	Reajustar a alavanca tensora (ver figura O)


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Encontra outros endereços da assistência técnica em:

	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	GKF 600
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per rifilatori

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Cambio degli utensili
	Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)
	Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)
	Inserimento della fresa (vedere figg. C–D)
	Montaggio del supporto fresa (vedere fig. E)

	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	Utilizzo
	Messa in funzione
	Accensione/spegnimento

	Regolazione della profondità di passata
	Indicazioni operative
	

          Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)
	Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)
	Fresatura con ausilio di guida (vedi Fig. I)
	Montaggio della copertura supporto fresa (vedere fig. J) 
	Fresatura con supporto fresa angolare (vedere figg. K–M) 
	Sostituzione della piastra di scorrimento (vedere fig. N) 
	Regolazione della leva di bloccaggio (vedere fig. O)


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:

	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	GKF 600
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Inzetgereedschap wisselen
	Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)
	Spantang wisselen (zie afbeelding B)
	Frees bevestigen (zie afbeeldingen C–D)
	Freeskorf monteren (zie afbeelding E)

	Afzuiging van stof en spanen

	Gebruik
	Ingebruikname
	In- en uitschakelen

	Freesdiepte instellen
	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	

          Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)
	Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)
	Frezen met geleidingshulpmiddel (zie afbeelding I)
	Freeskorfafdekking monteren (zie afbeelding J) 
	Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen K–M) 
	Glijplaat wisselen (zie afbeelding N) 
	Spanhendel bijstellen (zie afbeelding O)


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u onder:

	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	GKF 600
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for kantfræsere

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Værktøjsskift
	Afmontering af fræsekurv (se billede A)
	Skift af spændetang (se billede B)
	Isætning af fræser (se billede C–D)
	Montering af fræsekurv (se billede E)

	Støv-/spånudsugning

	Brug
	Ibrugtagning
	Tænd/sluk

	Indstilling af fræsedybde
	Arbejdsvejledning
	

          Kant- eller formfræsning (se billede G)
	Fræsning med parallelanslag (se billede H)
	Fræsning med føringshjælp (se billede I)
	Montering af fræsekurvsafdækning (se billede J) 
	Fræsning med vinkelfræsekurv (se billede K–M) 
	Udskiftning af glideplade (se billede N) 
	Efterjustering af spændehåndtag (se billede O)


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Du finder adresser til andre værksteder på:

	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	GKF 600
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för kantfräsar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Verktygsbyte
	Demontera fräskorgen (se bild A)
	Byta chuck (se bild B)
	Sätta in fräsen (se bild C–D)
	Montera fräskorg (se bild E)

	Damm-/spånutsugning

	Drift
	Driftstart
	In- och urkoppling

	Ställa in fräsdjupet
	Arbetsanvisningar
	

          Kant- eller formfräsning (se bild G)
	Fräsa med parallellanslag (se bild H)
	Fräsa med styrhjälp (se bild I)
	Montera fräskorgskydd (se bild J) 
	Fräsning med vinkelfräskorg (se bild K–M) 
	Byta ut glidplattan (se bild N) 
	Justera spännspaken (se bild O)


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Du hittar fler kontaktuppgifter till service här:

	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	GKF 600
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Verktøyskifte
	Demontere fresekurven (se bilde A)
	Skifte spennhylse (se bilde B)
	Sette inn freser (se bilde C–D)
	Montere fresekurven (se bilde E)

	Støv-/sponavsug

	Bruk
	Igangsetting
	Inn-/utkobling

	Stille inn fresedybde
	Arbeidshenvisninger
	

          Kant- eller formfresing (se bilde G)
	Frese med parallellanlegg (se bilde H)
	Frese med styrehjelp (se bilde I)
	Montere fresekurvdekselet (se bilde J) 
	Frese med vinkelfresekurv (se bilde K–M) 
	Skifte glideplate (se bilde N) 
	Justere spennhåndtaket (se bilde O)


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Du finner adresser til andre verksteder på:

	Deponering
	Bare for land i EU:



	GKF 600
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräystenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Teränvaihto
	Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)
	Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)
	Jyrsinterän asentaminen (katso kuvat C–D)
	Jyrsinkorin asentaminen (katso kuva E)

	Pölyn-/purunpoisto

	Käyttö
	Käyttöönotto
	Käynnistys ja pysäytys

	Jyrsintäsyvyyden säätäminen
	Työskentelyohjeita
	

          Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)
	Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
	Jyrsiminen apuohjaimen kanssa (katso kuva I)
	Jyrsinkorin suojuksen asentaminen (katso kuva J) 
	Jyrsiminen kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat K–M) 
	Liukutallan vaihtaminen (katso kuva N) 
	Kiristysvivun säätäminen (katso kuva O)


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Muut asiakaspalvelun yhteystiedot löydät kohdasta:

	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	GKF 600
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για κουρευτικά περιθωρίων

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Αλλαγή εξαρτημάτων
	Αποσυναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνα A)
	Αλλαγή σφιγκτήρα (βλέπε εικόνα B)
	Τοποθέτηση της φρέζας (βλέπε εικόνες C–D)
	Συναρμολόγηση κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνα E)

	Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών

	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση

	Ρύθμιση βάθους φρεζαρίσματος
	Οδηγίες εργασίας
	

          Φρεζάρισμα ακμών ή φρεζάρισμα διαμόρφωσης (βλέπε εικόνα G)
	Φρεζάρισμα με οδηγό παραλλήλων (βλέπε εικόνα H)
	Φρεζάρισμα με οδηγό (βλέπε εικόνα I)
	Συναρμολόγηση του καλύμματος του κλωβού της φρέζας (βλέπε εικόνα J) 
	Φρεζάρισμα με γωνιακό κλωβό φρέζας (βλέπε εικόνες K–M) 
	Αλλαγή της πλάκας ολίσθησης (βλέπε εικόνα N) 
	Επαναρρύθμιση του μοχλού σύσφιγξης (βλέπε εικόνα O)


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε στην ηλεκτρονική διεύθυνση:

	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	GKF 600
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Kenar tıraşlama frezeleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Uç değiştirme
	Freze gövdesinin sökülmesi (Bakınız: Resim A)
	Pensetin değiştirilmesi (Bakınız: Resim B)
	Frezenin takılması (Bakınız: Resimler C–D)
	Freze gövdesinin takılması (Bakınız: Resim E)

	Toz ve talaş emme

	İşletim
	Çalıştırma
	Açma/kapama

	Freze derinliğinin ayarlanması
	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	

          Kenar veya kalıp frezeleme (Bakınız: Resim G)
	Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakınız: Resim H)
	Yardımcı kılavuz ile frezeleme (Bakınız: Resim I)
	Freze gövdesi kapağının takılması (Bakınız: Resim J) 
	Açılı freze gövdesi ile frezeleme (Bakınız: Resimler K–M) 
	Kayar plakanın değiştirilmesi (Bakınız: Resim N) 
	Sıkma kolunun ayarlanması (Bakınız: Resim O)


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servis adreslerini şurada bulabilirsiniz:

	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	GKF 600
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z frezarkami krawędziowymi

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Wymiana narzędzi roboczych
	Demontaż korpusu frezarki (zob. rys. A)
	Wymiana zacisku mocującego (zob. rys. B)
	Zakładanie frezu (zob. rys. C–D)
	Montaż korpusu frezarki (zob. rys. E)

	Odsysanie pyłu/wiórów

	Praca
	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie

	Ustawianie głębokości frezowania
	Wskazówki dotyczące pracy
	Frezowanie krawędzi lub frezowanie kształtowe (zob. rys. G)
	Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy równoległej (zob. rys. H)
	Frezowanie z zastosowaniem pomocniczego elementu prowadzącego (zob. rys. I)
	Montaż osłony korpusu frezarki (zob. rys. J) 
	Frezowanie z kątowym korpusem frezarki (zob. rys. K–M) 
	Wymiana płyty ślizgowej (zob. rys. N) 
	Regulacja dźwigni mocującej (zob. rys. O)


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Pozostałe adresy serwisów znajdują się na stronie:

	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	GKF 600
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro hranové frézky

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Výměna nástroje
	Demontáž frézovacího koše (viz obrázek A)
	Výměna upínací kleštiny (viz obrázek B)
	Nasazení frézy (viz obrázky C–D)
	Montáž frézovacího koše (viz obrázek E)

	Odsávání prachu/třísek

	Provoz
	Uvedení do provozu
	Zapnutí a vypnutí

	Nastavení hloubky frézování
	Pracovní pokyny
	

          Frézování hran nebo tvarů (viz obrázek G)
	Frézování s podélným dorazem (viz obrázek H)
	Frézování s vodicí pomůckou (viz obrázek I)
	Montáž krytu frézovacího koše (viz obrázek J) 
	Frézování s úhlovým frézovacím košem (viz obrázky K–M) 
	Výměna kluzné desky (viz obrázek N) 
	Seřízení upínací páčky (viz obrázek O)


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další adresy servisů najdete na:

	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	GKF 600
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa používania hranových fréz

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Výmena nástroja
	Demontáž frézovacieho koša (pozri obrázok A)
	Výmena upínacej klieštiny (pozri obrázok B)
	Vloženie frézovacieho nástroja (pozri obrázky C–D)
	Montáž frézovacieho koša (pozri obrázok E)

	Odsávanie prachu a triesok

	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Zapínanie/vypínanie

	Nastavenie hĺbky frézovania
	Pracovné pokyny
	

          Frézovanie hrán alebo tvarové frézovanie (pozri obrázok G)
	Frézovanie s paralelným dorazom (pozri obrázok H)
	Frézovanie s vodiacou pomôckou (pozri obrázok I)
	Montáž krytu frézovacieho koša (pozri obrázok J) 
	Frézovanie s uhlovým frézovacím košom (pozri obrázky K–M) 
	Výmena klznej dosky (pozri obrázok N) 
	Nastavovanie upínacej páčky (pozri obrázok O)


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie adresy servisov nájdete na:

	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	GKF 600
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások élmarók számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	Szerszámcsere
	A marókosár leszerelése (lásd a A ábrát)
	A befogópatron kicserélése (lásd a B ábrát)
	A marófej behelyezése (lásd a C–D ábrát)
	A marókosár felszerelése (lásd a E ábrát)

	Por- és forgácselszívás

	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	Be- és kikapcsolás

	A marási mélység beállítása
	Munkavégzési tanácsok
	

          Él- vagy alakmarás (lásd a G ábrát)
	Marás párhuzamvezetővel (lásd az H ábrát)
	Marás vezetőelemmel (lásd a I ábrát)
	A marókosár burkolat felszerelése (lásd a J ábrát) 
	Marás állítható szögű marókosárral (lásd a K–M ábrát) 
	A csúszólemez kicserélése (lásd a N ábrát) 
	A befogókar utánállítása (lásd a O ábrát)


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek itt találhatók:

	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	GKF 600
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для кромочных фрезеров

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Замена рабочего инструмента
	Демонтаж фрезерного блока (см. рис. A)
	Замена зажимной цанги (см. рис. B)
	Установка фрезы (см. рис. C–D)
	Монтаж фрезерного блока (см. рис. E)

	Удаление пыли и стружки

	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Включение/выключение

	Установка глубины фрезерования
	Указания по применению
	

          Фрезерование кромок или профилей (см. рис. G)
	Фрезерование с параллельным упором (см. рис. H)
	Фрезерование с дополнительной направляющей (см. рис. I)
	Монтаж кожуха фрезерного блока (см. рис. J) 
	Фрезерование с базой для угловых фрез (см. рис. K–M) 
	Замена плиты скольжения (см. рис. N) 
	Регулировка зажимного рычага (см. рис. O)


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Дополнительные адреса сервисных центров вы найдете по ссылке:

	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	GKF 600
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для фрезерних машин для обробки країв

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Заміна робочого інструмента
	Демонтаж фрезерного блока (див. мал. A)
	Заміна затискної цанги (див. мал. B)
	Встромляння фрези (див. мал. C–D)
	Монтаж фрезерного блока (див. мал. E)

	Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	Робота
	Початок роботи
	Вмикання/вимикання

	Настроювання глибини фрезерування
	Вказівки щодо роботи
	

          Кромкове або профільне фрезерування (див. мал. G)
	Фрезерування з паралельним упором (див. мал. H)
	Фрезерування з додатковою напрямною (див. мал. I)
	Монтаж кожуха фрезерного блока (див. мал. J) 
	Фрезерування з базою для кутових фрез (див. мал. K–M) 
	Заміна плити ковзання (див. мал. N) 
	Регулювання затискного важеля (див. мал. O)


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Адреси інших сервісних центрів наведено нижче:

	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	GKF 600
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Шеттік фрезалар үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Жинау
	Жұмыс құралын ауыстыру
	Фреза қорабын бөлшектеу (A суретін қараңыз)
	Цангалы қысқышты алмастыру (B суретін қараңыз)
	Фрезаны орнату (C–D суреттерін қараңыз)
	Фреза қорабын монтаждау (E суретін қараңыз)

	Шаңды/жоңқаны сору

	Пайдалану
	Іске қосу
	Қосу/өшіру

	Кесу тереңдігін орнату
	Пайдалану бойынша нұсқаулар
	

          Шеттік немесе пішіндік фрезалар (G суретін қараңыз)
	Параллель тірекпен фрезерлеу (H суретін қараңыз)
	Фрезалар бағыттауышпен (I суретін қараңыз)
	Фреза қорабының қаптамасын монтаждау (J суретін қараңыз) 
	Бұрыштық фреза қорабымен фрезерлеу (K–M суреттерін қараңыз) 
	Сырғу тақтасын алмастыру (N суретін қараңыз) 
	Қысқыш иінтіректі реттеу (O суретін қараңыз)


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Қызмет көрсету орталықтарының басқа да мекенжайларын мына жерден қараңыз:

	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	GKF 600
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru maşini de frezat muchii

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Elemente componente
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montarea
	Schimbarea accesoriilor
	Demontarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea A)
	Înlocuirea bucşei elastice de prindere (consultă imaginea B)
	Montarea dispozitivului de frezare (consultă imaginile C–D)
	Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea E)

	Instalaţia de aspirare a prafului/aşchiilor

	Funcţionarea
	Punerea în funcţiune
	Pornire/oprire

	Reglarea adâncimii de frezare
	Instrucţiuni de lucru
	

          Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)
	Frezarea cu limitatorul paralel (consultă imaginea H)
	Frezare cu ajutor de ghidare (vezi figura I)
	Montarea capacului adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea J) 
	Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii (consultă imaginile K–M) 
	Înlocuirea plăcii de alunecare (consultă imaginea N) 
	Reajustarea pârghiei de tensionare (consultă imaginea O)


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Mai multe adrese ale unităţilor de service sunt disponibile la:

	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	GKF 600
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасност за кантови фрези

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Смяна на работния инструмент
	Демонтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. A)
	Смяна на цангата (вж. фиг. B)
	Поставяне на фрезера (вж. фиг. C–D)
	Монтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. E)

	Система за прахоулавяне

	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Включване и изключване

	Настройка на дълбочината на фрезоване
	Указания за работа
	

          Фрезоване по ръб или по профил (вж. фиг. G)
	Фрезоване с опора за успоредно водене (вж. фиг. H)
	Фрезоване с опора за водене (вж. фиг. I)
	Монтиране на капака на фрезоващата глава (вж. фиг. J) 
	Фрезоване с ъглова фрезоваща глава (вж. фиг. K–M) 
	Смяна на антифрикционната плоча (вж. фиг. N) 
	Допълнително регулиране на затегателния лост (вж. фиг. O)


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Други сервизни адреси ще откриете на:

	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	GKF 600
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за аголни глодалки

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Замена на алатот
	Демонтирање на корпата на глодалката (види слика A)
	Замена на затегнувачката чаура (види слика B)
	Вметнување на глодалка (види слики C–D)
	Монтирање на корпата на глодалката (види слика E)

	Всисување на прав/струготини

	Употреба
	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување

	Подесување на длабочината за глодање
	Совети при работењето
	

          Обликување и глодање на рабови (види слика G)
	Глодање со паралелен граничник (види слика H)
	Глодање со помагало при водење (види слика I)
	Монтирање поклопец на корпата на глодалката (види слика J) 
	Глодање со корпа за аголната глодалка (види слики K–M) 
	Промена на лизгачката плоча (види слика N) 
	Подесување на затегнувачкиот лост (види слика O)


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси на сервиси може да најдете под:

	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	GKF 600
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodala za ivice

	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Komponente sa slike
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Promena alata
	Demontaža korpe glodalice (videti sliku A)
	Zamena stezne čaure (videti sliku B)
	Umetanje glodala (videti slike C–D)
	Montaža korpe glodalice (videti sliku E)

	Usisavanje prašine/piljevine

	Režim rada
	Puštanje u rad
	Uključivanje-isključivanje

	Podešavanje dubine glodanja
	Napomene za rad
	Glodanje ivica ili profilisano glodanje (pogledajte sliku G)
	Glodanje sa paralelnim graničnikom (videti sliku H)
	Glodanje sa pomoći vođice (pogledajte sliku I)
	Montaža preklopke korpe glodalice (videti sliku J) 
	Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike K–M) 
	Zamena klizne ploče (videti sliku N) 
	Naknadno podešavanje stezne poluge (videti sliku O)


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa pogledajte na:

	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	GKF 600
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za robne rezkalnike

	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Namestitev
	Menjava nastavka
	Odstranitev rezkalne glave (glejte sliko A)
	Menjava vpenjalne puše (glejte sliko B)
	Namestitev rezkarja (glejte slike C–D)
	Namestitev rezkalne glave (glejte sliko E)

	Odsesavanje prahu/odrezkov

	Delovanje
	Uporaba
	Vklop/izklop

	Nastavitev globine rezkanja
	Navodila za delo
	

          Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko G)
	Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko H)
	Rezkanje z vodilom (glejte sliko I)
	Namestitev pokrova rezkalne glave (glejte sliko J) 
	Rezkanje s kotno rezkalno glavo (glejte slike K–M) 
	Menjava drsne plošče (glejte sliko N) 
	Nastavitev vpenjalne ročice (glejte sliko O)


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:

	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	GKF 600
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodalice rubova

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Zamjena alata
	Demontaža košare glodanja (vidjeti sliku A)
	Zamjena steznih kliješta (vidjeti sliku B)
	Umetanje glodala (vidjeti slike C–D)
	Montaža košare glodanja (vidjeti sliku E)

	Usisavanje prašine/strugotina

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje

	Namještanje dubine glodanja
	Upute za rad
	

          Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku G)
	Glodanje s graničnikom paralelnosti (vidjeti sliku H)
	Glodanje s pomoćnom vodilicom (vidjeti sliku I)
	Montaža poklopca košare glodanja (vidjeti sliku J) 
	Glodanje s kutnom košarom glodanja (vidjeti slike K–M) 
	Zamjena klizne ploče (vidjeti sliku N) 
	Namještanje zatezne poluge (vidjeti sliku O)


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Ostale adrese servisa možete pronaći na:

	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	GKF 600
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded kandifreeside kasutamisel

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Seadme osad
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldus
	Tööriistavahetus
	Freeskorvi demonteerimine (vt jn A)
	Kinnitustsangi vahetamine (vt jn B)
	Freesi paigaldamine (vt jn C–D)
	Freesikorvi paigaldamine (vt jn E)

	Tolmu-/laastueemaldus

	Kasutamine
	Kasutuselevõtt
	Sisse-/väljalülitamine

	Freesimissügavuse seadmine
	Tööjuhised
	

          Serva- või profiilfreesimine (vt joonis G)
	Paralleelpiirikuga freesimine (vt jn H)
	Abijuhikuga freesimine (vt joonis I)
	Freeskorvi katte paigaldamine (vt jn J) 
	Nurkfreeskorviga freesimine (vt jn K–M) 
	Liugplaadi vahetamine (vt jn N) 
	Pingutushoova järelseadistamine (vt jn O)


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:

	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	GKF 600
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi malu frēzēm

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Paredzētais pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie parametri
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Montāža
	Darbinstrumenta nomaiņa
	Frēzēšanas aptveres noņemšana (skatiet attēlu A)
	Spīļaptveres nomaiņa (skatīt attēlu B)
	Frēzes iestiprināšana (skatīt attēlus C–D)
	Frēzēšanas aptveres montāža (skatīt attēlu E)

	Putekļu un skaidu uzsūkšana

	Ekspluatācija
	Ekspluatācijas sākšana
	Ieslēgšana un izslēgšana

	Frēzēšanas dziļuma iestatīšana
	Norādes par darbu
	

          Malu vai formu frēzēšana (attēls G)
	Frēzēšana ar paralēlo vadotni (skatiet attēlu H)
	Frēzēšana ar palīgvadotni (attēls I)
	Frēzēšanas aptveres pārsega montāža (skatīt attēlu J) 
	Frēzēšana, izmantojot frēzēšanas aptveri ar regulējamu leņķi (skatīt attēlus K–M) 
	Slīdplāksnes nomaiņa (skatīt attēlu N) 
	Fiksēšanas sviras noregulēšana (skatīt attēlu O)


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Papildu klientu apkalpošanas dienesta adreses skatiet šeit:

	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	GKF 600
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems briaunų frezavimo mašinomis

	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti prietaiso elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Įrankių keitimas
	Frezavimo galvutės išmontavimas (žr. A pav.)
	Suspaudžiamosios įvorės keitimas (žr. B pav.)
	Frezos įstatymas (žr. C–D pav.)
	Frezavimo galvutės montavimas (žr. E pav.)

	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Įjungimas ir išjungimas

	Frezavimo gylio nustatymas
	Darbo patarimai
	

          Briaunų ir figūrų frezavimas (žr. G pav.)
	Frezavimas su lygiagrečiąja atrama (žr. H pav.)
	Frezavimas su pagalbine kreipiamąja (žr. I pav.)
	Frezavimo galvutės dangtelio montavimas (žr. J pav.) 
	Frezavimas su kampinio frezavimo galvute (žr. K–M pav.) 
	Atraminės plokštės keitimas (žr. N pav.) 
	Įveržimo svirtelės reguliavimas (žr. O pav.)


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Kitus techninės priežiūros skyriaus adresus rasite čia:

	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	GKF 600
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	الخدمة

	إرشادات الأمان لماكينات تفريز الحواف

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	استبدال العدد
	خلع سلة الفرز (انظر الصورة A)
	تغيير الظرف الطوقي (انظر الصورة B)
	تركيب لقمة الفرز (انظر الصورة C–D)
	تركيب سلة الفرز (انظر الصورة E)

	شفط الغبار/النشارة

	التشغيل
	بدء التشغيل
	التشغيل والإطفاء

	ضبط عمق الفرز
	إرشادات العمل
	

          فرز الحواف أو الأشكال (انظر الصورة G)
	الفرز مع مصد التوازي (انظر الصورة H)
	الفرز مع مساعد التوجيه (انظر الصورة I)
	تركيب غطاء سلة الفرز (انظر الصورة J) 
	الفرز باستخدام سلة الفرز الزاوية (انظر الصور K–M) 
	تغيير اللوح الانزلاقي (انظر الصورة N) 
	الضبط اللاحق لذراع الشد (انظر الصورة O)


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	تجد المزيد من عناوين الخدمة تحت:

	التخلص من العدة الكهربائية


	‎GKF 600‎
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	راهنمایی‌های ایمنی برای فرز گوشه‌زَن

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	تعویض ابزار
	نحوه باز کردن بدنه فرز (رجوع کنید به تصویر A)
	نحوه تعویض کولت (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه نصب و قرار دادن تیغه فرز (رجوع کنید به تصاویر C–D)
	نحوه مونتاژ کردن پایه دستگاه فرز (رجوع کنید به تصویر E)

	مکش گرد و غبار و تراشه

	عملکرد
	راه اندازی
	نحوه روشن و خاموش کردن

	نحوه تنظیم عمق فرز‌کاری
	نکات عملی
	فرزکاری لبه‌ها و طبق فرم (رجوع کنید به تصویر G)
	فرزکاری با گونیای موازی (رجوع کنید به تصویر H)
	فرزکاری با راهنمای کمکی (رجوع کنید به تصویر I)
	نحوه نصب پوشش پایه دستگاه فرز (رجوع کنید به تصویر J) 
	نحوه فرزکاری با دستگاه فرز (رجوع کنید به تصاویر K–M) 
	نحوه تنظیم صفحه هدایت کننده (رجوع کنید به تصویر N) 
	نحوه تنظیم اهرم قفل کن (رجوع کنید به تصویر O)


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	آدرس سایر دفاتر خدماتی را در ادامه بیابید:

	از رده خارج کردن دستگاه



